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/\ Wichtige Sicherheitshinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen. Nur dann kénnen Sie Ihr Gerat
sicher und richtig bedienen. Die Gebrauchs- und Montageanlei-
tung flr einen spéateren Gebrauch oder fiir Nachbesitzer aufbe-
wahren.

Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend der Montageanlei-
tung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installa-
teur ist flr das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort
verantwortlich.

Fur die Installation mussen die aktuell giiltigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
beachtet werden.

Lebensgefahr!
Zurlickgesaugte Verbrennungsgase kénnen zu Vergiftungen fih-
ren.

Immer fir ausreichend Zuluft sorgen, wenn das Gerét im Abluftbe-
trieb gleichzeitig mit einer raumluftabhéngigen Feuerstétte ver-
wendet wird.

Raumluftabhé&ngige Feuerstétten (z.B. gas-, &l-, holz- oder kohle-
betriebene Heizgerate, Durchlauferhitzer, Warmwasserbereiter)
beziehen Verbrennungsluft aus dem Aufstellraum und fiihren die
Abgase durch eine Abgasanlage (z.B. Kamin) ins Freie.
In Verbindung mit einer eingeschalteten Dunstabzugshaube wird
der Kiche und den benachbarten Rdumen Raumluft entzogen -
ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Giftige Gase
aus dem Kamin oder Abzugsschacht werden in die Wohnrdume
zuriickgesaugt.

Es muss daher immer fur ausreichende Zuluft gesorgt werden.

Ein Zuluft-/Abluftmauerkasten allein stellt die Einhaltung des
Grenzwertes nicht sicher.

Ein gefahrloser Betrieb ist nur dann méglich, wenn der Unterdruck
im Aufstellraum der Feuerstatte 4 Pa (0,04 mbar) nicht Gberschrei-
tet. Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschlieBbare
Offnungen, z.B. in Taren, Fenstern, in Verbindung mit einem
Zuluft- / Abluftmauerkasten oder durch andere technische MafB-
nahmen, die zur Verbrennung benétigte Luft nachstrémen kann.
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Ziehen Sie in jedem Fall den Rat des zusténdigen Schornsteinfe-
germeisters hinzu, der den gesamten Liftungsverbund des Hau-
ses beurteilen kann und lhnen die passende MaBnahme zur
Beliiftung vorschlagt.

Wird die Dunstabzugshaube ausschlieBlich im Umluftbetrieb ein-
gesetzt, ist der Betrieb ohne Einschrankung mdglich.

Verletzungsgefahr!

Bauteile innerhalb des Geréates kénnen scharfkantig sein. Schutz-
handschuhe tragen.

Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wah-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.

Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen.
Sicherstellen, dass die Steckverbindungen der Elektrokabel sich
innerhalb des Geb&udes befinden.

Stromschlaggefahr!

Eindringende Feuchtigkeit kann einen Stromschlag verursachen.
Sicherstellen, dass das Montageblech mit geeignetem Material zur
AuBenwand abgedichtet ist.

Erstickungsgefahr!

Verpackungsmaterial ist fir Kinder geféhrlich. Kinder nie mit Ver-
packungsmaterial spielen lassen.

Allgemeine Hinweise
Abluftleitung

Hinweis: Fir Beanstandungen, die auf die Rohrstrecke zuriickzu-
fihren sind, Gbernimmt der Hersteller des Gerétes keine Gewahr-
leistung.
Das Gerat erreicht seine optimale Leistung durch ein kurzes,
geradliniges Abluftrohr und einen mdéglichst groBen Rohrdurch-
messer.
Durch lange raue Abluftrohre, viele Rohrbdgen oder Rohrdurch-
messer, die kleiner als 150 mm sind, wird die optimale
Absaugleistung nicht erreicht und das Luftergerdusch wird lau-
ter.
Die Rohre oder Schlduche zum Verlegen der Abluftleitung mis-
sen aus nicht brennbarem Material sein.
Rundrohre
Es wird ein Innendurchmesser von 150 mm empfohlen, jedoch
mindestens 120 mm.
Flachkanéle
Der Innenquerschnitt muss dem Durchmesser der Rundrohre ent-
sprechen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flachkanéle sollten keine scharfen Umlenkungen haben.
Bei abweichenden Rohrdurchmessern Dichtstreifen einsetzen.

Elektrischer Anschluss
A\ Stromschlaggefahr!

Bauteile innerhalb des Gerates kdnnen scharfkantig sein. Das
Anschlusskabel kann beschadigt werden. Anschlusskabel wéh-
rend der Installation nicht knicken oder einklemmen.
Die erforderlichen Anschlussdaten stehen auf dem Typenschild
am Gerét.
Dieses Gerét entspricht den EG-Funkentstérbestimmungen.
Dieses Gerét darf nur an eine vorschriftsméaBig installierte Schutz-
kontaktsteckdose angeschlossen werden.
Die Schutzkontaktsteckdose in unmittelbarer Ndhe zum Gerét
anbringen.
Die Schutzkontaktsteckdose sollte liber einen eigenen Strom-
kreis angeschlossen sein.
Ist die Schutzkontakisteckdose nach der Installation des Gera-
tes nicht mehr zugénglich, muss in der Installation ein allpoliger
Trennschalter (z.B. Leitungsschutzschalter, Sicherungen und
Schiitze) mit mind. 3 mm Kontakt6ffnung vorhanden sein.

Montage vorbereiten

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine

Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

Wand uberpriifen
Die Wand muss eben, senkrecht und ausreichend tragféhig
sein.
Die Tiefe der Bohrlécher muss der Lange der Schrauben ent-
sprechen. Die Diibel miissen einen festen Halt haben.
Fir Konstruktionen wie z.B. Rigips, Porenbeton, Poroton-Mau-
erziegel missen entsprechende Befestigungsmittel verwendet
werden.
Das max. Gewicht des Gerats betrégt 7 kg.
Nur Fachpersonal darf den erforderlichen Wanddurchbruch her-
stellen. Die Gebaudestatik muss garantiert bleiben.
Beschadigungsgefahr durch Kondensat-Ricklauf. Mauerdurch-
fihrung nach auBen leicht abfallend installieren (1° Gefalle).

Abluftanschluss

Anschlussstutzen & 200 mm, beiliegend

AD 702 042: Rohriibergangssttick von @ 200 mm auf @ 150/
125 mm. Anpassen an & 150 oder 125 mm durch Absagen der
nicht bendtigten Durchmesser.

(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 702 052: Teleskop-Wanddurchfiihrung @ 200 mm mit integ-
rierter Rickstauklappe

(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 854 047: Luftsammler firr 2 Flachkanale

(Sonderzubehér, bitte separat bestellen)

AD 704 047: Luftsammler fir 2 Rundrohre & 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)

AD 704 048: Luftsammler fiir 2 Rundrohre & 150 mm
(Sonderzubehdr, bitte separat bestellen)



Geréat an der AuBenwand montieren

Achtung!

Stellen Sie sicher, dass sich im Bereich der Bohrungen keine

Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre befinden.

1. Mauerdurchbruch mit einem Durchmesser von mindestens
210 mm herstellen.

2. Teleskop-Wanddurchfiihrung AD 702 042 (Sonderzubehdr, bitte
separat bestellen) im Mauerdurchbruch einsetzen und mit Bau-
schaum oder Montagekleber fixieren und abdichten.

Hinweis: Wanddurchflhrung 1° nach auBen abfallend einbauen
wegen Kondensat-Ablauf.

3. Befestigungslécher 8 mm und die Kabeldurchfiihrung mit einem
Durchmesser von mindestens 20 mm in die AuBenwand bohren.
(Bild 1)

4. Dlbel wandbuindig eindriicken.

5. Montageblech geeignet gegen die AuBenwand abdichten und
festschrauben. (Bild 2)

6. Netzkabel und Steuerkabel durch die Wand fiihren. (Bild 3)
7. Geblasebaustein an das Montageblech schrauben.

8. Abluftrohr innen an Wanddurchfiihrung befestigen. Wird ein Alu-
miniumrohr verwendet, den Anschlussbereich vorher glatten

Hinweis: In Kombination mit Gasgeraten Aluminiumrohre und
keine Kunststoffkanale verwenden. Aufgrund der héheren Ab-
lufttemperatur kénnen sich Kunststoffkanale verformen.

9. Steuereinheit innen an der Wand festschrauben.

Gerat anschlieBen

1. Stecker an Netzkabel montieren. Blauen Draht im Anschluss N,
braunen Draht im Anschluss L und griin/gelben Draht im mittle-
ren Anschluss befestigen. Steckerteile montieren. Zwei Schrau-
ben fiir die Zugentlastung festschrauben. (Bild 4)

2. Netzkabel und Steuerkabel vom Geblédsebaustein an der Steue-
reinheit fest einstecken. (Bild 5)

3. Netzwerkkabel von der Steuereinheit zur Dunstabzugshaube
fest einstecken. Die Stecker missen einrasten.

Hinweis: Die Anschlussbuchsen X1 und X2 sind identisch.

4. Steuereinheit an das Netz anschlieBen und Funktion priifen.
Falls das Gerét nicht funktioniert: Den korrekten Sitz der Verbin-
dungskabel prufen!

Zusatzlicher Schaltausgang

Arbeiten am zusétzlichen Schaltausgang dirfen nur von einer
qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Beriicksichtigung der landes-
spezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt werden.

Das Gerat besitzt einen zusatzlichen Schaltausgang X16 (potenti-
alfreier Kontakt) zum Anschluss weiterer Gerate wie zum Beispiel
einer bauseits vorhandenen Liftungsanlage. Der Kontakt wird
geschlossen, wenn das Geblase eingeschaltet ist und gedffnet,
wenn das Geblédse ausgeschaltet ist.

Der Schaltausgang befindet sich unter einer Abdeckung. Schalt-
leistung maximal 30 V/1 A (AC/DC). Das Signal welches an den
Kontakt angeschlossen wird muss der

Schutzklasse 3 entsprechen.

Anschluss fiir Fensterkontaktschalter AA 400 510

Arbeiten am Anschluss fir den Fensterkontaktschalter durfen nur
von einer qualifizierten Elektro-Fachkraft unter Berticksichtigung
der landesspezifischen Bestimmungen und Normen ausgefihrt
werden.

Das Gerét besitzt einen Anschluss X17 fur einen Fensterkontakt-
schalter. Der Fensterkontaktschalter ist fir Einbau- oder Aufbau-
montage geeignet. Sie erhalten den Fensterkontaktschalter

AA 400 510 separat als Zubehor. Beachten Sie die Hinweise zur
Montage, die dem Fensterkontaktschalter beiliegen.

Bei angeschlossenem Fensterkontaktschalter funktioniert die LUf-
tung der Dunstabzugshaube nur bei geéffnetem Fenster. Die
Beleuchtung funktioniert auch bei geschlossenem Fenster.
Wenn Sie die Liftung bei geschlossenem Fenster einschalten,
blinkt die Taste der gewahlten Lufterstufe und die Liftung bleibt
ausgeschaltet.

Wenn Sie bei eingeschalteter Liftung das Fenster schlieBen,
schaltet das Gerat innerhalb 5 Sekunden die Liftung aus. Die
Taste der gewahlten Lifterstufe blinkt.

Der gesamte Liftungsverbund in Verbindung mit einem Fenster-
kontaktschalter muss durch einen Schornsteinfegermeister beur-
teilt werden.

Vernetzter Betrieb (Bild 6)

Mehrere Geréate kdnnen vernetzt werden. Licht- und Geblase aller
Gerate werden synchron betrieben.

Geréate Uber die Anschlussbuchsen X1 und X2 (gleichwertig) seri-
ell verbinden. Die Reihenfolge der Vernetzung hat keinen Einfluss.
Falls die beiliegenden Netzwerkkabel zu kurz sind, ein handelsib-
liches Netzwerkkabel (mind. Cat5, abgeschirmt) verwenden.
Maximale Teilnehmer: 20 Gerate. Gesamtlédnge aller Netzwerkka-
bel: 40 m. Die Funktion der Anlage muss von einer qualifizierten
Fachkraft bei der Erstinstallation geprift werden.

Ausfall eines Teilnehmers (Spannungsunterbrechung, Trennung
des Netzwerkkabels) flihrt zum Blockieren der Geblasefunktion
des gesamten Systems. Alle Tasten am Geréat blinken.

Bei einer Veranderung der Konfiguration muss die Anlage neu ini-
tialisiert werden:

1. Abdeckblech abschrauben.

2. Reset-Taste so lange drlicken bis beide LED permanent leuch-
ten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslas-
sen.

3. Abdeckblech anschrauben.

4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizier-
ten Fachkraft prifen lassen.

Gerat demontieren

1. Geréat stromlos machen.

2. Abluftleitungen lésen.

3. Kabelverbindungen Iésen.

4.Verschraubungen fir die Befestigung des Gerats l6sen.
5. Gerat abnehmen.

A Important safety information

Read these instructions carefully. Only then will you be able to
operate your appliance safely and correctly. Retain the instruction
manual and installation instructions for future use or for
subsequent owners.

The appliance can only be used safely if it is correctly installed
according to the safety instructions. The installer is responsible for
ensuring that the appliance works perfectly at its installation
location.

For the installation, observe the currently valid building regulations
and the regulations of the local electricity and gas suppliers.

Danger of death!
Risk of poisoning from flue gases that are drawn back in.

Always ensure adequate fresh air in the room if the appliance is
being operated in exhaust air mode at the same time as room air-
dependent heat-producing appliance is being operated.

Room air-dependent heat-producing appliances (e.g. gas, oil,
wood or coal-operated heaters, continuous flow heaters or water
heaters) obtain combustion air from the room in which they are
installed and discharge the exhaust gases into the open air
through an exhaust gas system (e.g. a chimney).
In combination with an activated vapour extractor hood, room air is
extracted from the kitchen and neighbouring rooms - a partial
vacuum is produced if not enough fresh air is supplied. Toxic
gases from the chimney or the extraction shaft are sucked back
into the living space.

Adequate incoming air must therefore always be ensured.

An incoming/exhaust air wall box alone will not ensure
compliance with the limit.

Safe operation is possible only when the partial vacuum in the
place where the heat-producing appliance is installed does not
exceed 4 Pa (0.04 mbar). This can be achieved when the air
needed for combustion is able to enter through openings that
cannot be sealed, for example in doors, windows, incoming/
exhaust air wall boxes or by other technical means.
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In any case, consult your responsible Master Chimney Sweep. He
is able to assess the house's entire ventilation setup and will
suggest the suitable ventilation measures to you.

Unrestricted operation is possible if the vapour extractor hood is
operated exclusively in the circulating-air mode.

Risk of injury!

Components inside the appliance may have sharp edges. Wear
protective gloves.

Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

Risk of electric shock!

Penetrating moisture may cause electric shock. Ensure that the
plug connections for the electric cable are located within the
building.

Risk of electric shock!

Penetrating moisture may cause electric shock. Ensure that the
mounting plate is sealed onto the outside wall using suitable
material.

Danger of suffocation!

Packaging material is dangerous to children. Never allow children
to play with packaging material.

General information

Exhaust duct

Note: The device manufacturer does not assume any warranty for
complaints attributable to the pipe section.

The device achieves its optimum performance by means of a
short, straight exhaust air pipe and as large a pipe diameter as
possible.

As a result of long rough exhaust air pipes, many pipe bends or
pipe diameters that are smaller than 150 mm, the optimum
extraction performance is not achieved and fan noise is
increased.

The pipes or hoses for laying the exhaust air line must consist of
non-combustible material.
Round pipes
An inner diameter of 150 mm, but at least 120 mm, is
recommended.

Flat ducts
The inner cross-section must correspond to the diameter of the
round pipes.

dia. 150 mm ca. 177 cm?

dia. 120 mm ca. 113 cm?
Flat ducts should not have any sharp deflections.
Use sealing strips for deviating pipe diameters.

Electrical connection
A\ Risk of electric shock!

Components inside the appliance may have sharp edges. These
may damage the connecting cable. Do not kink or pinch the
connecting cable during installation.

The required connection information is on the appliance's
identification plate.

This appliance complies with the EC interference suppression
regulations.

This appliance may be connected to a correctly installed earthed
socket only.

Fit the earthed socket in close proximity to the appliance.
The earthed socket should be connected via its own circuit.

If the earthed socket is no longer accessible after installing the
appliance, an all-pole isolating switch (e.g. circuit breaker, fuses
and contactors) with at least a 3-mm contact gap must be
included in the installation.

Installation preparation

Caution!

Ensure that there are no electric wires, gas or water pipes in the
area where holes are to be made.

Checking the wall
The wall must be level, vertical and adequately load-bearing.
The depth of the boreholes must be the same length as the
screws. The wall plugs must have a secure grip.
Suitable fasteners must be used for other structures, such as
plasterboard, porous concrete, and poroton bricks.
The max. weight of the appliance is 7 kg.
Only specialist personnel must create the required wall
blreakthrough. The building support structure must remain in
place.
Risk of damaged caused by returning condensate. Install the
V\ia” b)reakthrough with a slight outward gradient (1° downward
slope).

Exhaust connection
Connection piece, 200 mm diameter, enclosed
AD 702 042: Pipe adapter for connecting pipes from dia.
200 mm to dia. 150/125 mm. To adapt to a diameter of 150 or
125 mm, saw off the diameter that is not required.
(Optional accessory, please order separately)
AD 702 052: Telescopic wall outlet, dia. 200 mm, with
integrated back-flow flap
(Optional accessory, please order separately)
AD 854 047: Air collector for two flat ducts
(Optional accessory, please order separately)
AD 704 047: Air collector for two round pipes, dia. 150 mm
(Optional accessory, please order separately)
AD 704 048: Air collector for two round pipes, 150 mm diameter
(Optional accessory, please order separately)

Fitting the appliance on the outside wall

Caution!

Ensure that there are no electric wires, gas or water pipes in the
area where holes are to be made.

1. Create the wall breakthrough with a diameter of at least 210 mm.

2. Insert the telescopic wall outlet AD 702 042 (optional accessory,
please order separately) into the wall breakthrough and secure
and seal using construction foam or construction adhesive.

Note: Install the wall outlet with an outward gradient of 1° to
allow for condensate drainage.

3. Drill 8 mm mounting holes and the cable passage with a diameter
of at least 20 mm into the outside wall. (Fig. 1)

4.Press in the wall plugs flush with the wall.

5. Seal the mounting plate appropriately against the outside wall
and tighten it. (Fig. 2)

6. Guide the mains cable and the control cable through the wall.
(Fig. 3)

7.Screw the fan module onto the mounting plate.

8. Secure the exhaust air pipe into the wall outlet. If an aluminium
pipe is used, smooth the connection area beforehand

Note: When combined with gas-fired appliances, use aluminium
pipes. Do not use any plastic pipes. Due to the higher extracted
air temperature, plastic pipes may become deformed.

9. Screw the inner control unit to the wall.

Connecting the appliance to the power supply

1. Fit the plug onto the mains cable. Secure the blue wire in
connection N, the brown wire in connection L and the green/
yellow wire in the central connection. Fit the connector parts.
Tighten two screws for the strain relief. (Fig. 4)

2. Firmly insert the mains cable and control cable from the fan
module into the control unit. (Fig. 5)

3. Firmly insert the network cable from the control unit to the
extractor hood. The plug must snap into place.

Note: The connection sockets X1 and X2 are identical.

4. Connect the control unit to the mains and check that it works
correctly. If the appliance does not work: Check that the
connection cable is positioned correctly.

Additional switching output

Work must only be carried out on the additional switching output
by a qualified electrician in accordance with the country-specific
requirements and standards.

The appliance has an additional switching output X16 (potential-
free contact) that can be used to connect other appliances, such
as a ventilation system that is available at the installation site. The
contact is closed when the fan is switched on, and is opened when
the fan is switched off.



The switching output is located under a cover. Maximum switching
power 30 V/1 A (AC/DC). The signal that is connected to the
contact must correspond to protection class 3.

Connection for window contact switch AA 400 510

Work on the connection for the window contact switch must only
be carried out by a qualified electrician in accordance with the
requirements and standards of the country in which in the
appliance is being used.

The appliance has an X17 connection for a window contact switch.
The window contact switch can be flush mounted or surface
mounted. The window contact switch AA 400 510 is provided as a
separate accessory. Please follow the installation instructions
provided with the window contact switch.

If a window contact switch is connected, the extractor hood's
ventilation system will only work with the window open. The
lighting will work even if the window is closed.

If you switch on the ventilation system with the window closed, the
button for the ventilation setting you have selected will flash and
the ventilation system will not switch on.

If you close the window while the ventilation system is on, the
appliance will switch the ventilation system off within 5 seconds.
The button for the ventilation setting you have selected will flash.
The entire ventilation network and window contact switch must be
assessed by a master chimney sweep.

Networked operation (Fig. 6)

Several appliances can be networked together. The light and fan
on each of the appliances are operated synchronously.

Connect the appliances in series via the connector sockets X1 and
X2 (equal value). The sequence of the networking does not have
any effect. If the enclosed network cables are too short, use a
commercially available network cable (min. Cat. 5, shielded).
Maximum number of networked appliances: 20. Total length of all
of the network cables: 40 m. During the initial installation, a

qualified electrician must check that the system functions correctly.

If one of the networked appliances fails (power interruption,
network cable disconnected), this leads to the fan function being
blocked for the entire system. All of the buttons on the appliance
flash.

When changing the configuration, the system must be re-
initialised:
1. Unscrew the cover plate.

2. Press and hold the reset button until both LEDs light up
continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within
5 seconds.

3.Screw in the cover plate.

4. After initialisation, have a qualified electrician check that the
system functions correctly.

Removing the appliance

1. Disconnect the appliance from the power supply.

2. Disconnect the exhaust air lines.

3. Undo the cable connections.

4. Undo the screw connections for securing the appliance.
5.Remove the appliance.

A Dulezita bezpe¢nostni upozornéni

Peclivé si prectéte tento ndvod. Jediné tak mlzete svij spotrebic¢
spravné a bezpecné pouzivat. Navod k pouziti a navod k montazi
uschovejte pro pozdejSi pouziti nebo pro dalSiho majitele.
Bezpec€né pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné vestavbé
podle navodu k montazi. Technik provadejici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Pti instalaci se musi dodrzovat aktualné platné stavebni pfedpisy a
predpisy mistnich dodavateld elektrické energie a plynu.

Ohrozeni zivota!
Zpét nasdvané spaliny mohou zpUlsobit otravu.

Pokud spotfebi¢ pouzivate v provozu na odvétrani sou¢asné
s uzavienymi spotrebici paliv, zajistéte vzdy dostatecny pfivod
¢istého vzduchu.

Uzaviené spotrebice paliv (napf. tepelné spotfebice na plyn, olej,
drevo nebo uhli, prdtokové ohfivace, bojlery) odebiraji spalovaci
vzduch z mistnosti, ve které jsou nainstalované, a spaliny odvadeji
zafizenim pro odvod spalin (napf. kominem) ven.

Ve spojeni se zapnutym odsavacem par se z kuchyné

a sousednich mistnosti odebira vzduch - bez dostate¢ného
pfivodu vzduchu vznika podtlak. Tim dojde ke zpétnému nasati
jedovatych plynli z komina nebo odtahové Sachty do obytnych
mistnosti.

Proto je vZzdy nutné zajistit dostate¢ny pfivod vzduchu.

Samotna odtahova Sachta nezajisti dodrzovani hraniéni
hodnoty.

Bezpeény provoz je mozny pouze tehdy, kdyz podtlak v mistnosti
instalace spotfebice paliv nepfekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Toho Ize
dosahnout, pokud muze do mistnosti proudit vzduch, potfebny pro
spalovani, neuzaviratelnymi otvory, napf. ve dvefich, oknech,

v kombinaci s odtahovou $achtou nebo jinymi technickymi
opatfenimi.
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V kazdém pfipadé se poradte s kominickym mistrem, ktery muize
posoudit celkovy systém vétrani domu a navrhne vam vhodné
opatfeni pro vétrani.

Pokud se odsavac par pouziva vyhradné v cirkulaénim provozu, je
provoz mozny bez omezeni.

Nebezpedi urazu!

Soucasti uvnitf spotfebi¢e mohou mit ostré hrany. Noste ochranné
rukavice.

Nebezpeci urazu elektrickym proudem!

Soucasti uvnitf spotfebi€e mohou mit ostré hrany. Muze dojit

k poSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.

Nebezpeci urazu elektrickym proudem!

Pokud do zafizeni pronikne vihkost, miize to zpUsobit Uraz
elektrickym proudem. Zajistéte, aby se veSkera zasuvna pfipojeni
elektrickych kabelll nachazela uvnitf budovy.

Nebezpedi Urazu elektrickym proudem!

Pokud do zafizeni pronikne vihkost, miize to zpUsobit Uraz
elektrickym proudem. Zajistéte, aby byl montazni plech vuci
venkovni zdi utésnény vhodnym materialem.

Nebezpeci uduseni!

Obalovy materidl je nebezpecny pro déti. Nikdy nedovolte détem,
aby si hraly s obalovym materialem.

VSeobecna upozornéni
Odvétravaci vedeni
Upozornéni: Vyrobce spotiebie neprebira zaruku za reklamace,
které jsou zplisobené vedenim trubek.
Spotfebi¢ dosahne optimalniho vykonu pfi kratké, rovné trubce
pro odvod vzduchu s co mozna nejvétsim pramérem.
V pfipadé dlouhych, nerovnych trubek pro odvod vzduchu, pfili§

velkém poctu kolen nebo prdméru trubky, ktery je mensi nez
150 mm, neni dosazeno optimalniho vykonu odsavani

Trubky nebo hadice pro odvod vzduchu musi byt z nehoflavého
materialu.

Kruhové trubky
Doporucéujeme vnitfni pramér 150 mm, minimalné ale 120 mm.

Ploché kanaly
Vnitfni prafez musi odpovidat primeéru kruhovych trubek.

@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kanaly by nemély mit ostré ohyby.
P¥i odliSném prdmeéru trubky nasadte tésnici prouzek.
Elektrickeé pfipojeni
A\ Nebezpeci urazu elektrickym proudem!
Soucasti uvnitf spotfebi€e mohou mit ostré hrany. Muze dojit
k poSkozeni pfipojovaciho kabelu. Pfipojovaci kabel pfi instalaci
nezalamujte ani neuskfipnéte.

Potfebné udaje o pfipojeni jsou uvedené na typovém Stitku na
spotrebii.



Tento spotrebi¢ splfuje predpisy ES pro radiové odruseni.
Tento spotrebi¢ smi byt zapojeny vyhradné do pfedpisové
nainstalované zasuvky s ochrannym kontaktem.
Zasuvka s ochrannym kontaktem musi byt v bezprostfedni
blizkosti spotfebice.
Zasuvka s ochrannym kontaktem by méla byt pfipojena pres
samostatny elektricky okruh.

Pokud neni zasuvka s ochrannym kontaktem po nainstalovani
spotrebiCe pfistupnd, musi byt nainstalovany jisti¢ vSech pdlu
(napf. jistiCe, pojistky a stykace) se vzdalenosti kontakt( min.
3 mm.

Priprava k montazi

Pozor!

Zaijistéte, aby se v oblasti vrtanych otvori nenachazely zadné

plynové nebo vodovodni trubky ani elektricka vedeni.

Kontrola stény
Sténa musi byt rovnd, svisld a mit dostate¢nou nosnost.
Hloubka vyvrtanych otvord musi odpovidat délce Sroubd.
Hmozdinky musi pevné drzet.

U konstrukcei jako napf. sadrokartonu, pérobetonu nebo
pérobetonovych cihel se musi pouzit odpovidajici upeviiovaci
prostredky.

Max. hmotnost zafizeni &ini 7 kg.

Potfebny otvor do zdi smi vytvofit jen odborni pracovnici. Musi
zlstat zaruéena statika budovy.

Nebezpeci poskozeni zpétnym tokem kondenzatu. Sténovou
prachodku instalujte s mirnym sklonem smérem ven (spad 1°).

Pfipojeni odvétravani
Spojovaci dil @ 200 mm, pfilozeny
AD 702 042: redukce z @ 200 mm na & 150/125 mm.
Pfizplsobeni @ 150 nebo 125 mm odfiznutim nepotfebného
praméru.

(2Zvlastni piislusenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

AD 702 052: teleskopicka sténova priichodka & 200 mm

s integrovanou zpétnou klapkou

(2Zvlastni ptislugenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

AD 854 047: sbéra¢ vzduchu pro 2 ploché kanaly

(2Zvlastni piislusenstvi, objednejte prosim zvlast.)

AD 704 047: sbérac¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm
(2Zvlastni ptislusenstvi, objednejte prosim zvlast.)

AD 704 048: sbéra¢ vzduchu pro 2 kruhové trubky @ 150 mm
(2Zvlastni piislusenstvi, objedneijte prosim zvlast.)

Montaz spotiebi¢e na sténu

Pozor!

Zajistéte, aby se v oblasti vrtanych otvort nenachazely zadné

plynové nebo vodovodni trubky ani elektricka vedeni.

1. Vytvorte otvor ve zdi o priméru minimalné 210 mm.

2.Do otvoru ve zdi nasadte teleskopickou sténovou priichodku
AD 702 042 (zvlastni pfisluSenstvi, objednejte samostatné)

a upevnéte a utésnéte stavebni pénou nebo montaznim
lepidlem.

Upozornéni: Sténovou prichodku 1° namontujte se sklonem
smeérem ven kvUli odtoku kondenzatu.

3.Do vnéjsi stény vyvrtejte upeviiovaci otvory 8 mm a otvor pro
vedeni kabelu o primeéru minimalné 20 mm. (obrazek 1)

4. Zastréte do zdi hmozdinky tak, aby nevycnivaly.

5. Montazni plech vhodnym zplisobem utésnéte a pfiSroubuijte
k vnéjsi sténé. (obrazek 2)

6.Zdi protahnéte elektricky kabel a fidici kabel. (obrazek 3)

7. PfiSroubujte modul ventilatoru k montaznimu plechu.

8. Uvnitf pfipevnéte ke sténové prichodce trubku odvodu vzduchu.
Pokud pouZijete hlinikovou trubku, misto pfipojeni nejprve
uhladte.

Upozornéni: V kombinaci s plynovymi spotfebici se musi pouzit
hlinikové trubky, a nikoli plastové kandly. V dusledku vyssi

teploty odvadéného vzduchu by se plastové kandly mohly
zdeformovat.

9. Ridici jednotku pfigroubujte z vnitni strany ke zdi.

Zapojeni spotrebice

1. Namontujte zastr€ku na elektricky kabel. Modry vodi¢ pfipevnéte
v pfipoji N, hnédy vodi¢ v pfipoji L a zeleno-zluty vodi¢
v prostfednim pfipoji. Namontujte soucasti zastr¢ky. Utahnéte
dva Srouby pro snizeni zatizeni v tahu. (obrazek 4)

2. Zapojte pevné elektricky kabel a fidici kabel od odvétravaci
jednotky k Fidici jednotce. (obrazek 5)

3. Zapojte pevné sifovy kabel od fidici jednotky k odsavadi par.
Zastréky musi zaskodit.
Upozorneéni: Pfipojovaci zdifky X1 a X2 jsou identicke.

4. Ridici jednotku pfipojte k elektrické siti a zkontrolujte funkci.

Pokud zafizeni nefunguje: Zkontrolujte spravné zapojeni
spojovacich kabeld!

Pridavny spinaci vystup

Prace na pfidavném spinacim vystupu smi provadéet pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpist a norem
platnych v pfislusné zemi.

Zafizeni je vybavené pfidavnym spinacim vystupem

X16 (bezpotencialovy kontakt) pro pfipojeni dalSich spotiebic,
jako napftiklad vétraciho zafizeni, které neni souc¢asti dodavky.
Kontakt se spoji, kdyz je ventilator zapnuty, a rozpoji, kdyz je
ventilator vypnuty.

Spinaci vystup se nachazi pod krytem. Spinaci vykon je
maximalné 30 V /1 A (AC/DC). Signal, ktery se pfipoji ke
kontaktu, musi odpovidat tfidé ochrany 3.

Pripoj pro kontaktni spina¢ okna AA 400 510

Prace na pfipoji pro kontaktni spina¢ okna smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar pfi dodrzeni specifickych pfedpisd a norem
platnych v pfislusné zemi.

Spotfebi¢ je vybaveny pfipojem X17 pro kontaktni spina¢ okna.
Kontaktni spina¢ okna je vhodny pro zabudovani nebo montaz na
povrch. Kontakini spina¢ okna AA 400 510 zakoupite samostatné
jako pfisluSenstvi. Ridte se pokyny pro montaz, které jsou
pfilozené ke kontaktnimu spinaci okna.

Pfi pfipojeném kontaktnim spinaci okna funguje ventilace
odsavace par pouze pfi otevieném okné. Osveétleni funguje i pfi
zavieném okné.

Kdyz zapnete ventilaci pfi zavieném okné, blika tladitko zvoleného
stupné ventilatoru a ventilace zUstane vypnuta.

KdyzZ pfi zapnuté ventilaci zaviete okno, spotfebi¢ béhem

5 sekund vypne ventilaci. Blika tlagitko zvoleného stupné
ventilatoru.

Cely ventilacni systém ve spojeni s kontaktnim spinac¢em okna
musi posoudit kominicky mistr.

Provoz propojenych spotiebi¢u (obrazek 6)

Lze propojit nékolik spotfebic¢d. Svétlo a ventilator véech
spotrebicd funguji synchronné.

SpotrebiCe zapojte sériové do pfipojovacich zditek

X1 a X2 (rovnocenné). Pofadi propojeni nema Zadny vliv. Pokud
jsou priloZzené sitové kabely pfili$ kratké, pouzijte bézné
prodavany sitovy kabel (min. Cat5, stinény).

Maximalni pocet prvku: 20 spotfebicl. Celkova délka vSech
sifovych kabell: 40 m. Funkci zafizeni musi zkontrolovat
kvalifikovany odbornik pfi prvni instalaci.

Pfi vypadku jednoho prvku (pferuseni napajeni, odpojeni sifového
kabelu) ma za nasledek zablokovani funkce ventilatoru celého
systému. VSechna tla¢itka na zafizeni blikaji.

Pfi zméné konfigurace se musi zafizeni znovu inicializovat:
1. OdSroubuijte kryci plech.

2. Drzte tak dlouho stisknuté tlacitko reset, dokud trvale nesviti obé
LED (cca 5 sekund). Poté tlagitko do 5 sekund uvolnéte.

3. PfiSroubujte kryci plech.

4. Funkci zafizeni nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovanym
odbornikem.

Demontaz spotrebice

1. Zafizeni odpojte od sité.

2. Odpojte trubky pro odvod vzduchu.

3. Odpojte kabely.

4. Povolte Srouby, kterymi je zafizeni upevnéné.
5. Sejméte zafizeni.

A Vigtige sikkerhedsanvisninger

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem. Det er en
forudsaetning for, at apparatet kan betjenes sikkert og korrekt.
Opbevar brugs- og montagevejledningen til senere brug eller til
kommende ejere af apparatet.

Sikkerheden under brug er kun sikret, hvis emhaetten er blevet
monteret korrekt iht. monteringsvejledningen. Installateren har
ansvaret for, at apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.



Til installationen skal de aktuelt gyldige byggeforskrifter og
forskrifterne fra de lokale stram- og gasforsyningsselskaber
falges.

Livsfare!
Retursugning af forbraendingsgasser kan medfare forgiftning.

Sorg altid for tilstraekkelig lufttilfarsel, nar emhaetten anvendes
med aftreeksfunktionen i samme rum som et ildsted, hvis
lufttilforsel sker fra indeluften.

lldsteder, hvis Iufttilfarsel sker fra indeluften, (f.eks. gas-, olie-, trae-
eller kulfyrede varmeapparater, gennemstrgmningsvandvarmere,
vandvarmere) henter deres forbraendingsluft fra opstillingsrummet
og farer rgggassen ud gennem en rgggaskanal(f.eks. skorsten) til
det fri.
En teendt emheette treekker indeluft ud af kekkenet og tilstedende
rum. Hvis lufttilfarslen er utilstreekkelig, opstar der et undertryk.
Derved kan giftige gasser fra skorstenen eller aftraekskanalen
blive suget tilbage og ind i beboelsesrummene.

Derfor skal der altid veere en tilstraekkelig stor lufttilfarsel.

En murkasse til lufttilfarsel/aftreeksluft alene sikrer ikke, at

graenseveerdien overholdes.
Risikofri drift er kun mulig, nar undertrykket i rummet, hvor
ildstedet er opstillet, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
sikres ved, at den luft, der kraeves til forbreendingen, kan stramme
ind gennem &bninger, som ikke kan lukkes, f.eks. i dgre, vinduer,
igennem en murkasse til lufttilfarsel/aftraeksluft eller ved andre
tekniske foranstaltninger.
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Sparg under alle omstaendigheder den afsvarshavende
skorstensfejermester til rads. Vedkommende kan bedemme
husets samlede ventilationssituation og forsla en passende
ventilationsforanstaltning.

Benyttes emhaetten udelukkende i cirkulationsdrift, kan den
benyttes uden indskraenkninger.

Fare for tilskadekomst!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Brug beskyttelseshandsker.

Fare for elektrisk stod!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

Fare for elektrisk stod!

Indtreengende fugtighed kan forarsage et elektrisk stad.Sarg for,
at de elektriske kablers stikforbindelser er placeret inde i
bygningen.

Fare for elektrisk stod!

Indtreengende fugtighed kan forarsage et elektrisk sted.Sgrg for,
at montagepladen er aftaetnet mod ydermuren med et egnet
materiale.

Fare for kvaelning!

Emballagemateriale er farligt for barn. Sgrg for, at barn ikke leger
med emballagemateriale.

Generelle anvisninger

Aftraeksledning

Bemaerk: Apparatets producent patager sig ikke ansvar for

reklamationer, hvis arsag ligger i aftraeksledningen.
Apparatet opnér sin optimale ydelse med et kort, lige aftreeksrar
med en sa stor rgrdiameter som muligt.
Ved lange, ru aftraeksrar med mange rarbgjninger eller ved en
rgrdiameter under 150 mm, opnas den optimale
udsugningseffekt ikke, og ventilatoren stgjer mere under
udsugningen.
Rar eller slanger, der anvendes i aftreeksledningen, skal veere af
ikke-braendbart materiale.

Rundrer
Det anbefales at anvende en indvendig diameter pa 150 mm, dog
mindst 120 mm.

Fladkanaler
Det indvendige tvaersnit skal svare til rundrorenes diameter.
@ 150 mm svarer til ca. 177 cm?
@ 120 mm svarer til ca. 113 cm?
Ved fladkanaler bar skarpe knaek undgas.
Ved ror med forskellig diameter skal der anvendes
teetningsstrimler.
Elektrisk tilslutning
A\ Fare for elektrisk stad!

Komponenterne indvendig i emhaetten kan have skarpe kanter.
Tilslutningskablet kan blive beskadiget. Sgrg for, at
tilslutningskablet ikke far knaek eller kommer i klemme under
installationen.

De kraevede tilslutningsdata er angivet pa apparatets typeskilt.

Denne emhaette er i overensstemmelse med gaeldende EF-
bestemmelser om radiostgjdaempning.

Dette apparate ma kun sluttes til en afsikret stikkontakt, der er
installeret efter de gaeldende bestemmelser.

Placer en afsikret stikkontakt i umiddelbar naerhed af apparatet.
Den afsikrede stikkontakt skal veere tilsluttet via en egen
stremkreds.

Hvis den afsikrede stikkontakt ikke er tilgeengelig efter
installationen af apparatet, skal der veere en alpolet
skilleafbryder (f.eks. en sikkerhedsafbryder, sikringer og
sikkerhedsrelee) i installationen med en kontaktafstand pa min.
3 mm.

Forberedelse af monteringen

Pas pa!

Kontroller, at der ikke er elkabler, gas- eller vandrgr i omradet,

hvor der skal bores huller.

Vaeg kontrolleres
Vaeggen skal veere lige, lodret og veere tilstraekkelig baeredygtig.
Borehullernes dybde skal svare til skruernes lsengde. Dyvlerne
skal have et fast greb i vaeggen.
Til andre konstruktioner (f.eks. Rigips (fibergips), porebeton,
poroton-mursten) skal der bruges egnede befaestigelsesmidler.
Apparatet vejer maksimalt 7 kg.
Vaeggennemfaringen ma kun udfgres af faguddannede

personer. Det skal sikres, at bygningens statiske stabilitet
bevares.

Fare for beskadigelse pga. tilbagelgb af kondensvand.
Murgennemfaringen skal installeres med et svagt fald (1° fald)
udadtil.

Tilslutning til aftraeksluft

Tilslutningsstuds @ 200 mm, vedlagt

AD 702 042: Rorovergangsstykke fra @ 200 mm til & 150/

125 mm. Tilpasses til @ 150 eller 125 mm ved afsavning af den
del af raret, som ikke skal bruges.

(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

AD 702 052: Teleskop-murgennemfgring @ 200 mm med
integreret modtryksspjaeld

(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

AD 854 047: Luftsamlestykke til 2 flade kanaler
(ekstra tilbehgr, skal bestilles separat)

AD 704 047: Luftsamlestykke til 2 runde rar @ 150 mm
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

AD 704 048: Luftsamlestykke til 2 runde rar & 150 mm
(ekstra tilbehar, skal bestilles separat)

Montering af apparat pa ydervaeg

Pas pa!

Kontroller, at der ikke er elkabler, gas- eller vandrgr i omradet,
hvor der skal bores huller.

1. Etabler en &bning i muren med en diameter pa mindst 210 mm.

2. Placer teleskop-murgennemfaring AD 702 042 (ekstra tilbehgr,
skal bestilles separat) i &bningen i muren, og fikser og afteet med
byggeskum eller montageklaeber.

Bemeaerk: Monter murgennemfgringen med en udadgéaende
heeldning pa 1°, s& kondensvand kan lgbe af.

3. Bor befaestigelseshuller pad @ 8 mm og en kabelgennemfaring
med en diameter pa mindst 20 mm i ydervaeggen. (fig. 1)

4.Tryk dyvlerne ind, sa de flugter med vaeggen.



5. Afteet montagepladen mod ydervaeggen med et egnet materiale,
og skru den fast. (fig. 2)

6. For netkabel og styrekabel gennem vaeggen. (fig. 3)
7. Skru ventilationsmodulet pa montagepladen.
8. Fastgor aftreeksraret indvendig pd murgennemfgringen. Hvis

der anvendes aluminiumsrgr, skal tilslutningsstedet glattes
forinden.

Bemeerk: | forbindelse med gaskomfurer skal der anvendes
aluminiumsrgr og ikke kanaler af kunststof. P& grund af
aftreeksluftens hgje temperatur kan kunststofkanaler blive
deformeret.

9. Skru styreenheden fast indvendig pé vaeggen.

Tilslutte apparatet

1. Monter stikket pa netkablet. Forbind den bl& ledning med
tilslutning N, den brune ledning med tilslutning L og den gran/gule
ledning med tilslutningen i midten. Monter stikkets komponenter.
Skru de to skruer til treekaflastningen i. (fig. 4)

2. Stik netkablet og styrekablet fra ventilationsmodulet fast ind i
styreenheden. (fig. 5)

3. Stik netveerkskablet fra styreenhed til emhaette fast. Stikkene
skal ga i indgreb.

Bemeerk: Tilslutningsstikdaserne X1 og X2 er identiske.
4. Slut styreenheden til nettet, og kontroller, at den fungerer. Hvis

apparatet ikke fungerer: Kontroller, at forbindelseskablerne er
placeret korrekt!

Ekstra kontaktudgang

Arbejde pa den ekstra kontaktudgang ma kun udfares af en
kvalificeret faguddannet elektriker under overholdelse af de
landespecifikke bestemmelser og standarder.

Apparatet har en ekstra X16 kontaktudgang (potentialfri kontakt) til
tilslutning af flere apparater, som f.eks. et eksisterende
ventilationsanleeg i bygningen. Kontakten slutter, nar ventilatoren
er teendt, og &bner, nar ventilatoren er slukket.

Den ekstra kontaktudgang er placeret under en afdaekning.
Brydeevne maks. 30 V /1 A (AC/DC). Signalet, som tilsluttes til
kontakten, skal opfylde beskyttelsesklasse 3.

Tilslutning til vindueskontakt AA 400 510

Tilslutningen af vindueskontakten méa kun udfgres af en kvalificeret
faguddannet elektriker under overholdelse af de landespecifikke
bestemmelser og standarder.

Apparatet er udstyret med en tilslutning X17 til en vindueskontakt.
Vindueskontakten er bade egnet til indbygning og pamontage.
Vindueskontakt AA 400 510 fas som separat tilbehgr. Falg
montageanvisningerne, som er vedlagt vindueskontakten.

Nar vindueskontakten er tilsluttet, fungerer emhaettens ventilation
kun ved abent vindue. Belysningen fungerer ogsa ved lukket
vindue.

Hvis ventilationen aktiveres ved lukket vindue, blinker tasten for
det valgte ventilationstrin, og ventilationen forbliver deaktiveret.
Hvis vinduet lukkes, mens ventilationen er aktiveret, slukker
apparatet for ventilationen indenfor 5 sekunder. Tasten for det
valgte ventilationstrin blinker.

| forbindelse med en vindueskontakt skal hele
ventilationsanleegget kontrolleres af en skorstensfejermester.

Netvaerksdrift (fig. 6)

Der kan tilsluttes flere apparater sammen i et netveerk. Lys og

ventilator for alle apparater bliver aktiveret synkront.

Forbind apparaterne i serie via tilslutningsstikdaserne X1 og

X2 (identiske). Tilslutningsraekkefglgen har ingen betydning. Hvis

de vedlagte netvaerkskabler er for korte, kan der anvendes andre

geengse netvaerkskabler (min. kategori 5, skeermede).

Maksimum antal: 20 apparater. Samlet lsengde for

netveerkskabler: 40 m. Anlaeggets funktion skal kontrolleres af en

faguddannet person inden den farste ibrugtagning.

Hvis et af de netvaerksforbundne apparater svigter

(stremafbrydelse, afbrydelse af netvaerkskablet) bliver

ventilatorfunktionen i hele systemet blokeret. Alle taster pa

apparatet blinker.

Hvis konfigurationen aendres, skal anlaegges initialiseres igen:

1. Skru afdaekningspladen af.

2. Tryk vedvarende pa reset-tasten, indtil begge LED'er lyser
permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpa tasten indenfor de naeste
5 sekunder.

3. Skru afdaekningspladen pa igen.

4. Efter initialiseringen skal anlaeggets funktion kontrolleres af en
faguddannet person.

Demontering af emhaette

1. Afbryd streamforsyningen til apparatet.
2.Tag aftreekskanalerne af.

3. Tag kabelforbindelserne af.

4. Skru apparatets befeestigelsesskruer ud.
5.Tag apparatet af.

A ZNHAVTIKEG UTTOBEIEEIC XOPAAEING

AIB&OTE TIPOCEKTIKA GUTEG TIG 0dnyieg. Movo TOTe pmopeiTe va
XEIPIOTEITE Tr) OUOKEUN Oiyoupa Kai owoTd. QUAGETE TIG 0dryieg
XPNONG Kol GUVOPHOAOGYNONG VI LIt pYOTEPN XPNON 1 YIo TOV
€TTOYEVO IDIOKTNTN.

Movo Pe T OWOoTr EYKATAOTOON CUNPWVA HE TIG 0dnyieg
TOTOBETNONG EEXOPONICETAN N AOPGAEI KATE TN XPrioN. O
EYKOTOOTATNG €ival ueUBuvog yia TNV &yoyn AeiToupyia oTn B€on
TOTTOBETNONG.

Mo TNV EYKATAOTAON TTPETTEl VO TNEOUVTAI Ol TPEXOUTEG, I0XUOUOEG
OIKOBOUIKEG TIPOBIOYPOPEG KONl O TTPOSIOYPAPEG TWV TOTTIKWV
ETTIXEIPNTEWV TTOPOXNG PEUHATOC KOI XEPIOU.

Oavarnpopog Kivéuvog!

T EMAVAPPOPOUHEVA KEPIX KAXUGNG HTTOPOUV VX TIPOKXAETOUV
dnAnTnpidoelg.

®povTileTe MAVTOTE VI ETIOPKI| TTOPOX XEPT, OTAV N GUOKEUT
XPNOIPOTIoIEITON OTN AEITOUpPYIx EEXEPICUOU TAUTOXPOVX E PIC EOTIQ,
e€apTnUEVN amd Tov aéPa Tou TIEPIB&AAOVTOC.

Eotieg, e§apTnpeveg ommo Tov oepa Tou TePIBANOVTOG (TT.X.
OUOKEUEG BEPPOVANG TToU AeIToupyoUv pe aEpIo, TIETPEAXIO, EUAO N
&vBpoiKa, TOXUBEPHOCIPWVEG, BEPUOVTHPEG VEPOU) AaB&vouy Tov
GEPA VI KAKUOT GO TO XWPO TOTTOBETNONG KA 0dNYyOUV T
KOUCOEPIO LECK OTTO HICK EYKOTROTOON OTTAYWYFG TWV KAUCOEPI®Y
(TT.X. KOPIVEOX) OTOV EEW XWPO.
Z& oUVBUOIOHO PE EVOV EVEPYOTTOINUEVO GITOPPOPNTAPN paipeiTal
GEPOIG OO TNV KOUTiVaX KO TOUG YEITOVIKOUG XWPOUG - XWPIG ETTAPKN
TTOPOXH OEPa SnUIoupyeiTal pio utrortiean. Ta dnAnTnpiwdn aEepia
QIO TV KOHIVODA F) TOV GIMOPPOPNTAPG EMOTPEPOUV TTOW OTA
SWUATIX TOU OTNTIOU.
I’ auTO TIPETTEI VO PPOVTI(ETE TTAVTOTE YIX ETIQPKI TIXPOXI KEPTL.
‘Eva evToIXIoHEVO KIBWTIO GepIopoU / e€xepiapoU povo Tou, dev
e€aopailel TNV THPNON TNG OPIGKIG TIUNAG.
Mia akivduvn AeiToupyia givail duvaTn Hovo TOTe, OTAV N UTIOTTiEDN
OTO XWPO TOTOBETNONG TNG 0Tiag Sev utepPaivel Ta 4 Pa
(0,04 mbar). AuTo eMITUYXQVETO, OTOV HECW PN KAEIVOUEVWV
QVOIYPATWY, TT.X. OTIG TIOPTEG, OTA MAPXOUP, O CUVDOUNGOHO UE eV
EVTOIXICOPEVO KIBWTIO OEPIOPOU/EENEPIOUOU ] HE QAN TEXVIKG
HETPQ, UTTOPE] VO avamANpwOEi 0 AmapaITNTOG BEPXIG TTOU XPEIRTETON
ylot TNV Kawon.

u
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ZnToTe 0g K&Be TEPIMTWON TN OUPBOUAR Tou appodiou
KOTTVODOXOKOOOPIOTH|, O OTT0I0G PTTOPEI VO EKTIUNGEI TO GUVOAIKO
OUOTNUO GEPICHOU TOU OTTITIOU KOl VO 00G TIPOTEIVEI TO KATGAANAO
HETPO XePITUOU.

E&v 0 amoppo@nTrpag AEITOUPYEi OTTOKAEIOTIKK 0NV AeIToupyia
QVaKUKAOPOPIOG aEpal, TOTE N AeIToupyial eivain duvaTh Xwpig
TIEPIOPIGHO.

Kivduvog TpaupaTicuou!

Ta 8{0(pTr’]£0(TO( OTO €E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG PTTopEi va giva
KOPTEPA. POPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTIAL.

Kivduvog nAekTpomAngiag!

To eE0PTAUAT OTO E0WTEPIKO TNG CUOKEUNG PTTOPEI VA gival
KopTEPH. To KaA®BIO OUVdEONG UTTOpEi var urtooTei (UK. Kard Tnv
EYKOTAOTOON PNV TOOKIZETE KOl PN HOYKWVETE To Kahwdio olvdeong.
Kivduvog nAekTpomAngiag!

Miot £10X@PNON UYPOTIaG HTTOPET VO TIPOKGAEDE! IO
nAekTpomAnéio.BeBaiwBeiTe, 0TI 0l BUCPATOUUEVEG CUVIEDEIG TWV
NAEKTPIKOV KEAWDIWV BPIOKOVTOI ECWTEPIKA TOU KTIpiOU.
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Kivduvog nAekTpomAngiag!

Miot e10X®PNON UYPOOIOG PIOPET VO TIPOKOAEDE! HICK
nAektpomAngia. BeBaiwdeiTe, 0TI N Aapopiva cuvappoAGYnong £xel
oTeyavoroindei pe KaTaAANAo UNIKO 0ToV eEWTEPIKO TOIXO.
Kivduvog aopuiiag!

Tot UNKG TNG OUOKEUTaiag eival eMKIVOUVA yia To TIaidI.Mnv
aPrveTe T TMAIBIK Vo TIICOUV TTOTE e TAX UNK& GUOKEUTTING.

evikeég utodei&eig
Aywyog anmaywyng Tou aEpa
YmodeiEn: Mo TIg dIapaPTUPIEG, TIOU OPEINOVTOI OTO TUAHG TOV
OWANVWV, 0 KATAOKEUXOTNG TNG OUOKEUNG eV AVOAXUBAVE! KOk
euouvn.
H ouokeun emTuyX&vel TNV 1I0QVIKN TNG 1I0XU HEOW €VOG KOVTOU,
€UBUYPAPUOU CWANVA eEXEPIOUOU KOl HIOK KOTX TO OUVATO HEYGAN
SIGUETPO CWANVQ.
Me Toug PHOKPIOUG TPOXIOUG CWANVES KITAYWYNG TOU XEPX, TIG
TOAEG KOTTUAEG 1) TIG SIGUETPOUG GWANVWY, TIOU VAl PIKPOTEPEG
a6 150 mm, dev emTUYXQVETA 1 IBOVIKN 1I0XUG Gvappo@nang Kai
0 60pUPOG TOU AVEUIOTIPA YIVETAI SUVATOTEPOG.
O1 0WANVEC 1| 01 EUKOUTITOI CWANVEC TIOU XPNCIHOTIOIOUVTXI VIO TNV
QITAYWYN TOU GEPO TIPETTEI VO EIVAl OTTO JIN EUPAEKTO UAIKO.
ITpoyyuloi GWARVEQ
SUVIOTOTOI HIG E0WTEPIKN DIGUETPOG oo 150 mm, To AiydTEPO OPWG
120 mm.
Emimedo KavaAio
H gowTepikr diaTopr] TIPETEI VO avTIOTOIXEI OTN SIGUETPO TWV
OTPOYYUAQOV CWANVWV.
@ 150 mm mepimou 177 cm?
@ 120 mm mepimou 113 cm?
T emmimeda KAVAAIG SV TIPETTEI VA €X0UV XTTOTOPEG GANAYEQ
kareubuvong.
S TIePIMTWON TTOU SINPEPOUV OI SIGUETPOI TWV CWANVWV
TOTOOETOTE Awpideq aTEYAVOTIOINONG.

HAekTpIKN cUvdeon
A\ Kivduvog nAekTpomAnéiag!

Ta eEoPTHUOTA OTO E0WTEPIKO TNG CUCKEUNG PTTOPE VO givall
Ko@TEP&. To KaA®dIO oUVdEONG HTopei var urooTei {NuIG. Kard Tnv

EYKOTOOTOON PNV TOOKIJETE KAl PN HOYKOVETE To Kahwdio olvdeong.

Ta amapaxiTnTX oToIXEio aUVEEaNG PPIOKOVTAI OTNV TVOKIdX TUTTOU
OTN GUOKEUN).

AuTn n ouokeur) avTamokpiveTal oTig SiaT&Eeig Tng EK mepi

QVTITIGPOOITIKOV CUCTNUXTWV.

AuTn n ouokeur eMTPETETAI VO oUVDEDEI HOVO o€ TIPI{a GOUKO

EYKATECTTNHEVN CUHPWVX HIE TIC TIPODIXYPOPEG.

TomoBeTrioTe TNV MPI{ct COUKO KOVT( 0TI GUOKEUN).
H mpifa coUko Bax ipemel va gival ouvdepévn peow EexwpioTou
KUKAWUOTOG.
Ed&v n mpila 00UKO PETA TNV EYKATAOTAON TNG GUOKEUNG dev gival
TA£OV TTPOOITH, TTPETEI OTNV EYKATHOTOON VO UTTGPXE! HIO DIGTOEN
BIoKOTTNG OAWV TWV TIOAWV (TT.X. SICKOTITNG TTPOOTATING Y WYDV,
COPAAEIEG KOI QUTOPATOG DIGKOTITNG ETTAPING) HE EVO OIGKEVO
eMa@ng To Aiydtepo 3 mm.

MNpoeToIpacia TNG cuvapuoAoynong
Mpoocoxr!

BeBaiwOeiTe, 0TI 0TNV MEPIOXT TWV OTIOV 0 BPICKOVTOI NAEKTPIKK
KOAWSIA, CWANRVEG TTOPOXIG XEPIOU 1) vEPOU.

‘EAeyxoqg Toixou

O Toixog TpEMEel VA giva emTMed0G, KXOETOCG KOl e ETTAPKI GVTOXI.

To B&OOG TwV OTIRV TTPETIEI VO GVTIOTOIXEI 0TO PrKog TV Bidwv. Ta
BUOPOTO TTPETTEI VX OUYKPOTOUV OTOOEPA.

Mo KATOOKEUEG (TT.X. Yuwooovida, mopmdeg PmeTov, TOURAX
Poroton) mpémel va XpnoigoTToinfouv avaAoya HECO OTEPEWONG.
To peyioTo B&POC TNG OUOKEUNG avépxeTal o€ 7 kg.

MOVO €I0IKEUEVO TIPOCWITIKO ETIITPEMETAI VO TTPXYUXTOTIOINTE! TO
AMOPAITNTO AVOIYHG TOiXOU. H OTOTIKI) TOU KTIpiou TIpEmel
oTIWOdNTOTE VA dITNPENOEI.

Kivouvog {nuidg AOyw eMOTPOPIC CUPTIUKVWHOTOC. EykaTaoTroTe
TO TIEPOOHA TOU TOIXOU HE HI EAXPPIX KAiON TTPOG TOX €€

(kNion 1°).

Zuvdeon eExepICHOU
31610 ouvdeong @ 200 mm, cuPTIaPADISETA
AD 702 042: Evdidueoo Tepdyio owAnva amd @ 200 mm oe & 150/
125 mm. MpooapuooTte otn G 150 1 125 mm, KOBOVTAG TN PNV
amaiToupevn dIGUETPO.
(E1d1koOg e€omAiopog, mapayyeiATe Tov EexwploTd)
AD 702 052: TnAeokoTTIKO MTEPAOHX TOU Toixou & 200 mm pe
EVOWHUOTWHEVO KAKTTETO QVTETTIOTPOPNG
(E1d1kog e€omAiopog, TapayyeiATe Tov EexwpIoTd)

AD 854 047: SUAEKTNG a€POg Yo 2 emmmeda KAVAAIX

(E101kOG e€omAiopdg, TapayyeilTe Tov EeXwPIOTX)

AD 704 047: SUMEKTNG 0€POQ YIa 2 aTpoyyuloug owArveg @ 150 mm
(E101kdG e€omTAIOpOG, TTOpayYEiATE TOV EEXWPIOT)

AD 704 048: ZuMEKTNG 0€POG I 2 aTpoyYUAoUG owArveg & 150 mm
(E181k0G e€oTTAIoNOG, TIapayYeiATE TOV EEXWPIOTX)

TormoB£TNoN TNG CUCKEUNG OTOV EEWTEPIKO TOIXO
Mpoocoxr!
BeBaiwOeite, 0TI 0TV TIEPIOXT TWV OTIOV O€ BPICKOVTOI NAEKTPIKK
KOAWJIX, CWANVEG TTAPOXNG aepiou 1) vepou.
1. AvoiTe €val GVOIYUQ TOIXOU pE MIX DIGUETPO To AiyoTepo 210 mm.
2. ToroBeT0oTE TO TNAEOKOTTIKO TIEPAOUX TOU TOIXOU
AD 702 042 (€101k0 €EXPTNHC, EEXWPIOTH TTXPAYYENIK) OTO XVOIYHIC
TOU TOIXOU, OTEPEWOTE TO KO OTEYQVOTTOINOTE TO Y€ DloyKoUPEVO
aPPO 1 KOMO cuvoppoAdynong.
Ymode1En: TomobeTr|oTe TO TIEPACHO TOU TOiIXOU pe KAion 1° mpog
Ta €W, YIX TNV QMTOOTPAYYION TOU GUHUTTUKVWOUXTOG.
3. AvoigTe TpUTTEG OTEPEWOIG 8 MM KOl TO TEPAOUO TOU KOAwdiou He
piax 8ipeTpo To AiyoTepo 20 mm oTov eEwTePIKO Toixo. (EIK. 1)

4.TliE0Te PEOT TX BUOPOTA 100TTEDN i€ TOV TOIXO.

5. ZTeyavoroinoTe KATGANAG TN Adpapiva uvappUoAoynong oTov
e€wTePIKO Toixo Kl BiIdwaoTe TNyv. (EIK. 2)

6. MepdioTe To KAADDIO SIKTUOU KOl TO KOADDIO EAEYXOU PHEOX ATTO TOV
Toixo. (EIk. 3)

7.BIdWOTE TO CUYKPOTNHG TOU QVEUIOTIPX OTN AXHOpiva
OUVOPHOAOYNONG.

8.3TepewoTe TO CWANVO EEXEPIOUOU ECWTEPIKX OTO TTEPXOH TOU
Toixou. Edv xpnoipomoindei cAOUPIVEVIOG OWARVOG, TIPETTEI VXX
AEIQVETE TIPONYOUHEVWG TNV TIEPIOXT OUVOEDNC.
YmodeIEn: S cuvOUNGOHO e TIC CUCKEUEG QEPIOU XPNOIPOTIOINOTE
OWANVEG OXAOUIVIOU Kail OXI TTAXOTIKX KavaAia. Adyw Tng
uynAoTepng BeppHoKpaciag eExePIOPOU UTTOPEI VO TIOPOOPPwBoUV
TQX TTAXOTIK& KAVANIQK.

9. BidwoTe TN HOVADX EAEYXOU ECOTEPIKA OTOV TOIXO.

ZUvdeON TNG CUCGKEUNG

1. ZuvappoAoynoTe To QIg 0To KXA®DIO SIKTUOU. ZTEPEWOTE TOV PTTAE
KA@vo oTn ouvdeor) N, Tov KapE KA@VO 0Tn ouvdeon L kol Tov
TIPAGIVO/KITPIVO KAWVO OTN Heoaiot oUVOEDT. ZUVOPHOAOYHOTE TO
pEPN ToU PIG. BIdwoTe TIg OUo Bideg yIax TNV avakoupion TNG AENG
Tou kahwdiou. (Eik. 4)

2.3uvdEoTe KOAG TO KOADDIO SIKTUOU Kol TO KXAWDIO EAEYXOU OTTO TN
Hovadar EAEYXOU TTPOG Tr CUOKEUT KO TIPOG TO GUYKPOTNHG TOU
aveplotrpa. (EIk. 5)

3.3uvdeoTe KOAX TO KOAWSIO SIKTUOU OO TN HOVAOQ EAEYXOU TTPOG
TOV QIoPPOPNTAPX. Ta PIG TIPETEI VO XOPAAITOUV.

Ymodeign: O1 uodoxég ouvdeang X1 kai X2 eivai idieg.

4.5uvdeaTe TN HOVADo EAEYXOU OTO NAEKTPIKO DIKTUO KOl EAEYETE TN
AerToupyia. Eav n ouokeun de Aeitoupyei: EAEyETe Tn owoTn
TTPoCapHOYr Twv KoAwdiwv ouvdeang!

MNpocBeTn £€§060G HETAYWYNG

O1 epyaieg oTnV MPooBeTn 080 PETAYWYNG ETITPETETON VOX
eKTENETTOUV POVO OO EVOV €IBIKEUPEVO NAEKTPOAOYO, AOBAVOVTOG
UTTOYIN TOUG KXVOVIOHOUG KO TXX TIPOTUTTX YIX TNV EKXOTOTE XWPO.

H ouokeun B108&Te! pio TTPOoBeTN £§080 peTaoywyng X16 (emogn
XWPIC SUVOHIKO) I T oUVOEDN TTEPAITEPW GUOKEUWV, OTING YIX
TOPGBEIYHO HIG UTTPXOUCOG OTTO T LePI& TOU KTIpiou
EYKOTROTOONG OEPIOHOU. H ETOPI) KAEIVEI, OTOV O GVEIOTAPOG Eival
EVEPYOTIOINUEVOC KOI GVOIYEl, OTAV O VEUIOTHPOG EIVOi
QMEVEPYOTTOINUEVOG.

H €€0d0¢ peTaywyng BPiokeTal K&TW ammod Eva KGAUPpG. loxug
peTaywyng To moAu 30 V/1 A (AC/DC). To orfjga To oT10io UVOEETON
HE TNV TGN TTPETTEI VO GVTIOTOIXEI OTNV KATNYOPIX TIPOOTATIxG 3.

ZUvdeon YIX Eva SIKKOTITH ETTAPNG TXPAOUPOU
AA 400 510

O1 epyaicieg 0Tn 6UVEECN TOU BIOKOTITN ETAPNG TTAHPABUPOU
EMTPETTETAI VO EKTEAEOTOUV POVO QIO EVAV EIOIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AOPBAVOVTAG UTTOW TOUG KAXVOVIGHOUG KOl TX
TTPOTUTIX VIO TNV EKXOTOTE XWPOK.

H ouokeun S108&Te! piox emogpr) oUvdeoNG X17 yio Evar BIOKOTIT
EMAQPNG MoPaBUpou. O JIGKOTITNG ETTAPNG TTRPAKOUPOU ivail
KOTGAANAOG YIO XWVEUTH 1) €TTITOIXN OUVOPHOAOYNaN. AapBaveTe To
BIOKOTITN eTaPrg TMapodupou AA 400 510 EexwpIoT& wg EEXPTNHOL.
MpooegTe TIG UTTOSEIEEIG YIol TN CUVOPHOAGYNON TTOU CUVOdEUOUV TO
BIOKOTITN eMOPNG TaPaOUPOU.

2 TepinTwaon ouvdedepévou SIGKOTITN EMAQPNG TXPXOUPOU
AeiToUpYEl 0 OEPIOHOG TOU AITOPPOPNTHPG HOVO HE BVOIXTO
mop&Bupo. O pWTIOPOG AeIToupyei eTIONG KA e KAEIOTO TTaxp&OUpO.
OTav eVEPYOTTOIEITE TOV XEPICHO PE KAEIOTO TAPGOUPO, AVaPOCPr Vel
TO TMANKTPO TNG EMAEYUEVNC BAOUIOAG AVEUIOTHPO KOl O KEPICUOG
TTPOEVEI ATTEVEPYOTIOINUEVOG.
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OTav Pe evepyoTTOINUEVO TOV XEPIGUO KAEIoETE TO TXPGOUPO, N
OUOKEUN OIEVEPYOTIOIEl HEOQ 0 5 OEUTEPOAETITA TOV GEPICHO. TO
TANKTPO TNG eMAEYHEVNG BAOUIOAG AVEUIOTH PO AVABOCRNVEL.

To GUVOAIKO GUOTNUG KEPICHOU O€ CUVOUROHO pe EVa SIOKOTITN
EMAPNG TXpaBUpouU TIpEMEel var a€loAoynOei armd evav
KOTTVOOOXOKOOPIOTT).

AikTuwpévn Aeitoupyia (EIK. 6)

Mropei va SIkTuwBoUV TIEPIocOTEPEG OUOKEUEG. O PWTIOPOG KOl O

QVEUIOTHPOCG OAWY TWV CUCKEUMV AEITOUPYOUV CUYXPOVWG.

SUVDEDTE OEIPIOKA TIG CUOKEUEG PEOW TWV UTTOSOXWV oUVSEDNG

X1 kau X2 (100duvopa). H ogip& TG SIKTUWONG eV €XEI KAPi

emppor). Eav Ta ouvnupéva kaAmdia SIKTUOU gival TTOAU KOVT,

XpnoigoroioTte éva KaAwdio SIKTUOU Tou eumopiou (To AlydTepo

Catb, BwpOKIOUEVO).

MeyioTog 0pIBUOG oUVBPOpNTAOV: 20 GUKEUEG, ZUVOAIKO pIFKOG OAwv

TV KoAwSiwv SIKTUOU: 40 peTPA. H AeIToupyia TNG EYKATROTAON

TIPEMEl VO EAEYXOEI OTTO €Vav EIBIKEUPEVO TEXVIKO KATX TNV OPXIKN

EYKATXOTOON.

H BA&PBN evog ouvdpounTn (diakor T&oNG, Amoouvdean Tou

kothwdiou SIKTUOU) 0dnyei 0TO UMAOK&PIOUX TNG AeITOUpYiag Tou

QVEUIOTHPX TOU OUVOAIKOU OUOTAPOTOG. OAX TOX TTAAKTPG OTN

OUOKeUN avoBoofrvouv.

3& TePIMTWon YOG oAaynG TNG dIuopewong mperel va

OPXIKOTIOINOEI EK VEOU N EYKOTROTAON:

1. ZefidwoTe TN Aapopiva K&AUYNG.

2.MoaTtroTe To MANKTPO eMavVa@opag (Reset) TOOO, HEXPI VO avaBouv
ouvexws Kai ol duo pwTtodiodol (LED) (mepimmou 5 deuTepdAemnTa).
MeT& evTog 5 deUTEPOAETITWV GPr|OTE TO TIANKTPO.

3.BidwoTe TN Aapapiva KEAUYNG.

4. AvoBeoTe TOV EAeYXO0 TNG AEITOUPYIOC TNG EYKATAOTAONG HETA TNV
OPXIKOTIOINON OE EVAV EIDIKEUPEVO TEXVIKO.

AmoGuUVapHOAOYNON TNG GUCKEUNG

1. ©£0TE TN GUOKEUN EKTOG PEUPOTOG.

2. AUoTe Toug aywyoug e€aepiopou.

3. AuoTe TIg ouvdEoeig Kahwdiwv.

4. \UoTe TIG KOXAIOOUVOETDEIG VIO TN OTEPEWON TNG GUOKEUNG.
5. AQOIPEDTE TN OUOKEUN.

A Indicaciones de seguridad importantes

Leer con atencion las siguientes instrucciones. Solo asi se puede
manejar el aparato de forma correcta y segura. Conservar las
instrucciones de uso y montaje para utilizarlas mas adelante o
para posibles futuros compradores.

Solamente un montaje profesional conforme a las instrucciones de
montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador
es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas
validas en cada momento y los reglamentos de las compariias
locales suministradoras de electricidad y gas.

iPeligro mortal!

Los gases de combustion que se vuelven a aspirar pueden
ocasionar intoxicaciones.

Garantice una entrada de aire suficiente si el aparato se emplea
en modo de funcionamiento en salida de aire al exterior junto con
un equipo calefactor dependiente del aire del recinto de
instalacion.

Los equipos calefactores que dependen del aire del recinto de
instalacion (p. ej., calefactores de gas, aceite, madera o carbén,
calentadores de salida libre, calentadores de agua) adquieren aire
de combustién del recinto de instalacion y evacuan los gases de
escape al exterior a través de un sistema extractor (p. ej., una
chimenea).

En combinacién con una campana extractora conectada se extrae
aire de la cocina y de las habitaciones préoximas; sin una entrada
de aire suficiente se genera una depresion. Los gases venenosos
procedentes de la chimenea o del hueco de ventilacion se vuelven
a aspirar en las habitaciones.

Por tanto, asegurarse de que siempre haya una entrada de aire
suficiente.

Un pasamuros de entrada/salida de aire no es garantia por si
solo del cumplimiento del valor limite.

A fin de garantizar un funcionamiento seguro, la depresién en el
recinto de instalacion de los equipos calefactores no debe superar
4 Pa (0,04 mbar). Esto se consigue si, mediante aberturas que no
se pueden cerrar, p. €j., en puertas, ventanas, en combinacién
con un pasamuros de entrada/salida de aire o mediante otras
medidas técnicas, se puede hacer recircular el aire necesario para
la combustion.

u
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Pedir siempre asesoramiento al técnico competente de su region,
que estara en condiciones de evaluar todo el sistema de
ventilacion de su hogar y recomendarle las medidas adecuadas
en materia de ventilacion.

Si la campana extractora se utiliza exclusivamente en
funcionamiento en recirculacion, no hay limitaciones para el
funcionamiento.

iPeligro de lesiones!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados.
Usar guantes protectores.

iPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

iPeligro de descarga eléctrica!

Si penetra humedad, puede causar una descarga eléctrica.
Garantizar que las conexiones de enchufe de los cables eléctricos
se encuentren dentro del edificio.

iPeligro de descarga eléctrica!

Si penetra humedad, puede causar una descarga eléctrica.
Garantizar que la placa de montaje esté estanqueizada con el
material adecuado con respecto a la pared exterior.

iPeligro de asfixia!

El material de embalaje es peligroso para los nifios. No dejar que
los nifios jueguen con el material de embalaje.

Consejos y advertencias generales
Conducto de evacuacion del aire

Nota: La garantia del fabricante del aparato no cubre las
reclamaciones que se atribuyan al tramo de conductos.
El aparato alcanza su potencia éptima con un conducto de
salida de aire rectilineo y corto y con un didmetro grande de
conducto en la medida de lo posible.
Con conductos de salida de aire largos y rugosos, muchos
codos de tubo o diametros de tubo de un tamario inferior a
150 mm no se consigue la capacidad de aspiracion optima y los
ruidos del ventilador seran mayores.
Los tubos o mangueras para el tendido del conducto de salida
del aire deben estar fabricados con material ignifugo.
Conductos cilindricos
Se recomienda un diametro interior de 150 mm; el diametro
minimo es de 120 mm en todo caso.
Conductos planos
La seccidn interior debe corresponder al diametro de los
conductos cilindricos.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?

Los conductos planos no deben presentar desvios
pronunciados.

Si los diametros de conducto difieren de lo anteriormente
mencionado, utilizar tiras obturadoras.

Conexion eléctrica

A\ jPeligro de descarga eléctrica!

Las piezas internas del aparato pueden tener bordes afilados. El
cable de conexidn podria resultar dafiado. No doblar ni aprisionar
el cable de conexion durante la instalacion.

Los datos de conexidn necesarios se encuentran en la placa de
especificaciones del aparato.

Este aparato cumple con las disposiciones en materia de
supresion de interferencias de la CE.

Este aparato solo podra conectarse a una toma de corriente con
toma a tierra instalada de acuerdo a la normativa.
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Instalar la toma de corriente con toma a tierra directamente junto
al aparato.
La toma de corriente con toma a tierra debe estar conectada
mediante un circuito propio.
Si una vez instalado el aparato, no se puede acceder a la toma
de corriente con toma a tierra, la instalacion debe contar con un
seccionador omnipolar (p. ej., interruptor automatico, fusibles y
contactores) con una abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparativos para el montaje

jAtencion!

Asegurarse de que no haya cables eléctricos o tuberias de gas o

agua en el area donde se va a taladrar.

Comprobar la pared
La pared debe ser plana, vertical y tener suficiente capacidad de
carga.
La profundidad de los agujeros debe ser equivalente a la
longitud de los tornillos. Los tacos deben quedar bien sujetos.
Para determinadas construcciones (p. €j., placas de yeso,
hormigdn celular, ladrillos Poroton) se deberan utilizar medios
de fijacion apropiados.
El peso maximo del aparato es de 7 kg.
Solo el personal especializado puede realizar la perforacion
necesaria en la pared. Se debe garantizar la integridad
estructural del edificio.
Peligro de dafos por recirculacion del vapor condensado.
Instalar el pasamuros ligeramente inclinado hacia fuera
(pendiente de 1°).

Conexion de la salida de aire
Racores de empalme de & 200 mm, suministrados
AD 702 042: pieza de acoplamiento de tubo de & 200 mm a &
150/125 mm. Adaptar a @ 150 o 125 mm serrando el didmetro
que no se necesite.
(Accesorio especial, solicitar por separado)
AD 702 052: pasamuros telescépico de @ 200 mm con valvula
antirretorno integrada
(Accesorio especial, solicitar por separado)
AD 854 047: colector de aire para 2 conductos planos
(Accesorio especial, solicitar por separado)
AD 704 047: colector de aire para 2 tubos redondos de &
150 mm
(Accesorio especial, solicitar por separado)
AD 704 048: colector de aire para 2 tubos redondos de &
150 mm
(Accesorio especial, solicitar por separado)

Montar el aparato en la pared exterior

jAtencion!

Asegurarse de que no haya cables eléctricos o tuberias de gas o

agua en el area donde se va a taladrar.

1. Abrir una brecha en la pared con un diametro de min. 210 mm.

2. Colocar el pasamuros telescdpico AD 702 042 (accesorio
especial, pedir por separado) en la brecha del muro y, después,
fijarlo y hermetizarlo con espuma o adhesivo de montaje.
Nota: Instalar el pasamuros con una pendiente de 1° hacia el
exterior para que puedan salir los condensados.

3. Perforar en la pared exterior agujeros de fijacion de 8 mmy el
pasacables con un diametro de min. 20 mm. (Fig. 1)

4. Introgucir los tacos de forma que queden enrasados con la
pared.

5. Sellar y atornillar debidamente la placa de montaje contra la
pared exterior. (Fig. 2)

6.Pasar el cable de la red y el de control por la pared. (Fig. 3)
7. Atornillar el médulo del ventilador en la placa de montaje.
8. Fijar el tubo de salida de aire por dentro del pasamuros. Si se

utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de
conexién.

Nota: En combinacidn con los aparatos de gas, deberan
utilizarse tubos de aluminio en vez de tubos de plastico. A causa
de la alta temperatura del aire de salida, estos podrian
deformarse.

9. Fijar la unidad de control en el interior de la pared.

Conexion del aparato

1. Montar el enchufe en el cable de red. Fijar el cable azul en la
conexion N; el cable marrén en la conexion L y el cable amarillo
y verde en la conexidn central. Montar las piezas del enchufe.
Atornillar dos tornillos para la descarga de traccion. (Fig. 4)

2. Insertar firmemente en la unidad de mando el cable de red y el
cable de mando del médulo de ventilador. (Fig. 5)

3. Insertar firmemente el cable de red de la unidad de mando en la
cubierta de la campana. Los enchufes tienen que encajar.

Nota: Los enchufes de conexiéon X1 y X2 son idénticos.

4. Conectar la unidad de mando a la red y comprobar si funciona.
Si el aparato no funciona, comprobar que el cable de conexién
esté bien colocado.

Salida de conexion adicional

Los trabajos en la salida de conexién adicional solo deben
llevarlos a cabo electricistas profesionales que conozcan las
disposiciones y normativas vigentes en el pais correspondiente.
El aparato dispone de una salida de conexién adicional

X16 (contacto libre de potencial) para conectar otros aparatos
como, por ejemplo, un equipo de ventilacién existente. El contacto
se cierra si el ventilador esta conectado y se abre si el ventilador
esta desconectado.

La salida de conexién se encuentra debajo de una cubierta.
Potencia de conexion maxima 30 V/1 A (CA/CC). La sefial que se
conecta al contacto debe ser de la clase de proteccién 3.

Conexion para interruptor de contacto de la
ventana AA 400 510

Los trabajos en la conexion para el interruptor de contacto de la
ventana solo deben llevarlos a cabo electricistas profesionales
que conozcan las disposiciones y normativas vigentes en el pais
correspondiente.

El aparato cuenta con una conexién X17 para un interruptor de
contacto de la ventana. El interruptor de contacto de la ventana es
adecuado tanto para el montaje encastrado como para el montaje
en superficie. Se recibe el interruptor de contacto de la ventana
AA 400 510 por separado, como accesorio. Se han de tener en
cuenta las instrucciones de montaje adjuntas al interruptor de
contacto de la ventana.

Cuando el interruptor de contacto de la ventana esta conectado, la
ventilacion de la campana extractora funciona Unicamente con la
ventana abierta. La iluminacion funciona también con la ventana
cerrada.

Si se conecta la ventilacién con la ventana cerrada, parpadea el
pulsador del nivel de ventilacion seleccionado y la ventilacion
permanece desconectada.

Si se cierra la ventana estando conectada la ventilacion, el
aparato desconecta la ventilacion en un intervalo de 5 s. El
pulsador del nivel de ventilacion seleccionado parpadea.

Un deshollinador debe valorar todas las conexiones de aire junto
con el interruptor de contacto de la ventana en funcién del estado
de la ventana.

Funcionamiento interconectado (Fig. 6)
Se pueden conectar varios aparatos. Las luces y los ventiladores
de todos los aparatos funcionan de forma sincronizada.

Conectar los aparatos en serie mediante los bornes de conexion
X1y X2 (equivalentes). El orden de la conexién no influye. Si los
cables de red suministrados son demasiado cortos, utilizar un
cable de red convencional (min. Cat5, apantallado).

Numero maximo de conexiones: 20 aparatos. Longitud total de
todos los cables de red: 40 m. Un profesional cualificado debe
comprobar la funcionalidad de la instalacion en la primera
instalacion.

Si uno de los aparatos conectados falla (interrupcion de la tensién,
separacion del cable de red), se bloqueara el funcionamiento del
ventilador de todo el sistema. Todas las teclas del aparato
parpadean.

Si se modifica la configuracion, se debera reiniciar la instalacion:
1. Desatornillar la tapa protectora.

2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma
permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos,
soltar la tecla.

3. Atornillar la tapa protectora.

4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben
el funcionamiento de la instalacién tras el reinicio.

Desmontaje del aparato

1. Desconectar el aparato de la corriente.

2. Aflojar los conductos de aire de salida.

3. Aflojar las conexiones de los cables.

4. Aflojar los tornillos de fijacion del aparato.
5. Sacar el aparato.
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A Olulised ohutusnouded

Lugege kasutusjuhend hoolikalt |abi. Sellest leiate vajaliku teabe
seadme ohutuks ja digeks kasitsemiseks. Hoidke kasutus- ja
paigaldusjuhend alles hilisemaks kasutamiseks voi seadme
jargmiste omanike tarvis.

Turvaline kasutamine on tagatud ainult siis, kui paigaldamine
toimub vastavalt paigaldusjuhendile. Paigaldatud seadme veatu
t66 eest vastutab paigaldaja.

Paigaldamisel tuleb jargida kehtivaid ehituseeskirju ja kohalike
elektri- ning gaasivarustusettevétjate ndudeid.

Eluohtlik!
Ruumi tagasi tungivad pdlemisgaasid tekitavad murgistusohu.

Kui seade t66tab dratdbmberezimil ja samal ajal kasutatakse
korstnaga kuttekollet, tuleb hoolitseda selle eest, et ruumis oleks
piisavalt varsket dhku.

Ruumi éhust séltuvad kittekolded (nt gaasi-, 6li-, puu- voi
sOekittel to6tavad kitteseadmed, labivoolukuumutid, kuuma vee
seadmed) saavad pdlemiseks vajalikku 6hku ruumist, kus
kittekolle asub, ja suunavad heitgaasid |abi véljalaskeststeemi (nt
166ri) ruumist vélja.
Sisselilitatud 6hupuhasti viib kddgist ja kérvalruumidest 6hu vélja
— kui piisaval hulgal varsket 6hku juurde ei tule, tekib alaréhk.
Loorist voi véaljatbmbekanalist tulevad mirgised gaasid imetakse
tagasi eluruumidesse.
Seepérast tuleb alati hoolitseda selle eest, et ruumi tuleks juurde
piisavalt vérsket dhku.
Ventilatsiooniava iseenesest ei taga veel piirvaartusest
kinnipidamist.
Ohutu kasutamine on véimalik vaid juhul, kui ruumis, kus asub
kittekolle, ei tduse alardhk lle 4 Pa (0,04 mbar). See on voimalik
siis, kui ruumi tuleb pdlemiseks vajalikku 6hku juurde uste,
akende, seina ventilatsiooniavade voi muude tehniliste lahenduste
kaudu.
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Kisige igal juhul néu tuleohutusspetsialistilt, kes oskab hinnata
maja ventilatsioonislisteemi tervikuna ja soovitab teile sobivat
lahendust ventilatsiooniks.

Kui 6hupuhastit kasutatakse tiksnes dhuringlusreziimil, ei ole
kasutamisel mingeid piiranguid.

Vigastuste oht!

Seadme sisedetailid vdivad olla teravate servadega. Kandke
kaitsekindaid.

Elektril66gi oht! )

Seadme sisedetailid vdivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhenduskaabilit ei tohi paigaldamise ajal
murda ega kinni kiiluda.

Elektrilo6gi oht!

Sissetungiv niiskus voib pdhjustada elektriléogi.Veenduge, et
elektrijuhtmete pistikihendused on hoone sisemuses.
Elektril66gi oht!

Sissetungiv niiskus voib pdhjustada elektril66gi.Veenduge, et
paigalduspleki isoleerimisel valisseinast on kasutatud sobivat
materijali.

Lambumisoht!

Pakkematerjal on lastele ohtlik.Lastel ei tohi kunagi lubada
pakkematerjaliga mangida.

Uldised juhised
Aratémbekanal

Markus: Tootja garantii ei laiene torustikuga seotud
reklamatsioonidele.

Seade t66tab optimaalse joudlusega, kui heitdhutoru on Iihike,
sirge ja voimalikult suure l1&bimédduga.

Pikkade, karedapinnaliste heitdhutorude, rohkete torupélvede
voi alla 150 mm I&bim&dduga torude kasutamisel ei ole véimalik
saavutata optimaalset imemisjéudlust ja 6hupuhasti mira on
suurem.

Heitdhutorud voi voolikud peavad olema mittesittivast
materjalist.

Umartorud
Soovitatav siseava lIabimdot on 150 mm, kuid peab olema
vdhemalt 120 mm.

Lamekanalid
Siseava ristldige peab vastama tUmartorude Iabimoddule.
@ 150 mm ca 177 cm?
@ 120 mm ca 113 cm?
Lamekanalitel ei tohiks olla jarske pé6ranguid.
Teistsuguste 1&bimdotude korral kasutage tihendeid.

Uhendamine vooluvérku
A\ Elektril66gi oht!

Seadme sisedetailid véivad olla teravate servadega. Uhendusjuhe
voib kahjustada saada. Uhenduskaabilit ei tohi paigaldamise ajal
murda ega kinni kiiluda.

Vajalikud andmed dhendamiseks leiate seadme andmeplaadilt.
Seade vastab EU raadiohdireid kasitlevate digusaktide sétetele.

Seadet tohib Ghendada ainult eeskirjadele vastavalt paigaldatud
kaitsekontaktiga pistikupesaga.

Kaitsekontaktiga pistikupesa tuleb paigaldada seadme vahetusse
lahedusse.

Kaitsekontaktiga pistikupesa peaks olema Ghendatud eraldi
vooluringi kaudu.

Kui kaitsekontaktiga pistikupesa e ole parast seadme
paigaldamist enam ligipdasetav, tuleb paigaldada kdikide
pooluste ahelakatkesti, mille kontaktivahe on véhemalt 3 mm.

Paigaldamise ettevalmistamine

Téhelepanu!

Veenduge, et puuritavas piirkonnas ei leidu elektrijuhtmeid, gaasi-

ega veetorusid.

Seina kontrollimine
Sein peab olema tasane, vertikaalne ja piisavalt stabiilne.
Puuritud aukude sligavus peab vastama kruvi pikkusele. Tudblid
peavad olema kindlalt kinni.
Teistsuguste konstruktsioonide (nt kipsplaadid, poorbetoon,
poorsed plokid) jaoks tuleb kasutada vastavalt sobivaid
kinnitusvahendeid.
Seadme maksimaalne kaal on 7 kg.
Seina labiviigu tegemine on lubatud vaid asjaomase
kvalifikatsiooniga isikutele. Jargida tuleb hoone staatilisusele
esitatud néudeid.

Tagasivoolav kondensaat tekitab kahjustuste ohu. Paigaldage
labiviigukanal vaikese kaldega (1° kalle seadmest).

Heitohuiihendus
Liitmik @ 200 mm, komplektis
AD 702 042: toruliitmik @ 200 mm I&bimdddule & 150/125 mm.
Kohandada vastavaks labimdoduga @ 150 voi 125 mm, selleks
saagida liigne 1abim66t maha.
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 702 052: Teleskoop-labiviigukanal @ 200 mm integreeritud
tagasivooluklapiga
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 854 047: 6hukogur 2 lamekanalile
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 704 047: 6hukogur 2 imartorule & 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)
AD 704 048: 6hukogur 2 imartorule & 150 mm
(eritarvik, tellida eraldi)

Seadme paigaldamine vélisseinale

Téhelepanu!

Veenduge, et puuritavas piirkonnas ei leidu elektrijuhtmeid, gaasi-

ega veetorusid.

1. Tehke seina vahemalt 210 mm Iabimddduga labiviik.

2. Paigaldage teleskoop-labiviigukanal AD 702 042 (eritarvik,
tellida eraldi) ja fikseerige ning tihendage ehitusvahu voi
montaaziliimiga.

Markus: Kondensaatniiskuse eraldumise suuna tottu paigaldage
labiviigukanal 1° kalde alla.
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3. Puurige vélisseina 8 mm kinnitusavad ja kaabli 1&biviik
|I&bim6dduga védhemalt 20 mm. (joonis 1)

4. Suruge tlublid sisse nii, et need on seinaga Uhetasa.

5. soleerige paigaldusplekk véalisseinast sobival viisil ja kinnitage
kruvidega. (joonis 2)

6. Viige vorgujuhe ja juhtkaabel |abi seina. (joonis 3)

7.Kinnitage puhurimoodul paigalduspleki kulge.

8. Kinnitage heitdhutoru seestpoolt 1&biviigu kllge. Alumiiniumtoru
kasutamise korral tuleb Gihenduspiirkond eelnevalt tasandada.

Markus: Gaasipliitide ja gaasiahjude korral kasutage alati
alumiiniumtorusid, mitte plastkanaleid. Heitdhu kérgema
temperatuuri téttu voivad plastkanalid deformeeruda.

9. Kinnitage juhtpaneel seestpoolt seina kilge.

Seadme lihendamine

1. Monteerige pistik vdrgujuhtme kiilge. Uhendage sinine juhe
litmikuga N, pruun juhe liitmikuga L ja roheline/kollane juhe
keskmise litmikuga. Monteerige pistiku osad kokku. Keerake
I§inni kaks veojou leevendamise kruvi. (joonis 4)

2. Uhendage vérgujuhe ja puhurimooduli juhtkaabel juhtpaneeliga.
(joonis 5)

3. Uhendage juhtpaneeli vérgujuhe dhupuhastiga. Pistikud peavad
kohale fikseeruma.

Mérkus: Uhenduspesad X1 ja X2 on identsed.

4. Uhendage juhtpaneel vooluvdrku ja kontrollige toimivust. Kui
seade ei td6ta, kontrollige, kas Gihendusjuhtmed on diges
asendis!

Taiendav Gihenduspesa

Téiendava Uhenduspesaga seotud elektritdid tohivad teha vaid
asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on tdiendav henduspesa X16 (potentsiaalivaba
kontakt), mis véimaldab seadmega Uihendada teisi seadmeid,
naiteks tsentraalset ventilatsiooniseadet. Kontakt suletakse, kui
puhur on sisse lilitatud, ja avatakse, kui puhur on vélja llitatud.
Téiendav Uhenduspesa paikneb katte all. Maksimaalne véimsus
30 V/1 A (AC/DC). Kontaktiga Gihendatav signaal peab vastama
kaitseklassile 3.

Aknakontaktiltiliti AA 400 510 liides

Aknakontaktilliliti thendamisega seotud elektritdid tohivad teha
vaid asjaomase kvalifikatsiooniga elektrikud, kes jargivad kehtivaid
ndudeid ja norme.

Seadmel on aknakontaktililiti lides X17. Aknakontaktilllitit saab
paigaldada sisse voi peale. Aknakontaktililiti AA 400 510 on
saadaval eraldi tarvikuna. Jargige aknakontaktilllitiga
kaasasolevaid paigaldusjuhiseid.

Uhendatud aknakontakitillliti puhul t66tab 6hupuhasti ventilatsioon
ainult siis, kui aken on avatud. Tuli poleb ka siis, kui aken on
suletud.

Kui lUlitate ventilatsiooni sisse ajal, mil aken on kinni, hakkab
valitud ventileerimisvéimsuse nupp vilkuma ja ventilatsioon jaab
véljaltlitatuks.

Kui sulete akna ajal, mil ventilatsioon on sisse lulitatud, lilitab
seade ventilatsiooni 5 sekundi jooksul vélja. Valitud
ventileerimisvéimsuse nupp vilgub.

Aknakontaktililiti kasutamiseks on ndutav paasteameti
tuleohutusspetsialisti kooskdlastus.

Uhendatud seadmete t66 (joonis 6)

Omavahel voib thendada mitu seadet. Kdikide seadmete
valgustus ja puhur lllituvad sisse slnkroonselt.

Uhendage seadmed tGhenduspesade X1 ja X2 (vérdvaarsed)
kaudu seeriana. Uhendamise jarjekord ei ole oluline. Kui
tarnekomplekti kuuluvad vérgukaablid on liiga llhikesed, kasutage
standardset vorgukaablit (min Cat3, isoleeritud).

Uhendatavate seadmete maksimaalne arv: 20 seadet. Kdikide
vorgukaablite kogupikkus: 40 m. Seadme toimivust peab

esmakordsel kasutuselevotmisel kontrollima kvalifitseeritud tehnik.

Uhe seadme térge (voolukatkestus, vérgukaabli lahtitulek) toob
kaasa kogu slisteemi puhurifunktsiooni blokeerimise. Seadme k&ik
nupud vilguvad.

Konfiguratsiooni muutmisel tuleb seade uuesti Idhtestada:

1. Kruvige maha katteplekk.

2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mélemad LED-tuled pidevalt
pdlevad (ca 5 sekundit). Seejarel vabastage nupp 5 sekundi
Jooksul.

3. Kruvige kiilge katteplekk.

4. Péarast lahtestamist laske seadme toimivust kontrollida
kvalifitseeritud tehnikul.

Seadme lahtivotmine

1. Lahutage seade vooluvdrgust.

2. Uhendage lahti heitéhutorud.

3. Uhendage lahti juhtmed.

4. Keerake lahti seadme kinnituskruvid.
5. Votke seade maha.

/\ Tarkeita turvaohjeita

Lue tdma kayttdohje huolellisesti. Vasta sitten voit kayttaa laitettasi
turvallisesti ja oikein. Sailyta kayttd- ja asennusohje myéhempaa
kayttéa tai seuraavaa kayttajaa varten.

Turvallinen kayttd on taattu vain, kun asennus tehdaan
ammattitaitoisesti asennusohjeita noudattaen. Asentaja vastaa
moitteettomasta toiminnasta laitteen asennuspaikassa.
Asennettaessa tulee noudattaa voimassa olevia
rakennusmaarayksia ja paikallisen séhké- ja kaasulaitoksen
méaarayksia.

Hengenvaara!

Takaisin virtaavat poistoilmakaasut voivat aiheuttaa myrkytyksen.
Huolehdi aina riittdvasta tuloilmasta, jos laitetta kdytetdan
poistoilmakaytdssé yhdessé huoneilmaa tarvitsevan tulisijan
kanssa.

Huoneilmaa tarvitsevat tulisijat (esim. kaasu-, éljy-, puu- tai
hiilikayttiset lAmmityslaitteet, |apivirtauskuumennin,
vedenkuumennin) ottavat polttoilman huonetilasta ja johtavat
poistoilman poistoilmalaitteen (esim. savutorven) kautta ulos.
Tuuletin imee keittiésté ja sen viereisista huoneista ilmaa - tama
on korvattava riittavalla tuloilmalla - muutoin syntyy alipaine.
Myrkylliset kaasut imeytyisivat takaisin huoneisiin savutorvesta tai
poistoilmakanavasta.

Siksi on huolehdittava aina riittdvasté tuloilmasta.

Seindan asennettu tuloilma-/poistoilmalaatikko ei yksin takaa

raja-arvoissa pysymista.
Turvallisuussyista ei huoneessa, johon tuuletin on asennettu,
vallitseva alipaine saa olla korkeampi kuin 4 Pa (0,04 mbar). Tamé&
saavutetaan, jos avattavista ja suljettavista aukoista kuten ovista,
ikkunoista, tuloilma/poistoilma-seindaukoista tai muista teknisista
toimenpiteisté johtuen palamisilman tilalle pdasee virtaamaan
korvausilmaa.
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Tuulettimen asentamista suunniteltaessa on kysyttdva neuvoa
paikalliselta nuohoojalta, han pystyy arvioimaan talon tuuletusta
koskevan kokonaisratkaisun ja suosittelemaan sopivat tuuletusta
koskevat toimenpiteet.

Mikali tuuletinta kdytetdan vain kiertoilmakaytdssé, kaytté on
mahdollista ilman rajoituksia.

Loukkaantumisvaara!

Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvéreunaiset. Kéyté suojakasineita.
Séhkoiskun vaara!

Laitteen sisdpuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntéjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdnt4johto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.

Sahkoiskun vaara!

Laitteeseen paéseva kosteus voi aiheuttaa sadhkéiskun. Varmista,
etté sahkodjohtojen pistoliitdnnat ovat rakennuksen sisépuolella.
Sahkoiskun vaara!

Laitteeseen paéseva kosteus voi aiheuttaa sdhkéiskun. Varmista,
ettd asennuspelti on tiivistetty sopivalla materiaalilla ulkoseindéan.
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Tukehtumisvaara!

Pakkausmateriaali on vaarallista pikkulapsille. Ala anna lasten
leikkia pakkausmateriaalilla.

Yleiset ohjeet

Poistoilmaputki
Huomautus: Laitteen valmistaja ei vastaa putkista johtuvista
reklamaatioista.
Laitteen teho on parhaimmillaan, kun asennetaan lyhyt, suora,
halkaisijaltaan mahdollisimman suuri poistoilmaputki.
Poistoilman virtaus on parhaimmillaan ja &anitaso
alhaisimmillaan, jos valtetdan kayttdmasta pitkid, rosoisia
poistoilmaputkia, kaariputkia tai halkaisijaltaan pienempié kuin
150 mm putkia.
Poistoilman johtamiseen kdytettyjen putkien ja letkujen on oltava
palamattomasta materiaalista.
Pyéréputket
Suositus putkien sisdhalkaisijaksi on 150 mm, v&hintdan kuitenkin
120 mm.
Laakeat kanavat
Sisdpoikkileikkauksen on vastattava pydréputkien halkaisijaa.
@ 150 mm n. 177 cm?
@ 120 mm n. 113 cm?
Laakeissa kanavissa ei saisi olla jyrkkia kédantoja.
Kéyta tiivistysnauhaa, jos putkien halkaisijat ovat kooltaan
poikkeavat.
Sahkoliitanta
A\ Sahkéiskun vaara!
Laitteen sisépuolella olevat rakenneosat voivat olla
terdvareunaiset. Liitdntdjohto voi vaurioitua. Varmista, etta
litdntdjohto ei taivu jyrkalle mutkalle tai ja& puristuksiin
asennuksen aikana.
Tarvittavat liitdntatiedot 16ytyvat laitteessa olevasta tyyppikilvesta.
Laite on radiohéiridsuojattu EU-mé&éréysten mukaisesti.
Laitteen saa liittda vain maaraysten mukaisesti asennettuun
suojakosketinpistorasiaan.
Suojakosketinpistorasia on sijoitettava laitteen vélittémaan
laheisyyteen.
Suojakosketinpistorasia tulee liittdéd sdhkdverkkoon oman
virtapiirin kautta.
Jos suojakosketinpistorasiaan ei pdase laitteen asennuksen
jalkeen endé kasiksi, asennukseen tarvitaan jokanapainen
katkaisin (esim. johdonsuojakatkaisin, sulakkeet ja rele), jonka
koskettimien avautumisvéli on vahintddn 3 mm.

Asennuksen alkuvalmistelut

Huomio!

Varmista, etté porattavien reikien alueella ei ole sdhké-, kaasu- tai

vesijohtoja.

Seinan tarkastus
Seindn tulee olla tasainen ja pystysuora seka kestaa tuulettimen
paino.
Varmista, etté porattujen reikien syvyys vastaa ruuvien pituutta.
ja etté kiinnitystulpat on kiinnitetty kunnolla.
Jos rakenne on esimerkiksi Rigips-levya, kevytbetonia tai
Poroton-kennotiilid, kayta siihen sopivia kiinnitystarvikkeita.
Laitteen maksimipaino on 7 kg.
Vain ammattitaitoiset tydntekijat saavat tehda tarvittavan aukon
seinddn. Rakennuksen vakauden on ehdottomasti séilyttava
ennallaan.
Paluukosteuden aiheuttama vaurioitumisvaara. Asenna seinén
Iapivienti siten, ettd se viettda vahan ulospéin (kaltevuus 1°).

Poistoilmaliitanta

Liitantaholkki @ 200 mm, mukana toimitettu

AD 702 042: Putken kavennuskappale @ 200 mm:sta & 150/
125 mmiiin. Sovitus @ 150 tai 125 mm:iin sahaamalla tarpeeton
osa pois.

(lisdvaruste, tilattava erikseen)

AD 702 052: Teleskooppilapivienti @ 200 mm jossa integroitu
takaiskulappa

(lisvaruste, tilattava erikseen)

AD 854 047: limankerain 2 laakealle kanavalle

(lisvaruste, tilattava erikseen)

AD 704 047: limankerain 2 pyoreélle putkelle @ 150 mm
(lisévaruste, tilattava erikseen)

AD 704 048: limankerain 2 pyéreélle putkelle @ 150 mm
(lisdvaruste, tilattava erikseen)

Laitteen asentaminen ulkoseinaan

Huomio!

Varmista, etté porattavien reikien alueella ei ole s&hké-, kaasu- tai

vesijohtoja.

1. Tee seindén aukko, jonka halkaisija on vahintdan 210 mm.

2. Aseta teleskooppildpivienti AD 702 042 (lisavaruste, tilattava
erikseen) seindn aukkoon ja tiivistd rakennesolumuovilla tai
asennusliimalla.

Huomautus: Asenna seinén lapivienti siten, etta se viettda 1°
ulospain, jota kondenssivesi paasee poistumaan.

3. Poraa ulkoseindan kiinnitysreidt 8 mm ja johdon I&pivientiaukko,
jonka halkaisija on vahintdan 20 mm. (kuva 1)

4. Paina tulpat reikiin niin, ettd ne ovat samassa tasossa
seindpinnan kanssa.

5. Tiivistd asennuspelti ulkoseinda vasten sopivaa menetelmaa
kayttden ja kiinnité se ruuveilla. (kuva 2)

6. Vie verkkojohto ja ohjausjohto seindn lapi. (kuva 3)

7.Kiinnit4 puhallinosa asennuspeltiin.

8. Kiinnita poistoilmaputki sisdpuolelta seinan l&pivientiin. Jos
hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta etta
litdntaalue on siled

Huomautus: Kayta kaasulaitteiden yhteydessa alumiiniputkia
eikd muovikanavia. Muovikanavat saattavat muuttaa muotoaan
korkeamman poistoilmalampétilan vuoksi.

9. Kiinnité ohjausyksikkd sisdpuolelta ruuveilla seindan.

Laitteen liittaminen

1. Asenna pistoke verkkojohtoon. Kiinnité sininen johto liitdntdén N,
ruskea johto liitdntdén L ja vihred/keltainen johto keskimmaiseen
litdntdan. Asenna pistokkeen osat. Kirista johdon vedonpoiston
kaksi ruuvia. (kuva 4)

2. Liitd verkkojohto ja ohjausjohto huolellisesti puhallinosasta
ohjausyksikkdén. (kuva 5)

3. Liitd verkkojohto huolellisesti ohjausyksikdsta liesituulettimeen.
Pistokkeiden pitaa lukittua paikoilleen.

Huomautus: Liitdntépistokkeet X1 ja X2 ovat identtiset.

4. Liitd ohjausyksikko sdhkbverkkoon ja tarkasta toiminta. Jos laite
ei toimi: tarkasta liitdntajohtojen kunnollinen kiinnitys!

Lisakytkentalahtd

Lisékytkentalahtdon liittyvia t6it saa tehdé vain ammattimainen
séhkdasentaja maakohtaisia maéarayksia ja normeja noudattaen.
Laitteessa on lisdkytkentalahtd X16 (potentiaalivapaa liitin) muiden
laitteiden kuten rakennuksessa olevan tuulettimen liittdmista
varten. Liitin kytkeytyy, kun puhallin on kytketty paélle, ja avautuu,
kun puhallin on kytketty pois paalta.

Kytkentélaht6 on sijoitettu suojuksen alle. Kytkentateho enint.

30 V/1 A (AC/DC). Signaalin, joka liitetdan liittimeen, on oltava
suojaluokaltaan 3.

Liitanta ikkunakytkinta varten AA 400 510

Ikkunakytkimen liitdntaan liittyvat tyét saa tehda vain
ammattimainen sahkéasentaja maakohtaisia maarayksia ja
normeja noudattaen.

Laitteessa on liitdntd X17 ikkunakytkintd varten. lkkunakytkin
voidaan asentaa seka sisépuolelle etté pinnalle. Ikkunakytkin

AA 400 510 on saatavana erikseen lisdvarusteena. Noudata
ikkunakytkimen mukana toimitettuja asennusohijeita.

Kun ikkunakytkin on liitetty, liesituulettimen tuuletin toimii vain, kun
ikkuna on auki. Valo toimii myd&s, kun ikkuna on kiinni.

Jos kytket tuuletuksen péaalle, kun ikkuna on kiinni, valitun
tuuletustehon valitsin vilkkuu ja tuuletus ei kytkeydy pé&alle.

Jos suljet ikkunan, kun tuuletus on kytketty paalle, laite kytkee
tuuletuksen 5 sekunnin kuluessa pois paalta. Valitun tuuletustehon
valitsin vilkkuu.

Pyydé nuohoojaa arvioimaan koko ilmanvaihtojarjestelma
ikkunakytkinta kaytettédessa.

Verkotettu toiminta (kuva 6)

Useita laitteita voidaan verkottaa. Kaikkien laitteiden valoja ja
puhaltimia kdytetdan synkronoidusti.

Liita laitteet sarjaan liitantapistokkeiden X1 ja X2 (vastaava)
avulla. Verkotuksen jérjestyksella ei ole vaikutusta. Jos mukana
toimitetut verkkojohdot ovat liian lyhyitd, kayta yleisesti saatavilla
olevaa verkkojohtoa (véhintdan luokka 5, suojamaadoitettu).
Osallistujien enimmaismaara: 20 laitetta. Kaikkien verkkojohtojen
kokonaispituus: 40 m. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava
laitteiston toiminta ensiasennuksen yhteydessé.
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Yhden osallistujan toimimattomuus (jannitekatko, verkkojohdon
irrotus) johtaa koko jarjestelmén puhallintoiminnon estymiseen.
Laitteen kaikki valitsimet vilkkuvat.

Kun konfiguraatiota muutetaan, laitteisto on perusasetettava
uudelleen:

1. Irrota peitelevy.

2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat
jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin
kuluessa.

3. Kiinnita peitelevy ruuvilla.

4. Patevan ammattihenkilén on tarkastettava laitteiston toiminta
perusasetuksen jalkeen.

Laitteen irrottaminen
1. Katkaise virta laitteesta.

2. Irrota poistoilmaputket.
3.Irrota johtoliitdnnét.

4.Irrota laitteen kiinnitysruuvit.
5. Ota laite pois paikaltaan.

A Précautions de sécurité importantes

Lire attentivement ce manuel. Ce n'est qu'alors que vous pourrez
utiliser votre appareil correctement et en toute sécurité. Conserver
la notice d'utilisation et de montage pour un usage ultérieur ou
pour le propriétaire suivant.

La sécurité de I'appareil a 'usage est garantie s'il a été encastré
conformément a la notice de montage. Le monteur est
responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou l'appareil est
installé.

L’installation doit avoir lieu en respectant les prescriptions
actuellement en vigueur dans le batiment, ainsi que les
prescriptions publiées par les compagnies distributrices
d’électricité et de gaz.

Danger de mort !
Il'y a risque d'intoxication par réaspiration des gaz de combustion.

En cas d'utilisation simultanée de I'appareil en mode évacuation
de l'air et d'un foyer a combustion alimenté en air ambiant, veillez
impérativement a ce que l'apport d'air soit suffisant.

Les foyers a combustion alimentés en air ambiant (par exemple
appareils de chauffage, au gaz, au bois, au fioul ou au charbon,
les chauffe-eau, chauffe-eau accumulateurs) prélévent I'air de
combustion dans la piece ou ils sont installés et rejettent les gaz
de fumée a I'extérieur par le biais d'un systeme spécifique
(cheminée par exemple).
Lorsque la hotte aspirante est en marche, elle préléve de l'air dans
la cuisine et dans les pieces voisines ; si I'apport d'air frais est trop
faible, une dépression se forme. Des gaz toxiques provenant de la
cheminée ou du conduit d'évacuation sont réaspires dans les
piéces d'habitation.

Il faut donc toujours s'assurer que I'apport d'air frais est suffisant

La présence d'une ventouse télescopique d'apport et

d'évacuation d'air ne suffit pas a assurer le respect de la valeur

limite.
Le fonctionnement sir de I'appareil n'est possible que si la
dépression dans la piece ou est installé le foyer ne dépasse pas
4 Pa (0,04 mbar). On y parvient en présence d'ouvertures non
obturables aménagées par ex. dans les portes, fenétres et en
association avec des ventouses télescopiques d'admission/
évacuation de l'air a travers la maconnerie ou par d'autres
mesures techniques permettant a I'air d'affluer pour assurer la
combustion.

u

7
1

Demandez toujours conseil au maitre ramoneur compétent qui
pourra évaluer I'ensemble du réseau de ventilation de la maison et
vous proposer le moyen le mieux adapté pour I'aération.

Si la hotte aspirante est utilisée exclusivement en mode recyclage,
le fonctionnement est possible sans restrictions.

Risque de blessure !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Porter des gants de protection.

Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du céble d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le céble
d’alimentation.

Risque d’électrocution !

Une infiltration d'humidité peut provoquer un choc électrique.
S'assurer que les connexions des cébles électriques se trouvent a
l'intérieur du batiment.

Risque d’électrocution !
Une infiltration d'humidité peut provoquer un choc électrique.

Veiller a isoler la plaque de fixation avec un matériau approprié
vers le mur extérieur.

Risque d'asphyxie !
Le matériel d'emballage est dangereux pour les enfants. Ne

permettez jamais aux enfants de jouer avec les matériaux
d’emballage.

Consignes générales
Conduit d'évacuation

Remarque : Le fabricant de I'appareil n'assume aucune garantie

pour les problémes de fonctionnement liés a la tuyauterie.
L'appareil atteint un rendement d'autant meilleur que le tuyau
d'évacuation est court et droit et que son diametre est grand.

Si les tuyaux d'évacuation sont longs, présentent de nombreux
coudes ou ont un diamétre inférieur a 150 mm, la puissance
maximale d'aspiration ne sera pas atteinte et I'aérateur fera plus
de bruit.
Les tuyaux rigides ou souples constituant le conduit
d'évacuation doivent étre fabriqués dans un matériau non
inflammable.

Tuyaux ronds

Nous recommandons un diamétre intérieur de 150 mm, mais d'au

moins 120 mm.

Gaines plates

La section intérieure doit correspondre au diametre des tuyaux
ronds.

@ 150 mm env. 177 cm?

@ 120 mm env. 113 cm?

Les gaines plates ne doivent pas présenter de dévoiements trop
importants.

Si des tuyaux de plusieurs diametres sont utilisés, il faut prévoir
des bandes d'étanchéité.

Branchement électrique
A\ Risque de choc électrique !

Des piéces a l'intérieur de I'appareil peuvent présenter des arétes
vives. Il y a risque d'endommagement du cable d'alimentation.
Pendant l'installation, veiller a ne pas plier ni coincer le cable
d’alimentation.

Les données de raccordement nécessaires se trouvent sur la
plaque signalétique sur I'appareil.

Cet appareil est conforme aux dispositions CE régissant
I'antiparasitage.
L’appareil ne pourra étre raccordé qu’'a une prise femelle
réglementairement raccordée a la terre.
Installer la prise femelle a contacts de terre a proximité de
I'appareil.
Il faudrait que la prise femelle a contacts de terre soit raccordée
via un circuit électrique dédié.

Si la prise femelle a contacts de terre n'est plus accessible aprés
l'installation de I'appareil, il faut intercaler dans le cablage un
sectionneur omnipolaire (disjoncteur pour protéger la ligne,
fusibles et contacteurs) présentant une ouverture d’au moins

3 mm entre les contacts.
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Préparer le montage

Attention !

Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de
gaz ou d'eau au niveau des percages.

Vérifier le mur
Le mur doit étre plat, vertical et offrir une portance suffisante.
La profondeur des trous percés doit étre adaptée a la longueur
des vis. Les chevilles doivent offrir une retenue sare.
Pour des matériaux de construction tels que par ex. le Rigips, le
béton cellulaire, les briques Poroton, il faut utiliser des moyens
de fixation correspondants.
L'appareil pese au maximum 7 kg.
Seul du personnel qualifié doit pratiquer la traversée murale. La
statique du batiment doit rester garantie.
Risque d'endommagement par le reflux de condensat. Installer
le conduit de traversée en l'inclinant Iégérement vers le bas
(pente de 1°) a l'extérieur.

Sortie en évacuation extérieure
Piéce de connexion @ 200 mm, jointe
AD 702 042 : piéce de transition du tuyau de & 200 mm sur
@ 150/125 mm. Adapter a @ 150 ou 125 mm en sciant le
diameétre non requis.
(Accessoire en option, a commander séparément)
AD 702 052: Conduit de traversée télescopique de & 200 mm
avec clapet anti-retour intégré
(Accessoire en option, a commander séparément)
AD 854 047 : collecteur d'air pour 2 gaines plates
(Accessoire en option, a commander séparement)
AD 704 047 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds @ 150 mm
(Accessoire en option, a commander séparément)
AD 704 048 : collecteur d'air pour 2 conduits ronds @ 150 mm
(Accessoire en option, a commander séparément)

Montage de I'appareil sur le mur extérieur

Attention !

Veillez a ce qu'il n'y ait pas de conduites électriques, de tuyaux de
gaz ou d'eau au niveau des pergages.
1. Pratiquer une traversée murale d'un diametre d'au moins
210 mm.
2.Introduire le conduit de traversée téléscopique
AD 702 042 (accessoire en option, a commander séparément)
dans la traversée murale et colmater avec de la mousse
expansible pour assurer I'étanchéité.

Remarque : Monter le conduit de traversée en l'inclinant de 1°
vers l'extérieur a cause de I'écoulement des condensats.

3. Percer des trous de fixation de 8 mm et le trou de passage des
cables d'un diamétre d'au moins 20 mm dans le mur extérieur.
(fig. 1)

4. Enfoncer les chevilles a fleur du mur.

5. Colmater la plaque de fixation de maniére appropriée contre le
mur extérieur et la visser. (fig. 2)

6. Passer le céble secteur et le cable de commande a travers le
mur. (fig. 3)

7.Visser le moteur séparé sur la plaque de fixation.

8. Fixer le conduit d'évacuation a l'intérieur sur le conduit de
traversée du mur. En cas d'utilisation d'un tube en aluminium,
lisser au préalable la zone de raccordement

Remarque : En combinaison avec des appareils a gaz, utiliser
des tuyaux en aluminium et non des gaines plastiques. Les
gaines plastiques pourraient se déformer en raison de la
température elevée de l'air vicié.

9. Visser I'unité de commande a l'intérieur sur le mur.

Raccordement de I'appareil

1. Monter la fiche sur le cable secteur. Fixer le fil bleu dans le
raccord N, le fil marron dans le raccord L et le fil vert/jaune dans
le raccord du milieu. Monter les piéces de la fiche. Visser deux
vis pour le serre-céble. (fig. 4)

2. Connecter fermement le cable secteur et le cable de commande
du moteur séparé sur I'unité de commande. (fig. 5)

3. Connecter fermement le cable réseau de l'unité de commande
vers la hotte aspirante. Les connecteurs doivent s'encliqueter.

Remarque : Les prises de raccordement X1 et X2 sont
identiques.

4. Connecter I'unité de commande au secteur et contrdler le
fonctionnement. Si I'appareil ne fonctionne pas : vérifier la
fixation correcte des cables de raccordement !

Sortie de commutation supplémentaire

Les travaux sur la sortie de commutation supplémentaire doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifié, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde une sortie de commutation supplémentaire
X16 (contact sans potentiel) pour le raccordement d'autres
appareils, tels que une installation de ventilation existante c6té
site. Le contact est fermé lorsque le ventilateur est en marche et
est ouvert lorsque le ventilateur est éteint.

La sortie de commutation se situe sous un cache. Puissance de
commutation maximale 30 V/1 A (AC/DC). Le signal qui est
raccordé au contact doit correspondre a la classe de protection 3.

Raccord pour le contacteur de fenétre AA 400 510

Les travaux sur le raccord pour le contacteur de fenétre doivent
uniquement étre effectués par un électricien qualifi¢, en respectant
les reglements et normes spécifiques au pays.

L'appareil posséde un raccord X17 pour un contacteur de fenétre.
Le contacteur de fenétre convient au montage encastré ou au
montage en saillie. Le contacteur de fenétre AA 400 510 est
disponible séparément en tant qu'accessoire. Respectez les
instructions de montage fournies avec le contacteur de fenétre.
Lorsque le contacteur de fenétre est raccordé, la ventilation de la
hotte aspirante fonctionne uniquement avec la fenétre ouverte.
L'éclairage fonctionne méme si la fenétre est fermée.

Si vous activez la ventilation avec la fenétre fermeée, la touche de
la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote et la ventilation reste
éteinte.

Si vous fermez la fenétre alors que la ventilation est allumée,
I'appareil coupe la ventilation en I'espace de 5 secondes. La
touche de la vitesse du ventilateur sélectionnée clignote.
L'ensemble du circuit de ventilation associé a un contacteur de
fenétre doit étre évalué par un ramoneur en chef.

Utilisation en réseau (fig. 6)

Plusieurs appareils peuvent étre interconnectés. La lumiére et la

ventilation de tous les appareil fonctionnent de maniére

synchrone.

Relier les appareils en série via les prises de raccordement X1 et

X2 (équivalentes). L'ordre de l'interconnexion n'a pas d'influence.

Si les cables réseau fournis sont trop courts, utiliser un cable

réseau usuel du commerce (au moins Cat5, blindé).

Nombre max. d’appareils pouvant étre connectés au réseau :

20 appareils. Longueur totale de tous les cébles réseau : 40 m. La

fonction de l'installation doit étre vérifiée par un technicien qualifié

lors de l'installation initiale.

La panne d'un appareil (coupure de tension, séparation du céble

réseau) conduit au blocage de la fonction de ventilation de

I'ensemble du systéme. Toutes les touches sur I'appareil

clignotent.

En cas de modification de la configuration, l'installation doit étre

réinitialisée :

1. Dévisser la téle de protection.

2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'a ce que les deux LED soient
allumées en continu (env. 5 secondes). Relacher ensuite la
touche dans les 5 secondes.

3. Visser le téle de protection.

4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié
aprés l'initialisation.

Démonter I'appareil

1. Mettre I'appareil hors tension.

2. Détacher les conduits d'évacuation.

3. Détacher les jonctions des céables.

4. Desserrer les vissages pour la fixation de l'appareil.
5.Enlever l'appareil.

A Vazne sigurnosne hapomene

Procitajte pazljivo ovu uputu. Samo _tada ¢ete modi sigurno i
pravilno rukovati Vasim uredajem. Cuvajte upute za upotrebu i
ugradnju za kasniju uporabu ili za sljedeceg vlasnika uredaja.
Samo kod pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montazu
je zajamé&ena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran
za besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.

Kod instalacije morate postivati trenutno vazece propise iz
podrucdja gradnje i propise lokalnih distributera elektri¢ne energije i
plina.
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Opasnost po zivot!
Usisani plinovi koji izgaraju mogu uzrokovati otrovanja.

Uvijek se pobrinite za dostatan dovod zraka ukoliko se uredaj
koristi u radu s odlaznim zrakom i s grijalima na plamen koja ovise
o zraku iz prostorije.

Grijala na plamen koja ovise o zraku iz prostorije (npr. plinska
grijala, grijala na ulje i drva ili ugljen, proto€ni grijaci vode, uredaji
za pripremu tople vode) troSe zrak za sagorijevanje iz prostorije u
kojoj je postavljen uredaj i odvode dimne plinove kroz dimovodne
uredaje (npr. dimnjak) na otvoreno.
Kada se ovi uredaji koriste u kombinaciji s napom, iz kuhinje i
susjednih prostorija izvlai se sobni zrak, a da pritom dovod zraka
nije dovoljan, te tako nastaje podtlak. Otrovni plinovi iz dimnjaka ili
odvodnog okna usisavaju se natrag u stambeni prostor.

Stoga se uvijek treba pobrinuti za dostatan dovod zraka.

Samo jedan dovodno-odvodni zidni otvor za zrak ne jamci
postivanje grani¢nih vrijednosti.
Bezopasna uporaba je moguéa samo ako u prostoriji u kojoj je
postavljeno grijalo na plamen podtlak ne prekoracuje 4 Pa
(0,04 mbar). To se moze posti¢i ako zrak potreban za
sagorijevanje moze protjecati kroz otvore koji se ne mogu zatvoriti,
kao npr. u vratima, prozorima te kroz otvore povezane sa zidnim
otvorom za dovod/odvod zraka ili putem nekih drugih tehnickih
mjera.

u
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U svakom se slucaju posavjetujte s nadleznim dimnja¢arom koji
moze ocijeniti moguénosti prozracivanja Citave kuce te vam dati
predloziti odgovarajuée mjere za prozradivanje.

Ukoliko se napa koristi iskljucivo za rad s opto¢nim zrakom, rad
uredaja mogu¢ je bez ogranicenja.

Opasnhost od ozljede!

Sastavni dijelovi unutar uredaja mogu biti ostrih rubova. Nosite
zastitne rukavice.

Opasnost od strujnog udara!

Sastavni dijelovi unutar uredaja mogu biti ostrih rubova. Prikljucni
kabel se moze ostetiti. Tijekom instalacije ne savijajte i ne stiscite
prikljuéni kabel.

Opasnost od strujnog udara!

Uredaj je opremljen EU Suko utikacéem. Kako bi se osiguralo
zastitno uzemljenje u uti€nici namijenjenoj za Dansku, uredaj je
potrebno prikljuéiti s odgovaraju¢im adapterom za utika¢. Ovaj
adapter (dopusten do maks. 13 A) moze se dobiti u servisnoj
sluzbi (br. rezervnog dijela 623333).

Opasnost od strujnog udara!

Prodrla vlaga moze uzrokovati strujni udar. Uvjerite se da su uti¢ni
spojevi elektri¢nih kabela unutar zgrade.

Opasnost od strujnog udara!

Prodrla vlaga moze uzrokovati strujni udar. Uvjerite se da je
montazna plo¢a zabrtvljena prikladnim materijalom za vanjski zid.
Opasnost od gusenja!

Ambalazni materijal opasan je za djecu. Djeci nikada ne dopustite
igranje s ambalaznim materijalom.

Opcée napomene

Odvodni vod

Napomena: Za reklamacije Ciji uzrok bi mogao biti neispravan

dimovod, proizvoda¢ uredaja ne preuzima odgovornost.
Uredaj postize svoj optimalni u€inak kada je spojen kratkom,
ravnom cijevi za odlazni zrak i $to je moguce vecim promjerom
cijevi.
Ako se koristi duga, hrapava cijev za odlazni zrak, cijev s puno
koljena ili cijevi promjera manjeg od 150 mm, ne postize se
optimalni uCinak usisa, a rad ventilatora postaje sve glasniji.
Cijevi ili crijeva za polaganje odvodnog voda moraju biti od
nezapaljivog materijala.

Okrugle cijevi
Preporucuje se unutarnji promjer cijevi od 150 mm, ali najmanje od
120 mm.

Ravni kanali
Unutarnji presjek mora odgovarati promjeru okrugle cijevi.

@ 150 mm cca. 177 cm?
@ 120 mm cca. 113 cm?
Ravni kanali ne bi trebali imati oStra skretanja.
Kod promijera cijevi koji odstupaju od navedenih dimenzija
koristite traku za brtvljenje.
Elektriéni prikljuéak
A\ Opasnost od strujnog udara!
Sastavni dijelovi unutar uredaja mogu biti oStrih rubova. Priklju¢ni
kabel se moze ostetiti. Tijekom instalacije ne savijajte i ne stiscite
prikljuéni kabel.
Potrebni podatci o priklju¢enju nalaze se na oznacnoj plogici
uredaja.
Ovaj uredaj odgovara odredbama EZ za zastitu od radiosmetnii.
Ovaj uredaj smije se prikljuciti samo na propisno instaliranu
utiCnicu sa zastitnim kontaktom.
Uticnicu sa zastitnim kontaktom treba postaviti u neposrednoj
blizini uredaja.
Uti¢nicu sa zastitnim kontaktom bi trebalo prikljuciti preko
vlastitog strujnog kruga.

Ukoliko uti¢nica sa zastitnim kontaktom nije viSe dostupna
nakon postavljanja uredaja, kod postavljanja treba biti prisutna
svepolna razdvojna sklopka (npr. isklopka, osiguraci i sklopnici)
s otvorom kontakta od najmanje 3 mm.

Priprema montaze

Oprez!
Uvijerite se da na mjestu busotine nema strujnih vodova, plinskih ili
vodovodnih cijevi.
Provjera zida
Zid mora biti ravan, okomit i imati dostatnu nosivost.
Dubina rupa mora odgovarati duzini vijaka. Tiple moraju biti
¢vrste na opip.
Za konstrukcije kao npr. rigips, siporeks, opeka Poroton valja
koristiti odgovarajucéa sredstva za priévrscenje.
Maksimalna tezina uredaja iznosi 7 kg.

Samo struéno osoblje smije napraviti potreban otvor u zidu.
Statika zgrade mora ostati zajamcena.

Opasnost od osteéenja uslijed povrata kondenzata. Instalirajte
zidnu provodnicu s blagim nagibom prema van (1° nagib).

Priklju¢ak za odlazni zrak

Prikljuéni nastavak @ 200 mm, isporuc¢en

AD 702 042: Prijelazni dio cijevi s @ 200 mm na & 150/125 mm.
Prilagodite na @ 150 ili 125 mm rezanjem nepotrebnog
promjera.

(poseban pribor, posebno narugite)

AD 702 052: Teleskopska zidna provodnica @ 200 mm s
ugradenom nepovratnom zaklopkom
(poseban pribor, posebno narucite)

AD 854 047: Sabirnik zraka za 2 ravna kanala
(poseban pribor, posebno narugite)

AD 704 047: Sabirnik zraka za 2 okrugle cijevi @ 150 mm
(poseban pribor, posebno narugite)

AD 704 048: Sabirnik zraka za 2 okrugle cijevi @ 150 mm
(poseban pribor, posebno narucite)

Montaza uredaja na vanjski zid

Oprez!

Uvijerite se da na mjestu buSotine nema strujnih vodova, plinskih ili
vodovodnih cijevi.

1. Napravite otvor u zidu promjera najmanje 210 mm.

2. Umetnite teleskopsku zidnu provodnicu AD 702 042 (poseban
pribor, posebno narucite) u otvor u zidu te fiksirajte i zabrtvite
gradevinskom pjenom ili montaznim ljepilom.

Napomena: Ugradite zidnu provodnicu 1° s nagibom prema van
zbog istjecanja kondenzata.

3. Izbusite rupe za pricvrséivanje 8 mm i kabelsku provodnicu
promjera najmanje 20 mm u vanjskom zidu. (slika 1)

4. Utisnite tiple da budu u ravnini sa zidom.
5. Zabrtvite i pri¢vrstite montaznu plo¢u na vanjski zid. (slika 2)
6. Mrezni kabel i upravljacki kabel provucite kroz zid. (slika 3)
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7.Modul ventilatora pri¢vrstite vijcima na montaznu plo¢u.

8.Cijev za odlazni zrak pri¢vrstite iznutra na zidnu provodnicu.
Ukoliko koristite aluminijsku cijev, podrucje priklju€ivanja
prethodno poravnajte

Napomena: U kombinaciji s plinskim uredajima koristite
aluminijske cijevi, a ne plasti¢ne kanale. Plasti¢ni kanali mogu se
deformirati zbog visokih temperatura odlaznog zraka.

9. Upravljacku jedinicu pri¢vrstite iznutra na zid.

Prikljucivanje uredaja

1. Montirajte utika¢ na mrezni kabel. Pri¢vrstite plavu Zicu u
priklju¢ak N, smedu Zicu u priklju¢ak L i zelenu/Zutu Zicu u sredniji
priklju¢ak. Montirajte dijelove utikaca. Pri¢vrstite dva vijka za
vlaéno rasterecenje. (slika 4)

2. Mrezni kabel i upravljacki kabel modula ventilatora utaknite u
upravljacku jedinicu. (slika 5)

3. Mrezni kabel utaknite od upravljacke jedinice do nape. Utikaéi se
moraju uglaviti.

Napomena: Priklju¢ni utori X1 i X2 su identi¢ni.
4. Upravljacku jedinicu priklju¢ite na mrezu i provjerite radi li. Ako
uredaj ne radi: provjerite ispravan dosjed spojnog kabela!

Dodatni uklopni izlaz

Radove na dodatnom uklopnom izlazu smije vrsiti kvalificirani
elektri€ar uzimajuci u obzir odredbe i norme specifi¢ne za zemlju.
Uredaj ima dodatni uklopni izlaz X16 (kontakt bez potencijala) za
prikljucivanje drugih uredaja kao Sto je postojeéi sustav ventilacije
na gradevini. Kontakt se zatvara kada je ventilator ukljuen i
otvara se kada ventilator iskljucen.

Uklopni izlaz nalazi se ispod poklopca. Maksimalna uklopna snaga
30 V/1 A (AC/DC). Signal, koji se priklju¢uje na kontakt, mora
odgovarati klasi zastite 3.

Priklju¢ak prekidaca s prozorskim kontaktom
AA 400 510

Radove na priklju¢ku prekidac¢a s prozorskim kontaktom smije
vrsiti kvalificirani elektriCar uzimajuéi u obzir odredbe i norme
specificne za zemlju.

Uredaj ima prikljuc¢ak X17 prekidaca s prozorskim kontaktom.
Prekida¢ s prozorskim kontaktom prikladan je za montazu.
Prekidac s prozorskim kontaktom AA 400 510 mozete kupiti
zasebno kao pribor. Pridrzavajte se napomena za montazu
isporucenih s prekidacem s prozorskim kontaktom.

Kada je prekidac s prozorskim kontaktom priklju¢en, ventilacije
nape radi samo kada je prozor otvoren. Osvjetljenje radi i kada je
prozor zatvoren.

Ako ukljucite ventilaciju kada je prozor zatvoren, treperi tipka
odabranog stupanja ventilatora i ventilacija ostaje isklju¢ena.

Ako zatvorite prozor kada je ventilacija uklju¢ena, uredaj iskljucuje
ventilaciju u roku 5 sekundi. Treperi tipka odabranog stupnja
ventilatora.

Prozracivanje Citave ku¢e u kombinaciji s prekidac¢em s
prozorskim kontaktom treba ocijeniti dimnjacar.

Umrezen rad (slika 6)

Moguce je umreziti nekoliko uredaja. Svjetlo i ventilator svih
uredaja rade sinkrono.

Uredaje serijski spojite preko priklju¢nih utora X1 i X2 (iste
vrijednosti). Redoslijed umrezenja ne utjeCe na rad uredaja. Ako
su isporuceni mrezni kabeli prekratki, koristite standardni mrezni
kabel (najmanje Cat5, zakriljeni).

UmreZenje: maksimalno 20 uredaja. Ukupna duzina svih mreznih
kabela: 40 m. Rad sustava mora provijeriti kvalificirani instalater pri
prvom postavljanju.

Ispad nekog umrezenog uredaja (prekid napajanja, izvlacenje
mreznog kabela) dovodi do blokiranja rada ventilatora ¢itavog
sustava. Trepere sve tipke na uredaju.

U slu¢aju promjene konfiguracije potrebno je ponovno inicijalizirati
sustav:

1. Odvrnite vijke na pokrivnoj ploci.

2. PritiScite tipku Reset toliko dugo sve dok obje LED lampice ne
svijetle stalno (oko 5 sekundi). Zatim otpustite tipku u roku od
5 sekundi.

3. Pri¢vrstite pokrivnu ploc€u vijcima.
4. Provjeru rada sustava nakon inicijalizacije prepustite

kvalificiranom instalateru.
Demontaza uredaja

1. Iskljucite uredaj iz struje.
2. Skinite odvodne vodove.

3. Otpustite kabelske spojeve.
4. Otpustite vijcane spojeve za pri¢vr§éivanje uredaja.
5. Skinite uredaj.

A Importanti avvertenze di sicurezza

Leggere attentamente le presenti istruzioni per 'uso. Solo cosi &
possibile utilizzare I'apparecchio in modo sicuro e corretto.
Custodire con la massima cura le presenti istruzioni per l'uso e il
montaggio in caso di un utilizzo futuro o cessione a terzi.

La sicurezza di utilizzo & garantita solo in caso di installazione
secondo le regole di buona tecnica riportate nelle istruzioni di
montaggio. L'installatore e responsabile del corretto
funzionamento nel luogo di installazione.

Per I'installazione € necessario rispettare le disposizioni in materia
di edilizia attualmente in vigore e le norme del fornitore locale di
elettricita e gas.

Pericolo di morte!
| gas di combustione riaspirati possono causare avvelenamento.

E necessario assicurare sempre un'alimentazione di aria
sufficiente quando I'apparecchio in modalita aspirazione viene
utilizzato contemporaneamente a un focolare dipendente dall'aria
ambiente.

| focolari che dipendono dall'aria ambiente (peres. a gas, olio,
legna o carbone, scaldabagno, caldaie elettriche) ricavano l'aria
per la combustione dalla stanza ed eliminano i gas di scarico
all'esterno attraverso un impianto (peres. camino).
In concomitanza della cappa accesa, dalla cucina e dalle stanze
adiacenti viene sottratta dell'aria: senza un'alimentazione
sufficiente di aria si crea depressione. | gas velenosi dal camino o
dalla cappa di aspirazione vengono riaspirati nelle stanze.
Assicurare sempre un'alimentazione di aria sufficiente.

Un'apertura nel muro per alimentazione/scarico aria non
garantisce il rispetto del valore limite.

Un esercizio sicuro € possibile solo se la depressione nella stanza
in cui & installato il focolare non supera i 4 Pa (0,04 mbar). Questo
€ garantito se I'aria necessaria alla combustione puo affluire nella
stanza attraverso aperture non fisse, peres. porte, finestre in
combinazione con un canale di adduzione/scarico aria o altre
misure tecniche.

u
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Consultate in ogni caso lo spazzacamino responsabile che € in
grado di giudicare la ventilazione complessiva in casa e proporre
misure adeguate.

Se la cappa € usata solo nella modalita a ricircolo d'aria, il suo
esercizio € possibile senza limitazioni.

Pericolo di lesioni!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Indossare guanti protettivi.

Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.

Pericolo di scarica elettrica!

L'umidita persistente pud causare scosse elettriche. Accertarsi
che i collegamenti a spina dei cavi elettrici si trovino all'interno
dell'edificio.

Pericolo di scarica elettrica!

L'umidita persistente pud causare scosse elettriche. Accertarsi
che la lamiera di montaggio sia rivestita con del materiale adatto
verso la parete esterna.
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Pericolo di soffocamento!

Il materiale d'imballaggio & pericoloso per i bambini. Non lasciare
mai che i bambini giochino con il materiale di imballaggio.

Indicazioni generali

Scarico dell'aria

Avvertenza: Il produttore dell'apparecchio non si assume alcuna

responsabilita per le contestazioni relative al condotto.
L'apparecchio raggiunge la massima prestazione con un tubo di
scarico corto e dritto, che ha un diametro possibilmente grande.
In presenza di tubi d'espulsione aria lunghi, molte curve o con
un diametro inferiore a 150 mm non si raggiunge la prestazione
ottimale di aspirazione e il rumore della ventola aumenta.
I tubi o i tubi flessibili per il condotto di scarico dell'aria devono
essere in materiale ignifugo.

Tubi rotondi

Si consiglia un diametro interno di 150 mm, tuttavia di almeno

120 mm.

Canali piatti

La sezione interna deve corrispondere al diametro dei tubi rotondi.

@ 150 mm ca. 177 cm?

@ 120 mm ca. 113 cm?
| canali piatti non devono presentare rinvii taglienti.
Nel caso di diametri diversi del condotto utilizzare strisce di
tenuta.

Collegamento elettrico

/\ Pericolo di scossa elettrica!

Alcuni componenti all'interno dell'apparecchio possono essere
affilati. Potrebbe venire danneggiato il cavo di collegamento.
Durante l'installazione, fare attenzione a non piegare o serrare il
cavo di collegamento.
| dati necessari per I'allacciamento si trovano sulla targhetta di
identificazione dell'apparecchio.
Questo apparecchio & conforme ai requisiti di protezione RFI
dell’Unione Europea.
Questo apparecchio deve essere collegato unicamente a una
presa con contatto di terra conforme alle disposizioni di legge.
Predisporre una presa con contatto di terra nelle immediate
vicinanze dell'apparecchio.
La presa con contatto di terra dovrebbe essere collegata
attraverso un circuito elettrico a parte.
Se in seguito all'installazione dell'apparecchio la presa con
contatto di terra non & piu accessibile, € necessario prevedere in
fase d'installazione un sezionatore universale (ad es. interruttore
automatico, fusibili e protezioni) con min. un'apertura di contatto
di 3 mm.

Preparazione del montaggio

Attenzione!

Accertarsi che nell'area dei fori non siano presenti cavi elettrici né
condutture del gas o dell'acqua.

Controllare la parete

La parete deve essere piatta, verticale e sufficientemente solida.

La profondita dei fori deve corrispondere alla lunghezza delle
viti. | tasselli devono avere un appoggio fisso.

Per altri tipi di costruzioni ad es. Rigips, calcestruzzo poroso,
mattoni Poroton, & necessario utilizzare elementi di fissaggio
adeguati.

Il peso max. dell'apparecchio € pari a 7 kg.

La necessaria apertura nella parete deve essere praticata
soltanto dal personale qualificato. La staticita dell'edificio deve
rimanere una garanzia.

Pericolo di danni dovuti al ritorno della condensa. Installare il
dispositivo a parete in posizione leggermente spiovente verso
I'esterno (1° di dislivello).

Collegamento di scarico

Elemento di collegamento & 200 mm, in dotazione

AD 702 042: raccordo di riduzione da & 200 mm a & 150/

125 mm. Adattare a @ 150 o 125 mm rimuovendo la parte di
diametro non necessaria.

(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 702 052: dispositivo a parete telescopico di @ 200 mm con
raccordo alettato integrato

(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 854 047: collettore aria per 2 canali piatti

(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 704 047: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

AD 704 048: collettore aria per 2 tubi circolari @ 150 mm
(accessorio speciale, da ordinare separatamente)

Montaggio dell'apparecchio sulla parete esterna

Attenzione!

Accertarsi che nell'area dei fori non siano presenti cavi elettrici né
condutture del gas o dell'acqua.

1. Creare un'apertura nel muro con un diametro di almeno 210 mm.

2. Immettere il dispositivo a parete telescopico
AD 702 042 (accessorio speciale, da ordinare separatamente)
nell'apertura nel muro e fissare e impermeabilizzare con
schiuma o colla di montaggio.

Avvertenza: Inserire il dispositivo a parete inclinandolo verso
l'esterno di 1° a motivo dello scarico della condensa.

3. Praticare dei fori di fissaggio di 8 mm e la posa dei cavi con un
diametro di almeno 20 mm nella parete esterna. (fig. 1)

4.Inserire i tasselli a filo del muro.

5. Sigillare e fissare in maniera adeguata la lamiera di montaggio
contro la parete esterna. (fig. 2)

6. Far passare il cavo di rete e il cavo di controllo attraverso la
parete. (fig. 3)

7.Fissare il modulo ventola alla lamiera di montaggio.

8. Fissare il tubo d'espulsione internamente al dispositivo a parete.
Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di
raccordo.

Avvertenza: In abbinamento ad apparecchi a gas utilizzare
soltanto tubi in alluminio e nessuna canalina in plastica. Le
canaline in plastica, a causa dell'elevata temperatura dell'aria
espulsa, potrebbero deformarsi.

9. Fissare l'unita di controllo internamente alla parete.

Allacciamento dell'apparecchio

1. Montare la spina sul cavo di rete. Fissare il filo blu nel
collegamento N, il filo marrone nel collegamento L e il filo verde/
giallo nel collegamento centrale. Montare le parti della spina.
Fissare due viti per lo scarico della trazione. (fig. 4)

2. Inserire saldamente i cavi di rete e i cavi di controllo dal modulo
ventola nell'unita di comando. (fig. 5)

3. Inserire saldamente i cavi di rete dell'unita di comando nella
cappa di aspirazione. Le spine devono scattare in posizione.

Avvertenza: Le prese di collegamento X1 e X2 sono identiche.

4. Allacciare I'unita di comando alla rete e verificarne il
funzionamento. Nel caso I'apparecchio non funzioni: controllare
la posizione corretta dei cavi di collegamento!

Uscita di commutazione supplementare

I lavori all'uscita di commutazione supplementare possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzato e
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.

L'apparecchio dispone di un'uscita di commutazione
supplementare X16 (contatto puro) per il collegamento di altri
apparecchi come ad esempio un impianto di aspirazione presente
in loco. Il collegamento viene chiuso quando la ventola ¢ attiva e
aperto quando la ventola é spenta.

L'uscita di commutazione si trova sotto una copertura. Massima
potenza erogabile 30 V/1 A (CA/CC). Il segnale che viene
collegato al contatto deve corrispondere alla classe di protezione
3.

Collegamento per interruttore a contatto
AA 400 510

I lavori all'uscita dell'interruttore a contatto possono essere
eseguiti esclusivamente da un elettricista specializzatoe
qualificato nel rispetto delle norme e delle disposizioni locali.

L'apparecchio dispone di un collegamento X17 per un interruttore
a contatto. L'interruttore a contatto & adatto per il montaggio a
incasso o in una scatola esterna. Riceverete separatamente un
interruttore a contatto AA 400 510 come accessorio. Osservare le
avvertenze per il montaggio fornite in dotazione con l'interruttore a
contatto.

Con l'interruttore a contatto chiuso il sistema di aspirazione della
cappa di aspirazione funziona soltanto con la finestra aperta.
L'illuminazione funziona anche con la finestra chiusa.

Se si attiva il sistema di aspirazione con la finestra chiusa, il tasto
del livello di aspirazione lampeggia e il sistema di aspirazione
resta spento.
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Se coniil sistema di aspirazione acceso si chiude la finestra,
I'apparecchio disattiva il sistema di aspirazione entro 5 secondi. Il
tasto del livello ventola selezionato lampeggia.

La ventilazione complessiva in abbinamento a un interruttore a
contatto, deve essere valutata dallo spazzacamino responsabile.

Funzionamento collegato (fig. 6)
Possono essere collegati in rete piu apparecchi. La luce e la
ventola di tutti gli apparecchi vengono azionate in sincronia.

Collegare in serie gli apparecchi mediante le prese di
collegamento X1 e X2 (equivalenti). La sequenza del
collegamento in rete non ha alcuna importanza. Qualora i cavi di
rete forniti siano troppo corti, utilizzare un cavo di rete reperibile in
commercio (almeno Cat5, schermato).

Numero massimo: 20 apparecchi. La lunghezza complessiva di
tutti i cavi di rete: 40 m. Il funzionamento dell'impianto deve essere
verificato da tecnici qualificati durante la prima installazione.

Il guasto di un partecipante (interruzione della tensione, staccare il
cavo di rete) comporta il bloccaggio della funzione di ventilazione
dell'intero sistema. Lampeggiano tutti i tasti sull'apparecchio.

In caso di modifica della configurazione, I'impianto deve essere
inizializzato nuovamente:

1. Svitare il pannello di copertura.

2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a
luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.

3. Avvitare il pannello di copertura.

4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento
dell'impianto da tecnici qualificati.

Smontaggio dell'apparecchio

1. Scollegare |'apparecchio dalla rete elettrica.

2. Staccare i condotti dell'aria di scarico.

3. Staccare i collegamenti dei cavi.

4. Allentare i raccordi a vite per il fissaggio dell'apparecchio.
5. Rimuovere I'apparecchio.

A\ B2 IcETZEELTIEEE

:@E%%E%E(Bﬁ&<ﬁéMo$%%%§%k£b<bﬁ

gutt(twL%M¢E€ELT<LéUO
= J

%#Ibot&ékﬁzftmkﬁgbf<téuo

Rmld. SAEICHE> TIELSHO R IEEICDHEEIC

ﬁﬁ?%iiomﬁ%ﬁ KRN RESMTRERKRETSC
LEHERITBEEN DD ET,

REZITOICIE, MEERASNZ2EYOREE L UIROERS
JUNAMBEREORGN 2 EFI 20BN HD Y.

FETDfERR!
WY SHEIC L 2R E DRI,

Emwhmﬁwﬂﬁiﬁﬂoﬁmgﬁﬁtﬁﬁ HRE—RTHE
A9 %551, BICENICHERTRZ TR TIEEL,
ERNETIUREORRERE (N, A, ARXE—4—, 70
—e=5— ZHMILBERE) F. BEIFRESNWTVEHEED
SRS EBSL. IRV AT A (BRIZE) ZNULTHAR
ZONFRICHIE L E Y

BEFPOESHH 77— REDEALEDLEICLD, v T PBHE
IOMEDEINRMOB SHEICIEANSNEY, ML=
[T THRWNESII, %ﬁ%fﬁ§ﬁ%#%$bi?°:®t
g\ﬁ%hzﬁ@%%m1/v7hbbEEEﬁEWMﬁini

Lich'> T, BICHBERTATRZBERT IVENHDET,
ﬂ&)\/ﬂitljl‘ﬁﬁﬁ@?ﬁ—u:lt(‘f‘('(i HRICTAICEETEEE

ﬂ%i%ﬂ% BB LB OE R EZTE A4 Pa (0.04 mbar) 1
T@%AL_UJJ} %Eﬂ&té[u*ﬁtﬂg—cgijo «._1’1,(;(1 k?kk%(&_
WERFEZ[H R T, B, RNHHERDBRIOREDEFS
‘Cli\nb\ﬁﬁlilﬁﬁ’&tﬁ_b‘c e FMBOBRMHIFRICE >TIIEA
nNonswENHLIET,

DEI

/

of

AT

WIhoigsich. =R =3
§§%W%Eéwwﬁﬁ

ESUML 7 — RAVEIR
(& EHIROERIEN T
BiEDREK!
HEAMOERICIEANFANBLDOLHDEY. REFRZEH
CT<Ran,

BEDBR!

HEAOW@ICIEANKLSILLDNH D, EHRT—TILNEEY

B2ENHNEY, RERFICEGT — 7')1175‘Hﬂ75‘97_0¥95ih7_
DLRBWESITERELTSIES LN,

KSR

BEEEICCERS LS L, THER
TEZFHE L. Etﬂﬁiﬁ—u¥ﬁx€k$b
SR E— R THIMBRICEEL T 2158
ETY

mm

o

BEDFERKR!

KD LHC B&m%’i%|gt23—ﬂhﬁ%bi3} BERr—7
WNDTZTHEGITEBYINTITOLSICLTLES L,
BEDRBIR!

KAWL AH IO EBRBLESIESEHIENDHD LY. @B
ZFERALT. BIORIFTTL—RHPEECO—D) v TEIhh TS C
EERERLET,

E2DERKR!

m@M(i%ﬁik(ikEfBﬁT? INE WHHEA R EM Tl RN
J:D“_/\EE L/—C<

—EREIE

R ER

AEDBRBA—N—E. N1 TEI72a3VICETIEBICHLT
BEEEEVE A,

WRE. BOWAML—FMESNA TELUVCEROKRERNA T
HERAUCSAICEREREERELX T,

RUWHES/N1 7, Tﬁ'ﬁﬁb‘ot/\%j i?”;(iﬁ 150 mm
%4/?)%T®A47%ﬁﬁbt & r@fﬁ ElZFE
ST, 77 VDBEPKRECRKDET,
mF?;W%Lﬁ%¢éA47ﬁm ZlE, FNRETHBIZNE

F‘lﬁ’l\ 147
AR 150 mm (&/)\ 120 mm) #ERTY,
77
P\]nﬁli‘ﬁﬁgliﬂﬁ//\’f TOERICHIGLTWBHELHD XY,
HE 150 mm. BFEELD 177 cm?
HF 120 mm, KAHEIEL 113 cm?
77y T MIEHEWNVRELH > TIFRDFEA.
BEHERDREICIEY—ILAM) Yy THZ2FERAL TS,

EE:R':ENI:

A BREDFERK!

*”‘:‘P\]@ﬁfinn(di%b\;’c—ﬂ-%@b%D R — 7)1175‘5‘51‘%3'
5ZENHDFET, RERICESGET— 7')L75‘E7b\of._ HEhi

DULRBWESITEREL TS,
PDEGEGRREINAOEAFIRICKEHTINATVET.

AEEIE, EC OTHHIHIMRAICERL TWET,

?%E‘nti‘ EULKEONEISNET =RV Ty MIDHEGTE

AVTy hEHBDT ESICAELET,
AVTy MIHBEDOERBEN L TEET 2VENHDE

HEOWMDOFIFRBICT—RAV Ty MCT7 VR TERWNES
w\smmui®¥vv7§%ﬁﬁé@ﬁﬁz4vf(ﬂ—#

7

Yyh7L=Hh— Ea—X V5 IRE) ZRONIT L
ErHbET,

REEE

FE!

%\’éﬁﬁh‘éIU 7ICER. ARE. KEEHNBVLIICLTLE
EBoDrER

E;.;Egil;ﬁf‘ﬁﬁ\ D OMEERICHLT 2D THIUELD

BEILORS}, RVOESLALTHZUBAHDET, &
2RIy THNET 5875/ EERLT SN,

-22 -



AER—K, ZIAEIVY I U=k, ROMYVHADREDMD
*ﬁl_ui BB EEERTINELNHD T,
RS DR KEZIL7kgTT,

EMRUM DEREEROZERL TdBh EtA. BYOX
BEESEIZOFEFICLTHKMLELAHDET,
AVFYE—NERI ETIEEITDURINELUET, M
%?fﬁt@%(w@?b@m)%Dwr\ﬁﬁuéﬁﬁb

HeS &4

#EHr/ X)L, HE200 mm, R

AD 702 042: U TOEREDINA THEHT DI-HDINA TT7H
7%, H12200 mm ~ E&BWQSmmm1mitu

125 MO BERICALESICIR. FAELBERSHHETINED

3-0
(A7vavER. BT
A%ﬁﬁ;&:ﬁﬁﬁ%ﬁﬁD\E%mOmm\%éﬂﬁﬁ75
\y kY
(A7vavitER. BIE)
AD 854 047: 2D 75w b5 U FAES S
(7f7°/ a v{tEm. Al5E)
AD 704 047: AT OEBR2ADHI/INA THESHSS 150 mm
(AT avtEMR. HIFE)

AD 704 048: 2ADH/\A THESHIE. HFR150 mm
(A7vavER. BIE)

SEADEHEIZOIMD F1F

FE!

é\’a}ﬁﬁb‘élu TICEBR. ARE. KEEMNMBWLSICLTLE

1.ER210 mm EOEBEEO% R LE Y.

2. HLERXEET VY NAD 702 042 (RIEDRES) ZEEDREE
DmﬁAb‘Eﬁa7x—AitmE¥mE§ﬂ%ﬁmbTE
EBLUVY—UVIULET,
gfzgmﬁgéﬂoﬂmrmbﬁur‘ﬁmm%mwvé

j - o

3. 5MNEE(C8 mmDELD fF 1T 7V & HR20 mm LDy — T ILERR
RITET. (B 1)
ALEQTSINELEVN >IN EERSZLSICHLDITET,
SHX'OI‘ng/ b ESNEE(CXT L TENICERA L., &I E
6. BRI —TILEHIETr—T I %=EECELET. (F 3)
7.77VEVa—IZBDRITTL—MIRUAHZET,
SHSELZBYSOICEAELEY. ZILI/NNA T2ERT 355
&, EFICEGESEESMMILTLEZN
A H ARG E ST 215813, 7ILIN\( TEFERL
TLESW, TZ2ZAFIYINATIIERLLBWVWTL S, B
BOMBERIEITSRAFYINA TOEEDORRELZDET,
9. NAIDHIHI=y FEEECRUIAHE T,

BERANDHRMDES
L7575 BRI —7ILEMO I EY, BENOT VR, B
LOEEDE, hiiEss @@%@@ﬁ&@muivez*a

ff.nrfgia%ﬁ)wﬁb‘ia“ RNDENRAD2RAD R I %HHEHF
2LEERT—TIEHIHTr—TINET7 7 VEI IO SEIE
Zy MU DERBALET. (B 5)
JRxYy hT—U =TI EHEH1=y hhSHTTT—RICLoM
g%ﬁAbivo737uﬁﬁmmﬁum0ﬁwéﬁgﬁﬁb

AEDEEYTY R X1 EX2EALTTY,

mﬂﬂllvhﬁiaﬁkﬁ L. ELCHAEET S L ERERL
I, AHEBIHHA bﬁm%u BT — 7wbEb<m§é
nThBcLaERLET.
EBMDYIDE&EZ KA
BN BZHAZBHT 255 F. BEzE Y 2B
ZH T DEDERDEGFLFEICE > TITOVEN DD ET,
Hmicld, ZotOHTm (RESH CHEAFERIRT Y AT AR
Z) ADEMO DB L HH X16 (BEER) AeBDET. 77
VOEREAVICT DGR EERZHLET, 77V EATICYT
ZIFERERALHEXT,
MDBZEHEAN—DTICHDET, FARA Y FVIEN:
30 V/1 A (AC/DC) . ERICELHISNIESIE. {%73z3t
MY 2RENHDEY.
BEMZ A v F AA 400 510 DL
DEMAA v FOEGEEL, BREEIZEXRMMN. Hah

FERSNZEDEEOEHEIEE > TTO>RENHD £ T,

BIRICIEEERI Yy FHD X17 BHELHDET., BEMAA
Y FEE— F & 2EEFF D ES 5DIETHED 11 ATk

TY, DM A v F AA 400 510 (F{ER|D ? ‘*7“')& H

%?;@lg{:fél‘)iﬁ'o BHERR R A v FICEIREDER EFEEH%(C?I <
ca by,

TR A Y FEEELIBE. BSHHT—KOlEs X7 4

FERDLENVTWVWDKRETORMERATEZEET . BHMF - RET

LHEEAAIIMEL X T,

BABULRETRE Y AT AZAVICT 2L, BRULIRER

)(

EDRY V=i L. ?ﬂm/ZTA(EH’EEJJbitA,

MRy AT ANEBRCREEDD L. 5 BUAICIREY 27 A
BATICHRD XY, i%?Rbf:?ﬁ'i?&Eo)/‘R’S'/b‘ﬁl LET,
MRy N T— VLB TERR A Y F i3, SHEBEEEICL

BN BETT,
*v b7—7i%4E (& 6)

BRORmZERY NT—UTRETEXY. SRRORALTO
T—%ZREHAL TRIETEEXY

ARy 5— V7/hmam(H%E)T%m%Ewbi¢
XY NIV ICEGT DIEFIIIREICEELEEA. (TET X
v I =0T =TIHET EBEHE, MRSV DRY bT
r77 7L (AFTU5E. ¥—ILR) ZERLTLES
\O

XY 7= RGN FIRE R R RO RREL 20{5‘ Xy bhI7—=07
— 7 )L DEER: 40'm (1317 1 — 1) REHEIC é’fﬁ’&ﬁ?%%
SEEIDN Y AT ADEEICHEET S & BRI 2VELNHD X
Xy M=V ICEGSNRHREOI1DTERE (BB, xv
NI—=0T—TIEE) N"EELIIES. /ZTA%P-ISGJ7D'7
;%ﬁ'éb‘ﬂ:l YIINET, HEOITRTORY VHARHBLE

BREZEELIGRR Y AT AZEVBEN T 20ENHD T,

1LAN=TL—bDRIZHLET,

2HADLEDHRKITHETUEY MR VERBLLEY
(K51fE) . 20’ SHWURICRS Y ZBLE T,

3.5VTTL—hDRIZGHDET,

4.1t DR, BERZEFTHEIRANICY AT ANIEL < HEE
B EEHERELTHS>TLLEE,

H@mOEMD I

1LARBOBERT—7Izdvty b SIKREXT,

2HRTA VERDINLET,

. U—TIEGETICRULEY.

LAKWBZETET 2 HDRIEHREIINVET,

5. "R ZEDINLE T,

A Kayincisaik TexHuKachbl Typanbl MaHbI3Abl

HyCcKaynap
Ochbl HyCKaynbIKTbl MYKMAT OKbIMN LWbIFBIHLI3. TEK COAaH KeriH
KYPbINFbIHBI Kayinci3 XaHe Aypbic naiaanaHa anacels. [Mainaanany
HOHE MOHTaXKAay HYCKAYNbIKTapblH Keneci Meci YLUiH CaKTaHbI3.
Tek opHaTy HycKaynblFbl BoibIHLLIA MamMaHAbIK OpHaTy nanAanaHy
Kaynicisgirin kamtamachi3 etefli. OpHaTyLbl OpHaTbINFaH XXepae
KeAEepricCi3 XyMbIC iCTeyi YLUiH Kayankep.

OpHary kesiHae arbIMAbIK KYPbIbIC epexenepiMeH XepriflikTi TOK,
MEH ras »eTKi3yLUi 6yhpbIKTapbl OpbIHAANYbLI KEPEK.

©mipre KayinTi!
ApTKa COpbINFaH XaHartbiH rasaap rasfaH ynavyra ansin Kenyi
MYMKiH.

Erep Kypbinfbl xenaeTy Kyiinae 6onbin 6ip yaxpiTta 6enme ayachiHa
GaiinaHbICTbl OLLAKMNEH NandanaHblica apaanbiM XeTeprik ayaHbl
KipITiHi3.

Benme ayacbiHa 6ainaHbICTbl anay owwakrap (Mbicansl ras, Maw, arall
HemMece KOMIPAIK bIChITY Kypanaapbl, aFbiMAbIK, bICHITKbILL, bICTBIK, CY
JanblHAAFbILLbI) XaHaTbIH ayaHbl OPHATBIFAH XEPXKAEH anbin
naijanaHbinFaH rasaapael ras WeiFapy acnabbl (Mblcasnbl, KaMuH)
apKbINbl WhbiFApazbl.
KocbinrFaH aya copy Ky6bipbiMeH acxaHa »aHe Letrec 6enmenepae
aya anbliHaabl - aya anMacybICbli3 BakKym nanaa 6onaabl. 3uAHAbI
rasaap kamuH 6eH aya copy LuaxtaceliHaH GenmMenepre TapTbinagbl.
Con ywWiH spAaibiM aya anmMacybliH KamMTaMachl3 eTy Kepek.

Bip FaHa aya anmacy/xkengety acnabbl KepekTi kenemai
KamMTamachbl3 eTnenai.
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Kayincis naaananyabl Tek owwak, TypraH 6envese Bakyym 4 Na
aptnaraH (0,04 mbap) )kaFaanaa Kamramachi3 ety MyMKiH. OHbl
YKabblNMaUTbIH YKaHy YLUIH XXeTeprik ayaHbl KENTIPETiH TecikTep
apKelnbl, Mbicasbl ecikTepae, Tepesenepie aya anvacy/xenaety
acnabbiMeH HeMece 6acka TEXHUKabIK WapanapMeH KamTamachl3
eTy MYMKIH.

s
Tt

Myprka TasanayLublHbIH YCbIHBICHIH aNblHbI3, 0N YAZIH Kannsl aya
afMacyblH ecenTen XenaeTy YLUiH TUICTi LuapaHbl YCbIHYbl MYMKIH.

Erep aya copy KyOblpbl TEK aya aiHanaslpy peTiHae KonAaHblnca oHbl
LLUEKTeyCbI3 NnanfanaHy MyMKiH.

KemTap 6onbin kany kayinTiniri!

BenikTepi acnan iwiHae eTkip 60nybl MyMKiH. CakTaFbILL KonFadblH
KMiHi3.

OneKTp KyaTblHaH 3aKbiMFa yLiblpay KayinTiniri!

Beniktepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MyMKiH. Kocy Kabeni
3aKbiMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty kesiHae ByKneHis Hemece
KbICNaHbI3.

AneKTp coK Kbl Kayibi!

IWiHe KipreH bifFanablK TOK, COFYbIHA anbin Kenyi MyMKiH. OneKTp
kabenbaepaiH aibiprbl XanrFacynapbliH fuMapar iliHAe XaTyblH
KamTamachbl3 eTiHi3.

AneKTp CoKKbI Kayibi!

ILiHe KipreH binFanablK, TOK COFybIHA anbin Kenyi MyMKiH. OpHaty
Tabackl cait MaTepuanMeH CbipTKbl KabbipFagaH ThiFbi3aaynfFbiHaH
KamTamachbl3 eTiHi3.

TyHWbIFy Kayni!

Opama matepuansl 6ananap yLiH KayinTti. Bananapra opam
mMartepuanaapbiMeH orMHayFa pyKcar eTneHis.

MXannbl Hyckaynap

WengneTy Ky6bipb

Hyckay: Ky6bip 6oiblHIWLA akaynap YLiH KypbliFbl eHAEYLLIC
elKaHAan xayankepsikke TapTeliManabl.

K,YprJ'IFbI KbICKa XXenaeTy XXoHe YIKeH .EI.I/IaMeTpJ'IiK K¥6blprH£|.a
onTUManabl Kyatka weteai.

Xengety Ky6bipnapbl y3biH 60bIN TYpAi KyOblip Kucaronapsl
Hemece 150 MMAEH Kilwi anameTpnepi 6onca onTMManabl Xenaety
6onMai BEHTUNATOP AblBbICH KATTHIPAK, ecTinei.

Xenzety »yheciH opHarty yLUiH KyOblp HEMece LWnaHrrapas
»KaHOaWTbIH MaTepuanzaH »kacanraH 60ybl Kepek.
LeHrenek ky6bipnap
IWKi AumeTpi ywiH 150 Mm Gipak kemiHae 120 MM yCbiHbIIaAbI.

Mannak KaHangap
ILLKi KenaeHeH Tiniri AeHrenek Kybblp AMameTpiHe cait 6onybl Kepek.

@ 150 mm wam. 177 cm?
@ 120 mm wam. 113 cm?
XKannak kaHanaapaa eTkip kucatonap 6onmaybl Kepek.
Backawa Kybbip AvameTpi 6onca ThiFbi3AaybILLTH OPHATHIHBIS.
AneKTp MeniciHe Kocy
/\ dneKTp KyaTblHaH 3aKbIMFa yLIbIpay KayinTiniri!
Beniktepi acnan iwiHae eTkip 6onybl MyMKiH. Kocy kabeni
3aKbIMAaHybl MyMKiH. Kocy kabeni opHaty KesiHae ByKneHi3 Hemece
KbICMaHbI3.
Tanan eTineTiH KOCY AepeKTepi KypblIFbl 3aybITTbIK TaKTanwacbiHAa
Typaznsl.
Byn kypbinfFbl Eypona yLIKbIH akaybl epexkenepiHe cau.
Byn KypbINFbl KOChiNyFa AaibiH 60Mbin Tek epexxenep 6oiibiHwa
opHaTbINIFaH XXepre KOCbINIFaH po3eTKara KOoChinybl MYMKIH.
KOpFaHbIC KOHTaKTTIK pO3eTKaHbl KYPbIFbl TiKeNen XakblHbiHAA
OpHaTbIHbI3.
CaKTaHAbIPFLILLTHI PO3ETKAHbI 63 TOK, XeNiCiHe KOCbINybl KepekK.
KOpFaFbILL KOHTaKTTIK PO3eTKa KYPbINFbiHbI OPHATKAHHAH COH
KomkeTiMai 6onmaca opHaTysa 6apnblK NOMOCTLIK KEMIHAE
3 KOHTaKTThIK, OWbIFbl 6ap aXblpaTKbIW (Mblcanbl, TMHUANBIK,
KOPFaFbiLL OLUipriliTep, CakTaHAbIPFLILLTAP XaHe KOpFaFbILITap)
60nybl KEpEeK.

OpHaTtyAabl AarMbiHAAHbI3

Hasap aynapbiHbI3!

Bypreinay anMaHblHAA eLLKaHAan ToK, CbiMAaapbl, ra3 Hemece cy
KyOblpniapbl YKOKTbIFbIHA KO3 XETKI3iHi3.

KabbipraHbl TeKcepiHis
KabblpFa Teric, TiK »KiHe xeTepnik 6ekem 60nybl KEpPeK.
OiibIKTap Tepenairi 6ypaHaanap y3blHAbIFbIHA Calt 60Mybl KEPEK.
Jio6enbaep 6exkem Typybl KEPEK.
Backa Kypbineictap yLiH, Mbicabl, FTMNCOKApPTOH, Byablp 6eToH,
MOPOTOH KipniL, THiCTi 6eKiTy MaTepuangapbiH nanaanaHy Kepek.
KypbINFbIHBIH MakcuManabl canmarsl 7 K.
Mek 6inikTi KbI3MEeTKepnep KepekTi KabblpFa TeciriH acaybl
MYMKiH. Fumapar cratukacel caxkTanybl Kepek.
KoHeHcar arybl apKbiibl 3akamzaaHy Kayini. Kabbipra eTKisriiH
CbIpTKa a3 eHicTipin opHaTbiHbI3 (1° eHic).

Aya copy Kocnacbl
Kocy kente Kybbipnapbl & 200 MM, XXUHaKTa
AD 702 042: Ky6bip »anfacTblprbibl & 200 MM-HeH & 150/125 Mm-
re. Kepek 6onmaraH anametpai anapan Tactan @ 150 Hemece 125 Mm-
re CoMKeCTeHAipiHi3.
(ApHaiibl >kabablkTap, 6enek Tanceipma 6epiHis)
AD 702 052: @ 200 MM TenecKonTbIK KabblpFa OTKI3rilliH OpHaTbIIFaH
Kepi KnanaHMeH.
(ApHaiibl »xabablkTap, 6enek TancelpMa 6epiHia)
AD 854 047: 2 xannak KaHan yLUiH aya *}XMHaFbILLbl
(ApHaiibl >kabablkTap, 6enek Tanceipma 6epiHis)
AD 854 047: 2 & 150 MM aomManak, KyOblp YLUiH aya *KMHaFbILLbI
(ApHaitbl xababikTap, Genek TanceipMa 6epiHia)
AD 704 048: 2 @ 150 MM AoManak, KyOblp YLUiH aya XXUHaFbILLbI
(ApHaiibl »xabablkTap, 6enek TancelpMa 6epiHia)

KVprﬂFbIHbI CbIPTKbl uaéblprara OPHaTbIHbI3

Hasap aynapbiHbI3!

Bypfbinay anmaHbiHAA elKkaHaan ToK CbiMAaapbl, ra3 Hemece cy

KYObIpNapbl XXOKTbIFbIHA KO3 XETKI3iHi3.

1. Qnametpi kemiHae 210 MM ayan TeciriH »acaHbl3.

2. TeneckonTblk, Kabblipranbik eTkiriwTi AD 702 042 (apHaiibl Kepek-
»xapakrap, 6enek Tancelpbic 6epy) Kabbipra TeciriHe canbin
KypblbIC KeBiriMeH HemMece KypbibIC eniMiMeH BeKiTin
ThIFbI3AAHbI3.

Hycray: Kabbipra eTkisriwiH KoHaeHcaT afbiMbl cebebiHeH 1°
CbIPTKA EHICTIpIiN OpHaTbIHbI3.

3.8 MM BekiTy TecikTepi MeH avameTpi kemiHae 20 MM Kaberb
OTKI3riLLiH CbIPTKbI Kabblprasa 6ypFeinaHbis. (cypeT 1)

4. [llobenbai Kabblprara 6ackin canbiHbI3.

5. OpHarty TabacbiH CbIPTKbI KabbipFara KepekTi peTTe ThiFbizaan Oypbin
BekiTiHi3. (cypeT 2)

6. XXeni kabeni meH 6ackapy kabeniH kabbipFaaaH eTkisiHi3. (cypeT 3)

7.)XXenaety 6norblH opHaTty TabackiHa 6ypan KoMbIHbI3.

8. Aya wbiFapy ilwiHae KabblipFa eTkisrilliHe GeKiTiHi3. ANOMUHWIA
KyObipbl KOndaHblca Kocy aimarblH aniblMeH TEriCTeHi3

Hyckay: [as3abik KypbinfFbinap MeH KoMOuHaumaaa antoMuHU
KyOblpnapblH nainganaHy MyMKiH, anctMaccanblk KaHangapasi
emec. LLbiFaTbiH aya TemMneparypachl XofFapblibIFbIHaH
nnacTmaccanblk KaHanaap niini earepiyi MyMKiH.

9. backapy 6noriH iwiHeH Kabbiprara Bypan BekiTiHi3.

AcnanTtbl Kocy

1. Aliblpabl »xeni kabeninae opHaTbiHbI3. Kek ceimasl N
YKanFacTbIPFbILLbIHA, KOHBIP CbiMAbI L XanFacTbipFbiLLbiHA XaHe
yKacbln/capbl CbiMAbI OpTa XanFacTbipFbiLKa 6eKiTiHi3. Aliblp
BenLueKTepiH opHaTbIHbI3. KepinicteH 6ocaty acnabblHbIH eKi
O6ypaHaacbiH 6ypan GekiTiHis. (cypeT 4)

2. )XXengety 6norbiHbIH Xeni Kabeni MeH 6ackapy kabeniH 6ackapy
6noreiHa H6epik canbiHbI3. (cypeT 5)

3. backapy 6norbiHbIH Xeni KabeniH CopFbilL Kannakka 6epik
canblHbI3. Alblpnap Tipenyi Kepex.

Hyckay: X1 MeH X2 KOCKpILL XanFacTblpFbiLLTapbl YKcac.
4. Backapy 6n0rbiH Xenire KOochIMn »XyMbIC icTeyiH TekcepiHis. Erep

KYPbIFbl XKyMbIC icTeMece BipikTipy kabeniHiH Aypbic
OopHanackaHblH TEKCepiHia!

KocbiMLIa KOCKbILL LUbIFbIC

KocbiMLLa KOCKBILL LUBIFbICTaFbl XYMbICTap Tek BiniMai anexktp
MamaHbl apKblfibl MEMIEKETTIK XKapsbliKTap MeH HopMasnapabl
€CKepKeH peTTe opbIHAaNybl KaXKeT.

KypbinFblaa KocbiMiia X16 KOCKbIL LWbIFBIC (MOTEHUMANChI3 KOHTaKT),
Mbicasbl, NanganaHyLblaa TypFaH Kenaety abablFsl CUAKTE Hacka
KYpbINFblIapFa KOCy YLUiH opHaTbliFaH. XXenaeTkill KoCynbl )eHe
albIK 60nbIN *enaeTKil eLlik 6o5ica KOHTaKT Xabblinagbl.

KOCKbILL LIbIFBIC KanTama acteiHAa »aTblip. KomyTauuansik kadunet
makcumangbl 30 B/1 A (AC/DC). KoHTaKTKe KocblnaTbiH CUrHan

3 KOpFaHbIC CbIHbINbIHA cai 6oNybl KEpEK.
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Tepese KOHTaKTTIK eLUiprilli yLUiH KOCKbILL
AA 400 510

Tepese KOHTaKTTIK ewwiprilTepiHaeri Tek 6inimai anekTp MamaHbl
apKbIbl MEMIEKETTIK XapblkTap MeH HopManapAbl ECKEPKEH peTTe
OpbIHAANYbI KaXKeT.

KypbinFbiaa Tepese KOHTaKTTIK eLwiprili ywiH X17 KocKbilwbl 6ap.
Tepese KOHTAKTTLIK OLUIPrill OpHATY HEMece LueLlyAeri MoHTaxkaay
ywiH apHanfaH. Ciz AA 400 510 Tepese KOHTaKTTbIK eLwipriTi 6enek
KepeK-Kapak, peTiHae anacbl3. Tepese KOHTAKTTbIK OLUipriLll
YKMHaFbIHAAFbI OPHATY HYCKAyTbIFbIH €CEPIHi3.

Tepese KOHTaKTTIK eLwiprili Kocynbl 6onFaHAa COPFbILL KannaKTbiH
aya TapTybl TEK Tepese albliFaHaa XyMblc icTeni. XXapblk Tepese
»abblK, 6onca fia XyMbIc icTerai.

Erep aya TapTyabl Tepese xabblk 6onFaHaa KOCCaHbI3 TaHAasFaH
YKenaeTKilW 6acKbILLbIHbIH NEPHECH XKbIMbILIKTAN aya TapTy eLwlik
Gonbin Kanagbl.

Erep aya TapTy Kocynbl 6onFaHaa TepeseHi )ancaHbl3, KypblFbl

5 cekyHATaH COH aya TapTyabl ewipeai. TaHaanraH aya 1apTty
6aCKbILLbIHBIH NepPHECH XKbINbINbIKTaRAbI.

ByKin )enaeTkill »yie Tepesenik KOHTaKTTIK KOCKpILwneH Gipre
Myp>Ka TasanayLlbl apKblibl TEKCEPINYi KaXeT.

Meninik }ymbic icTey (cypeT 6)

BipHelue KypblnfFbinapabl Xenire Kocy MyMKiH. bapibik,
KYPbIIFbINapAbIH LWbipaKTapbl MeH XenaeTKilTepl CUHXPOHAb! 6oyl
Kepex.

KypbinFoinapabl X1 meH X2 (6ipaen) xanray Tenkenepi apKbibl
cepuAnbIK Xxanray Kkepek. Xenire Kocy peTTiniri acep etnenai. Erep
YKUHaKTarbl eni kabeni TbiM Kbicka 6onca cTaHaapTTbl eni kabeniH
nanganaHy MyMKiH (kemiHae Cat5, kanFanaHran).

Makcumanapl katbicyLbl: 20 KypbiiFbl. Bapnblk, keni kabenbaepiHii
»annbl y3biHAbIFL!: 40 M. XKababIKTbIH GYHKUMACKH MaMaHAbl
KbI3METKep apKplfibl anFallKbl OpHaTY KesiHAae TeKcepinyi Kepexk.

Bip KaTbICYLUbIHbIH iCTEH LULIFLICHI (KEPHEY Y3inici, Xeni kabeniHiH
aXKbIpaTbINybl) Xanmnbl TisiMAIH XenaeTy GyHKUMACLIHBIH OnoKTanybiHa
anbin keneai. KypbinFslaarsl 6apnblk NepHenep XbinblibIKTanabl.

KoHpurypaumaHbl e3repTyae »abablKTbl KanTa icke KOCy Kepek.
1. KantamaHbl 6ypan LubIFapblHbI3.

2. Kaiita Kocy nepHeCiH eKi XapbIk AMOATap Y3AIKCi3 KaHFaHbllwa baca
6epiHis (wam. 5 cekyHa). CocblH nepHeci 5 cekyHa iwiHae
KiBepiHi3.

3. Kantama tabaHbl Oypan BekiTiHia.

4. )XababIKTblH PYHKUMACHIH iCKe KOCyAaH COH MamaHAbl KbiIaMeTKep
apKblfbl TEKCEPTIPIHiI3.

KypbInfbiHbI WeLly

1. KypbinFbiHbl TOKTaH 60caTbiHbI3.

2. )Kengnety Ky6bipnapbiH 6ocaTbiHbI3.

3. Kabenb xanracynapbiH 6ocary.

4. KypbinFbiHbl 6ekiTy 6ypaHaansl xanracynapelH 6ocarty.
5. KypbInfFblHbl LWELLiHi3.

A Svarbis saugos nurodymai

Atidziai perskaitykite Sig instrukcijg. Tik tada galésite saugiai ir
tinkamai naudotis prietaisu. ISsaugokite naudojimo ir montavimo
instrukcija, kad galétuméte véliau pasinaudoti arba perduoti
naujam savininkui.

Prietaisas saugiai naudojimas tik tuomet, jei jis tinkamai
sumontuotas, laikantis montavimo instrukcijos. [rengimo darbus
atliekantis asmuo atsakingas uz nepriekaistingg veikima statymo
vietoje.

Montuodami privalote laikytis tuo metu galiojanéiy statybos ir
vietinio elektros energijos bei dujy tiekéjo nuorody.

Kyla pavojus gyvybei!

Galima apsinuodyti atgal jsiurbiamomis degimo dujomis.

Kai prietaisui jjungtas oro iStraukimo rezimas ir kartu naudojama
ugniavieté, kuriai reikia patalpos oro, pasirupinkite, kad visada
buty tiekiamas pakankamas oro kiekis.

Patalpos oru maitinami prietaisai (pvz., dujiniai, tepaliniai
Sildytuvai, malkomis arba anglimi kiirenamos krosnys,
momentiniai ir jprasti vandens Sildytuvai) degujj org ima i$ tos
patalpos, kurioje yra pastatyti, o0 panaudotas dujas pasalina j iSore
per dujy Salinimo jrenginius (pvz., kaminus).
Kai jjungiamas gary rinktuvas, i$ virtuvés ir greta esanciy patalpy
siurbiamas oras, todél, jei néra pasiripinta papildomu oro tiekimu,
susidaro neigiamas slégis. Nuodingos dujos is kamino arba
ventiliacijos Sachtos siurbiamos atgal j gyvenamasias patalpas.
Dél to visuomet batina pasirapinti, kad baty tiekiama
pakankamai oro.
Vien tik oro tiekimo ir $alinimo mova negarantuoja ribinés vertés
palaikymo.
Pavojaus néra tik tuomet, jei neigiamas slégis patalpoje, kurioje
yra zidinys, nevirsija 4 Pa (0,04 mbar). Tai jmanoma, jei degimui
reikalingas oras gali papildomai patekti per neuzdaromas angas,
pvz., duris, langus, per oro tiekimo ir i§leidimo mova arba
naudojant kitas technines priemones.
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Siaip ar taip, rekomenduojame pasitarti su atsakingu kaminkrégiu,
galin€iu jvertinti viso namo ventiliacijos sistema ir pasitlyti tinkamg
ventiliacijos sprendima.

Jei gary rinktuvas bus eksploatuojamas tik recirkuliacijos rezimu,
naudoti prietaisa galima be apribojimy.

Pavojus susizeisti!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios.
Muvékite apsaugines pirstines.

Elektros smiugio pavojus!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali bati astrios. Jos
gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite prijungimo kabelio.

Elektros smiigio pavojus!

Dél prasiskverbusios drégmés gali jvykti elektros
smugis.|sitikinkite, kad elektros laido kiStukinés jungtys yra
pastate.

Elektros smiigio pavojus!

Dél prasiskverbusios drégmés gali jvykti elektros
smugis.|sitikinkite, kad montaziné skarda iSorinés sienos srityje
uzsandarinta tinkama medziaga.

Kyla pavojus uzdusti!

Pakuoté pavojinga vaikams.Niekuomet neleiskite zaisti vaikams
su pakuotés medziagomis.

Bendros nuorodos
Ventiliacijos linija
Pastaba: Prietaiso gamintojas neatsako uz pretenzijas, sietinas
su vamzdyno dalimi.
Prietaisas bus naudojamas optimaliai, jei ventiliacijos vamzdis
bus trumpas, tiesus, o jo skersmuo kuo didesnis.
Jei bus naudojamas ilgas, Siurkstus ventiliacijos vamzdis, jei bus
daug lanksty ir bus naudojami mazesnio nei 150 mm skersmens

vamzdziai, oras nebus Salinamas optimaliu galingumu, o
ventiliatorius veiks garsiau.
Vamzdziai ir zarnos, naudojami klojant ventiliacijos linija, turi buati
i$ nedegios medziagos.
Apvalieji vamzdziai
Rekomenduojamas vidinis vamzdzio skersmuo — 150 mm;
maziausias naudojamo vamzdzio skersmuo turi bati 120 mm.

Plokstieji ortakiai
Vidinis skerspjuvis turi atitikti apvaliyjy vamzdziy skersmenj.
150 mm @ mazdaug 177 cm?
120 mm @ mazdaug 113 cm?
Plokstieji ortakiai turéty bati be astriy jlinkiy.
Jei skiriasi vamzdziy skersmuo, jtaisykite sandarinimo juostele.
Elektros jungtis
A\ Elektros smiigio pavojus!

Prietaiso viduje esancios konstrukcinés dalys gali biti astrios. Jos
gali pazeisti elektros laidg. Montuodami neperlenkite ir
neprispauskite prijungimo kabelio.
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Reikiami prijungimo duomenys nurodyti prietaiso specifikacijy

lenteléje.

Sis prietaisas atitinka EB nuorodas dél skleidziamy trikdziy

spinduliuotés.

Sj prietaisg galima jungti tik | pagal reikalavimus jrengtg elektros

lizdg su jzeminimu.

Kistukinj lizdg su jzeminimo kontaktu jrenkite netoli prietaiso.

Elektros lizdas su jzeminimu turi bati jungiamas j atskirg elektros
grandine.
Jei jrengus prietaisg nejmanoma pasiekti kistukinio lizdo su
jzeminimo kontaktu, instaliacijoje turi bati visy poliy atjungimo
Jtaisas (pvz., linijos apsauginis iSjungiklis, saugiklis ir
kontaktorius), atskiriantis kontaktus maziausiai 3 mm.

PasiruoSimas montuoti

Démesio!
Isitikinkite, kad srityse, kuriose ruoSiatés grezti, néra elektros laidy,
dujy ar vandentiekio vamzdziy.
Sienos patikrinimas
Siena turi bati lygi, vertikali ir tinkama planuojamai apkrovai.
Greztiniy skyliy gylis turi atitikti varzty ilgj. Marvinés turi tvirtai
laikytis.
Jei prietaisas tvirtinamas prie konstrukcijy, pvz., gipskartonio,
poretojo betono, kiaurymeétyjy plyty, butina naudoti atitinkamas
tvirtinimo priemones.
Maks. prietaiso rinktuvo svoris yra 7 kg.
Kvalifikuotas personalas turi paruosti reikiamg anga sienoje. Turi
iSlikti tinkama pastato statika.
Kondensato grjztamasis srautas gali sugadinti prietaisg. Maro
sienos jvadg | iSore reikia nutiesti Siek tiek nuolaidziai (1°
nuolydis).
IStraukiamojo oro jungties prijungimas
200 mm J prijungimo atvamzdis, pridétas
AD 702 042: 200 mm @ vamzdzio pereinamoji detalé ant 150 /
125 mm @. Pritaikyti 150 mm & arba 125 mm @ galima
nupjovus per didelio skersmens dal;.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
AD 702 052: 200 mm O teleskopinis sieninis ventiliacijos
kanalas su integruotu vienpusiu atvartu
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
AD 854 047: oro rinktuvas, skirtas 2 plokStiesiems kanalams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
AD 704 047: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems 150 mm &
vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)
AD 704 048: oro rinktuvas, skirtas 2 apvaliems 150 mm &
vamzdziams.
(Specialus priedas, uzsakomas atskirai)

Prietaiso montavimas prie iSorinés sienos

Démesio!

|sitikinkite, kad srityse, kuriose ruosiatés grezti, néra elektros laidy,

dujy ar vandentiekio vamzdziy.

1. MUro sienoje padarykite maziausiai 210 mm skersmens anga.

2.| muro sienos angg jstatykite teleskopinj sieninj ventiliacijos
kanalg AD 702 042 (specialus priedas, uzsakomas atskirai),
uzfiksuokite montazinemis putomis arba montaziniais klijais ir
uzsandarinkite.
Pastaba: Sieninj ventiliacijos kanalg jmontuokite nuolaidziai 1°
kampu, kad iSbégty kondensatas.

3. 1Sorinéje sienoje iSgrezkite 8 mm tvirtinimo angas ir maziausiai
20 mm skersmens angg kabelio jvadui. (1 pav.)

4. Kaiscius jstumkite iki pat sienos.

5. 1Sorinés sienos srityje tinkamai uzsandarinkite montazine skardag
ir jg prisukite. (2 pav.)

6. Prijungimo prie tinklo kabelj ir valdymo kabelj jveskite per sieng.
(3 pav.)

7. Ventiliatoriaus mazgg prisukite prie montazinés skardos.

8. Oro iStraukimo vamzdj viduje pritvirtinkite prie sieninio
ventiliacijos kanalo. Jei naudojate aliumininj vamzdj, pries tai
iSlyginkite prijungimo vieta.

Pastaba: Naudodami su duijiniais prietaisais, junkite aliuminio
vamzdzius ir nenaudokite plastikiniy kanaly. Dél aukstos
iStraukiamojo oro temperatlros plastikiniai kanalai gali
deformuotis.

9. Valdymo bloka prisukite viduje prie sienos.

Prietaiso prijungimas

1. Prie tinklo kabelio primontuokite kistukg. Mélyna gyslg prijunkite
prie N jungties, ruda — prie L jungties, o zalig / geltong — prie
viduriniosios jungties. Sumontuokite kiStuko dalis. |sukite du
tempimo jégos mazinimo varztus. (4 pav.)

2. Ventiliatoriaus modulio prijungimo prie tinklo kabelj ir valdymo
kabelj tvirtai prijunkite prie valdymo bloko. (5 pav.)

3. Prijunkite valdymo bloko tinklo kabelj prie gary rinktuvo. KiStukai
turi uzsifiksuoti.

Pastaba: Prijungimo lizdai X1 ir X2 yra vienodi.

4. Valdymo bloka prijunkite prie tinklo ir patikrinkite, ar jie veikia. Jei
prietaisas neveikia: patikrinkite, ar prijungimo kabeliai tinkamoje
padétyje!

Papildomas jungimo iSéjimas

Dirbti prie papildomo jungimo iSéjimo gali tik kvalifikuotas

elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir

standartais.

Prietaise yra papildomas jungimo iSéjimas X16 (nulinio potencialo

kontaktas), prie kurio galima jungti kitus prietaisus, pavyzdZiui,

jrengimo vietoje esancia ventiliacijos sistema. Kontaktas
uzdaromas jjungus ventiliatoriy ir atidaromas ventiliatoriy iSjungus.

Jungimo i$éjimas yra po dangciu. Jungimo galia daugiausia 30 V /

1 A (AC / DC). Prie kontakto jungiamas signalas turi

atitikti 3 apsaugos klase.

Lango kontaktinio jungiklio jungtis AA 400 510
Lango kontaktinio jungiklio jungtj prijungti gali tik kvalifikuotas
elektrikas, vadovaudamasis Salyje galiojan¢iomis nuostatomis ir
standartais.

Prietaise yra jungtis X17, skirta lango kontaktiniam jungikliui.
Lango kontaktinj jungiklj galima jmontuoti j vidy arba montuoti
pavirSiuje. Lango kontaktinj jungiklj AA 400 510 galima jsigyti
atskirai kaip prieda. Laikykités prie lango kontaktinio jungiklio
pridedamos montavimo instrukcijos.

Prijungus lango kontaktinj jungiklj gary rinktuvo ventiliatorius veikia
tik atidarius langg. ApSvietimas veikia ir uzdarius langa.

Jei ventiliatoriy jjungsite, kai langas uzdarytas, pradés mirkséti
parinkta ventiliatoriaus galios pakopa, bet ventiliatorius liks
iSjungtas.

Jei esant jjungtam ventiliatoriui uzdarysite langa, prietaisas isjungs
ventiliatoriy per 5 sekundes. Mirksi parinktos ventiliatoriaus galios
pakopos mygtukas.

Visg ventiliacijos sistemg ir lango kontaktinj jungiklj turi jvertinti
kvalifikuotas kaminkreétys.

Rezimas prijungus prie tinklo (6 pav.)

Galima j vieng tinkla sujungti kelis prietaisus. Visy prietaisy
Sviesos ir ventiliatoriai eksploatuojami sinchroniskai.

Prietaisus nuosekliai prijunkite prie X1 ir X2 prijungimo lizdy
(vienody parametry). Prijungimo prie tinklo eilés tvarka neturi
jtakos. Jei pridéti prijungimo prie tinklo kabeliai yra per trumpi,
batina naudoti jprastg tinklo kabelj (maziausiai 5 kat., ekranuotas).
Didziausias imtuvy skaiCius: 20 prietaisy. Visy tinklo kabeliy
bendras ilgis: 40 m. |renginio veikimg jrengiant pirma kartg turi
patikrinti kvalifikuotas specialistas.

Sudegus imtuvui (nutriikus jtampos tiekimui, atjungus tinklo
kabel)), visoje sistemoje bus uzblokuota ventiliatoriaus funkcija.
Mirkses visi prietaiso mygtukai.

Pakeitus konfiglracijg reikia i$ naujo atlikti jrenginio inicijavimo
darbus.

1. Atsukite dengiamajg skarda.

2. AtkGrimo mygtuka spauskite tol, kol visi Sviesos diodai pradeés
Sviesti nuolat (mazdaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes
atleiskite mygtuka.

3. Prisukite dengiamaja skarda.
4.Baigus inicijuoti, jrenginio veikima turi patikrinti kvalifikuotas
specialistas.

Prietaiso iSmontavimas

1. Prietaisg atjunkite nuo sroveés tiekimo tinklo.

2. Atjunkite oro istraukimo linijas.

3. Atlaisvinkite prijungus kabelius.

4. Atlaisvinkite prietaiso tvirtinimo varztines jungtis.
5. Nuimkite prietaisa.
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A Svarigas drosibas norades

Uzmanigi izlasiet So pamacibu. Tikai tad Jus varésiet drosi un
pareizi lietot savu ierici. LietoSanas instrukciju saglabdjiet, lai
varétu to izmantot vélak vai ari vajadzibas gadijuma nodot
nakamajam ipasniekam.

LietoSana ir dro$a tikai tad, ja uzstadiSana ir tehniski pareiza un
atbilstiga pamacibai. Par pareizu iekartas darbibu uzstadisanas
vieta atbild uzstaditajs.

Uzstadot ierici, jaievéro speka esosie bivniecibas noteikumi un
vietéjie elektroenergijas un gazes pakalpojumu sniedzéju
noteikumi.

Dzivibas apdraudéjums!
Atpakal iestktas dimgazes var izraisit saindéSanos.

Ja vienlaikus darbina ierici gaisa novadianas rezima un pavardu,
kas izmanto telpas gaisu, janodroSina pietiekama gaisa pieplude.

Pavardi, kas izmanto telpas gaisu (piem., ar gazi, ellu, malku vai
oglém darbinamas sildierices, caurpludes silditdji, karsta adens
silditaji), piesaista degSanai vajadzigo gaisu no telpas, kura tie ir
uzstaditi, un izvada atgazes uz aru pa izpludes sistému (piem.,
skursteni).
Ja vienlaikus ir ieslégts ari tvaika noslcéjs, no virtuves un
blakustelpam tiek izsukts gaiss — bez pietiekamas gaisa piepludes
veidojas pazeminats spiediens. Tad indigas gazes no skurstena
vai gaisa izvades Sahtas tiek iesuktas atpakal dzivojamas telpas.
Tadé| vienmér janodrosina pietiekama gaisa pieplide.
Ja izmanto tikai pieplides gaisa/atgaisa sienas karbas,
nepiecieSamas robezvértibas var netikt sasniegtas.
DroS$a lietoSana ir iespéjama tikai tad, ja pazeminatais spiediens
pavarda uzstadi$anas telpa neparsniedz 4 Pa (0,04 mbar). Sadu
spiedienu var nodro$inat, ja deg$anai vajadzigais gaiss var ieplust
pa nenoslédzamiem atvérumiem, piem., logiem, durvim, un pa
piepludes gaisa/atgaisa sienas karbam, ka ari ar citiem tehniskiem
risinajumiem.
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Sajos jautajumos noteikti konsultéjieties ar atbildigo drosibas
specialistu, kas var novértét visas €kas ventiléSanas sistémas
darbibu un ieteikt vajadzigos risinajumus.

Ja tvaika noslcéjs tiek darbinats tikai gaisa cirkulacijas rezima, tad
ta darbiba ir iespéjama bez ierobezojumiem.

Savainojumu risks!

lerices iek8éjam detalam var but asas malas un stdri. Lietojiet
aizsargcimdus.
Stravas trieciena risks!

lerices iekS8éjam detalam var bit asas malas un stari. Tie var bojat
piesléguma kabeli. UzstadiSanas laika nelokiet un neiespilégjiet
piesléguma kabeli.

Stravas trieciena risks!

lekarta iekluvis mitrums var radit elektrotraumas.Parliecinieties,
vai elektribas kabela saspraudna savienojums atrodas ékas
iekSiené.

Stravas trieciena risks!

lekarta iek|uvis mitrums var radit elektrotraumas.Parliecinieties,
vai armaturas platne ir stingri piestiprinata ar pareizajiem
materialiem.

Nosmak$anas risks!

lepakojuma materiali ir bistami bérniem. Nekad nelaujiet bérniem
rotalaties ar iepakojuma materialu.

Vispareji noradijumi
Atgaisa vads
Noradijums: lerices razotajs neatbild par sudzibam, kas attiecas
uz caurulu posmiem.
lerice darbojas ar optimalu jaudu, ja izmanto isu, taisnu atgaisa
cauruli ar iespéjami lielu diametru.
Ja izmanto garas, nelidzenas atgaisa caurules, vairakus caurulu
izliekumus vai caurules ar diametru, kas ir mazaks par 150 mm,

noslkSanas jauda nav optimala un ventilatora darbiba ir
skalaka.

Atgaisa vada instalacija jaizmanto ugunsdroSa materiala
caurules vai §|atenes.

Apalas caurules
leteicamais iek§€jais diametrs — 150 mm (vismaz 120 mm).

Plakanas caurules
lek8&jam diametram jaatbilst apalo caurulu diametram.

@ 150 mm apm. 177 cm?

@ 120 mm, apm. 113 cm?
Plakanajam caurulém jabut bez asiem izliekumiem.
Ja caurulu diametri nesakrit, ievietojiet blivlenti.

Elektropieslégums
/\ Stravas trieciena risks!

lerices iekS§éjam detalam var bat asas malas un stdri. Tie var bojat

piesléguma kabeli. UzstadiSanas laika nelokiet un neiespiléjiet

piesléguma kabeli.

Vajadzigie piesléguma dati ir noraditi ierices tipveida datu

plaksnite.

Si ierice atbilst EK radio traucéjumu noteikumiem.

So ierici drikst pieslégt tikai pie atbilstigi noteikumiem instalétas

aizsargkontaktligzdas.

Aizsargkontaktligzdai jabut tieSa ierices tuvuma.
Aizsargkontaktligzda japiesledz pie atseviSkas stravas kédes.
Ja péc ierices instalacijas aizsargkontaktligzda vairs nav
pieejama, instalacija jaapriko ar visu polu atdalitajsledzi (piem.,
kabela jaudas slédzi, droSinatajiem un kontaktoriem) ar vismaz
3 mm kontakta atvérumu.

Montazas sagatavosana

Uzmanibu!
Pirms caurumu urb$anas parbaudiet, vai urbis neskars
elektrovadus un gazes vai udens caurules.
Sienas parbaude
Sienai jabut lidzenai, vertikalai un pietiekami izturigai.
Urbumu dzilumam jaatbilst skravju garumam. Dibeliem jabut
stingri nostiprinatiem.
Citam konstrukcijam, piem., rigipsim, porainajam betonam,
caurumoto kiege|u muriem, jaizmanto atbilstosi nostiprinasanas
lidzekli.
Maksimalais ierices svars 7 kg.
Tikai specialists drikst izveidot nepiecie$amo atveri siena. Ekas
statikai japaliek nemainigai.
Kondensata atpludes var radit bojajumus. Uzstadiet ievadu ta,
lai tas arpusé batu ieslipi (1° slipums).

Atgaisa piesléegums
Piesléguma iscaurule, @ 200 mm, ieklauta komplektacija
AD 702 042: savienotajgredzens ar pareju no @ 200 mm uz
@ 150/125 mm. Ja vajadzigs, pielagojiet parejai uz @ 150 mm
vai @ 125 mm, nozageéjot lieko
(papildpiederumi, japasuta atseviski)
AD 702 052: teleskopiskais sienas ievads, @ 200 mm, ar
integrétu atpakalpludes varstu
(papildpiederumi, japasuta atseviski)
AD 854 047: gaisa pievades kolektors divam plakanajam
caurulem
(papildpiederumi, japasuta atseviski)
AD 704 047: gaisa pievades kolektors divam apalajam caurulém
(2 150 mm)
(papildpiederumi, japasuta atseviski)
AD 704 048: gaisa pievades kolektors divam apalajam caurulém
(@ 150 mm)
(papildpiederumi, japasuta atseviski)

-27 -



lerices montaza pie arsienas

Uzmanibu!

Pirms caurumu urbSanas parbaudiet, vai urbis neskars

elektrovadus un gazes vai udens caurules.

1. Izveidojiet vismaz 210 mm platu atveri siena.

2. levietojiet teleskopisko sienas ievadu
AD 702 042 (papildpiederums, japasuta atseviski) sienas atveré
un nostipriniet to ar montazas putam vai montazas limi,
noblivéjiet.

Noradijums: lebuvéjiet 1. sienas ievadu t3, lai tas arpusé batu
versts uz leju (kondensata izvade).

3. lzurbiet arsiena 8 mm platus stiprinajuma caurumus un vismaz
20 mm platu kabelu ievades kanalu. (1. attéels)

4.Pilnba ievietojiet tapas.

5. Uzlieciet armaturas plaksni uz arsienas un pieskravéjiet to.
(2. attels)

6.lzvelciet pa sienas atvérumu elektrokabeli un vadibas kabeli.
(3. attels)

7. Pieskriivéjiet atseviSko ventiléSanas vienibu pie armatiras
plaksnes.

8. lestipriniet atgaisa cauruli sienas ievada. Ja izmanto aluminija
cauruli, ieprieks$ janolidzina piesléguma vieta.

Noradijums: Ar gazes iericém nedrikst izmantot aluminija
caurules un plastmasas kanalus. Augstas atgaisa temperaturas
dé| plastmasas kanali var deforméties.

9. leskrivéjiet vadibas vienibu pie sienas.

lekartas pieslegsana

1. Piemontéjiet spraudni elektribas kabelim. Nostipriniet zilo vadu
savienojuma N, brano vadu savienojuma L un zali/dzelteno vadu
vidéja savienojuma. Montgjiet spraudna dalas. Pieskruvéjiet
divas skriives slodzes mazinasanai. (4 attéls)

2. Elektribas kabeli un vadibas kabeli no atseviskas ventiléSanas
vienibas rupigi pievienojiet pie vadibas ierices. (5 attéls)

3.Vadibas ierices tikla kabeli stingri pievienojiet tvaiku nostcéjam.
Spraudniem ir jafikséjas.
Noradijums: Pieslégvietas X1 un X2 ir vienadas.

4. Pievienojiet vadibas ierici pie elektrotikla un parbaudiet tas
darbibu. Ja ierice nedarbojas: parbaudiet, vai savienotajkabelis ir
pareizi novietots.

Papildu izejas sledzis

Ar papildu izejas slédzi saistitos darbus drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un prasibam.

lericei ir papildu slédza izeja X16 (potencialbrivs kontakts), lai
pieslégtu citas ierices, pieméram, uz vietas pieejamu ventilacijas
iekartu. Kontakts tiek noslégts, kad ir ieslégts ventilators, un
atvérts, kad ventilators ir izslégts.

Izejas slédzis atrodas zem parsega. Maks. slédza jauda

30 V/1 A (AC/DC). Signalam, ko pieslédz pie kontakta, jaatbilst 3.
aizsardzibas klasei.

Pieslegumvieta loga kontaktslédzim AA 400 510

Ar papildu loga kontaktslédza piesleguma saistitos darbus drikst
veikt tikai kvalificéts elektrikis atbilstigi valsts noteikumiem un
prasibam.

lericei ir X17 pieslégumvieta loga kontaktslédzim. Loga
kontaktslédzis ir piemérots montazai iekSpusé vai arpusé. Loga
kontaktslédzis AA 400 510 varat sanemt atseviski ka papildu
piederumu. Nemiet vera ieteikumus 'montazai, aks atbilst loga
kontaktslédzim.

Ja ir pieslégts loga kontakislédzis, tvaika noslcéja ventilators
darbojas tikai, ja ir atvérts logs. Apgaismojums darbojas ari tad, ja
logs ir aizvérts.

Ja ieslédzat ventilatoru, kad logs ir aizvérts, mirgo izvéléta
ventilé8anas reZima tausting un ventilators paliek izslégts.

Ja aizverat logu, kad ventilators ir ieslégts, ierice izslédz
ventilatoru 5 sekunzu laika. Mirgo izvéleta ventileSanas rezima
taustins.

VentiléSanas sistémas saslégums ar loga kontaktslédzi ir
japarbauda vietéjam droSibas specialistam.

Darbiba tikla (6 attels)

lespéjams pieslégt vairakas ierices. Apgaismojuma un ventilacijas
ierices tiek izmantotas sinhroni.

Savienojiet ierices caur pieslégvietam X1 un X2 (vienadas) virkneé.
Piesléguma secibai nav nozimes. Ja komplektacija ieklautais tikla
kabelis ir par isu, izmantojiet tirdzniecibas vietas nopérkamo tikla

kabeli (vismaz Cat5, apvalkots).

Maks. elementu skaits: 20 ierices. Visu tikla kabelu kopgarums:
40 m. lekartas darbibu japarbauda kvalificeétam specialistam
pirmaja uzstadiSanas reizé.

Ja trikst kada elementa (stravas padeves traucéjums, tikla kabela

partraukums), tas var izraisit ventilacijas darbibas traucéjumus

visa sistéma. Pie ierices mirgo visi taustini.

Mainot konfiguraciju, iekarta jainicializé.

1. Noskruvéjiet parsegu.

2. Turiet taustinu ,Reset” nospiestu tik ilgi, lldz abas LED spuldzes
izgaismojas nepartraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunzu laika atlaidiet
taustinu.

3. Pieskruvéjiet parsegu.

4. Péc iekartas inicializé8anas, |aujiet iefices darbibu parbaudit
kvalificétam specialistam.

lerices demontaza

1. Atvienojiet ierici no elektrotikla.
2. Atvienojiet atgaisa vadus.

3. Atbrivojiet kabelu savienojumus.
4. Atskruvéjiet ierices stiprinajumus.
5.Nonemiet ierici.

A Belangrijke veiligheidsvoorschriften

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. Alleen dan kunt u
uw apparaat goed en veilig bedienen. Bewaar de
gebruiksaanwijzing voor later gebruik of om door te geven aan een
volgende eigenaar.

De veiligheid is alleen gewaarborgd bij een deskundige montage
volgens de montagehandleiding. De installateur is
verantwoordelijk voor een goede werking op de plaats van
opstelling.

Bij de installatie moeten de actuele geldige bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke stroom- en gasleverancier in
acht worden genomen.

Levensgevaar!

Teruggezogen verbrandingsgassen kunnen leiden tot vergiftiging.
Altijd voor voldoende luchttoevoer zorgen, wanneer de luchtafvoer
plaatsvindt in een ruimte met een vuurbron die gebruikmaakt van
de aanwezige lucht.

Vuurbronnen die de lucht in de ruimte verbruiken (bijv. apparaten
die op gas, olie, hout of kolen worden gestookt, geisers,
warmwatertoestellen) trekken de verbrandingslucht uit de
opstellingsruimte en voeren de gassen via een afvoer (bijv.
schoorsteen) af naar buiten.

In combinatie met een ingeschakelde afzuigkap wordt aan de
keuken en aan de ruimtes ernaast lucht onttrokken - zonder
voldoende luchttoevoer ontstaat er een onderdruk. Giftige gassen
uit de schoorsteen of het afvoerkanaal worden teruggezogen in de
woonruimte.

Zorg daarom altijd voor voldoende ventilatie.

Een ventilatiekast in de muur alleen is niet voldoende om aan de

minimale eisen te voldoen.
U kunt het apparaat alleen dan zonder risico gebruiken wanneer
de onderdruk in de ruimte waarin de vuurbron zich bevindt niet
groter is dan 4 Pa (0,04 mbar). Dit kan worden bereikt wanneer de
voor de verbranding benodigde lucht door niet afsluitbare
openingen, bijv. in deuren, ramen, in combinatie met een
ventilatiekast in de muur of andere technische voorzieningen, kan
worden toegevoerd.

u

T

Raadpleeg in ieder geval het bedrijf dat in uw huis zorgt voor de
schoorsteenreiniging. Dit bedrijf is in staat het totale
ventilatiesysteem van uw huis te beoordelen en kan een voorstel
doen voor passende maatregelen op het gebied van de
luchttoevoer.
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Indien de afzuiging alleen met recirculatie wordt gebruikt, is een
onbeperkt gebruik mogelijk.

Risico van letsel!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Veiligheidshandschoenen dragen.

Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.

Risico van een elektrische schok!

Binnendringend vocht kan een schok veroorzaken.Zorg ervoor dat
de steekverbindingen van de elekirokabels zich binnen het
gebouw bevinden.

Risico van een elektrische schok!

Binnendringend vocht kan een schok veroorzaken.Zorg ervoor dat
de montageplaat met geschikt materiaal naar de buitenwand is
afgedicht.

Verstikkingsgevaar!

Verpakkingsmateriaal is gevaarlijk voor kinderen. Kinderen nooit
met verpakkingsmateriaal laten spelen.

Algemene aanwijzingen
Luchtafvoer

Aanwijzing: Voor klachten die te wijten zijn aan de bebuizing
staat de fabrikant van het apparaat niet garant.
U verkrijgt de beste werking van het apparaat door het op een
korte, rechtlijnige afvoerbuis met een zo groot mogelijke
diameter aan te sluiten.
Bij gebruik van lange, ruwe afvoerbuizen, veel bochten of
buisdiameters kleiner dan 150 mm, wordt het optimale
luchtafvoervermogen niet bereikt en is het ventilatiegeluid
harder.
De buizen of de slangen die voor de luchtafvoer worden
gebruikt, dienen van een niet brandbaar materiaal te zijn.
Ronde buizen
Wij adviseren een binnendiameter van 150 mm, in elk geval van
minstens 120 mm.
Vlakke buizen
De binnendiameter moet overeenkomen met de diameter van de
ronde buizen.
@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Vlakke buizen mogen geen scherpe ombuigingen hebben.

Gebruik bij een afwijkende buisdiameter een afdichtstrip.
Elektrische aansluiting
A\ Gevaar van een elektrische schok!

Bepaalde onderdelen in het toestel kunnen scherpe randen
hebben. Hierdoor kan de aansluitkabel beschadigd raken.
Aansluitkabel niet knikken of afklemmen bij de installatie.
De vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje van het
apparaat.
Dit apparaat voldoet aan de ontstoringsvoorschriften van de EG.
Dit apparaat mag alleen worden aangesloten op een volgens de
voorschriften geinstalleerd geaard stopcontact.
Het geaarde stopcontact in de onmiddellijke nabijheid van het
apparaat aanbrengen.
Dit stopcontact moet worden aangesloten op een eigen
stroomkring.
Is het geaarde stopcontact na de installatie van het apparaat
niet meer toegankelijk, dan moet in de installatie een
contactverbreker (bijv. veiligheidsschakelaar, zekeringen en
schuif) met een contactopening van minimaal 3 mm voorhanden
te zijn.

Voorbereiden van de montage

Attentie!

Zorg ervoor dat zich in het gebied van de openingen geen stroom-

, gas- of waterleidingen bevinden.

Wand controleren
De wand moet vilak en loodrecht zijn en voldoende
draagvermogen hebben.
De diepte van de boorgaten moet overeenkomen met de lengte
van de schroeven. De pluggen dienen goed vast te zitten.
Voor constructies zoals gipsplaat, poreus beton, poroton-
stenen) moeten bevestigingsmiddelen worden gebruikt die daar
geschikt voor zijn.

Het max. gewicht van het apparaat bedraagt 7 kg.

De vereiste opening door de muur mag alleen worden
uitgevoerd door geschoold personeel. De statica van het
gebouw dient gegarandeerd te zijn

Beschadigingsgevaar door condensaat-terugloop. Opening naar
buiten licht hellend installeren (1° verloop).

Aansluiting afvoerlucht

Aansluitstuk @ 200 mm, bijgevoegd

AD 702 042: buisovergangsstuk van @ 200 mm naar @ 150/
125 mm. Aanpassen aan @ 150 of 125 mm door het stuk dat
langer is dan de benodigde diameter af te zagen.

(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 702 052: ronde wanddoorvoer & 200 mm met geintegreerde
stuwklep

(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 854 047: |luchtcollector voor 2 vlakke buizen

(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 704 047: luchtcollector voor 2 ronde buizen @ 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

AD 704 048: luchtcollector voor 2 ronde buizen @ 150 mm
(extra accessoire, moet afzonderlijk worden besteld)

Apparaat aan de buitenwand monteren

Attentie!

Zorg ervoor dat zich in het gebied van de openingen geen stroom-

, gas- of waterleidingen bevinden.

1. Opening door de muur maken met een diameter van minstens
210 mm.

2. Ronde wanddoorvoer AD 702 042 (extra toebehoren
afzonderlijk bestellen) in de opening plaatsen en met
bouwschuim of montagelijm bevestigen en afdichten.

Aanwijzing: Wanddoorvoer 1° naar buiten hellend inbouwen
wegens condensaatafvoer.

3.Bevestigingsgaten 8 mm en de kabeldoorvoer met een diameter
van minstens 20 mm in de buitenwand boren. (Afb. 1)

4.De pluggen volledig in de wand drukken.

5. Montageplaat goed tegen de buitenwand afdichten en
vastschroeven. (Afb. 2)

6. Aansluitsnoer en hoofdkabel door de wand leiden. (Afb. 3)
7. Ventilatormodule aan de montageplaat schroeven.
8. Afvoerpijp aan de binnenkant van de wanddoorvoer bevestigen.

Bij gebruik van een aluminium buis moet het aansluitgedeelte
eerst worden gladgemaakt

Aanwijzing: In combinatie met gastoestellen dienen buizen van
aluminimum en niet van kunststof te worden gebruikt. Door de
hoge temperatuur van de afvoerlucht kunnen deze vervormen.

9. De regeleenheid aan de binnenkant van de wand schroeven.

Apparaat aansluiten

1. Stekker aan het aansluitsnoer monteren. Blauwe draad in
aansluiting N, bruine draad in aansluiting L en groen/gele draad
in de middelste aansluiting bevestigen. Stekkerdelen monteren.
Twee schroeven voor de trekontlasting vastdraaien. (Afb. 4)

2. Aansluitsnoer en hoofdkabel van de ventilatormodule goed
vastzetten op de regeleenheid. (Afb. 5)

3. Netwerkkabel van de regeleenheid naar de afzuigkap goed
vastzetten. De stekkers dienen te vergrendelen.

Aanwijzing: Aansluitingen X1 en X2 zijn identiek.

4.De regeleenheid op het net aansluiten en de werking controleren.
Werkt het apparaat niet, controleer dan of de verbindingskabels
goed bevestigd zijn!

Extra schakeluitgang

Werkzaamheden aan de extra schakeluitgang mogen alleen
worden uitgevoerd door een gekwalificeerde, vakkundige monteur,
met inachtneming van de landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een extra schakeluitgang

X16 (potentieelvrij contact) voor de aansluiting van andere
apparaten, zoals een ventilatie-inrichting. Het contact wordt
gesloten wanneer de ventilator is ingeschakeld en geopend
wanneer de ventilator is uitgeschakeld.

De schakeluitgang bevindt zich onder een afdekking.
Schakelvermogen maximaal 30 V/1 A (AC/DC). Het signaal dat
wordt aangesloten op het contact moet voldoen aan
beveiligingsklasse 3.
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Aansluiting voor venstercontactschakelaar
AA 400 510

Werkzaamheden aan de aansluiting voor de
venstercontactschakelaar mogen alleen worden uitgevoerd door
een gekwalificeerde, vakkundige monteur, met inachtneming van
de landsspecifieke bepalingen en normen.

Het apparaat beschikt over een aansluiting X17 voor een
venstercontactschakelaar. De vensterconctactschakelaar is
geschikt voor inbouw- of opbouwmontage. De
venstercontactschakelaar AA 400 510 wordt geleverd als
afzonderlijk accessoire. Neem de aanwijzingen voor de montage
bij de venstercontactschakelaar in acht.

Is er een venstercontactschakelaar aangesloten, dan functioneert
de ventilatie van de afzuigkap alleen bij een geopend raam. De
verlichting functioneert ook als er geen raam geopend is.
Schakelt u de ventilatie in terwijl er geen raam open is, dan
knippert de toets van de gekozen ventilatiestand en blijft de
ventilatie uitgeschakeld.

Sluit u het raam terwijl de ventilatie ingeschakeld is, dan schakelt
het apparaat de ventilatie binnen 5 seconden uit. De toets van de
gekozen ventilatiestand knippert.

De volledige ventilatie-eenheid in verbinding met een
venstercontactschakelaar moet door een erkend
schoorsteenveger worden beoordeeld.

Gebruik binnen een netwerk (Afb. 6)

Het is mogelijk meerdere apparaten met elkaar te verbinden.
Lichtkanalen en ventilatoren van alle apparaten worden synchroon
geregeld.

Apparaten via de aansluitingen X1 en X2 (gelijkwaardig) serieel
verbinden. De apparaten kunnen in een willekeurige volgorde met
elkaar worden verbonden. Zijn de bijgevoegde netwerkkabels te
kort, gebruik dan een in de handel gebruikelijke netwerkkabel
(minstens Cat5, afgeschermd).

Maximaal aantal netwerkcomponenten: 20. Totale lengte van alle
netwerkkabels: 40 m. De werking van de installatie dient bij de
eerste installatie door een gekwalificeerde, geschoolde kracht te
worden gecontroleerd.

Uitval van een apparaat (spanningsonderbreking, ontkoppeling
van de netwerkkabel) leidt ertoe dat de ventilatorfunctie van het
hele systeem wordt geblokkeerd. Alle toetsen op het apparaat
knipperen.

Bij een wijziging van de configuratie dient de installatie opnieuw te
worden geinitialiseerd:

1. afdekplaat losschroeven.

2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht
zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden
loslaten.

3. afdekplaat weer vastschroeven.

4.De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden
gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

Apparaat demonteren

1. Apparaat stroomloos maken.
2. Afvoerleidingen losmaken.
3. Kabelverbindingen losmaken.

4. Schroefverbindingen voor de bevestiging van het apparaat
losmaken.

5. Apparaat verwijderen.

A Viktige sikkerhetsanvisninger

Les denne bruksanvisningen naye. Det er en forutsetning for at du
skal kunne bruke apparatet pa en sikker og riktig mate. Ta vare pa
bruks- og monteringsanvisningen slik at du kan bruke den igjen
senere eller gi den videre til eventuelle kommende eiere av
apparatet.

Sikkerheten under bruken er kun garantert dersom monteringen
foretas forskriftsmessig i henhold til monteringsveiledningen.
Installateren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

For installasjonen ma det tas hensyn til de aktuelle gyldige
bygdgeforskrifter og forskriftene fra stram- og gassforsyningen pa
stedet.

Livsfare!
Tilbakesugde forbrenningsgasser kan fare til forgiftning.

Sarg alltid for nok tilfarselsluft nar apparatet skal brukes i
utluftingsdrift samtidig med et romluftavhengig ildsted.

lldsteder som er avhengig av romluft (f.eks. varmeapparater som
drives med gass, olje eller kull, varmtvannsberedere) bruker
forbrenningsluften fra oppstillingsrommet og leder avgassene
gjennom et avgassanlegg (f.eks. pipe) i det fri.

| forbindelse med en innkoblet ventilator trekkes det romluft fra
kjokkenet og rommene ved siden av — uten tilstrekkelig
tilfarselsluft oppstar et undertrykk. Giftige gasser fra pipe eller
avtrekkssjakt suges tilbake til oppholdsrommene.

Det ma derfor alltid sgrges for tilstrekkelig tilfarselsluft.

Bare en murkasse for tilfarsels-/utbldsningsluft er ikke
tilstrekkelig for & sikre at grenseverdien overholdes.

Sikker drift er bare da mulig, dersom undertrykket i rommet hvor
ildstedet er plassert, ikke overskrider 4 Pa (0,04 mbar). Dette kan
oppnas dersom forbrenningsluften kan stramme gjennom
apninger som ikke kan lukkes som f.eks. i dgrer, vinduer, i
forbindelse med en murkasse for tilfarsels-/utblasningsluft eller
ved hjelp av andre tekniske tiltak.

u
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Du bgr i alle fall radfare deg med skorsteinsfeieren, som kan
bedemme husets tilfarselsluft og avtrekksluft og foreslar passende
tiltak for ventilasjonen.

Hvis ventilatoren utelukkende benyttes i sirkulasjonsdrift, kan den
brukes uten begrensninger.

Fare for personskader!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Bruk
vernehansker under installasjon av apparatet.

Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stremkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

Fare for elektrisk stot!

Fuktighet som trenger inn, kan forérsake elektrisk stot.Forsikre
deg om at pluggforbindelsene pa elekirokablene befinner seg
innenfor bygningen.

Fare for elektrisk stot!

Fuktighet som trenger inn, kan forarsake elektrisk stgt.Forsikre
deg om at monteringsplaten er tettet med egnet materiale mot
ytterveggen.

Fare for kvelning!

Emballasjematerialet er farlig for barn. Barn ma aldri fa leke med
emballasjen.

Generelle veiledninger
Utluftingsror

Merk: Apparatets produsent gir ingen garanti for reklamasjoner
som kan tilbakefares til rarstrekningen.
Apparatet oppnar optimal effekt ved et kort, rett avirekksrar og
en starst mulig rerdiameter.
Ved lange rue avirekksrar, mange rarbayer eller rardiametere
som er mindre enn 150 mm, oppnas ikke den optimale
utsugingseffekten, og ventilatorstgyen blir hayere.
Rarene eller slangene for legging av avtrekkskanalen ma veere
av ikke brennbart materiale.
Rundrer
Det anbefales en innvendig diameter pa 150 mm, men minst
120 mm.
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Flate kanaler
Det innvendige tverrsnittet ma tilsvare rundrgrenes diameter.

@ 150 mm ca. 177 cm?
@ 120 mm ca. 113 cm?
Flate kanaler bar ikke ha skarpe vendinger.
Sett inn tetningsstriper ved avvikende rgrdiametere.

Elektrisk tilkopling
A\ Fare for elektrisk stot!

Komponenter inni apparatet kan ha skarpe kanter. Stramkabelen
kan bli skadet. Stramkabelen ma ikke knekkes eller klemmes inn
under installasjonen.

De neadvendige tilkoblingsdataene star oppfert pa apparatets
typeskilt.

Dette apparatet tilsvarer EU bestemmelsene om fjerning av
radiostoy.

Dette apparatet ma kun tilkobles en forskriftsmessig installert,
jordet stikkontakt.

Den jordede stikkontakten ma vaere i umiddelbar neerhet av
apparatet.

Den jordede stikkontakten bar tilkobles via en egen stramkrets.

Hvis den jordede stikkontakten ikke lenger er tilgjengelig etter at
apparatet er satt opp, ma det installeres en flerpolet skillebryter
(f.eks. ledningsvernbryter, sikringer og beskyttelser) med minst
3 mm kontaktapning.

Forberede monteringen

Obs!
Se til at det ikke finnes stremledninger, gass- eller vannror i
omradet ved apningene.
Kontroller veggen
Veggen ma veere jevn, loddrett og ma veere tilstrekkelig stabil.

Dybden pa borehullene ma tilsvare lengden pa skruene.
Pluggene ma sitte godt fast.

For andre konstruksjoner, som f.eks. gipsplater, porebetong,
poroton murstein, ma det brukes tilsvarende festemiddel.

Apparatets maks. vekt er 7 kg.
Det ngdvendige hullet gjennom veggen skal lages av
fagpersoner. Bygningsstatikken ma veere garantert.

Fare for skade pa kondensreturlgpet. Murgjennomfaringen ma
installeres utover med et svakt fall (1° fall).

Utluftingskobling

Tilkoblingsstusser @ 200 mm, medfalger

AD 702 042: Rarovergang fra @ 200 mm til & 150/125 mm.
Tilpasses & 150 eller 125 mm ved & sage av det overfladige.
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 702 052: Teleskop-veggjennomfgring @ 200 mm med
integrert tilbakeslagsventil
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 854 047: Luftsamler for to flatkanaler
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 704 047: Luftsamler for to runde rar @ 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

AD 704 048: Luftsamler for to runde rar @ 150 mm
(Spesialtilbehgr, ma bestilles separat.)

Montere apparatet pa ytterveggen

Obs!

Se til at det ikke finnes stramledninger, gass- eller vannror i
omradet ved apningene.

1.Lag et hull gjiennom muren med en diameter pa minst 210 mm.

2. Sett teleskop-veggjennomfaringen AD 702 042 (spesialtilbehar,
ma bestilles separat) i murapningen, fest og tett med fugeskum
eller monteringslim.

Merk: Monter veggjennomfaringen 1° utover med et fall med
tanke pa kondensvann.

3. Bor festehull pa 8 mm og et hull til kabelen med en diameter pa
minst 20 mm i ytterveggen. (bilde 1)

4. Trykk pluggene helt inn i veggen.

5. Tett rundt monteringsplaten mot ytterveggen og skru fast.
(bilde 2)

6. Far stramledningen og styreledningen gjennom veggen.
(bilde 3)
7. Skru ventilatorenheten til monteringsplaten.

8. Fest utluftingsraret innvendig pa veggjennomfaringen. Dersom
det brukes aluminiumsrar, ma du glatte ut tilkoblingsomradet pa
forhand.

Merk: | kombinasjon med gassapparater ma du bruke
aluminiumsrgr og ikke plastrgr. Pa grunn av den hgye
temperaturen pa utluften kan plastkanaler bli deformert.

9. Skru styreenheten innvendig fast til veggen.

Tilkobling av apparatet

1. Monter stgpselet pa stramledningen. Fest den bla lederen til
tilkobling N, den brune lederen til tilkobling L og den grenn/gule
lederen i den midtre tilkoblingen. Monter pluggdelene. Skru fast
to skruer for trekkavlastningen. (bilde 4)

2.Koble streamledningen og styrekabelen fra ventilatorenheten fast
til styreenheten. (bilde 5)

3.Koble nettverkskabelen fra styreenheten fast til avtrekkshetten.
Pluggene ma smekke pa plass.

Merk: Tilkoblingskontaktene X1 og X2 er identiske.

4. Koble styreenheten til nettet, og kontroller at den fungerer.
Dersom apparatet ikke fungerer: Kontroller at tilkoblingskablene
sitter riktig.

Ekstra koblingsutganger

Arbeid pa ekstra koblingsutgang skal kun utfares av utdannet
elektriker som fglger nasjonale bestemmelser og standarder.
Apparatet er utstyrt med en ekstra koblingsutgang

X16 (potensialfri kontakt) for tilkobling av andre apparater som for
eksempel et ventilasjonsanlegg som er montert i bygningen.
Kontakten lukkes nar viften er slatt pa, og apner nar viften er slatt
av.

Koblingsutgangen er plassert under et deksel. Utlgsningseffekt
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Signalet som kobles til kontakten, ma
tilsvare beskyttelsesklasse 3.

Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510

Arbeid pa tilkoblingen for vinduskontaktbryteren skal kun utfares
av en utdannet elektriker som falger nasjonale bestemmelser og
standarder.

Apparatet er utstyrt med en X17-tilkobling for vinduskontaktbryter.
Vinduskontaktbryteren egner seg til innfelt og utvendig montering.
Vinduskontaktbryteren AA 400 510 leveres separat som tilbeher.
Falg monteringsanvisningene som fglger med
vinduskontaktbryteren.

Nar vinduskontaktbryteren er koblet til, fungerer ventilasjonen til
avtrekkshetten bare nar vinduet er &pent. Belysningen fungerer
selv om vinduet er lukket.

Hvis du slar pa ventilasjonen nar vinduet er lukket, blinker
knappen for valgt viftetrinn, og ventilasjonen forblir avslatt.

Hvis du lukker vinduet mens ventilasjonen er slatt pa, kobler
apparatet ut ventilasjonen i lgpet av 5 sekunder. Knappen for valgt
viftetrinn blinker.

Hele systemet for tilfarsels- og avtrekksluft ma vurderes av en
skorsteinsfeiemester i forbindelse med montering av
vindusbryterkontakt.

Nettkoblet drift (bilde 6)

Flere apparater kan sammenkobles. Belysning og vifter pa alle
apparater drives synkront.

Seriekoble apparatene via tilkoblingskontakt X1 og X2 (likeverdig).
Rekkefglgen pa sammenkoblingen har ingen betydning. Dersom
de medfglgende nettverksledningene er for korte, kan du bruke en
vanlig nettverkskabel (minst Catb, skjermet).

Maksimalt antall apparater: 20. Totallengde for alle
nettverkskabler: 40 m. Fa anleggets funksjon kontrollert av en
utdannet elektriker ved farste gangs installasjon.

Svikt i et av apparatene (spenningsbrudd, frakobling fra
nettverkskabelen) farer til at viftefunksjonen til hele systemet blir
blokkert. Alle tastene pa apparatet blinker.

Ved endring av konfigurasjonen ma anlegget initialiseres pa nytt:
1. Skru lgs dekselet.

2.Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent (
ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.

3. Skru fast dekselet.

4.F3a anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter
initialiseringen.

Demontering av apparatet

1.Koble apparatet fra stremmen.

2. Lagsne avirekkskanalene.

3.Koble fra alle kabler.

4.Logsne skruene for feste av apparatet.

5.Ta av apparatet.
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A Wazne wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Nalezy dokfadnie przeczytaé niniejszg instrukcje. Zapoznanie sie z
nig pozwoli na bezpieczne i wtasciwe uzytkowanie urzadzenia.
Instrukcje obstugi i montazu nalezy zachowac¢ do pdzniejszego
wgladu lub dla kolejnego uzytkownika.

Bezpieczenstwo podczas uzytkowania zapewnione jest tylko po
prawidtowym zamontowaniu zgodnie z instrukcjg montazu. Monter
jest odpowiedzialny za prawidtowe dziatanie w miejscu instalacji
urzadzenia.

Przy instalowaniu nalezy przestrzega¢ aktualnie obowiazujacych
przepiséw budowlanych oraz przepiséw lokalnego zaktadu
energetycznego.

Zagrozenie zycia!

Odprowadzane gazy pochodzace ze spalania moga by¢
przyczyna zatrucia.

Nalezy zadbac o dostateczng ilos¢ doprowadzanego powietrza,
jezeli urzadzenie pracujace w trybie obiegu otwartego jest
uzytkowane jednoczesnie z zaleznym od doptywu powietrza
urzgdzeniem spalajgcym.

Zalezne od powietrza w pomieszczeniu urzadzenia spalajgce (np.
grzejniki na gaz, olej, drewno lub wegiel, przeptywowe
podgrzewacze wody i inne podgrzewacze wody) pobierajg
powietrze do spalania z pomieszczenia, w ktérym sie znajduja, a
spaliny odprowadzaja przez uktad wylotowy (np. komin) na
zewnatrz.
Wigczenie okapu kuchennego powoduje zasysanie powietrza w
kuchni i sgsiadujgcych pomieszczeniach — bez wystarczajgcej
wentylacji powstanie podcisnienie. Trujgce gazy z komina lub
ciggu wentylacyjnego uwalniane sg do pomieszczen
mieszkalnych.

Z tego wzgledu nalezy zadbac o dostateczng ilosé

doprowadzanego powietrza.

Sam wywietrznik Scienny nie zapewnia utrzymania wartosci

granicznej.
Praca bez zagrozen mozliwa jest, jesli w miejscu ustawienia
urzadzenia spalajgcego nie zostanie przekroczone podcisnienie
4 Pa (0,04 mbar). Taka warto$¢ mozna osiagnac, jesli powietrze
potrzebne do spalania bedzie dostarczane przez otwory
niezamykane na state (np. drzwi, okna, wywietrzniki $cienne) lub
za pomocg innych srodkdw technicznych.
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Nalezy zasiegna¢ porady kominiarza, ktéry moze ocenic instalacje
wentylacyjng budynku i zaproponowac¢ odpowiednie sposoby
wentylacji.

Jezeli okap stosowany jest wytacznie w trybie obiegu
zamknietego, mozliwa jest jego praca bez ograniczen.
Niebezpieczenstwo obrazen!

Elementy urzgdzenia moga miec ostre krawedzie. Zaleca sie
zaktadanie rekawic ochronnych.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzadzenia moga mieé ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytgczeniowego. Nie
zaginaé ani nie zaciskaé kabla przytaczeniowego podczas
instalowania.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem!

Whikajgca wilgo¢ moze prowadzi¢ do porazenia pragdem.
Dopilnowaé, aby potaczenia wtykowe kabli elektrycznych
znajdowaty si¢ wewnatrz budynku.

Niebezpieczenstwo porazenia pradem!

Whikajaca wilgo¢ moze prowadzi¢ do porazenia prgdem.
Dopilnowaé, aby przestrzen miedzy ptyta montazowg a $ciang
zewnetrzng byta uszczelniona odpowiednim materiatem.

Niebezpieczenstwo uduszenia!

Opakowanie jest niebezpieczne dla dzieci. Nie pozwalaé dzieciom
na zabawe opakowaniem.

Wskazowki ogdlne
Przewo6d odprowadzajacy powietrze

Wskazowka: Producent urzgdzenia nie ponosi odpowiedzialnosci

za zakidcenia dziatania spowodowane nieprawidtowym

funkcjonowaniem przewodu rurowego.
Urzgdzenie osigga optymalng moc dzieki krotkiej, prostej rurze
wylotowej o mozliwie najwiekszej srednicy.
Dtugie, porowate rury wylotowe o licznych zagieciach lub
Srednicy mniejszej niz 150 mm uniemozliwiajg osiagniecie
optymalnej mocy wyciggu, a praca wentylatora jest gtosniejsza.
Do wytozenia przewoddw odprowadzajacych powietrze nalezy
stosowac rury lub weze z materiatu niepalnego.

Rury okragte

Zaleca sie rury o srednicy wewnetrznej wynoszacej 150 mm,

jednak nie mniejszej niz 120 mm.

Kanaly ptaskie

Przekrdj wewnetrzny musi odpowiadac srednicy rur okragtych.

@ 150 mm ok. 177 cm?

@ 120 mm ok. 113 cm?
Kanaty ptaskie nie powinny ostro zmieniaé kierunku.
W przypadku rur o innych srednicach nalezy zastosowac tasmy
uszczelniajgce.

Podtaczenie do sieci elektrycznej

A\ Niebezpieczenstwo porazenia pradem elektrycznym!

Elementy urzgdzenia moga miec¢ ostre krawedzie. Moze to
doprowadzi¢ do uszkodzenia przewodu przytaczeniowego. Nie
zaginac ani nie zaciskac kabla przytgczeniowego podczas
instalowania.
Niezbedne dane przytagczeniowe znajdujg sig¢ na tabliczce
znamionowej na urzadzeniu.
Urzadzenie spetnia wymogi WE w sprawie uktadow
przeciwzaktdceniowych.
To urzgdzenie mozna podtaczy¢ wytgcznie do zainstalowanego
zgodnie z przepisami gniazda z uziemieniem.
Gniazdo z uziemieniem zamontowaé bezposrednio obok
urzadzenia.
Gniazdo z uziemieniem nalezy podtaczy¢ poprzez wiasny
obwdd elektryczny.
Jezeli gniazdo z uziemieniem bedzie niedostepne po
zamontowaniu urzgdzenia, wéwczas nalezy zainstalowaé
wielobiegunowy roztgcznik od sieci elektrycznej (np. wytgcznik
nadmiarowo-pradowy, bezpieczniki i styczniki) o rozwarciu
stykdw wynoszgacym co najmniej 3 mm.
Przygotowanie montazu
Uwaga!
Upewnic sie, ze w obszarze nawiercen nie ma przewodéw
elektrycznych, rur gazowych ani przewoddéw doprowadzajacych
wode.
Sprawdzenie sciany
Sciana musi by¢ ptaska, pionowa i odznaczaé sie dostateczng
nosnoscia.
Gtebokos¢ otworéw musi odpowiadaé dtugosci srub. Kotki
rozporowe musza by¢ mocno osadzone.
W przypadku innych konstrukcji, wykonanych np. z ptyt

gipsowych, betonu komdrkowego, pustakow ceramicznych
Poroton, nalezy zastosowa¢ odpowiednie elementy mocujace.
Maks. waga urzgdzenia wynosi 7 kg.
Otwér w Scianie moze by¢ wykonany wytacznie przez
wykwalifikowany personel. Statyka budynku musi by¢
zachowana.
Niebezpieczenstwo uszkodzenia ze wzgledu na cofanie sig
kondensatu. Przepust Scienny zainstalowac pod lekkim katem
(spadek 1°).
Podiaczenie przewodu odprowadzajacego
powietrze
Krdciec przytaczeniowy & 200 mm, w zestawie
AD 702 042: Rura przejsciowa o @ 200 mm z mozliwoscig
redukcji na @ 150/125 mm. Dopasowac do & 150 lub 125 mm
poprzez odpitowanie niepotrzebnej czesci.
(dostepna osobno jako wyposazenie dodatkowe)
AD 702 052: Teleskopowy przepust scienny @ 200 mm ze
zintegrowanym zaworem zwrotnym
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)
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AD 854 047: Kolektor powietrza do 2 kanatéw ptaskich
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 704 047: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

AD 704 048: Kolektor powietrza do 2 rur okragtych @ 150 mm
(dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe)

Montaz urzadzenia na Scianie zewnetrznej

Uwaga!

Upewnic sie, ze w obszarze nawiercen nie ma przewodéw

elektrycznych, rur gazowych ani przewoddéw doprowadzajacych

wode.

1. Srednica otworu w murze musi mieé co najmniej 210 mm.

2. Teleskopowy przepust scienny AD 702 042 (dostepny osobno
jako wyposazenie dodatkowe) osadzi¢ w otworze w murze,
nastepnie zamocowac¢ za pomocg pianki montazowej lub kleju
montazowego i uszczelnié.

Wskazowka: Przepust scienny zamontowaé pod katem 1° ze
wzgledu na odptyw kondensatu.

3. W Scianie zewnetrznej wywierci¢ otwory mocujace 8 mm oraz
tunel kablowy o srednicy co najmniej 20 mm. (rys. 1)

4. Wcisna¢ kotki rozporowe tak, aby ich brzeg znajdowat sie w
jednej ptaszczyznie ze $ciana.

5. Plyte montazowg odpowiednio uszczelni¢ i przykreci¢ do Sciany
zewnetrznej. (rys. 2)

6. Przeprowadzi¢ przewdd zasilajacy oraz przewdd sterujacy przez
sciane. (rys. 3)

7.Modut dmuchawy przykreci¢ do ptyty montazowej.

8. Rure odprowadzajaca powietrze przymocowaé od wewnatrz do
przepustu sciennego. Zastosowanie rury aluminiowej wymaga
wczesniejszego wygtadzenia obszaru potaczenia.

Wskazowka: W przypadku uzytkowania w potgczeniu z
urzadzeniami gazowymi uzywac rur aluminiowych, nigdy
kanatéw z tworzyw sztucznych. Kanaly z tworzyw sztucznych
moga ulec odksztatceniom ze wzgledu na wyzszg temperature
odprowadzanego powietrza.

9. Jednostke sterujaca przykreci¢ od wewnatrz do Sciany.

Podtaczanie urzadzenia

1. Zamontowac¢ wtyczke przewodu zasilajgcego. Niebieskg zyte
umiesci¢ w przytaczu N, brgzowg w przytaczu L, a zielona/zottg
w przytaczu srodkowym. Zmontowac elementy wtyczki. Dokrecic
dwie Sruby uchwytu kablowego odciazajgcego. (rys. 4)

2. Przewdd zasilajacy i przewdd sterujacy modutu dmuchawy
podtaczy¢ do jednostki sterujacej. (rys. 5)

3. Kabel sieciowy jednostki sterujgcej podtaczyé do okapu. Wtyczki
muszg sie zatrzasnggé.

Wskazowka: Gniazda przytaczeniowe X1 oraz X2 sg takie
same.

4. Jednostke sterujaca podtaczy¢ do sieci i sprawdzi¢ dziatanie.
Jezeli urzadzenie nie dziata: Sprawdzi¢ prawidtowe podtgczenie
elektrycznego przewodu tagczacego!

Dodatkowe wyjscie przetacznika

Wszelkie prace zwigzane z dodatkowym wyjsciem przetacznika
moga by¢ wykonywane wytgcznie przez wykwalifikowanego
elektryka z uwzglednieniem krajowych przepiséw i
obowigzujgcych norm.

Urzadzenie posiada dodatkowe wyjscie przetgcznika X16 (styk
bezpotencjatowy) do podtgczania kolejnych urzadzen, np.
instalacji wentylacyjnej zapewnionej przez inwestora/uzytkownika.
Styk zamyka sie, gdy dmuchawa jest wtgczona, i otwiera, gdy
dmuchawa jest wytaczona.

Wyijscie przetacznika znajduje sie pod ostona. Moc przetaczania
maks. 30 V/1 A (AC/DC). Sygnat podtaczony do styku musi
odpowiadac¢ klasie ochrony 3.

Przytacze do podiaczenia przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie AA 400 510

Wszelkie prace zwigzane z podtgczeniem przetacznika na tryb
pracy przy otwartym oknie moga by¢ wykonywane wytacznie
przez wykwalifikowanego elektryka z uwzglednieniem krajowych
przepisow i obowigzujgcych norm.

Urzadzenie posiada przytacze X17 do podtgczenia przetacznika
na tryb pracy przy otwartym oknie. Przetacznik na tryb pracy przy
otwartym oknie jest przeznaczony do montazu podtynkowego lub
natynkowego. Przetgcznik na tryb pracy przy otwartym oknie

AA 400 510 jest dostepny osobno jako wyposazenie dodatkowe.
Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych montazu,
dotgczonych do przetgcznika na tryb pracy przy otwartym oknie.

W przypadku podtaczenia przetgcznika na tryb pracy przy
otwartym oknie system wentylacyjny dziata wytgcznie, gdy okno
jest otwarte. Oswietlenie dziata rowniez przy zamknietym oknie.
W przypadku wtgczenia wentylacji przy zamknietym oknie miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora, a system
wentylacyjny pozostaje wytaczony.

W przypadku zamkniecia okna przy wigczonej wentylacji
urzgdzenie wytgczy w ciggu 5 sekund system wentylacyjny. Miga
przycisk wybranego stopnia mocy wentylatora.

Instalacja wentylacyjna w potaczeniu z przetgcznikiem na tryb
pracy przy otwartym oknie musi uzyskac¢ pozytywng ocene
kominiarza.

Tryb pracy w sieci (rys. 6)

Istnieje mozliwosc¢ potgczenia kilku urzadzen w sie¢. Oswietlenie i

dmuchawy wszystkich urzgdzen bedg uzytkowane synchronicznie.

Urzadzenia potaczy¢ szeregowo za pomocg gniazd

przytaczeniowych X1 i X2 (rownowaznych). Kolejnosé podtaczania

do sieci nie ma znaczenia. Jezeli dotgczony kabel sieciowy jest
zbyt krétki, mozna wykorzysta¢ standardowy kabel sieciowy (co
najmniej Cat5, ekranowany).

Maksymalna liczba uzytkownikéw: 20 urzadzen. Catkowita

dlugos¢ wszystkich kabli sieciowych: 40 m. Dziatanie systemu

musi sprawdzi¢ wykwalifikowany specjalista podczas pierwszej
instalacji.

Wytaczenie jednego z uzytkownikdw sieci (przerwa w zasilaniu,

odfaczenie kabla sieciowego) prowadzi do zablokowania funkciji

nadmuchu powietrza w catym systemie. Wszystkie przyciski na
urzgdzeniu migaja.

W przypadku zmiany konfiguracji nalezy ponownie dokona¢

inicjalizacji systemu:

1. Odkrecic¢ ostone.

2. Naciskac¢ przycisk Reset tak dtugo, az obie diody LED beda
Swiecity bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciggu kolejnych 5 sekund
pusci¢ przycisk.

3. Przykrecic ostone.

4.Po zakonczeniu inicjalizacji systemu zleci¢ jego sprawdzenie
wykwalifikowanemu specjaliscie.

Demontaz urzadzenia

1. Wytaczyé zasilanie urzadzenia.

2. Zdemontowac przewody odprowadzajgce powietrze.
3. Roztaczy¢ potaczenia kablowe.

4. Odkreci¢ ztgcza Srubowe mocujace urzadzenie.
5.Zdja¢ urzadzenie.

A Instrucoes de seguranca importantes

Leia atentamente o presente manual. S6 assim podera utilizar o
seu aparelho de forma segura e correcta. Guarde as instrugdes de
utilizacdo e montagem para consultas futuras ou para futuros
utilizadores.

S6 com uma montagem especializada e em conformidade com as
instrucées de montagem, pode ser garantida a seguranca durante
a utilizagdo. O instalador € responsavel pelo funcionamento
correto no local de montagem.

Na sua instalacdo tém de ser respeitadas as normas de
construcdo em vigor, bem como as normas das entidades locais
distribuidoras de electricidade e de gas.

Perigo de vida!
Os gases de combustao aspirados podem levar a intoxicagao.

Certifique-se de que ha sempre reposigao de ar fresco suficiente
quando o aparelho € utilizado no modo de exaustdo em conjunto
com equipamentos de aquecimento que consomem o ar
ambiente.

Os equipamentos de aguecimento que consomem o ar ambiente
(p.ex. sistemas de aquecimento a gas, dleo, lenha ou carvéo,
esquentadores, cilindros) utilizam para a combustédo o ar do local
de montagem e transportam os gases de combustéo para o
exterior através de um sistema de exaustéo (p.ex. uma chaminé).
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Quando o exaustor esta ligado, retira o ar ambiente a cozinha e
aos espacos adjacentes - sem ar suficiente é criada uma presséo
negativa. Os gases téxicos da chaminé ou da conduta de extragéo
voltam a ser aspirados para os espagos de habitagdo.
Por isso, tem que existir sempre a reposicao de ar fresco
suficiente no local da instalagéo.
Uma caixa de entrada/exaustéo de ar, so por si, ndo garante a
manutencéo do valor limite.
O funcionamento sem perigos sé € possivel se a pressdo negativa
no local da instalacdo do fogdo nédo ultrapassar os 4 Pa
(0,04 mbar). Isto pode ser conseguido se o ar necessario para a
combustéo puder ser reposto através de aberturas que nao
fechem (p. ex. portas, janelas), em ligagdo com uma caixa de
entrada/exaustdo de ar, que permitam uma circula¢do de ar
suficiente para a combustéo.

u
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Consulte sempre a entidade responsavel para avaliar a
interligacdo da ventilagcdo de toda a casa e sugerir as medidas
adequadas de ventilagéo.

Se o exaustor funcionar exclusivamente em circulagéo de ar, ndo
existe qualquer limitagdo na sua utilizagao.

Perigo de ferimentos!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
Use luvas de protegéo.

Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligagao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalacéo.

Perigo de choque elétrico!

A penetracdo de humidade pode provocar choques elétricos.
Assegurar-se de que todas as unides de encaixe dos cabos
elétricos se encontram dentro do edificio.

Perigo de choque elétrico!

A penetracdo de humidade pode provocar choques elétricos.
Assegurar-se de que a placa de montagem esta isolada com
material adequado para a parede exterior.

Perigo de asfixia!

O material de embalagem € perigoso para as criangas. Nunca
deixe as criangas brincarem com o material de embalagem.

Indicacdes gerais
Tubagem de extracao
Nota: O fabricante do aparelho ndo se responsabiliza por
reclamagoes que resultem do percurso do tubo.
O aparelho oferece um desempenho ideal quando o tubo de
extragéo € curto e retilineo, com um didmetro de grande
dimenséo.
A utilizacdo de tubos de exaustdo longos e rugosos, muitas
curvas e diametro inferior a 150 mm impede um funcionamento
ideal e aumenta os ruidos.
Os tubos ou as mangueiras para colocagéo da tubagem de
extragdo tém de ser fabricados de material incombustivel.
Tubos circulares
Recomendamos um diametro interior de 150 mm, no entanto,
nunca inferior a 120 mm.
Canais planos
O diametro interno tem de corresponder ao didmetro dos tubos
circulares.
@ 150 mm aprox. 177 cm?
@ 120 mm aprox. 113 cm?
Os canais planos ndo devem apresentar desvios acentuados.
Em caso de diferentes diametros de tubos, devem ser aplicadas
tiras de vedacgéo.

Ligacao eléctrica
A\ Perigo de choque elétrico!

Os componentes interiores do aparelho podem ter arestas vivas.
O cabo de ligacao pode ficar danificado. Nao dobrar nem entalar o
cabo elétrico durante a instalagéo.

Os dados de ligacédo necessarios podem ser consultados na placa
de caracteristicas do aparelho.

Este aparelho corresponde as determinagbes UE sobre supresséo
de interferéncias.
Este aparelho tem, obrigatoriamente, de ser ligado a uma tomada
com ligacéo a terra instalada em conformidade com as normas em
vigor.
Instalar a tomada com ligacéo a terra perto do aparelho.
A tomada com ligagéo a terra deve estar ligada a um circuito de
corrente préprio.
Se a tomada com ligagao a terra ndo ficar acessivel apds a
instalacéo do aparelho, a instalagdo deve incluir um interruptor
seccionador omnipolar (p. ex., disjuntores, fusiveis e
contactores) com uma abertura de contacto minima de 3 mm.

Preparacao da montagem
Atencao!

Certifiqgue-se de que néo existem cabos elétricos, tubos de gas ou
de &gua na zona dos furos.

Preparacao da parede
A parede tem de ser lisa, vertical e suficientemente resistente.
A profundidade dos furos tem de corresponder ao comprimento
dos parafusos. As buchas tém de ter uma fixagéo segura.
Para construgdes, p. ex. placas de gesso para remodelagdes de
interiores, betdo poroso, tijolos de barro poroso para
remodelagdes de interiores, utilizar o material de fixagao
correspondente.
O peso max. do aparelho é de 7 kg.
A abertura necessaria da parede apenas deve ser efetuada por
pessoal especializado. A estatica do edificio tem de estar
assegurada.
Perigo de danificag@o devido ao retorno de condensacéo.
Instale a passagem com ligeira inclinagédo para fora
(12 inclinacéo).

Ligacao da exaustao de gases

Elemento de ligacdo @ 200 mm, fornecido em anexo

AD 702 042: adaptador de @ 200 mm para @ 150/125 mm.
Adaptacédo a @ 150 ou 125 mm através da serragem dos
didmetros desnecessarios.

(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 702 052: entrada telescépica na parede & 200 mm com
placa anti-refluxo integrada

(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 854 047: caixa de juncéo de condutas de ar para 2 canais
planos

(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 704 047: caixa de juncdo de condutas de ar para 2 tubos
redondos & 150 mm

(acessorio especial, encomendar separadamente)

AD 704 048: caixa de juncado de condutas de ar para 2 tubos
redondos & 150 mm

(acessorio especial, encomendar separadamente)

Montar o aparelho na parede exterior

Atencao!

Certifique-se de que néo existem cabos elétricos, tubos de gés ou
de &gua na zona dos furos.

1. Estabelecga a abertura na parede com um didmetro minimo de
210 mm.

2. Aplique uma entrada telescdpica na parede
AD 702 042 (acessorio especial, encomendar separadamente)
na abertura na parede, fixe e vede com espuma de expanséo ou
cola de montagem.

Nota: Monte a entrada na parede 1° com inclinagéo para fora
devido ao escoamento de condensado.

3. Faca furos de fixagdo com 8 mm e uma passagem para cabos
com um didmetro minimo de 20 mm na parede exterior. (Fig. 1)

4.Pressione a bucha de forma rematada a parede.

5.sole adequadamente e aperte bem a placa de montagem contra
a parede exterior. (Fig. 2)

6. Passe o cabo de rede e o cabo de comando pela parede. (Fig. 3)

7. Aparafuse o médulo do ventilador na placa de montagem.

8. Fixe o tubo para ar de exaustéo interior na passagem da
parede. Se for utilizado um tubo de aluminio, alise primeiro a
area de ligagéao.

Nota: Em conjunto com aparelhos a gas devem ser utilizados
tubos de aluminio sem canais em plastico. Devido a temperatura
mais elevada do ar de exaustéo, estes canais de plastico podem
deformar-se.

9. Aperte a unidade de comando no interior da parede.
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Ligar o aparelho

1. Montar a ficha no cabo de rede. Fixar o fio azul na ligagéo N, o
fio castanho naligacéo L e o fio verde/amarelo na ligagao central.
Montar os componentes da ficha. Apertar dois parafusos na
pinca de fixagédo do cabo. (Fig. 4)

2. Encaixar firmemente o cabo de rede e o cabo de comando do
madulo do ventilador na unidade de comando. (Fig. 5)

3. Encaixar firmemente o cabo de rede da unidade de comando
para o exaustor. As fichas tém de encaixar firmemente.

Nota: As fichas de ligagdo X1 e X2 séo idénticas.

4.Ligar a unidade de comando a rede e verificar o funcionamento.
Se o aparelho nédo funcionar: verifique se os cabos de ligagéo
estéo corretamente ligados!

Saida de comutacao adicional

Os trabalhos na saida de comutacéo adicional s6 podem ser
realizados por um eletricista especializado respeitando as
disposigdes e normas especificas do pais.

O aparelho possui uma saida de comutagéo adicional

X16 (contacto sem potencial) para a ligagdo de outros aparelhos
como, por exemplo, um sistema de ventilagéo a ser fornecido pelo
cliente. O contacto é fechado quando o ventilador esta ligado e
aberto quando o ventilador esta desligado.

A saida de comutacéo encontra-se por baixo de uma tampa.
Poténcia de comutagdo maxima 30 V/1 A (CA/CC). O sinal que é
ligado ao contacto tem de corresponder a classe de protecédo 3.

Ligacao para interruptor de contacto para janela
AA 400 510

Os trabalhos na ligacéo para o interruptor de contacto para janela
s6 podem ser realizados por um eletricista especializado
respeitando as disposicdes e as normas especificas do pais.

O aparelho possui uma ligagcdo X17 para um interruptor de
contacto para janela. O interruptor de contacto para janela é
adequado para uma montagem embutida ou a superficie. O
interruptor de contacto para janela AA 400 510 esté disponivel
como acessorio em separado. Respeite as indicagdes sobre a
montagem, que acompanham o interruptor de contacto para
janela.

Com o interruptor de contacto para janela conectado, a ventilagéo
do exaustor funciona apenas com a janela aberta. A iluminagéo
funciona também com a janela fechada.

Se ligar a ventilagdo com a janela fechada, a tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca e a ventilagdo permanece desligada.
Se fechar a janela com a ventilagéo ligada, o aparelho desliga a
ventilagdo num espago de 5 segundos. A tecla do nivel do
ventilador selecionado pisca.

Toda a interligagcdo da ventilagdo em conjugagdo com um
interruptor de contacto para janela tem de ser avaliada por um
especialista de chamines.

Operacao em rede (Fig. 6)
Podem ser ligados em rede varios aparelhos. A luz e os

ventiladores de todos os aparelhos funcionam de forma
sincronizada.

Ligar em série o aparelho através de fichas de ligagao X1 e

X2 (equivalentes). A sequéncia da ligacdo em rede ndo tem
qualquer influéncia. Caso os cabos de rede fornecidos sejam
demasiado curtos, utilizar um cabo de rede disponivel no mercado
(min. Cat5, blindado).

Participantes maximos: 20 aparelhos. Comprimento total de todos
os cabos de rede: 40 m. O funcionamento do sistema tem de ser
verificado na primeira instalagdo por um técnico qualificado.

A falha de um participante (interrupgéo de tenséo, separacéo do
cabo de rede) provoca o bloqueio do funcionamento do ventilador
de todo o sistema. Todas as teclas no aparelho piscam.

Se a configuracgéao for alterada, o sistema tem de ser reinicializado:

1. Desapertar a chapa de protegéo.

2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente
acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla
dentro de 5 segundos.

3. Apertar a chapa de protegéo.

4.0 funcionamento do sistema tem de ser verificado por um
técnico qualificado apds a inicializacéo.

Desmontar o aparelho

1. Desligar o aparelho da corrente.

2. Soltar os tubos de exaustéao.

3. Soltar as unides de cabos.

4. Soltar as unides roscadas para a fixagéo do aparelho.
5. Retirar o aparelho.

A Ba)Hble npaBuna TeXHWKU GesonacHoOCTH

BHuMmatenbHo npountainte AaHHOEe pyKoBoACTBO. OHO MOMOXET Bam
Hay4uTbCA NPaBUiIbHO M 6e30MacHO NoNb30BaTbCA NPUGOPOM.
CoxpaHAiTe pyKOBOACTBO MO 3KCNyaTaunm u UHCTPYKLIMIO MO
MOHTa)Ky ANA AanbHENLEro UCNonb30BaHWA UK ANA Nepeaayu
HOBOMY BnajenbLly.

BesonacHocTb SKcnyaTaunm rapaHTMpyeTCA TOMBKO Mpy
KBaNMPUUMPOBaHHOW cOopKe ¢ COBNOAEHNEM UHCTPYKLIMK NO
MOHTaxXKy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKLMOHUPOBAHUA OTBETCTBEHHOCTb
HEeCE&T MOHTEp.

Mpu yctaHoBKe 06A3aTenbHO cobitoAanTe COOTBETCTBYHOLLME
LleNCTBUTENbHbBIE CTPOUTESNbHLIE HOPMbI U NMPEANUCaHUA MECTHBIX
NPeANPUATHI NO SNEKTPO- U ra30CHABKEHHIO.

OnacHo Ana XU3Hu!

BrAHyThIe 06paTHO oTpaBoTaBLUMe rasbl MOTYT CTaTb NPUUUHOM
oTpaBneHus.

Bceraa obecneunBaiite NPUTOK AOCTATOYHOTO KOMMYECTBa BO3AyXa,
€C/n NprUbop M UCTOUHUK NAAMEHM C NOABOAOM BO3Ayxa 13
nomelLeHnsa paboTatoT 0AHOBPEMEHHO B peXXMMe 0TBoAa Bo3AyXa.

MCTOYHMKM NnameHu ¢ NoABOAOM BO3ayXa U3 MOMELLEHWUA
(Hanpumep, padoTatolLue Ha rase, »XUAKOM TOMNMBE, APOBax UK
yrne Harpesarenu, NpoToYHble BoZoHarpesarenu, 6oinepsl)
nonyyatoT BO3AYX ANA CHUraHWA TOMAMBA U3 NOMELLEHUA, Tie OHU
yCTaHOBNEHbI, @ 0TpaboTaBLUME rasbl OTXOAAT YEPES BbITAXKHYIO
cucTemy (Hanpumep, BbITAXKHYO TPYOy) M3 MOMELLEHUA Ha ynuLly.

Bo BpemMA paboTbl BEITAXKM U3 KYXHW M pacronaratoLmxcA pAaoM
nomeLLieHW? yaanaeTcA BO3AYX U BCNeACTBUE HEOCTaTO4HOro
KONMuYecTBa Bo3Ayxa BO3HUKAET NOHWXEHWe AaBneHua. AaosuTbie
rasbl U3 BbITAXKHOW TPYObl UK BBITAXXHOTO Kopoba BTArMBalOTCA
06paTHO B XMible NMOMELLEHHA.

MoaTomy Bceraa cneayet 3a60TUTbCA O AOCTATOYHOM MPUTOKE

BO3Ayxa.

Cam CTeHHOM Kopob cUCTeMbl MPUTOKa/0TBOAA BO3AyXa HE

obecneynBaeT rapaHT1io coOnoaeHUA NPeaebHON BENUUMHbI.
Ona 6e3onacHoi aKkcnnyaTaunn NoHWXeH1e AaBNEeHUA B MOMELLEHMMH,
rfe yCTaHOBEH UCTOYHUK MNaMeHHu, He A0MKHO BbiTh Bhiwe 4 MNa
(0,04 mbap). 310 MOXKET BbITb AOCTUHYTO, ecnin Tpebyembli Ana
C)XKMraHWA Bo3ayx ByAeT nocTynatb Yepes HesaKpbiBaemble
OTBEpCTUA, HanpuUmMep, B ABEPAX, OKHAX, C MOMOLLIbIO CTEHHOrO
Kopoba cucTeMbl MTPUTOKA/OTBOAA BO3AYXA UM MHBIX TEXHUYECKMX
MeponpuATUN.
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B nto6oit cutyaumn obpatlaitech 3a COBETOM K KOMMNETEHTHOMY fuLy,
OTBETCTBEHHOMY 3a 3KCrlyaTauuto U 0YMCTKY Tpy6, cnocoBHOMY
OLIeHWUTb BEHTUNALMOHHYHO CUCTEMY BCETO AOMA U NPEANnoXuTb Bam
peLLEHUE MO NPUHATUIO COOTBETCTBYHOLLIMX Mep.

Ecnu BbITAXKKA paéoTaeT UCKNTIOYNTENBHO B peXXumMme UMpPKynAaumMun
BO34yXa, TO SKCMlyaTauma BO3MOXKHa 6e3 orpaHuYeHHN.

OnacHocTb TpaBMUpOBaHHA!

HekoTopble AeTanu BHYTpU Npubopa MMEeoT OCTPbIE KPOMKMU.
McnonbayiiTte 3alnTHbLIE NepyaTku.

OnacHocTb yaapa ToKkom!

HekoTopble aetanu BHyTpH Nprbopa MMEOT OCTphbIe KPOMKH, YTO
MOXXET NoBpeanTb CoeanHNUTENbHLIN NpoBoa. MpocneaunTe, uTobbI
COeAWHUTENbHbIA MPOBOA He 3aXXMMarcA U He nepernbancs.

OnacHocTb nopaMmeHusa ToOKom!

MpoHuKLan B NpMOop Bnara MOXeT CTaTb NPUYUHON NMOPAXKEHHA
TOKOM. YBeaunTech, UTo pasdbEeMbl ANEKTPUYECKUX kabenei HaxoaATCA
BHYTPM 3Aa@HKA.

OnacHoCTb nNopaMeH1A Tokom!

MpoHvKLwan B Npubop Bnara MOXeT cTaTb NMPUYUHOM NOPaKEHWA
TOKOM. YBeauTech, UTO MOHTa)KHAA NaHeNb YNIoTHEHa
COOTBETCTBYHOLLMM MaTepuanoM OTHOCUTENIbHO HapymHoﬁ CTEeHbl.
OnacHocTb yayLba!

YnaKkoBouHbIA MaTepuan npeAcTaBiAeT OonacHoOCTb ANA AeTEN.
Hwukoraa He no3BonAiTe AETAM Urpatb C yNakoBOYHbIM MaTepUanom.
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O6wue yKaszaHuA
Tpy6a ana otTeoAa Bo3ayxa

YkasaHue: [poussoauTens npubopa He JaéT rapaHTuu B clyyae
peKknamMauui, KacaroLmMxca y4acTkoB Tpybonposoaa.
OnTuMansHaa MOLLHOCTb Npubopa A0CTUraeTCA 3a CUET KOPOTKOW
NPAMOKN 0TBOAHOM TPYObl, UMEtOLLIEW MO BO3MOXXHOCTU BONbLLIOM
anamerp.
MpyY HaNUUMK ANUHHBIX LLEPOXOBATLIX OTBOAHbLIX TPYO, 60NbLLIOrO
KOnMYecTBa KoneH unun Tpyd ¢ anametpom MeHee 150 Mm
onTUMasnbHaA MOLLHOCTb BLITAXKKU HE AOCTUraeTcaA 1 LWyMm
BEHTUNATOPA CTAHOBUTCA rPOMYE.
TpyObl Uy WNAHMM ANA NPOoKNazKku TpyObl AnA oTBOAA BO3Ayxa
ZLOMKHbI ObITb BbINMOSIHEHLI U3 HEBOCMIAMEHAIOLLErOCA MaTepuarna.
Kpyrnabie Tpy6bl
PekomeHayetca BHyTpeHHUi anameTp 150 MM, Kak MUHUMYM
120 Mmm.
Mnockue KaHanbl
BHyTpeHHee nonepeyHoe ceyeHne A0MKHO COOTBETCTBOBATb
ZLMameTpy Kpyribix Tpyo.
@ 150 MM OK. 177 cm?
@ 120 mm oK. 113 cm?
Mnockue KaHanbl He AOMKHbI UMETb PE3KUX U3rMOOB.

lMp¥ HECOOTBETCTBUM AUAMETPOB TPYO UCTONb3yiTe
repPMETU3UPYIOLLYHO NEHTY.

AneKTpuuecKoe NoAaKoueH1e
A\ OnacHocTb yaapa ToKkom!

HekoTopble AeTany BHYyTpK Npu6opa UMEIOT OCTPbLIE KPOMKM, YTO
MOXET NOBPEANTL COeAMHUTENBHBIN NpoBog. MNpocneauTe, YTobhl
COEAMHHUTENbHBIA NPOBOA HE 3AXMMAIICA U He Neperudanca.
Tpebyemble ANA NOAKIOYEHUA AAHHBIE MOXHO HaiWTW Ha TUMOBOW
Tabnuuke npubopa.
Or10T BbITOBOM NpUBOp oTBEYaET TpeboBaHuAM Mpasun EC
Mo NOAAB/EHHWIO PAANONOMEX.
3T0T NpUBOP MOXKHO NOAKNIOYATH K CETU TOMNBKO Yepesd NPaBuibHO
YCTaHOBIEHHYIO PO3ETKY C 3a3eMIIAOLLIMM KOHTAKTOM.
YcTaHOBUTE PO3ETKY C 3a3eMIAIOLLMM KOHTAKTOM B
HenocpeAcTBeHHOM 6iM3ocTv OT npubopa.
Po3eTky ¢ 3a3eMNAIOLLMM KOHTAKTOM crieZyeT NOAKIoYaTh Yepes
OTAENbHYIO 3NEKTPUYECKYHO LiemNb.
Ecnu nocne ycraHoBku npubopa oTCyTCTBYET [OCTYN K PO3ETKE C
323eMJIAIOLLMM KOHTAKTOM, TO NpW NOAKIKOYEHUH cneayeT
npesycMOTPeTb CrieLUanbHbIi BbiKoYaTenb AnA pasMblKaHUA BCeX
MOMOCOB (HanpuUmep, NIMHENHbIE 3aLLUUTHbIe aBTOMATbI,
NpeAoXPaHUTENN U KOHTAKTOPbl) C MUH. PaCCTOAHUEM Mexay
Pa3sOMKHYTEIMU KOHTAKTaMu 3 MM.

MoaroToBKa K MOHTaKy

BHumaHue!

Y6eantecb B TOM, YTO B 06/1aCTH OTBEPCTUI HET SNEKTPOMNPOBOAKM,

rasoBbIX MW BOAOMNPOBOAHLIX TPYO.

MpoBepKa cTeHbl
CreHa AomKHa BbiTb POBHOM, BepTUKanbHOW M obnasatb
[OCTaTOYHOM MPOYHOCTBIO.
my6uHa oTBEpCTUIA JoMYKHA COOTBETCTBOBATL ASIMHE LUYPYMOB.
Jo6ena AomKHbI ObiTb HAAEKHO 3aKPENEHbI.
JnA KOHCTPYKUMWIA, HanpuMep, U3 FTMNCOKapTOHa, NEHOBETOHA,
KepamMmuyecKoro I'IO_PVI3OBaHHOFO Knpnuya cneayet Ucnonb3oBatb
NoAXOAALLME KPenéxHble cpeacTBa.
MakcumanbHeblii Bec npubopa cocTaBnaeT 7 Kr.
Pa6oTbl Mo BLINOMHEHWIO OTBEPCTUIA B CTEHE ZI0MXHbI BbINOHATLCA
TONbKO KBaNUOUUMPOBaHHLIM NepcoHanomM. He aomkHa
HapyLlaTbCA CTaTuKa 3AaHuA.
OnacHocTb noBpexXaeHnA BCcneacteMe Bo3Bparta KoHAeHcaTa.
YcTaHoBWTE CTEHOBOW BO3AYLUHbLIA KaHan Hapy»Ky cnerka noa
YKIOHOM (YKMOH 1°).

MoaxknroueHue BO3ayxooTBOAA
CoenunnntenbHbii anemeHT & 200 MM, npunaraeTcA
AD 702 042: nepexoaHuk ana 1py6 & 200 mm Ha @ 150/125 mm.
Mcnonbayitte anA & 150 unm 125 MM, oTpesaB YacTb 0 HEOOXOAUMOTO
auamerpa.
(AononHUTeNbHbIe MPUHAANEXHOCTH, 3aKasblBaTb OTAENbHO)
AD 702 052: Teneckonuyeckuit BHYTPUCTEHHbIA BEHTUNALMOHHbIN
kaHan & 200 MM C BCTPOEHHOM 3aCNOHKOW 0BpaTHoi TArn
(AononHuUTeNbHbIE MPUHAANEIKHOCTH, 3aKasblBaTb OTAENbHO)
AD 854 047: Bo3ayxocO0pHUK ANA 2 MIOCKUX KaHanoB
(AononHUTeNbHbIe MPUHAANEXHOCTH, 3aKasblBaTb OTAENbHO)
AD 704 047: Bozayxoc6opHUK ana 2 Kpyribix Tpy6 & 150 mm
(AononHUTeNbHbIE MPUHAANIEKHOCTH, 3aKasbiBaTb OTAENBHO)
AD 704 048: Bozayxoc6opHUK ana 2 Kpyribix Tpy6 & 150 mm
(AononHuUTeNbHbIe NPUHAANEXHOCTH, 3aKasblBaTb OTAENbHO)

MoHTax npubopa Ha HapyXHOW CTeHe

BHumaHue!

Y6eautecb B TOM, YTO B 0611aCTU OTBEPCTUIA HET SNEKTPONPOBOAKM,

rasoBblX UMW BOAONPOBOAHBIX TPYO.

1.Cpaenaiite CKBO3HOE OTBEPCTUE B CTEHE ANAMETPOM MUHUMYM
210 mm.

2. Teneckonnmyecknin BHyTPUCTEHHbIV BEHTUNALUMOHHBIA KaHan
AD 702 042 (pononHWTENbHbIE NPUHAANEXHOCTH, 3aKasblBaTh
OTAENbHO) BCTaBbTE B OTBEPCTUE B CTEHE M C MOMOLLLIO
MOHTa>KHOM NEHbl MK MOHTaXKHOTO KieA 3aKpenuTe 1
3arepmeTusmnpyire.

YKaszaHue: YCTaHOBUTE BHYTPUCTEHHbIN BEHTUNALMOHHBIN KaHasn
Hapy>Xy C yriom yKknoHa 1° Hxe npubopa AnA oTBoAa KOHAEeHcaTa.

3.TpocBepnuTte B HAPY>KHOW CTEHE KPENEXKHbIE OTBEPCTUA
AnameTpoM 8 MM M OTBEPCTUE ANA NPOBOAKK Kabena anameTpom
MUHUMYM 20 Mm. (puc. 1)

4. 3anpeccyiite atobenA B 0TBEPCTUA 3aNOANMLIO CO CTEHOM.

5. 3arepmeTtusunpyiite 1 3aKkpenuTe BUHTAMM MOHTaXKHYIO NaHesnb Ha
Hapy»HoK cTeHe. (puUc. 2)

6. MNpoBeanTe ceTeBoi kabenb 1 kabenb ynNpaBneH1A Yepes CTeHy.
(puc. 3)

7. MpuBUHTUTE BI0K BEHTUAATOPA K MOHTa)KHOW NaHesu.

8. 3akpenuTe BbITAXHYIO TPYBY U3HYTPU HA BHYTPUCTEHHOM
BEHTUNALUMOHHOM KaHane. Ecnu ucnonssyetca antomvHnesan
Tpyba, NnpesBapuTenbHO 3a4NCTUTE MECTO COEUHEHUA.

YKasaHue: B coyeTaHuu ¢ razoBbiMu npubopamu cneayet
UCMONb30BaThb TOMLKO aNtOMUHUEBbLIE TPYOLI. HY B KOoem crnyyae He
UCnosnb3yiTe NNACTUKOBbLIE KaHasbl, TaK Kak OHW MOryT
nepopMUpoBaTLCA NOA BAMAHMEM BbICOKOW TEMNeparypsl.

9. 3aerﬂMTe 650K ynpaBieHnA N3HYTPU Ha CTeHe C NOMOLLIbHO BUHTOB.

MoakntoueHue npubopa K cetn

1. YcTaHoBHUTE BUIKY Ha ceTeBoM kabene. 3akpenute ronyboi nposoa
B pasbéme N, KopuMyHeBbI NPOBOA — B pasbeéme L, a wénTto-
3enéHbIM NpoBoA — B cpesiHeM pasbéme. CMOHTUPYITE YacTu
LUTEKEPHOro pasbéma. 3akpenure AByMA BUHTAMU ANA pasrpysku
NpoBoAa OT HaTAXKeHuA. (puc. 4)

2.MoacoeanHnte ceteBor kabenb 1 kabenb ynpasneHuda 6roka
BEHTUNATOPA K B7I0Ky ynpaBneHua. (puc. 5)

3. MoacoeAnHUTe KOMMYTAUMOHHEIN Kabenb 6noKa ynpasneHWa K
BLITAXKKE. LLITEeKepHbIe pasbeMbl AOMKHLI 3aPUKCUMPOBATLCA.

YkaszaHue: NHé3ga X1 1 X2 naeHTUYHbI.
4.NoacoeanHuTe 610K ynpaBneHnWa K CETU U MPOBepPbLTE ero AeicTBHE.

Ecnu npubop He paboTaeT: NpoBepbTe NPaBUIbHOCTb NMOAKIYEHUA
coeanHUTeNbHbIX Kabenen!

JononHuTenbHbIK KOMMYTaLMOHHbIW BbIXOA

Pa6oTkl Ha AONONHUTENBHBIX KOMMYTALMOHHbBIX BbIXOAAX MOTYT
BbINOIHATLCA TONLKO KBAMOULMPOBAHHBIM JNIEKTPUKOM C
cobntoieHnemM permoHanbHbIX HOPM U CTaHAaPTOB.

Mpnbop ocHaLLEH AONONHUTENBHBIM KOMMYTaLUUOHHBIM BbIXOAOM
X16 (6ecnoTeHuManbHbld KOHTaKT) 4NA NOAKHOYEHWA APYruxX
npubopoB, HaNpuMep, CTalMOHAPHOW CUCTEMBI BEHTUNALMK. KOHTaKT
3aMKHYT MPU BKJIKOYEHHOM BEHTUNATOPE M PA3OMKHYT, €CIU
BEHTUNATOP BbIK/IOYEH.

KOoMMyTaunOHHbI BLIXOA PACMONIOXKEH NOA KPbILLKOW.
MakcumanbHan nepexknoyaeman MoLlHocTb cocTasnaet 30 B/1 A
(nocT. Tok/nepem. Tok). CurHan KoHTakTa 4O/MKEH COOTBETCTBOBATb
Knaccy 3amtbl 3.

Pa3bEéM OKOHHOro KOHTaKTHOrO BbiKNOYaTensa
AA 400 510

Pa6oTkl N0 NOAKNOYEHNIO OKOHHOMO KOHTAKTHOTO BhIKtOYaTENA MOryT
BbINOIHATLCA TOMBKO KBAMOULMPOBAHHBIM 3NIEKTPUKOM C
cobntoieHneM permoHanbHbIX HOPM U CTaHAaPTOB.

Mpubop umeeT pasbém X17 AnA NOAKNOUYEHUA OKOHHOMO KOHTaKTHOIO
BbIKNtoYaTena. OKOHHbIA KOHTAKTHbIV BbIKtoUYaTenb NOAXOANUT KaK AnA
CKPLITOTO, TaK U MOBEPXHOCTHOTO MOHTaXKa. Bbl Mo)keTe npuobpecTu
OKOHHbIV KOHTaKTHbIV BbiktoyaTens AA 400 510 otaensHo B
KayecTBe npuHaanexxHoctu. Cobnogante yKasaHuA Mo MOHTaXKY,
npunaraemMble K OKOHHOMY KOHTaKTHOMY BbIK/OUATENHO.

Mpu NoAKNOYEHHOM OKOHHOM KOHTaKTHOM BbIK/oYaTene BEHTUAATOP
BLITAXXKKM paboTaeT TONbKO NpW OTKPLITOM OKHe. [MoAcBeTKa e
paboTaeT U Npu 3aKPLITOM OKHE.

[Mpu BKNOYEHUM BEHTUNIATOPA NPU 3aKPLITOM OKHE MWUraeT KHOMKa
BbIOPaHHOro pexkuma paboTbl BEHTUNATOPA, BEHTUIATOP XKe 0CTaéTcA
BbIKJTOYEHHbIM.

Ecnu 3aKkpbITb OKHO BO BpeMA paboTel BEHTUAATOPA, TO Npubop
BbIKJTFOYUTCA B TedeH1e 5 CeKyHA, Npu 3TOM KHOMKa BbIGpaHHOro
peXxuma paboTbl BeHTUnATopa 6yaeT murartb.

Bca BeHTMRALUMOHHAA cMcTeMa, BKITtOYAA OKOHHbIM KOHTAKTHbIV
BbIK/ItoYaTenNb, A0/MKHA ObiTb OLEHEeHa KOMMETEHTHbIM JIULIOM,
OTBETCTBEHHBLIM 3a 3KCMyaTaLuto U OUUCTKY TPYO.
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AKcnnyarauna 06beAMHEHHBIX NPUOOPOB (pUC. 6)

Bo3M0o)KHO 06beanHEHUE HECKONbKUX NpUbBopoB. Mpu aTom

NOZCBETKa W BEHTUNIATOP KayKAoro npudopa aKcnnyaTmpytoTca

OAHOBPEMEHHO.

MocnepoBarenbHO NoAKMOUMTE NPUOOPLI K rHé3AaM X1 1

X2 (paBHO3HauHbI). [TocneaoBatenbHOCTL 06 bEANHEHUA HE BAWAET HA

OdyHKUMOHUpOBaHUe. Ecnn npunaraemele KOMMYyTaLUOHHbIE Kabenu

C/IMLLKOM KOPOTKHME, UCMONb3YHTE 0ObIYHBIE KOMMYTALMOHHbIE Kabenu

(MuH. Cat5, aKpaHMpoBaHHbIE).

MakcumarnbHoe KonmM4yecTBo noakntodaembix npubopos: 20. O6wan

ZUTMHa BCEX KOMMYTaUMOHHbIX kabenei: 40 m. [Mocne ycTaHOBKM

$YHKUMOHUPOBAHKUE AOMKHO OblTb MPOBEPEHO KBANMPULMPOBAHHBLIM

cneunanucTom.

Bbixoa 13 cTpoA 04HOro U3 NoACOeAWHEHHbLIX NPUOBOPOB (MpepbiBaHKe

HaNPAXEHUA, PasbeMHeHe KOMMYTaLMOHHOrO kabens) obycnosuT

GNOKUPOBKY PYHKLMKM BEHTUNATOPA ANA BCei cuctembl. Bee Knaeuwm

npubopa Murator.

Mpu U3mMeHeHnn KoHPUrypaummn HeoOXxoanMMo cHoBa

MHULMANM3NMPOBATb YCTAHOBKY:

1. OTBUHTUTE 3ALLMTHYIO HAKNAAKY.

2. Ha)xumaiTe knasuiy Reset ao Tex nop, noka o6a ceetoavosa He
ByayT ropeTb NOCTOAHHO (OK. 5 ceKkyHA). 3aTteM OTnycTUTE KnaBuLLy
B TeueHue 5 ceKkyHa.

3. MpMBHUHTUTE 3aLLUMTHYIO HAKNaAKy.

4.[locne HnuManusaumm yCTaHoOBKU €€ GyHKLMOHUPOBaHUE AOMKHO
ObITb MPOBEPEHO KBANMPULMPOBAHHBIM CMELIMATUCTOM.

CHaThe npubopa

1. ObecToubTe npubop.

2. OTcoeanHu1TeE BbITAXKHLIE TPYOONPOBOALI.

3. OtcoeaunHuTe Kabenm aneKTPonuUTaHus.

4. OcnabbTe BUHTOBLIE COEANHEHHA, C MOMOLLIbIO KOTOPLIX 3aKpennéH
npubéop.

5. CHUMuTE npubop.

A Délezité bezpecnostné pokyny

Tento navod si starostlivo precitajte. Len potom méZete spotrebic
obsluhovat bezpecne a spravne. Navod na pouzivanie

a montazny navod si odlozte na neskorsie pouzitie alebo pre
nasledujuceho vlastnika spotrebica.

Len pri odbornej montazi zodpovedajticej tomuto montaznemu
navodu je zaru¢ena bezpedénost pri pouZivani. Instalatér je
zodpovedny za bezchybné fungovanie na mieste inStalacie.

Pri instalacii musia byt dodrzané aktualne platné stavebné
predpisy, ako aj predpisy miestneho elektrorozvodného zavodu a
plynarenského podniku.

Ohrozenie Zivota!
Spétne nasavané dymové plyny mozu spbsobit otravu.
Ked sa spotrebi¢ pouziva v rezime s odvodom vzduchu sucasne

s ohniskom zavislym od vetrania miestnosti, postarajte sa vzdy
o dostato¢ny privod vzduchu.

Ohniska zavislé od vetrania miestnosti (napr. vyhrievacie pristroje
na plyn, olej, drevo alebo uhlie, prietokové ohrievace, ohrievace
vody) odoberaju dymové plyny z miestnosti, kde su nainStalované
a odvadzaju ich odsavacim zariadenim (napr. komin) von.
V suvislosti so zapnutym odsava¢om par sa z kuchyne
a susednych miestnosti odobera vzduch — bez dostato¢ného
privodu vzduchu vznika podtlak. Toxické plyny sa z komina alebo
odfahovej Sachty nasdvaju naspat do obytnych priestorov.

Preto je potrebné zabezpedit dostatoény privod vzduchu.

V stene zabudovana vetracia mriezka na privod a odvod

vzduchu samotna nezabezpeci dodrziavanie hrani¢nych hodnét.

Bezpecna prevadzka je mozna len vtedy, ked podtlak v miestnosti
inStalacie ohniska neprekro¢i 4 Pa (0,04 mbar). Uvedené mozno
dosiahnut, ked vzduch potrebny na spalovanie méze prudit cez
neuzatvaratené otvory, napr. v dverach, oknach, v spojeni

s vetracou mriezkou zabudovanou v stene na prl'vod a odvod
vzduchu alebo cez iné technické opatrenia.

AT

V kazdom pripade sa poradte s prislusSnym kominarskym
majstrom, ktory dokaze posudit cell vetraciu ststavu domu

a navrhne vam vhodné opatrenie na zabezpecenie ventilacie.

Ak sa odsavac par pouziva vylu¢ne v cirkula¢nom rezime,
prevadzka je mozna bez obmedzenia.

Nebezpecenstvo poranenia!

Suciastky vo vnutri spotrebi¢a mozu mat ostré hrany. Pouzivajte
ochranné rukavice.

Nebezpecenstvo Urazu eIektrickym prl]dom"

Suciastky vo vnatri spotrebi¢a mozu mat ostré hrany. Pripajaci
kabel sa moze poskodit. Pripajaci kdbel poéas instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.

Nebezpecenstvo urazu elektrickym prudom!

Vniknuta vihkost méze sposobit Uraz elektrickym prddom.
Zabezpecdte, aby sa zastrékové spojenia elektrickych kablov
nachadzali vo vnutri budovy.

Nebezpecenstvo urazu elektrickym prudom!

Vniknuta vihkost méze sposobit Uraz elektrickym pridom.
Zabezpecte, aby bol montazny plech utesneny k vonkajSej stene
vhodnym materidlom.

Nebezpecenstvo udusenia!

Obalovy material predstavuje nebezpecenstvo pre deti. Nikdy
nenechajte deti hrat sa s obalovym materidlom.

VSeobecné upozornenia
Odsavacie potrubie
Upozornenie: Za reklamacie, ktorych pri€inou je potrubné
vedenie, vyrobca spotrebi¢a neprebera zaruku.
Spotrebi¢ dosiahne svoj optimalny vykon pri pouziti kratkej,
rovnej odsavacej rury podla moznosti s velkym priemerom.
Ak sa pouziju dlhé, drsné rury, vela kolien alebo priemer rar
mensi ako 150 mm, nedosiahne sa optimalny odsavaci vykon
a ventilator bude hlu¢nejsi.
Rdry alebo hadice na poloZenie odsavacieho vedenia musia byt
z nehorfavého materialu.
Rury s kruhovym prierezom
Odporuca sa vnutorny priemer 150 mm, avSak minimalne
120 mm.
Ploché kanaly
Vnutorny prierez musi zodpovedat priemeru riry s kruhovym
prierezom.
@ 150 mm cca 177 cm?
@ 120 mm cca 113 cm?
Ploché kandly by nemali mat ostré uhly.
Ak sa pouziju rdry roznych priemerov, vlozte tesniaci pruzok.
Elektrickeé pripojenie
A\ Nebezpecenstvo urazu elektrickym pradom!!
Suciastky vo vnutri spotrebica mozu mat ostré hrany. Pripajaci
kabel sa moze poskodit. Pripajaci kdbel poéas instalacie nezlomte
alebo nezacviknite.
Potrebné Udaje o pripojeni su na vyrobnom stitku na spotrebidi.
Tento spotrebi¢ vyhovuje ustanoveniam ES o podmienkach
radiového odrusenia.
Tento pristroj sa smie sa pripojit len do zasuvky s ochrannym
kolikom nainstalovanej podla predpisov.
Zasuvku s ochrannym kolikom umiestnite v bezprostredne;j
blizkosti pristroja.
Zasuvka s ochrannym kolikom by mala byt pripojend vlastnym
elektrickym obvodom.
Ak by zasuvka s ochrannym kontaktom uz po instalacii pristroja
nebola pristupnd, musi byt sti¢astou instalacie odpojovac
vSetkych faz (napr. isti¢ vedenia, poistky a stykace) so
vzdialenostou kontaktov 3 mm.

Priprava montaze
Pozor!
Uistite sa, Ze sa v oblasti vitanych otvorov nenachadzaju ziadne
elektrické vedenia, plynové alebo vodovodné potrubia.
Kontrola steny

Stena musi byt rovnd, zvisla a dostatoéne nosna.

Hibka vyvitanych otvorov musi zodpovedat dizke skrutiek.
Rozperky musia byt pevne vsadené.
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Na konstrukcie, ako napr. Rigips, pérobetén, pérobeténové
tvarnice sa musia pouzit prislusné upeviovacie prostriedky.
Max. hmotnost spotrebica je 7 kg.

Potrebny prechod cez stenu smie vytvorit len odborny personal.
Statika budovy musi zostat neporusena.

Nebezpecenstvo poskodenia spatnym tokom kondenzatu.
Stenovu priechodku nainstalujte s miernym spadom smerom
von (1° spad).

Pripojenie odvodu vzduchu
Pripajacie hrdlo @ 200 mm, prilozené
AD 702 042: rurovy prechodovy prvok z @ 200 mm na & 150/
125 mm. Prispbsobenie na @ 150 alebo 125 mm odpilenim
nepotrebného priemeru.
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
AD 702 052: Teleskopicka stenova priechodka & 200 mm
s integrovanou spatnou klapkou
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
AD 854 047: zberac¢ vzduchu pre 2 ploché kanaly
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)
AD 704 047: zberac vzduchu pre 2 riry s kruhovym prierezom
@ 150 mm
(osobitné prisluenstvo, objednajte zvlast)
AD 704 048: zberac¢ vzduchu pre 2 rury s kruhovym prierezom
s @150 mm
(osobitné prislusenstvo, objednajte zvlast)

Montaz spotrebi¢a na vonkajsiu stenu

Pozor!

Uistite sa, Ze sa v oblasti vitanych otvorov nenachadzaju ziadne

elektrické vedenia, plynové alebo vodovodné potrubia.

1. Vytvorte otvor cez stenu s priemerom minimalne 210 mm.

2. Teleskopicku stenovu priechodku AD 702 042 (osobitné
prislusenstvo, objednajte zvlast) viozte do otvoru v mure
a zafixujte a utesnite montaznou penou alebo montaznym
lepidlom.

Upozornenie: Stenovu priechodku 1 namontujte so spadom
smerom von kvéli odtoku kondenzatu.

3. Vyvrtajte otvory na upevnenie s priemerom 8 mm a kablové
priechodky s priemerom min. 20 mm do vonkajSej steny.
(obrazok 1)

4. VilacCte koliky tak, aby licovali so stenou.

5. Montazny plech vhodne utesnite k vonkajSej stene
a priskrutkujte. (obrazok 2)

6. Siefovy kabel a kdbel riadenia prevedte cez stenu. (obrazok 3)
7.Ventilatorovy modul priskrutkujte na montazny plech.

8. Odvetravaciu ruru upevnite vnutri na stenovu priechodku. Ak
pouzijete hlinikovu rdru, oblast pripojenia najprv vyhladte

Upozornenie: V kombinacii s plynovymi spotrebi¢mi sa
pouzivaju hlinikové rury, a nie plastové kanaly. Kvéli vysokej
teplote odvadzaného vzduchu sa mézu plastové kanaly
zdeformovat.

9. Riadiacu jednotku priskrutkujte vnutri na stenu.

Pripojenie pristroja

1. Namontujte zastréku na siefovy kéabel. Upevnite modry drot na
pripojku N, hnedy drét na pripojku L a zelenozlty drét na stredovu
pripojku. Zmontujte Casti zastrcky. Priskrutkujte dve skrutky na
odlahéenie tahu. (obrazok 4)

2. Siefovy kabel a kédbel riadenia ventilatorového modulu zasurite
do riadiacej jednotky. (obrazok 5)

3.Kabel siete z riadiacej jednotky zasunte do digestora. Zastrcky
musia zapadnut.
Upozornenie: Zasuvky X1 a X2 su identickeé.

4. Pripojte riadiacu jednotku k sieti a skontrolujte funkciu. Ked’

spotrebi¢ nefunguje: Skontrolujte spravne umiestnenie
spajacieho kabla!

Pridavny spinaci vystup

Prace na pridavnom spinacom vystupe smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pridavny spinaci vystup X16 (bezpotencialovy
kontakt) na pripojenie dalSich spotrebiCov, napr. ventilatného
zariadenia na mieste instalacie. Kontakt sa zatvori, ked je
ventilator zapnuty a otvori, ked’ je ventilator vypnuty.

Spinaci vystup sa nachadza po krytom. Spinaci vykon maximalne
30 V/1 A (AC/DC). Signal, ktory sa musi pripojif ku kontaktu, musi
zodpovedat triede ochrany 3.

Pripojka pre kontaktny spina¢ okna AA 400 510
Préace na pripojeni kontaktného spinaca okna smie vykonavat len
odbornik s elektrotechnickou kvalifikaciou, pricom musi zohladnit
ustanovenia a normy platné pre prislusnu krajinu.

Spotrebi¢ ma pripojku X17 pre kontaktny spina¢ okna. Kontaktny
spina¢ okna je vhodny na montaz so zabudovanim alebo na
nadstavbovu montaz. Kontaktny spina¢ okna AA 400 510 zakupite
samostatne ako prisluSenstvo. Riadte sa pokynmi pre montaz,
ktoré su prilozené ku kontaktnému spinacu okna.

Pri pripojenom kontaktnom spinaci okna funguje ventilacia
odsavaca par len pri otvorenom okne. Osvetlenie funguje aj pri
zatvorenom okne.

Ked zapnete ventilaciu pri zatvorenom okne, blika tlacidlo
zvoleneho stupnia ventilatora a ventilacia zostane vypnuta.

Ked zatvorite okno pri zapnutej ventilacii, spotrebi€ v priebehu

5 sekund vypne ventilaciu. Tlacidlo zvoleného vykonu ventilatora
blika.

Cely ventilaény okruh v spojeni s kontakinym spinaom okna musi
posudit kominarsky majster.

Prevadzky pri prepojeni spotrebi¢ov (obrazok 6)
Viac spotrebi¢ov sa da prepoijit. Osvetlenie a ventilator vSetkych
spotrebiCov sa synchrénne pohana.

SpotrebiCe spojte sériovo prostrednictvom pripajacej zasuvky
X1 a X2 (rovnocenne). Poradie prepojenia nie je dolezité. Ak su
priloZzené siefové kable prilis kratke, pouzite beZne dostupny
siefovy kabel (min. kat. 5, tieneny). )
Maximalny pocet uc€astnikov: 20 spotrebi¢ov. Celkova dlzka
véetkych siefovych kablov: 40 m. Cinnost zariadenia musi
preskusat kvalifikovany odbornik pri prvej instalacii.

Vypadok Ucastnika (prerusenie napétia, odpojenie siefového
kabla) vedie k zablokovaniu ventilaénej funkcie celého systému.
Vsetky tlacidla na spotrebici blikaju.

Pri zmene konfiguracie sa musi zariadenie znova inicializovat:
1. Odskrutkujte kryci plech.

2.Tlacidlo Reset stlacajte dovtedy, kym obidve LED nesvietia
neprerusovane (cca 5 sekund). Potom tlacidlo v priebehu
5 sekund pustite.

3. Naskrutkujte kryci plech.

4. Po inicializovani zabezpecte, aby ¢innost zariadenia preskusal
kvalifikovany odbornik.

Demontaz spotrebica

1. Spotrebi¢ odpojte od napétia.

2. Odpojte odsavacie potrubia.

3. Uvolnite kablové spojenia.

4. Uvolnite skrutkové spoje na upevnenie spotrebica.
5. Odoberte spotrebic.

A Pomembna varnostna navodila

Pazljivo preberite ta uvod. Sele potem lahko aparat uporabljate
varno in pravilno. Navodila za uporabo in vgradnjo shranite za
kasnejSo uporabo ali za naslednjega lastnika.

Varnost med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne
montaze v skladu z navodili za montazo. Monter je odgovoren za
brezhibno delovanje na mestu postavitve.

Pri namestitvi je treba upostevati trenutno veljavne gradbene
predpise in predpise lokalnih dobaviteljev elektrike in plina.

Smrtna nevarnost!
Zaradi vsesanih izpusnih plinov lahko pride do zastrupitve.

Kadar aparat deluje v nacinu z odvajanjem zraka so¢asno s
kuriSCem, ki je odvisno od zraka v prostoru, poskrbite za zadostno
zraCenje.

Kuri§€a, odvisna od zraka v prostoru (npr. grelne naprave na plin,
olje, les ali premog, pretocni grelniki, bojlerji) Erpajo zrak za
izgorevanije iz prostora, v katerem so namesceni, in odvajajo
izpusne pline prek sistema za odvajanje plinov (npr. dimnika) na
prosto.
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Ko je napa vklopljena, se iz kuhinje in sosednjih prostorov odvaja
zrak — brez zadostnega dotoka zraka nastane podtlak. Strupeni
plini iz dimnika ali odvodnega jaska se vsesajo nazaj v bivalne
prostore.

Zato je treba vedno poskrbeti za zadosten dotok zraka.

Samo prezracevalni/odvodni kanal ne zadostuje za

zagotavljanje mejnih vrednosti.
Varno delovanje je mozno le v primeru, da podtlak v prostoru, kjer
je namescen aparat, ne preseze 4 Pa (0,04 mbar). To dosezete z
odprtinami, ki jih ni mogoc€e zapreti, npr. v vratih in oknih, v
povezavi s kanalom za dovod /odvod zraka ali z drugimi tehni¢nimi
ukrepi, ki omogoc€ajo dotok zraka, potrebnega za izgorevanje, v
prostor.

u

7
[

V vsakem primeru se posvetujte s pristojnim dimnikarjem, ki lahko
oceni stanje celotnega prezracevalnega sistema v hisi in vam
lahko priporoci ustrezne prezraCevalne ukrepe.

Ce napo uporabljate izklju¢no v nacinu delovanja z recirkulacijo
zraka, jo lahko uporabljate brez omejitev.

Nevarnost telesnih poskodb!

Sestavni deli v aparatu imajo lahko ostre robove. Nosite zas¢itne
rokavice.

Nevarnost udara elektricnega toka!

Sestavni deli v aparatu imajo lahko ostre robove. Priklju¢ni kabel
se lahko poskoduje. Med namestitvijo ne prepognite ali uklescite
priklju¢nega kabla.

Nevarnost udara elektricnega toka!

Aparat je opremljen z evropskim vti€em z varnostno ozemljitvijo.
Za zagotovitev varnostne ozemljitve tudi pri danski vti¢nici mora
biti aparat nanjo prikljuéen prek ustreznega adapterja. Ta adapter
(dovoljen za obremenitve do najve¢ 13 amperov) je na voljo kot
nadomestni del (St. 623333) pri servisni sluzbi.

Nevarnost udara elektricnega toka!

Vdirajo€a vlaga lahko povzroci elektricni udar. Preverite, da so vtici
in vticnice elektri¢nih kablov znotraj zgradbe.

Nevarnost udara elektricnega toka!

Vdirajoca vlaga lahko povzroci elektri¢ni udar. Preverite, da je
montazna ploCevina s primernim materialom zatesnjena na stiku z
zunanijo steno.

Nevarnost zadusitve!

Embalazni material je nevaren za otroke. Nikoli ne dovolite
otrokom, da se igrajo z embalaznim materialom.

Splosna navodila
Napeljava za odvajanje zraka

Opomba: Proizvajalec aparata ne prevzema odgovornosti za
reklamacije, ki so nastale zaradi cevne napeljave.

Aparat doseze svojo optimalno zmogljivost, ¢e je name$¢ena
kratka, ravna cev za odvajanje zraka s ¢im vecjim premerom.

Z dolgimi, hrapavimi cevmi za odvajanje zraka, sistemi z veliko
lokov ali premeri, manjSimi od 150 mm, optimalna zmogljivost ni
zagotovljena in zvok ventilatorja je glasnejsi.

Cevi ali gibke cevi napeljave za odvajanje zraka morajo biti iz
negorljivega materiala.

Okrogle cevi
Priporo€amo notranji premer 150 mm, vendar vsaj 120 mm.

Ploski zraéniki
Notranji presek mora ustrezati premeru okroglih cevi.

@ 150 mm pribl. 177 cm?

@ 120 mm pribl. 113 cm?
Ploski zraéniki ne smejo imeti ostrih zavojev.
V primeru odstopanj pri premerih cevi uporabite tesnilne
trakove.

Elektri¢ni prikljuéek

A\ Nevarnost udara elektri¢cnega toka!

Sestavni deli v aparatu imajo lahko ostre robove. Priklju¢ni kabel

se lahko poskoduje. Med namestitvijo ne prepognite ali uklescite
priklju€nega kabla.

Prikljucne vrednosti so navedene na tipski plos¢ici na aparatu.
Ta aparat ustreza doloc¢ilom ES o odpravljanju radijskin moten;.

Aparat lahko priklopite samo na varnostno vti¢nico, ki je
namesc¢ena v skladu s predpisi.

Varnostno vti¢nico namestite v neposredno blizino aparata.
Varnostna vti¢nica naj bo namescena prek svojega tokokroga.

Ce varnostna vtiénica po namestitvi aparata ni ve¢ dostopna, je
treba namestiti ve€polno locilno stikalo (npr. varnostno stikalo,
varovalke in releji) z najmanj 3-milimetrsko prikljuéno odprtino.

Priprava na montazo

Pozor!

Zagotovite, da na obmogju izvrtin ni elektri¢nih, plinskih ali vodnih
napeljav.

Preverite steno

Stena mora biti ravna, navpi¢na in imeti mora zadostno
nosilnost.

Globina izvrtin mora ustrezati dolzini vijakov. Vlozki morajo biti
trdno fiksirani.

Za konstrukcije, kot so npr. mavéne plosce, celiCasti beton,
votlaki, morate uporabiti ustrezne pritrdilne elemente.
Najvecja teza aparata znasa 7 kg.
Potrebni preboj skozi steno lahko naredi samo strokovnjak.
Statika zgradbe mora biti zagotovljena.
Nevarnost poSkodb zaradi vracanja kondenzata. Stensko vodilo
vgradite tako, da bo rahlo nagnjeno proti zunanji strani
(1° padec).

Prikljuéek za odvod zraka
Prikljuéni nastavek @ 200 mm, prilozen
AD 702 042: cevni adapter s @ 200 mm na @ 150/125 mm. Na
@ 150 ali 125 mm ga prilagodite tako, da odzagate nepotrebne
premere.
(Dodatni pribor, prosimo, naroc€ite posebej)

AD 702 052: teleskopsko stensko vodilo @ 200 mm z
integrirano enosmerno zaporno loputo

(Dodatni pribor, prosimo, naroCite posebej)

AD 854 047: zracni zbiralnik za 2 ploski cevi

(Dodatni pribor, prosimo, narocite posebej)

AD 704 047: zracni zbiralnik za 2 okrogli cevi @ 150 mm
(Dodatni pribor, prosimo, narocite posebej)

AD 704 048: zrac¢ni zbiralnik za 2 okrogli cevi @ 150 mm
(Dodatni pribor, prosimo, narocite posebej)

Montaza aparata na zunanjo steno

Pozor!

Zagotovite, da na obmogju izvrtin ni elektri¢nih, plinskih ali vodnih

napeljav.

1. Prebijte steno in naredite odprtino s premerom najmanj 210 mm.

2.V odprtino vstavite teleskopsko stensko vodilo AD 702 042
(dodatni pribor, prosimo, narocite ga posebej) in ga pritrdite in
zatesnite z gradbeno peno ali montaznim lepilom.
Opomba: Stensko vodilo vgradite padajoe za 1° proti zunanji
strani, da lahko kondenzat odteka.

3.V zunanijo steno izvrtajte luknje za pritrditev 8 mm in vodilo za
kable s premerom najmanj 20 mm. (slika 1)

4. Vstavite zidne vlozke tako, da bodo poravnani s steno.

5. Montazno plocevino primerno zatesnite na stiku z zunanjo steno
in pritrdite z vijaki. (slika 2)

6.Omrezni kabel in krmilni kabel napeljite skozi steno. (slika 3)

7. Ventilacijski modul z vijaki pritrdite na montazno plo¢evino.

8.Cev za odvod zraka znotraj pritrdite na stensko vodilo. Ce
uporabite aluminijasto cev, morate mesto prikljucitve prej zgladiti

Opomba: V povezavi s plinskimi aparati uporabite aluminijaste
cevi in ne plasti¢nih kanalov. Zaradi visoke temperature
odvodnega zraka se plasti¢ni kanali lahko deformirajo.

9. Krmilno enoto z vijaki privijte na steno znotraj.

Prikljucitev aparata

1. Montirajte vti¢ na omrezni kabel. Modro Zico pritrdite na priklju¢ek
N, rjavo Zico na prikljuek L in zeleno/rumeno Zico na sredniji
priklju¢ek. Montirajte dele vtica. Privijte dva vijaka za
razbremenitev vieka. (slika 4)

2. Trdno vklju€ite omrezni kabel in krmilni kabel od ventilacijskega
modula do krmilne enote. (slika 5)

3. Trdno vklju€ite omrezni kabel od krmilne enote do nape. Vii¢i se
morajo zaskociti.

Opomba: Priklju¢ni dozi X1 in X2 sta enaki.

4.Krmilno enoto priklju¢ite na omrezje in preverite njeno delovanje.
Ce aparat ne deluje: preverite, ali je povezovalni kabel dobro
pritrjen!
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Dodatni stikalni izhod

Delo v zvezi z dodatnim stikalnim izhodom lahko opravi samo
usposobljen elektriar, ki mora upostevati nacionalna dolocila in
standarde.

Aparat ima dodaten stikalni izhod X16 (breznapetostni kontakt) za
prikljucitev drugih aparatov, npr. prezracevalnega sistema,
vgrajenega v stavbi. Kontakt je zaprt, ko je ventilator vklopljen, in
odprt, ko je ventilator izklopljen.

Stikalni izhod je pod pokrovom. Najvecja stikalna mo¢ 30 V/1 A
(AC/DC). Signal, priklju¢en na kontakt, mora ustrezati
varnostnemu razredu 3.

Priklju¢ek za kontaktno stikalo okna AA 400 510

Kontaktno stikalo okna lahko prikljui samo usposobljen elektricar,
ki mora upostevati nacionalna dologila in standarde.

Aparat ima prikljucek X17 za kontakino stikalo okna. Kontaktno
stikalo okna je primerno za vgradno ali povrSinsko montazo.
Kontaktno stikalo okna AA 400 510 lahko posebej kupite kot
dodatno opremo. Upostevajte navodila za montazo, prilozena
kontaktnemu stikalu okna.

Ko je kontaktno stikalo okna priklju¢eno, ventilator nape deluje
samo, ko je okno odprto. Osvetlitev deluje tudi, ko je okno zaprto.
Ce vklopite ventilator, ko je okno zaprto, tipka izbrane stopnje
ventilatorja utripa in ventilator ostane izklopljen.

Ce zaprete okno, ko je ventilator vklopljen, aparat v 5 sekundah
izklopi ventilator. Tipka izbrane stopnje ventilatorja utripa.

Celotni prezraéevalni sistem, povezan s kontaktnim stikalom okna,
mora oceniti dimnikar.

Delovanje v omrezju (slika 6)

V omrezje lahko povezete ve€ aparatov. Ludi in ventilatorji v vseh

aparatih delujejo isto¢asno.

Aparate zaporedno povezite prek prikljuénih doz X1 in X2 (sta

enakovredni). Zaporedje povezave ni pomembno. Ce so prilozeni

omrezni kabli prekratki, uporabite obi¢ajen omrezni kabel

(min. Catb, zasciten).

Najvecje stevilo odjemnikov: 20 aparatov. Skupna dolZina vseh

omreznih kablov: 40 m. Delovanje sklopa mora pri prvi vgradniji

preizkusiti usposobljen strokovnjak.

Izpad enega odjemnika (prekinitev napetosti, odklop omreznega

kabla) povzroc€i blokado delovanja ventilatorjev v celotnem

sistemu. Vse tipke na aparatu utripajo.

Ce spremenite konfiguracijo, je treba ponovno opraviti uvodno

nastavitev sklopa:

1. Odvijte pokrivno ploc€evino.

2. Tako dolgo pritiskajte tipko za ponastavitev, da obe LED sijalki
neprekinjeno svetita (pribl. 5 sekund). Nato v 5 sekundah
izpustite tipko.

3. Privijte pokrivno plo¢evino.

4. Po uvodni nastavitvi mora sklop preizkusiti usposobljen
strokovnjak.

Demontaza aparata

1. Izklju€ite aparat iz elektricnega omrezja.
2. Snemite cevi za odvod zraka.

3. Odklopite kable.

4. Odvijte vijake za pritrditev aparata.

5. Odstranite aparat.

A Vazne napomene za sigurnost

Pazljivo procitajte ovo uputstvo. Jedino tako moZete sigurno i
pravilno da rukujete VaSim uredajem. Sacuvajte uputstvo za
upotrebu i montazu za neku kasniju upotrebu ili za sledeéeg
vlasnika.

Samo u sluéaju stru¢ne ugradnje u skladu sa uputstvom za
montazu zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater
je odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.

Za instalaciju morate da obratite paznju na aktuelno vazece
gradevinske propise i propise lokalnog distributera elektri¢ne struje
i gasa.

Opasnost po zivot!
Zapaljivi gasovi koji su nazad usisani mogu da dovedu do trovanja.

Uvek se pobrinite za dovoljno dotoka vazduha, ako uredaj
upotrebljavate u rezimu rada ispusnog vazduha istovremeno sa
vatri§tem koje zavisi od vazduha u prostoriji.

VatriSta koja zavise od vazduha u prostoriji (npr. grejni uredaji na
gas, ulje, drvo ili ugalj, proto¢ni bojleri, kotlovi za zagrevanje vode)
vazduh za sagorevanije crpe iz prostorije u koju su postavljeni i
izduvne gasove izbacuju preko sistema za izduvne gasove (npr.
kamoin) u spoljasnju sredinu.

U vezi sa ukljuéenim aspiratorom uzima se vazduh iz kuhinje i
susednih prostorija - bez dovoljnog dotoka vazduha nastaje
podpritisak. Otrovni gasovi iz kamina ili odvodnog okna usisavaju
se nazad u stambene prostorije.

Iz tog razloga uvek mora da bude obezbeden dovoljan dotok
vazduha.

Sam ventilacioni otvor za dotok vazduha/ispusni vazduh ne

garantuje odrzanje grani¢ne vrednosti.
Rezim rada bez opasnosti je mogu¢ samo onda, ako podpritisak u
prostoriju za postavku vatri$ta ne prekoracuje 4 Pa (0,04 mbar).
To moze da se postigne, ako zahvaljujuci otvorima koji ne mogu
da se zatvore, npr. u vratima, prozorima, u vezi sa ventilacionim
otvorom za dotok vazduha / ispusni vazduh ili zahvaljujuci drugim
tehni¢kim merama, moze da struji vazduh koji je neophodan za
gorenje.

u
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U svakom slucaju uzmite savet od zaduzenog dimnicara, koji
moze da proceni ukupan ventilacioni sklop kuce i da Vam za
ventilaciju predlozi odgovarajuéu meru.

Ako aspirator primenjujete iskljucivo u rezimu rada cirkulacionog
vazduh, mogu¢ je rad bez ogranicenja.

Opasnost od povrede!

Komponente unutar uredaja mogu da imaju ostre ivice. Nosite
zastitne rukavice.

Opasnost od strujnog udara!

Komponente unutar uredaja mogu da imaju ostre ivice. Prikljucni
kabl moze da se osteti. Tokom instalacije nemojte da savijete ili
prikljestite prikljuéni kabl.

Opasnost od strujnog udara!

Uredaj je opremljen EU-Suko utikac¢em. Kako bi obezbedili zastitno
uzemljenje u danskoj uti¢nici, uredaj mora da se prikljuci sa
odgovaraju¢om adapterom utikaca. Takav adapter (sa dozvolom
do najviSe 13 ampera) moze da se dobije preko servisne sluzbe
(br. rezervnog dela 623333).

Opasnost od strujnog udara!

VlaZnost koja prodire moze da prouzrokuje strujni udar. Uverite se
da se uti¢ni spojevi elektri¢nih kablova nalaze unutar zgrade.
Opasnost od strujnog udara!

Vlaznost koja prodire moze da prouzrokuje strujni udar. Uverite se
da je montazni lim na zadnjem zidu zaptiven odgovarajuéim
materijalom.

Opasnost od gusenja!
Ambalazni materijal je opasan za decu. Deci nikada ne dajte da se
igraju sa ambalaznim materijalom.
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Opste napomene

Vod za ispusni vazduh

Napomena: Za reklamacije koje se odnose na trasu cevi,
proizvodac uredaja ne preuzima garanciju.

Svoju optimalnu snagu uredaj postize zahvaljujuéi kratkoj,
pravolinijskoj cevi za ispusni vazduh i po moguéstvu velikom
precniku cevi.

Zbog duge grube cevi za ispusni vazduh, mnogo lukova na cevi
ili pre¢nika cevi, koji su manji od 150 mm, ne postize se
optimalna snaga usisavanja i Sum ventilatora postaje glasniji.
Ceuvi ili creva za polaganje voda za ispusni vazduh moraju da
budu od nezapaljivog materijala.

Okrugle cevi
Preporucuje se unutrasnji pre¢nik od 150 mm, svakako ne maniji
od 120 mm.

Ravni kanali
Unutrasniji pre¢nik mora da odgovara prec¢niku okruglih cevi.
@ 150 mm otprilike 177 cm?
@ 120 mm otprilike 113 cm?
Ravni kanali ne bi trebalo da imaju ostre zavijutke.
U slu€aju da precnici cevi odstupaju, primenite zaptivne trake.
Elektri¢ni prikljuéak
A\ Opasnost od strujnog udara!
Komponente unutar uredaja mogu da imaju oStre ivice. Prikljucni
kabl moze da se osteti. Tokom instalacije nemojte da savijete ili
prikljestite prikljucni kabl.
Podaci neophodni za priklju¢ak nalaze se na plocici sa tipom na
uredaju.
Ovaj uredaj odgovara EZ-odredbama za radio smetnje.
Ovaj uredaj sme da se priklju€uje samo na propisano instaliranu
utiénicu sa zastitnim kontaktima.
Pozicionirajte uti¢nicu sa zastitnim kontaktima u neposrednoj
blizini uredaja.
Uti¢nica sa zastitnim kontaktima trebalo bi da bude priklju¢ena
samo preko sopstvenog strujnog kola.
Ako utinica sa zastitnim kontaktima posle instalacije uredaja
nije viSe pristupacna, u instalaciji mora da postoji razdelni
prekidac¢ za sve polove (npr. zastitni prekida¢ kabla, osiguradi i
kontaktor) sa otvorom za kontakt od najmanje 3 mm.

Priprema montaze

Oprez!

Uverite se, da se u zoni rupa ne nalaze strujni kablovi, cevi za gas

ili vodu.

Provera zida
Zid mora da bude ravan, vertikalan i da ima dovoljnu nosivost.
Dubina rupica mora da odgovara duzini zavrtnjeva. Tiple moraju
da budu fiksirane.
Za konstrukcije kao npr. rigips, penasti beton, poroton blokovi,
morate da upotrebite odgovarajuéa sredstva za pricvrséivanije.
Maksimalna tezina uredaja iznosi priblizno 7 kg.
Samo struéne osobe smeju da prave potrebne proboje na
zidovima. Statika zgrade mora ostati sac¢uvana.

Opasnost od oStecenja zbog povratnog toka kondenzata. Zidnu
provodnicu ugradite tako da se malo spusta nadole sa spoljne
strane (pad od 1°).

Priklju¢ak za izduvni vazduh

Prikljuéni nastavci, @ 200 mm, prilozeni

AD 702 042: Prelazni komad cevi od @ 200 mm na & 150/
125 mm. Prilagodavanje za @ 150 ili 125 mm odsecanjem
nepotrebnog precnika.

(Specijalan pribor, narucite ga posebno)

AD 702 052: Teleskopska zidna provodnica & 200 mm sa
integrisanom povratnom klapnom

(Specijalan pribor, narucite ga posebno)

AD 854 047: Sabirnik vazduha za 2 pljosnata kanala
(Specijalan pribor, narucite ga posebno)

AD 704 047: Sabirnik vazduha za 2 okrugle cevi @ 150 mm
(Specijalan pribor, narucite ga posebno)

AD 704 048: Sabirnik vazduha za 2 okrugle cevi @ 150 mm
(Specijalan pribor, narucite ga posebno)

Montiranje uredaja na spoljni zid

Oprez!

lLI,_lvercijte se, da se u zoni rupa ne nalaze strujni kablovi, cevi za gas

ili vodu.

1. Otvor na zidu mora imati preénik od najmanje 210 mm.

2. Teleskopsku zidnu provodnicu AD 702 042 (poseban pribor,
narucite posebno) postavite na probijeno mesto na zidu i
fiksirajte i zatvorite gradevinskom penom ili lepkom za montazu.

Napomena: Zidnu provodnicu ugradite sa padom od 1° ka
spolja da bi mogao da izlazi kondenzat.

3. Pri¢vrste otvore pre¢nika 8 mm i kablovsku provodnicu pre¢nika
od najmanje 20 mm izbusite na spoljnom zidu. (slika 1)

4. Tiple utisnite ravno sa zidom.

5.Montazni lim na odgovarajuéi nacin zatvorite na zadnjem zidu i
pricvrstite. (slika 2)

6. Mrezni i upravljacki kabl vode kroz zid. (slika 3)

7. Ventilacionu jedinicu pri€vrstite na montazni lim.

8.Cev za odvod vazduha pri¢vrstite na zidnu provodnicu. Ukoliko
ste upotrebili aluminijumsku cev, prethodno izravnajte podrucje
prikljucka
Napomena: U kombinaciji sa uredajima na gas moraju se
koristiti aluminijumske cevi i ne smeju se koristiti plasti¢ni kanali.
Plasti¢ni kanali se zbog viSih temperatura izduvnog vazduha
mogu deformisati.

9. Upravljacku jedinicu pri¢vrstite na zid.

Prikljuéivanje uredaja

1. Montirajte utika¢ na mreznom kablu. Plavu zZivu pri€vrstite u
priklju¢ak N, braon zicu u priklju€ak L i zelenu/Zutu Zicu pri¢vrstite
u sredniji priklju¢ak. Montirajte delove utikaca. Pri€vrstite dva
zavrtnja za vucno rastereéenje. (slika 4)

2. Utaknite mrezni i upravljacki kabl sa ventilacione jedinice na
upravljackoj jedinici. (slika 5)

3. Utaknite mrezni kabl sa upravljacke jedinice ka aspiratoru.
Utikaci moraju da ulegnu.

Napomena: Prikljuéne uti¢nice X1 i X2 su identine.

4. Upravljacku jedinicu prikljucite na mrezu i proverite funkciju.
Ukoliko uredaj ne funkcioniSe: proverite da li je leziste kabla za
povezivanje ispravno!

Dodatni komandni izlaz

Prikljucivanje dodatnog komandnog izlaza sme da izvrSi samo
struCan elektriar uz postovanje regulativa i normi koje vaze za
odredenu drzavu.

Uredaj poseduje dodatni komandni izlaz X16 (kontakt bez
potencijala) za priklju€ivanje drugih uredaja, kao npr. vec
ugradenog ventilacionog sistema. Kontakt se zatvara kada je
ventilator uklju¢en, a otvoren kada je ventilator iskljucen.
Komandni izlaz se nalazi ispod poklopca. Snaga ukljucivanja
iznosi maksimalno 30 V/1 A (AC/DC). Signal koji se prikljuuje na
kontakt mora da odgovara zastitnoj klasi 3.

Priklju¢ak za kontaktni prekida¢ za prozor
AA 400 510

PrikljuCivanje kontaktnog prekidaca za prozor sme da izvrSi samo
struCan elektriar uz postovanje regulativa i normi koje vaze za
odredenu drzavu.

Uredaj poseduje priklju¢ak X17 za kontaktni prekida¢ za prozor.
Kontaktni prekida¢ za prozor je pogodan za montazu putem
ugradnije ili nadgradnje. Kontaktni prekida¢ za prozor

AA 400 510 mozete zasebno dobiti kao pribor. Obratite paznju na
napomene za montazu koje su prilozene uz kontaktni prekidac za
prozor.

Ako je kontaktni prekida¢ montiran, ventilacija aspiratora
funkcioniSe samo ako je prozor otvoren. Osvetljenje funkcionise i
kada je prozor zatvoren.

Ako ventilaciju ukljucite kada je prozor zatvoren, treperi taster
izabranog stepena ventilacije i ventilacija ostaje isklju¢ena.

Ako zatvorite prozor dok je ventilacija uklju¢ena, uredaj ¢e u roku
od 5 sekundi iskljuciti ventilaciju. Taster izabaranog stepena
ventilacije treperi.

Celokupan sistem ventilacije u kombinciji sa kontaktnim
prekidacem za prozor mora da proveri odzacar.
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Umrezeni rezim rada (slika 6)

Mozete umreziti viSe uredaja. Svetlom i ventilacijom svih uredaja
se upravlja sinhronijski.

Serijski povezite uredaje preko priklju€nih uti€nica X1 i

X2 (ravnopravno). Redosled umrezavanja nije vazan. Ukoliko su
prilozeni mrezni kablovi prekratki, upotrebite uobi¢ajen mrezni kabl
dostupan u prodaji (min. Cat5, izolovan).

Maksimalni u€esnici: 20 uredaja. Ukupna duzina svih mreznih
kablova: 40 m. Funkcije sistema mora da proveri kvalifikovan
stru€njak prilikom prve instalacije.

Ispadanje jednog ucesnika (prekid napona, odvajanje mreznog
kabla) dovodi do blokiranja funkcije ventilacije celokupnog
sistema. Na uredaju trepere svi tasteri.

Usled promene konfiguracije sistem se mora iznova instalirati:
1. Odvrnite prekrivnu plocu.

2. Pritisnite taster za resetovanje sve dok obe LED lampice ne
svetle stalno (oko 5 sekundi). Potom pustite taster u roku od
5 sekundi.

3. Zavrnite prekrivnu plocu.
4. Nakon instalacije sistem treba da proveri kvalifikovan stru¢njak.

Demontiranje uredaja

1. Uredaj iskljuCite sa struje.

2. Odvojite cevi za izduvni vazduh.

3. Otpustite kablovske veze.

4. Otpustite spojeve za pri¢vrséivanje uredaja.
5. Skinite ureda.

A Viktiga sakerhetsanvisningar!

Lé&s bruksanvisningen noggrant. Det ar viktigt for att du ska kunna
anvanda enheten sakert och pa ratt satt. Spara bruks- och
monteringsanvisningen for framtida bruk och eventuella
kommande &gare.

En sdker anvandning kan bara garanteras om spisflakten
monteras pa fackmassigt sétt och i enlighet med
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér en felfri funktion
pa platsen.

Gallande byggregler och lokala foreskrifter betraffande gas och el
maste foljas i samband med monteringen.

Livsfara!
Forbranningsgaser som sugs tillbaka kan orsaka férgiftning.

Sorj alltid for en god Iufttillférsel om enheten kérs i franluftsdrift i
nérheten av en eldstad som utnyttjar inomhusluften.

Eldstader som ar beroende av rumsluft (t.ex. virmeapparater som
drivs med gas, olja, ved eller kol, genomstrémningsapparater,
varmvattenberedare) tar sin férbranningsluft ur det utrymme dar
enheten ar installerad och leder ut avgaserna i det fria via en
avgasanlaggning (t.ex. skorsten).
Nar en koksflakt ar igang dras rumsluften fran kéket och
intilliggande rum - om tillracklig tilluft saknas uppstar undertryck.
Giftiga gaser sugs da tillbaka fran skorstenen eller utloppsschaktet
och in i bostadens rum.

Dérfér maste man se till att det finns tillrackligt med tilluft.

Enbart ett ventilationsgaller for till-/franluft sakerstéller inte att
gransvardena uppratthalls.

Séaker drift &r mojlig endast om undertrycket i det rum dar
eldstaden befinner sig inte éverskrider 4 Pa (0,04 mbar). Detta
uppnar du genom att lata den luft som kravs for férbranningen
stromma till genom &ppningar som inte gar att stdnga, t.ex. dorrar,
fonster, genom ventilationsgaller for tilluft/franluft eller med hjalp
av andra tekniska atgarder.
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R&dgor i varje enskilt fall med lokalt ansvarig sotare, som kan
beddma husets ventilationssystem i sin helhet och féresla lampliga
atgarder for ventilationen.

Om koksflakten kors enbart med cirkulationsdrift, kan den
anvandas utan begrénsningar.

Skaderisk!

En del komponenter inuti enheten har vassa kanter. Bar alltid
skyddshandskar.

Risk for elstotar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Risk for elstotar!!

Risk for stétar om fukt tranger in!Se till s& att kontakterna pa
sladden hamnar inne i byggnaden.

Risk for elstotar!!

Risk for stétar om fukt trdnger in!Se till sa att fastplaten ar tatad
mot yttervdgg med lampligt material.

Kvavningsrisk!

Forpackningsmaterial ar farligt for barn. Lat aldrig barn leka med
férpackningsmaterialet.

Allméanna anvisningar
Franluftsledning

Anvisning: Tillverkaren av enheten tar inget ansvar fér problem
som beror pa rérdragningen.

Enheten ger optimal effekt med kort, rak evakuering med stérsta
mdjliga rérdiameter.

Lang, grov evakuering, manga rérbdjar, eller rérdiametrar under
150 mm ger inte optimalt utsug och flaktljudet blir dessutom
hégre.

Evakueringsrér och -slangar far inte vara av brédnnbart material.

Rundrér
Vi rekommenderar innerdiameter pa 150 mm, minimum 120 mm.

Plankanaler
Invandigt tvarsnitt ska motsvara rundrérsdiametern.

@ 150 mm, ca 177 cm?2

@ 120 mm, ca 113 cm?
Plankanalerna far inte ha skarpa hérn.
Anvand rortejp vid avvikande rérdiametrar.

Elektrisk anslutning
A\ Risk fér elstétar!

Det finns komponenter inuti enheten som har vassa kanter.
Anslutningskabeln kan skadas. Anslutningskabeln far inte vikas
eller klAmmas vid installationen.

Du hittar de anslutningsuppgifter du behdver pa enhetens typskylt.

Den héar enheten &r avstérd enligt EU:s bestdmmelser for
radioavstérning.

Du far bara ansluta enheten till rétt installerade, jordade eluttag.
Satt det jordade uttaget i narheten av enheten.
Det jordade vagguttaget bér ha egen avséakring.
Gar det inte komma &t det jordade uttaget efter installation, sa
kréver den en allpolig brytare (t.ex. skyddsbrytare, sékringar och
skydd) med brytavstand p& min. 3 mm.
Férbereda monteringen
Obs!

Se till att det inte finns nagra elledningar, gas- eller vattenrdr i det
omrade dar du tanker borra.

Kontrollera vaggen
Vaggen maste vara plan, lodrat och tillréckligt barkraftig.
Se till sa att borrdjupet matchar skruvliangden. Kontrollera att
pluggen sitter fast ordentligt.
Anvand lampligt fastmedel vid annan véggkonstruktion (t.ex.
gips, lattbetong, Poroton-tegel).
Enhetens maxvikt &r 7 kg.
Lat proffs g6ra hélet i vdggen. Du far inte chansa med
byggnadens hallfasthet.

Skaderisk vid kondensatretur. Gér vdggenombrytningen svagt
sluttande (1°-fall).

Evakueringsanslutning
Anslutningsrér @ 200 mm, medféljer
AD 702 042: rérévergang fran @ 200 mm till @ 150/125 mm.
Anpassa till @ 150 eller 125 mm genom att sadga av den
diameter du inte behdver.
(extratillbehdr, bestéll separat)
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AD 702 052: teleskopgenomféring & 200 mm med inbyggt
kallrasspjall
(extratillbehdr, bestall separat)

AD 854 047: luftgrenrdr fér 2 plankanaler
(extratillbehér, bestall separat)

AD 704 047: luftgrenrdr fér 2 rundrér @ 150 mm
(extratillbehér, bestall separat)

AD 704 048: luftgrenrdr fér 2 rundrér & 150 mm
(extratillbehdr, bestall separat)

Montera enheten pa ytterviagg

Obs!

Se till att det inte finns nagra elledningar, gas- eller vattenrér i det

omréde dar du tanker borra.

1. Gor ett hal i vdggen om min. & 210 mm.

2. Satt teleskopgenomféring AD 702 042 (extratillboehér, bestall
separat) i vaggenombrytningen och fixera och tata med
isolerskum eller sattlim.

Anvisning: Ge vdggenombrytningen 1°-fall utat fér
kondensatavledning.

3.Borra 8 mm-fasthal och gér min. & 12 mm-kabelgenomféring i
yttervaggen. (bild 1)

4. Tryck i pluggen anda in.

5. (Sblgmvg) fast och téta fastplaten ordentligt mot yttervaggen.

i

6.Dra elsladd och styrkabel genom vaggen. (bild 3)

7. Skruva fast flaktdelen pé fastplaten.

8. Fast evakueringen invandigt i vdggenomféringen. Om du
anvander aluminiumrdr, glatta férst anslutningsdelen.

Anvisning: Anvénd aluminiumrér i kombination med
gasenheter, aldrig plastkanaler. Den hdgre
evakueringstemperaturen kan deformera plastkanaler.

9. Skruva fast styrenheten pa innervaggen.

Ansluta enheten

1. Satt kontakt pa sladden. Bla ledare i N-anslutning, brun i
L-anslutning och grén/gul i mittanslutningen. Satt ihop kontakten.
Skruva fast 2 skruv som dragavlastning. (bild 4)

2. Satt fast elsladd och styrkabel fran flaktdelen pa styrenheten.
(bild 5)

3.Satt i natverkskabeln fran styrenheten till flaktkapan ordentligt.
Kontakterna ska snédppa fast.

Anvisning: Honanslutning X1 och X2 ar identiska.

4. Natanslut styrenheten och gér funktionskontroll. Om enheteninte
fungerar: kontrollera att anslutningskabeln sitter i ordentligt!

Extra brytarutgang

Det &r bara behorig elektriker som far jobba pa extra brytarutgang
enligt gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en extra brytarutgdng X16 (potentialfri kontakt) for
anslutning av ytterligare enheter som t.ex. befintlig
ventilationsanldggning. Kontakten sluter nér flakten ar pa och
bryter nér den ar av.

Utgangen sitter under ett hdlje. Brytkapacitet max. 30 V/1 A
(AC/DC). Signalen som ansluter kontakten ska uppfylla kraven fér
skyddsklass 3.

Anslutning for fonsterbrytare AA 400 510

Det ar bara behdrig elektriker som far ansluta fénsterbrytare enligt
gallande nationella féreskrifter och standarder.

Enheten har en X17-anslutning for fénsterbrytare. Fonsterbrytaren
ar avsedd for inbyggnad eller pabyggnad. Fonsterbrytare

AA 400 510 gar att kdpa separat som tilloehor. Folj
fonsterbrytarens medféljande monteringsanvisning.

Ansluter du fénsterbrytaren, sa fungerar bara flaktventilationen nar
fénstret r 6ppet. Belysningen fungerar dven om fonstret &r stangt.
Slar du pa ventilationen med sténgt fénster, sa blinkar knappen for
valt flaktlage och ventilationen férblir av.

Sténger du fénstret ndr ventilationen &r pa, sa slar enheten av
ventilationen inom 5 sekunder. Knappen for valt flaktlage blinkar.

Flaktkoppling med fonsterbrytare kraver sotningsgodkénnande.
Natverksdrift (bild 6)

Det gar koppla ihop flera enheter. Samtliga enheters belysningar
och flaktar gar att synka.

Seriekoppla enheterna via plintanslutning X1 och X2 (likvardig).
Ordningen i natverket paverkar inte funktionen. Ar den
medféljande natverkskabeln for kort, anvand en vanlig
néatverkskabel (min. Cat 5, skdrmad).

Max. 20 natverksenheter. Total natverksldngd: 40 m. Behdrig
natverkstekniker bor funktionsprovaanlaggningen fére forsta
anvandning.

Enhetsbortfall (spanningsavbrott, natverkskabelbrott) spérrar
flaktfunktionen i hela systemet. Samtliga knappar pa enheten
blinkar.

Andrad konfigurering kraver ominitiering av anlaggningen.
1. Skruva av tackplaten.

2. Tryck pa aterstéllningsknappen (Reset) tills bada LED lyser fast
(ca 5 sekunder). Slapp knappen igen inom 5 sekunder.

3. Skruva pa tackplaten.
4. Lat proffs funktionsprova anldggningen efter initiering.

Demontera enheten
1.Gor enheten stromlos.
2.Lossa evakueringarna.
3.Lossa sladdarna.

4.Lossa enhetens skruvfasten.
5.Ta bort enheten.

A Onemli giivenlik uyarilan

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz. Ancak bu sekilde cihazi glivenli
ve dogru bir bicimde kullanmaniz mimkin olacaktir. Daha sonra
kullanilmak Gzere veya baska birisinin kullanimi igin kullanim ve
montaj kilavuzunu muhafaza ediniz.

Sadece montaj kilavuzuna gére yapilmis uzmanca bir kurma
sayesinde, kullanim guivenligi garanti edilmis olur. Yerlesim
yerinde sorunsuz ¢alismadan tesisat¢i sorumludur.

Kurma islemi igin, glincel gegerli yapi yénetmeliklerine ve yerel
elektrik ve gaz igletmelerinin yonetmeliklerine dikkat edilmelidir.

Oliim tehlikesi!
Geri emilen yanma gazlari zehirlenmelere neden olabilir.

Cihaz, dolasimli hava modunda ayni zamanda oda havasina bagh
bir ateslik ile birlikte ¢alistirildiginda havalandirmanin her zaman
yeterli olmasini saglayiniz.

Hava dolasimli ateglikler (6rnegin gaz, yag, odun veya kdmiirle
galisan sobalar, sofbenler, su isiticilar) yanma havasini kurulum
yerinden alirlar ve atik gazi bir atik gaz sistemi (6rnegin baca)
kanaliyla disariya aktarirlar.
Calismakta olan davlumbazla birlikie mutfaktan ve komsu
odalardan hava ¢ekilir. Yeterli hava girisi saglanmazsa vakum
olusur. Bu durumda bacadan ve atik gaz kanalindan zehirli gazlar
emilerek tekrar eve girer.
Bu nedenle temiz hava girisinin daima yeterli olmasi
saglanmahdir.
Hava giris/cikis menfezi limit degerlere uyulmasi icin tek basina
yeterli olmayabilir.
Ancak atesligin kurulu bulundugu mekanda vakumun 4 Pa
(0,04 mbar) degerini agsmadidi slrece cihaz tehlikesiz bir sekilde
isletilebilir. Bu, ancak érnegin hava giris/¢ikis menfezleriyle birlikte
kapi ve pencerelerde kapatiimasi mimkin olmayan hava delikleri
veya bagka teknik énlemlerle yeterli derecede yanma havasi
ikmalinin saglanmasiyla mimkdnddr.
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Binanin komple baca ve havalandirma sistemini
degerlendirebilecek ve havalandirma i¢in uygun énerilerde
bulunabilecek yetkili kisilere (6rnegin baca temizleme ustasi)
mutlaka daniginiz.

Davlumbaz sadece hava dolasimli isletimde kullanilirsa, herhangi
bir kisitlama olmadan igletilmesi mimkuandar.

Yaralanma tehlikesi!

Cihaz icindeki pargalar keskin kenarli olabilir. Koruyucu eldivenler
kullaniniz.
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Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu
hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda
katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaza nem girmesi elekirik carpmasina neden olabilir. Elektrik
kablosunun fig baglantilarinin bina i¢inde bulundugundan emin
olunuz.

Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaza nem girmesi elektrik carpmasina neden olabilir. Montaj
sacinin dis duvarla temas yizeyinin uygun malzemeyle izole
edildiginden emin olunuz.

Boguima tehlikesi!

Ambalaj malzemeleri ¢ocuklar igin tehlikelidir. Cocuklarin ambalaj
malzemeleri ile oynamalarina kesinlikle izin vermeyiniz.

Genel bilgi ve uyarilar

Hava cikis hatti

Bilgi: Désenen borulardan kaynaklanan kusurlarda cihaz Ureticisi

herhangi bir sorumluluk kabul tstlenmez.

Cihaz, kisa ve diiz bir hava ¢ikis borusu ve mimkiin oldukca
buyUk bir boru ¢api kullanildiginda en yliksek performansi
sergiler.

Uzun ve plrGzIlG hava ¢ikis borulari ile cok sayida boru dirsekleri
veya 150 mm'den kig¢ik boru caplari kullanildiginda optimum
havalandirma performansina ulasilamaz ve fanin ses seviyesi
artar.

Hava ¢ikis hattinin désenmesinde kullanilan boru veya
hortumlar yanmayan malzemeden Uretilmis olmalidir.

Yuvarlak borular

I¢c capin 150 mm veya en az 120 mm olmasi dnerilir.

Yassi kanallar

I¢ kesit yuvarlak borularin ¢apina uygun olmalidir.

@ 150 mm yakl. 177 cm?

@ 120 mm yakl. 113 cm?

Yassi kanallar keskin dirseklere sahip olmamalidir.
Farkli boru ¢aplarinda sizdirmaz seritler kullaniniz.

Elektrik baglantisi

A\ Elektrik carpma tehlikesi!

Cihaz icindeki parcalar keskin kenarli olabilir. Baglanti kablosu

hasar gorebilir. Baglanti kablosunu kurma islemi esnasinda

katlamayiniz veya sikistirmayiniz.

Gerekli baglanti verileri cihazdaki tip plakasinda mevcuttur.

Bu cihaz, AB parazitlenme giderme yénetmeliklerine uygundur.

Bu cihaz sadece ydnetmeliklere uygun sekilde monte edilmis,

toprak hattina sahip bir elektrik prizine baglanmalidir.

Toprakli priz cihazin miimkiin oldugunca yakininda olmalidir.
Toprak hattina sahip elektrik prizinin, kendine ait bir elektrik
devresine baglanmasi gerekir.

Eger toprakl prize cihazin montajindan sonra erisilemiyorsa,
kurulum sirasinda en az 3 mm kontak acikligina sahip gok
kutuplu bir kesme salteri (6rnegin hat koruma salteri, sigortalar
ve kontaktdr) mevcut olmalidir.

Montaja hazirlik

Dikkat!

Deliklerin etrafinda elektrik hatlarinin, gaz veya su borularinin

olmadigindan emin olunuz.

Duvarin kontrol edilmesi
Duvar diiz, dik konumda ve yeterli tagsima glctiine sahip
olmalidir.
Matkap deliklerinin derinligi, vida uzunluguna uygun olmalidir.
Dubeller saglam oturmalidir.
Baska konstriksiyonlar i¢in, drn. algi plaka, gdézenekli beton,
proton duvar tuglalari, ilgili uygun sabitleme malzemeleri
kullaniniz.
Cihazin maksimum agirhgi 7 kg'dir.
Duvar delme islemini sadece uzman personel ylritebilir. Bina
statigine zarar verilmemelidir.
Yogusma sivisi geri akisi nedeniyle hasar tehlikesi. Duvar
gecisini disar1 dogru hafif asagiya egimli olarak monte ediniz
(1° egim).

Hava cikis baglantisi
Baglanti parcasi @ 200 mm, ektedir
AD 702 042: @ 200 mm'den @ 150/125 mm'ye boru adaptor
parcasi. Gerekli olmayan capa sahip taraf kesilerek @ 150 veya
125 mm'ye ayarlanmalidir.
(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)

AD 702 052: Teleskopik duvar gecisi @ 200 mm, entegre tek
yonlu kapak ile

(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

AD 854 047: 2 yassi kanal i¢in hava toplayici

(Ozel aksesuar, lutfen ayrica siparis ediniz)

AD 704 047: 2 yuvarlak boru @ 150 mm icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)
AD 704 048: 2 yuvarlak boru @ 150 mm icin hava toplayici
(Ozel aksesuar, litfen ayrica siparis ediniz)

Cihazin dis duvara monte edilmesi

Dikkat!

Deliklerin etrafinda elektrik hatlarinin, gaz veya su borularinin
olmadigindan emin olunuz.

1.En az 210 mm ¢aplh bir duvar baglanti deligi olusturunuz.

2. Teleskopik duvar gegisini AD 702 042 (6zel aksesuardir, |Utfen
ayri siparis ediniz) duvar baglanti deligine yerlestiriniz ve insaat
kopuguyle veya montaj yapistiricisi ile sabitleyiniz ve sizdirmaz
hale getiriniz.

Bilgi: Duvar gegisini 1° disariya asagiya dogru egimli monte
ediniz, bdéylece yogusma suyu disari akabilir.

3.Dis duvara 8 mm'lik sabitleme delikleri ve kablo gecirmek icin en
az 20 mm capinda bir delik aciniz. (Resim 1)

4. Dlbelleri duvarla hizalayarak bastiriniz.

5. Montaj sacini uygun bigimde dis duvarda sizdirmaz hale getiriniz
ve vidalayarak sabitleyiniz. (Resim 2)

6. Elektrik kablosunu ve kumanda kablosunu duvardan gegiriniz.
(Resim 3)

7. Fan Unitesini montaj sacina vidalayiniz.

8. Atik hava borusunu iceriden duvar gegisine sabitleyiniz. Bir
aliminyum boru kullaniimasi halinde, baglanti alanini 6nceden
plriizsuz ve ¢apaksiz hale getiriniz

Bilgi: Gazl cihazlarla birlikte aliminyum borular kullaniimal,
plastik kanal kullanilmamalidir. Yliksek hava c¢ikisi sicakligi
nedeniyle plastik kanallarin bigimi bozulabilir.

9. ic kumanda iinitesi duvara vidalanarak sabitlenmelidir.

Cihazin baglanmasi

1. Fisi elektrik kablosuna monte ediniz. Mavi teli N baglantisina,
kahverengi teli L baglantisina ve yesil/sari teli orta baglantiya
sabitleyiniz. Fis pargalarini monte ediniz. Gerilimi gevsetme igin
iki vidayi sikica vidalayiniz. (Resim 4)

2. Fan Unitesinden kontrol Gnitesine giden elektrik kablosunu ve
kumanda kablosunu sikica takiniz. (Resim 5)

3. Davlumbaz kumanda (nitesinin ag kablosunu sikica takiniz.
Fisler birbirine oturmahdir.

Bilgi: Baglanti yuvalari X1 ve X2 aynidir.

4. Kontrol Unitesini elekirik sebekesine baglayiniz ve ¢alisip
calismadigini kontrol ediniz. Cihaz galismiyorsa: Baglanti
kablosunun yerine tam oturup oturmadigini kontrol ediniz!

Ek devre cikisi

Ek devre ¢ikisindaki calismalar sadece egitimli uzman elektrikgiler
tarafindan ve Ulkeye 6zgU kurallara ve normlara uygun olarak
yUrattlmelidir.

Cihaz ek bir X16 devre ¢ikisina (potansiyelsiz kontak) sahiptir ve
bu ¢ikis Gzerinden érnegin binada mevcut olan havalandirma
sistemlerine bagdlanti yapilabilir. Fan agildiginda kontak kapatilir ve
fan kapatildiginda kontak agilir.

Devre c¢ikisi bir kapagin altindadir. Devre giici maksimum 30 V/

1 A (AC/DC). Kontagdin bagli oldugu sinyal koruma sinifi 3'e uygun
olmalidir.

Pencere temas salteri AA 400 510 icin baglanti
Pencere temas salteri baglantisindaki islemler sadece egitimli
uzman elektrikgiler tarafindan ve Ulkeye 6zgt kurallara ve
normlara uygun olarak yapiimalidir.

Cihazda pencere temas salteri igin bir X17 baglantisi vardir.
Pencere temas salteri ice ve disa montaj icin uygundur. Pencere
temas salteri AA 400 510 aksesuar olarak ayrica temin edilmelidir.
Pencere temas salterinin ekindeki montaj aciklamalarina dikkat
ediniz.

Pencere temas salteri bagli oldugunda davlumbaz havalandirmasi
ancak pencere agik ise ¢aligir. Aydinlatma, pencere kapali olsa da
calisir.

Pencere kapali iken havalandirmayi ¢alistirirsaniz segilen fan
kademesinin tusu yanip sdner ve fan kapali kalmaya devam eder.
Havalandirma agikken pencereyi kapatirsaniz cihaz da 5 saniye
icinde havalandirmayi kapatir. Secilen havalandirma kademesinin
tusu yanip séner.
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Bir pencere temas salterine bagh olan tim havalandirma sistemi
bir baca uzmani tarafindan degerlendiriimelidir.

Ag biciminde calisma (Resim 6)

Birden ¢ok cihaz ag bigiminde baglanabilir. Tim cihazlarin is1gi ve
fani senkron olarak ¢alistirilir.

Cihazlari X1 ve X2 (es degerli) baglanti soketleri (izerinden seri
baglayiniz. Agdaki siranin bir etkisi yoktur. Ekteki ag kablolar kisa

gelirse piyasadaki standart ag kablolarini (en az Cat5, izolasyonlu)
kullanabilirsiniz.

Maksimum katilimci: 20 cihaz. Ttim ag kablolarinin toplam
uzunlugu: 40 m. Sistemin fonksiyonu, nitelikli bir uzman tarafindan
ilk kurulum sirasinda kontrol edilmelidir.

Katiimcilardan biri devre disi kalirsa (elektrik kesilmesi, ag
kablosunun ayrilmasi) bu durum tim sistemin fan fonksiyonunun
devre disi kalmasina yol acar. Cihazdaki tim tuslar yanip séner.

Konfiglrasyon degisikligi durumunda sistem yeniden

baslatiimalidir:

1. Kapak sacini sdkinulz.

2. Her iki LED de surekli olarak yanana kadar Reset tusunu basili
tutunuz (yaklasik 5 saniye). Daha sonra tusu 5 saniye iginde
serbest birakiniz.

3.Kapak sacini takiniz.

4. Sistemin fonksiyonu, yeniden baslatildiktan sonra nitelikli bir
uzman tarafindan kontrol edilmelidir.

Cihazin sokulmesi

1. Cihazin elektrik baglantisini kesiniz.

2.Hava c¢ikis hatlarini sékindz.

3.Kablo baglantilarini sékiniz.

4.Cihazi sabitleyen vida baglantilarini sékiniz.
5.Cihazi ¢ikariniz.

A Bamnusi HacTaHOBMU 3 6e3neku

PetenbHo npounTaiTe Uto iHCTPYKUIto. Tinbku ToAi Bu 3moxkeTe
eKcnnyatyBaTi npunaa 6esneyHo Ta npaBuibHO. 36epeXKitb IHCTPYKLIT
3 MOHTa)Ky Ta eKcryatauii AnA noAanbLLOro KOPUCTyBaHHA a6o
nepezadi ix iHLLOMY KOPUCTyBauyeBi.

Jlnwe kBanidikoBaHa yctaHOBKa y BiANOBIAHOCTI 3 iIHCTPYKLIEIO 3
MOHTa)Ky rapaHTye 6e3neky ekcrnyarauii. MOHTa)KHWK Hece
BiANOBiAANbHICTL 3a 6e3aoraHHy poBoTy Npunaay Ha Mmicui
BCTaHOB/IEHHA.

Mpu ycTaHoBLUI CNia AOTPUMYBATUCA YMHHUX OyaiBeNbHUX HOPM B
aKTyanbHin peaakuii i BUMOr MiCLLEBMX OpraHisauin enekTpo-

i rasonocrayaHHs.

Heb6esneka ana mutTA!
BrArHyTi Ha3aa NpoAyKTU FOPiHHA MOXXYTb CMPUYUHUTU OTPYEHHA.

[ia yac BUKOpUCTaHHA Npunaay B peXuMi BiABEAEHHA NOBITPA
0JIHOYACHO 3 TOMKOHO 3 MiABEAEHHAM MOBITPA 3aBXXAM CNiAKy1Te 3a
Z[OCTaTHBOK BEHTUNALIEID NPUMILLEHHA.

Tonku i3 niaBeAEHHAM NOBITPA i3 MPUMILLEHHA (Hanp., onantoBanbHi
YCTaHOBKM, AKi NpautotoTb Ha rasi, piAKoMy nanusi, ApoBax Yu BYrini,
NPOTOYHI HarpiBadi, 6oinepw) 3abupatoTb NOBITPA ANA rOpPiHHA Nanuea
i3 IPUMILLEHHA, fie BOHW YCTaHOBAEHI, a rasu, Lo BUAINATLCA NpU
LUbOMY, BiAXOAATb Yepes BUTAXKHY CUCTeMy (Hanp., AMMOXiA) Ha
BYNULIIO.
OpHouacHa ekcruyartauia BUTAXKKKM | TOMKM i3 NiABeAEHHAM NOBITPA i3
NPUMILLEHHA NPUBOAUTL 10 3MEHLLEHHA 06’€MY MOBITPA B KYXHi i
CYCiZHiX NpUMiLLeHHAX — 6e3 A0CTaTHLOrO NPUMNIUBY NOBITPA
YTBOPHOETLCA HU3bKUI TUCK. OTPYWHI rasu i3 AMMoBoi Tpy6u abo
BUTAXKHOTO KOPOOY BTATYIOTLCA HA3aJ 0 YKUTIOBUX NPUMILLEHb.
Omnke 3aBXan HeoOXiAHO CriaKyBaTh 3a JOCTaTHIM MPUMIIMBOM
noB.iTpA.
CTiHHMI KOPO® NPUNIMBHO-BUTAXKHOT BEHTUAALIT cam no cobi He
rapaHTye JOTPUMAaHHA FPaHUYHOT BETMUYUHW.
LnAa 6e3neyHol ekcnnyartauil HU3bKUIA TUCK B NMPUMILLIEHHI, e
BCTAHOBJ/IEHA TOMKa, He MOBMHEH NepexoanTu 3a Mexxy 4 MNa
(0,04 mbap). Lle 3abesneuyeTbca AocTaTHIM NPUMNIMBOM HEOOXiAHOIO
ANA 3ropAHHA Nanuea NoBITPA, AKE BXOAUTb KPi3b OTBOPH, LLIO HE
3aKpuBaloTbCA, Hanp., B ABEPAX, BiKHAX, Pa3oM i3 CTIHHUM KOpo6om
MPUNIIMBHO-BUTAXKHOI BEHTUNALIT, 260 XK 33 J0NOMOrOH0 3aCTOCYBaHHA
iHLUMX TeXHIYHMX 3axoaiB.

u
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3BepHiTbcA 000B’A3KOBO 3a NOPAZAOHD A0 KOMMETEHTHOI opraHisaui
ZUNA YUCTKM TPYO, AKa BPaxoByHOUM BCIO BEHTUNALIMHY cucTeMy Byaisni
B Linomy, 3anponoHye Bam BianoBiaHe BUpiLLEHHA ANA BEHTUAALLT.
AKLLO BUTAXKKA MpaUtoe BUKNIOYHO B PEXUMI peLMPKYNALIi NOBITPA, TO
eKcnnyartauia MoXnuea 6e3 6yb-AKUX OOMEXEHb.

He6esneka TpaBMyBaHb!

[ertani BcepeauHi npunasy MoxyTb 6yTW rOCTPUMM, PEKOMEHAYEMO
HaAArTY 3aXUCHI pyKasuLi.

Hebeaneka yaapy ctpymom!

Oetani BcepeaunHi npunagy MoxyTb 6yTW FrOCTPUMM, LUHYP YKUBAEHHA
MOXXe MOLUKOAUTUCE. 3aB0POHAETLCA 3ruHaTH abo 3aTUCKATH LUHYP
YKUBMEHHA Nifl Yac YCTaHOBKM.

He6e3neka ypaxeHHA cTpymom!

PiavHa, Lo noTpannAe BcepeavHy npunaay, Moxe cTatv NpUUnHO
YPa)XKeHHA eNeKTPUYHUM CTpyMOoM. CiZKy1Te 3a TUM, 06 Meperkesi
3'€IHAHHA eNEeKTPUYHOrO Kabernto 3HaxoaunMcA BCepeanHi npunaay.

Hebeaneka ypameHHA cTpymom!

Pianna, Wwo notpannAe BcepeanHy npunaay, MoXe ctat NpU4MHOIO
YParKeHHA eNeKTpUYHUM cTpymoM. lepeKkoHaiTeca, Lo KpIinieHHA
MOHTa)>KHOI NaHeni A0 30BHILIHbLOI CTiHW FEPMETUYHO YLUiNbHEHe
npuaaTtHUM marepianom.

He6eaneka yayweHHs!

YnakoBKa npunaay HebesneyHa ana Aitei. Y »KoAHOMY BUNaAKy He
03BONANTE AITAM rpaTUCA 3 YNaKoBKOLO.

3aranbHi BKa3iBKU
Cucrema BiABeAeHHA BUTAXKHOIo nOBiTpH

BkasiBKa: BupoBHUK He Hece BianoBiganbHOCTI 3a AepeKTH, AKi
BMHUKIW B pe3ynbTati HENPaBUIbHOrO NNaHyBaHHA | NPOKNaAKM
Tpy6onposoay.
Ina 3abeaneyeHHA oNTUMasbHOI MOTY)KHOCTI BUTAXKKM Chig
BMKOPUCTOBYBATHU KOPOTKY NPAMY BUTAXKHY TPpyOy AKOoMora
GinbLuoro aiameTpy.
BuKOpUCTaHHA JOBIUX BUTAXKHUX TPYO i3 LLOPCTKOO MOBEPXHELD, 3
6aratbMa BUrMHaMy i giameTpom MeHwwe 150 MM He 03BONUTb
ZOCATTU ONTUMASTLHOT NOTYXHOCTI BUTAXKKM i NiABULLMTb LLYMHICTb
BEHTUNATOPA.
Lna npoknaakv nosiTpoBoAiB ANA BiABOAY BUTAXXHOIO NOBITPA
Zl03BOJIAETLCA BUKOPUCTOBYBATH TPYOHU (B T.4. M’AKi TpyOM) nuwle i3
Heroptoyoro marepiany.
Kpyrni Tpy6u
PexkomeHayeTbeca BHYTPILLHIM AiameTp 150 MM, oAHaK, He MeHLe
120 mMm.
Mnocki kaHanu
BHyTpiLLHii NepeTWH NoBWHEH BiANOBIAATH AiaMeTpy Kpyrnux Tpyo.
@ 150 mm 6n. 177 cm?
@ 120 mm 6n. 113 cm?
Mnocki KaHanu He NOBWHHI BUTMHATMCA NiA FOCTPUMMU KyTamMu.

Mpu po36ixxHUX diameTpax Tpyd 3acTOCOBYWTE YLLiNbHIOBaNbHI
CTPIYKM.

EneKTpuuyHe nigKkntoUYeHHA
A\ Hebesneka yaapy cTpymom!

Oetani BcepeaunHi npunagy MoxyTb 6yTW FrOCTPUMM, LLHYP KUBMEHHA
MOXKe MOLUKOAUTUCE. 3aB0POHAETLCA 3rMHATK a0 3aTUCKaTH LUHYP
YKMBJIEHHA MiJ Yac YCTaHOBKMU.
HeoOxiaHi aaHi WwWoao niakntoYeHHA MiCTATLCA Ha GipMOBIKi Tabnuyui
npunaay.
Lleit nobytoBwii npunag Mpasunam €C WoA0 3axuUCTy BiA
pagionepeLuKoa.
Lle# npunaa no3BONAETLCA NIAKNKOYATHY NULLE A0 YCTAHOBMIEHOI y
BIANOBIAHOCTI i3 YUHHUMM NPUMUCAMU PO3ETKH i3 3aXMCHUM
KOHTaKTOM.
3abesneyte HaABHICTb PO3ETKM i3 3aXUCHUM KOHTAKTOM y
6e3nocepeiHii 6n1M3bKOCTI 10 Npunaay.
Po3eTKa i3 3aXMCHUM KOHTaKTOM NOBWHHA MiAKMoYaTUEA [0
eNeKTPOMEpPEeXXi Yepes BNACHUIA KOHTYp CTPyMY.
AKLWO nicnA BCTAHOBNEHHA Npunajy po3eTka CTaHe HEeAOCTYMHa,
ZNA YCTaHOBKM NOTPIGEH BCENOMOCHUM po3'eaHyBady(Hanpuknaa
NiHIMHWIA 3aXMCHWUI aBTOMAT, 3an0BiXKHUKK Ta pene) i3 MiH.
BiICTAHHIO MiXX KOHTaKTamu y 3 Mm.
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MiaroroBka Ao MOHTamy

YBara!

MepewoHaiitecs, Wo No6nn3y oTBOpIB He posTalloBaHi kabeni

€NIEKTPOXKMBJIEHHA Ta raso- i BOAONPOBIAHI LLNAHTU.

MepesipKa cTiHK
CriHa noB1HHa BYTH PiBHOIO, BEPTUKABHO | LOCTATHBO MILIHOO.
MnMbuHa BUCBEPANEHWX OTBOPIB NOBWHHA BiAMNOBIAATU LOBXMUHI
reuHTiB. Jto6eni noBUHHI 6yTH HaAIRHO 3aKpinneHi.
LnA cTiH i3 Taknx maTepianis, AK, HANpPUKNaa, rincoKapToH,
nopucTUiA BeTOH, Lierna i3 NOpoToHy, CIia 3acTOCOBYBaTH BiANOBIiAHI
3aco0u KpinneHHs.
Makc. Bara npunaay cknaaae 7 Kr.
Po6oTn 3 BUKOHaHHA OTBOPIB B CTiHi NOBUHHI BUKOHYBATUCA TiIbKK
kBanidpikoBaHMM nepcoHanom. Ba)knveo He 3aLUKOAWUTH CTanoCTi
cnopyau.
Hebesneka yTBOPEHHA MOLLKOXKEHD BiZl KOHAEHCATY.
BHyTPILLHLOCTIHHUI NOBITPAHMI KaHan BUBEAITb HA30BHI NiA
HEBEJIMKUM KyToM (1°).

MpueagHaHHA A0 CUCTEMU BUTAMHOI BeHTURALIT
3'eaHyBanbHi Natpybkn & 200 MM, NocTayaroTeCA B KOMIIEKTI
AD 702 042: Tpy6Huii nepesiaHnk & 200 mm Ha & 150/125 mm.
Mpunacyite o @ 150 a6o 125 mm, BiApisaBLIM YACTUHY A0
HeobxiaHoro AiameTpy.

(cneuianeHe npunaaaA, 3aMoOBNAETLCA OKPEMO)

AD 702 052: TenecKoni4yH1it BHYTPILLHBOCTIHHWIA BEHTUNALIAHUIA KaHan
@ 200 MM i3 BOyaOBaHOO 3aripHOO 3aCyBKOO

(cneuianeHe npunaaan, 3aMoOBAAETLCA OKPEMO)

AD 854 047: nositpe3abipHuK Ha 2 nnacki KaHam

(cneuianbHe npunaaan, 3aMOBAAETLCA OKPEMO)

AD 704 047: nositpe3abipHuK Ha 2 Kpyrni kaHanu & 150 MM
(cneuianbHe npunaaan, 3aMoBAAETLCA OKPEMO)

AD 704 048: nositpe3abipHuk Ha 2 Kpyrni kKaHanu & 150 Mm
(cneuianeHe npunaaan, 3aMoOBAAETLCA OKPEMO)

KpinneHHAa npunagy A0 30BHiLLHbOI CTiHK

YBara!

MepexoHaiiTecs, Lo No6nn3y OTBOPIB He posTalloBaHi kabeni

€NEeKTPOXMBIIEHHA Ta raso- | BOAOMNPOBIAHI LUNAHTH.

1. 3pobiTb 0TBIp Y CTiHi AiameTpom MiHIMyM 210 MM.

2. BcTaHoBIiTb TENECKONIYHWI BHYTPILLUHBOCTIHHWIA BEHTUAALIAHKA
kanan AD 702 042 (cneuianbHe npunafan, 3aMOBNAETECA OKPEMO)
Yy CTiHi, 3aQiKCy1Te 1 YLUINbHITL HOro 3a AONOMOIrOK MOHTaXHOT NiHK
260 MOHTa)XXHOTO Keto.

BkasiBKa: BeHTUnAUIMHWIA KaHan BUBEAITb HA30BHI Nig HEBENUKUM
KyTOoM (1° BIAHOCHO Npunaay) AnA BiABEAEHHA KOHAeHcaTy.
3.TpoceepaniTe y 30BHILLHIN CTiHi OTBOPKM ANA KpinneHb AiaMeTpoMm

8 MM Ta KabenbHuii BBig AiameTpoM MiHimym 20 mm. (man. 1)

3akpinitb A06enb ypiBeHb 3i CTiHOMO.

MPUrBUHTITb MOHTaXXHY NaHenb A0 30BHILLHBOI CTiIHKU Ta YLLiNbHIT i

HaneHWM YnHom. (man. 2)

6. MpoBeaiTb Kpi3b CTiIHY MeperkeBuit Kabenb i Kabenb cucTeMu
ynpasniHHA. (man. 3)

7.TIpUrBUHTITE BUTAXKHUI ABUIYH A0 MOHTaXKHOT NaHeni.

8. MpuKpiniTe BUTAXHY TPyOy A0 KiHUA BEHTUNALIMHOIO KaHany
BCEpPeAMHi NPUMILLEHHA. HKLLIO BUKOPUCTOBYETLCA antoMiHieBa
Tpy6a, MicLe 3’eAHaHHA HEOBXiAHO NMONepPeaHbO 3aUUCTUTH.
BkasiBKa: Y noeaHaHHi 3 ra3oBMMK Npunagamu chig
BMKOPWCTOBYBATH a/IlOMiHiEBi TPyOH, 3a60POHAETLCA 3aCTOCOBYBATH
nNacTUKoBi kaHanu. Yepes BUCOKyY Temneparypy noBsiTpA, LLO
BMBOAWTBLCA, BOHWU MOXXYTb AedopMyBaTUCA.

9. 3aKpinitb 650K ynpaBiHHA 3CepeanHU Ha CTiHi 3a LOMOMOroto
FBUHTIB.

o R

MigkntoyeHHA npunaay

1. MpueaHaiite WTekep A0 MepexeBoro kabento. MpueaHaiTe cuHin
ApiT Ao Bxoay N, kopuuHeBui — Ao BUXoAy L, a 3eneHo-xoBTHit — Ao
cepeaHboro Buxoay. 3'eaHanTe cCKnaoBi WTeKepa. 3arBuHTITL ABa
Wwypynu kabenbHoro amoptuaaropa. (Man. 4)

2.Tlin'enHaite MepexeBuit kabenb Ta kabenb ynpaBniHHA 61oKy
BEHTUNATOPA A0 BUTAXKHOIO ABUryHa 610Ky ynpaBniHHA. (Man. 5)

3.TpveaHainTe 40 BUTAXKKM KOMYTaUiiHWI Kabenb 60Ky ynpasBniHHA.
LLITekepHi po3'eMun NoBMHHI 3adikcyBaTucA.

BkasziBka: Po3'emu ana niaknoueHHAa X1 i X2 oaHaKoBi.

4.TliakntouiTb 6M10K yNpaBiHHA 10 MepeXi i1 nepeBipTe Woro
dyHKUioOHanbHICTb. AKLO Npunaa He GyHKUIOHYE, nepesipTe
npaBUbHICTb NiAKIOYEHHA 3'eaHyBanbHOro Kadento.

JonaTKoBUM KOMyTaUinHUKN BUXIA

Po60oTu 3 noAaTKOBAMM KOMYTaLIMHUMKU BUXOAAMU MOXKYTb
BUKOHYBATUCA TifIbKM KBanNipikOBaHUM €IEKTPUKOM i3 JOTPUMAHHAM
perioHanbH1X HOPM i CTaHAapTIB.

Mpunaa mae AoaaTKoBKUI KOMYTaUIMHUI BUXiA X16 (KOHTaKT i3
HYNIbOBUM MOTEHUIaNnoMm) AnA NiAKAYEHHA iHLWKMX Npunagis,
HanpuKnaa BEHTUNALIAHOI ycTaHOBKM KopucTyBaya. KoHTakT
3aKpPUBAETLCA, AKLLO BEHTUIATOP NPALIOE, | BIAKPMBAETBCA, AKLLO
BEHTUNATOP BUMKHEHWN.

KomyTauinHni Buxia postalloBaHui nia KpULWKOK. Hanpyra
niaknoyYeHHA — makcumym 30 B/1 A (nocT. cTpym/3MiH. CTpyMm).
CurHan, Lo NpUESHYETLCA A0 KOHTaKTY, Ma€e BiANOBIAATH PiBHIO
3axucry 3.

ApantepHuit moaynb AA 400 510 anA BiKOHHOrO
KOHTaKTHOro BUMUKauya

P0o60TH 3 NiAKNHOYEHHAM BIKOHHOTO KOHTAKTHOrO BUMMUKAUa MOXYTb
BUKOHYBATUCA TifIbKK KBaNiPiKOBAHUM E€NEKTPUKOM i3 LOTPUMaHHAM
perioHanbHWX HOPM i cTaHAapTiB.

Mpunaa mae niakntodeHHA X17 AnA BIKOHHOrO KOHTAKTHOMO
BMMMKaYa. BiKOHHUI KOHTAKTHWUI BUMKUKAY NpuaaTHUI AnA
BOyZnoByBaHHA 260 NOBEPXHEBOr0 MOHTaXKy. Bu oTpumyeTe
aaantepHuit moaynb AA 400 510 okpemo AK cneuianbHe npunaaas.
JoTpumyiiteca BCiX HaBEAEHUX BKA3iBOK 3 MOHTaXKY.

3a yMOBM MiAKNOYEHOr0 BiKOHHOrO KOHTAKTHOro BUMUKava
BEHTUNALIA BUTAXKKM QYHKUIOHYE NnLLIE NPpU BIAKPUTOMY BiKHI.
OcCBITNEHHA TaKOoX Npautoe NULLIE NPU BiAKPUTOMY BiKHI.

[Mpv yBIMKHEHHI BEHTUNALIT i3 3aKPUTUM BIKHOM MUIOTUTb KHOMKAa
00paHoro CTyneHsa BeHTUNALIT, a BEHTUNALIA 3anvwaeTbca
BUMKHEHOHO.

AKLLO 3aKPUTK BIKHO NpK YBIMKHEHIN BEHTUAALIT, Npunaa BUMUKAE
BEHTUNALiIO NPOTAroM 5 cekyHA. MUroTUTb KHoMKa 06paHoro CTyneHnA
BEHTUNALLI.

Bca BeHTMNAUIMHA cnucTemMa, B T.4. BIKOHHUIA KOHTaKTHUMA BUMMKAY,
NnoBWHHA ByTH OLiHEHa KOMMETEHTHOI 0CcOoB0t0, BiAMOBIAANBHO 3a
eKcnnyarawito Ta o4MCTKy Tpyo.

Po6oTa nicna npueaHaHHA Ao mepexi (man. 6)
Jo mepexi MoXxHa npueaHaTv Aekinbka npunaais. OcsiTneHHA Ta
BEHTUNATOP YCiX Npunaais ekcrniyaTyroTbCA OAHOYACHO.

MocninoBHO NpueaHanTe npunaav Ao pos'eMiB niaxkaoveHHa X1 1a
X2 (piBHoUiHHI). [TocniaoBHICTL NiIAKOYEHHA A0 MepeXki He Mae
3HaueHHA. AKLLO KomyTauiHui Kabenb, LWo noctavyaeTbcA B
KOMIMNEKTi, BUABMBCA 3aKOPOTKMM, 3aCTOCYHTE CTaHAAPTHWN
KOMyTaUiiHui kKabenb (MiHiMym Cat5, ekpaHoBaHWi).

MakcumanbHa KinbKicTe NpueaHyBaHux npunagis: 20. 3aransHa
ZIOBXXMHA KoMyTauiiHoro kabento: 40 M. Po6oTy ycTaHOBKM NOBUHEH
nepeBipuTH KBanipikoBaHUM cneuianicT nicnA NepLuoi yCTaHOBKH
npunaay.

36iih y poboTi 0o4HOro NpUEAHAHOro Npunaay (nepepuBaHHA Hanpyry,
BiZl'eAHAHHA MepeXKeBoro Kabento) NPUM3BOAUTL A0 BNIOKYBaHHA
po60TH BeHTUNATOPA YCiel cucTemu. Yci Knasilli Ha npunagi MUroTATs.

MicnA 3miHW KOH®Irypauii HeoBXiAHO 3HOBY 3aMyCTUTU YCTaHOBKY:
1. BiArBUHTITb 3aXUCHY KPULLIKY.

2. HatucHitb Ta yTpumynTe knasiwy Reset, AOKM He NOYHYTb ropitn
obuasa citnogioau (npuén. 5 cekyra). Micna usoro BiANyCTITh
KNaBiLly NPOTArOM HACTYMHUX 5 CeKyHA.

3. TIpUrBUHTITb 3aXUCHY KPHLLIKY.

4.Po6oTy ycTaHOBKU MiCNA 3amnycKy NOBUHEH NEPEBIPUTH
KBanipikoBaHui cneuianicrt.

JlemoHTyHTE Nnpunan

1. 3HecTpymTE Npunaa.

2. Bin'enHaite BUTAXHI TPpyOU.

3. Bin'eaHaiTe kabenbHi 3'eaHaHHA.

4. BUKpyTiTb rBMHTOBI 3'€AHAHHA ANA KPiNneHHA npunaay.
5. 3HimiTb npunaa.
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	ó Monteringsanvisning
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	õ Інструкція з монтажу
	: Wichtige Sicherheitshinweise
	Lebensgefahr!
	Verletzungsgefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Stromschlaggefahr!
	Erstickungsgefahr!

	Allgemeine Hinweise
	Abluftleitung
	Hinweis
	Elektrischer Anschluss
	: Stromschlaggefahr!


	Montage vorbereiten
	Achtung!
	Wand überprüfen

	Abluftanschluss
	Gerät an der Außenwand montieren
	Achtung!
	1. Mauerdurchbruch mit einem Durchmesser von mindestens 210 mm herstellen.
	2. Teleskop-Wanddurchführung AD 702 042 (Sonderzubehör, bitte separat bestellen) im Mauerdurchbruch einsetzen und mit Bauschaum oder Montagekleber fixieren und abdichten.
	Hinweis
	3. Befestigungslöcher 8 mm und die Kabeldurchführung mit einem Durchmesser von mindestens 20 mm in die Außenwand bohren. (Bild 1)
	4. Dübel wandbündig eindrücken.
	5. Montageblech geeignet gegen die Außenwand abdichten und festschrauben. (Bild 2)
	6. Netzkabel und Steuerkabel durch die Wand führen. (Bild 3)
	7. Gebläsebaustein an das Montageblech schrauben.
	8. Abluftrohr innen an Wanddurchführung befestigen. Wird ein Aluminiumrohr verwendet, den Anschlussbereich vorher glätten

	Hinweis
	9. Steuereinheit innen an der Wand festschrauben.



	Gerät anschließen
	1. Stecker an Netzkabel montieren. Blauen Draht im Anschluss N, braunen Draht im Anschluss L und grün/gelben Draht im mittleren Anschluss befestigen. Steckerteile montieren. Zwei Schrauben für die Zugentlastung festschrauben. (Bild 4)
	2. Netzkabel und Steuerkabel vom Gebläsebaustein an der Steuereinheit fest einstecken. (Bild 5)
	3. Netzwerkkabel von der Steuereinheit zur Dunstabzugshaube fest einstecken. Die Stecker müssen einrasten.
	Hinweis
	4. Steuereinheit an das Netz anschließen und Funktion prüfen. Falls das Gerät nicht funktioniert: Den korrekten Sitz der Verbindungskabel prüfen!


	Zusätzlicher Schaltausgang
	Anschluss für Fensterkontaktschalter AA 400 510
	Vernetzter Betrieb (Bild 6)
	1. Abdeckblech abschrauben.
	2. Reset-Taste so lange drücken bis beide LED permanent leuchten (ca. 5 Sekunden). Dann Taste innerhalb 5 Sekunden loslassen.
	3. Abdeckblech anschrauben.
	4. Funktion der Anlage nach dem Initialisieren von einer qualifizierten Fachkraft prüfen lassen.

	Gerät demontieren
	1. Gerät stromlos machen.
	2. Abluftleitungen lösen.
	3. Kabelverbindungen lösen.
	4. Verschraubungen für die Befestigung des Geräts lösen.
	5. Gerät abnehmen.
	: Important safety information
	Danger of death!
	Risk of injury!
	Risk of electric shock!
	Risk of electric shock!
	Risk of electric shock!
	Danger of suffocation!


	General information
	Exhaust duct
	Note
	Electrical connection
	: Risk of electric shock!


	Installation preparation
	Caution!
	Checking the wall

	Exhaust connection
	Fitting the appliance on the outside wall
	Caution!
	1. Create the wall breakthrough with a diameter of at least 210 mm.
	2. Insert the telescopic wall outlet AD 702 042 (optional accessory, please order separately) into the wall breakthrough and secure and seal using construction foam or construction adhesive.
	Note
	3. Drill 8 mm mounting holes and the cable passage with a diameter of at least 20 mm into the outside wall. (Fig. 1)
	4. Press in the wall plugs flush with the wall.
	5. Seal the mounting plate appropriately against the outside wall and tighten it. (Fig. 2)
	6. Guide the mains cable and the control cable through the wall. (Fig. 3)
	7. Screw the fan module onto the mounting plate.
	8. Secure the exhaust air pipe into the wall outlet. If an aluminium pipe is used, smooth the connection area beforehand

	Note
	9. Screw the inner control unit to the wall.



	Connecting the appliance to the power supply
	1. Fit the plug onto the mains cable. Secure the blue wire in connection N, the brown wire in connection L and the green/ yellow wire in the central connection. Fit the connector parts. Tighten two screws for the strain relief. (Fig. 4)
	2. Firmly insert the mains cable and control cable from the fan module into the control unit. (Fig. 5)
	3. Firmly insert the network cable from the control unit to the extractor hood. The plug must snap into place.
	Note
	4. Connect the control unit to the mains and check that it works correctly. If the appliance does not work: Check that the connection cable is positioned correctly.


	Additional switching output
	Connection for window contact switch AA 400 510
	Networked operation (Fig. 6)
	1. Unscrew the cover plate.
	2. Press and hold the reset button until both LEDs light up continuously (approx. 5 seconds). Then release the button within 5 seconds.
	3. Screw in the cover plate.
	4. After initialisation, have a qualified electrician check that the system functions correctly.

	Removing the appliance
	1. Disconnect the appliance from the power supply.
	2. Disconnect the exhaust air lines.
	3. Undo the cable connections.
	4. Undo the screw connections for securing the appliance.
	5. Remove the appliance.
	: Důležitá bezpečnostní upozornění
	Ohrožení života!
	Nebezpečí úrazu!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!
	Nebezpečí udušení!


	Všeobecná upozornění
	Odvětrávací vedení
	Upozornění
	Elektrické připojení
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem!


	Příprava k montáži
	Pozor!
	Kontrola stěny

	Připojení odvětrávání
	Montáž spotřebiče na stěnu
	Pozor!
	1. Vytvořte otvor ve zdi o průměru minimálně 210 mm.
	2. Do otvoru ve zdi nasaďte teleskopickou stěnovou průchodku AD 702 042 (zvláštní příslušenství, objednejte samostatně) a upevněte a utěsněte stavební pěnou nebo montážním lepidlem.
	Upozornění
	3. Do vnější stěny vyvrtejte upevňovací otvory 8 mm a otvor pro vedení kabelu o průměru minimálně 20 mm. (obrázek 1)
	4. Zastrčte do zdi hmoždinky tak, aby nevyčnívaly.
	5. Montážní plech vhodným způsobem utěsněte a přišroubujte k vnější stěně. (obrázek 2)
	6. Zdí protáhněte elektrický kabel a řídicí kabel. (obrázek 3)
	7. Přišroubujte modul ventilátoru k montážnímu plechu.
	8. Uvnitř připevněte ke stěnové průchodce trubku odvodu vzduchu. Pokud použijete hliníkovou trubku, místo připojení nejprve uhlaďte.

	Upozornění
	9. Řídicí jednotku přišroubujte z vnitřní strany ke zdi.



	Zapojení spotřebiče
	1. Namontujte zástrčku na elektrický kabel. Modrý vodič připevněte v přípoji N, hnědý vodič v přípoji L a zeleno-žlutý vodič v prostředním přípoji. Namontujte součásti zástrčky. Utáhněte dva šrouby pro snížení zatížen...
	2. Zapojte pevně elektrický kabel a řídicí kabel od odvětrávací jednotky k řídicí jednotce. (obrázek 5)
	3. Zapojte pevně síťový kabel od řídicí jednotky k odsavači par. Zástrčky musí zaskočit.
	Upozornění
	4. Řídicí jednotku připojte k elektrické síti a zkontrolujte funkci. Pokud zařízení nefunguje: Zkontrolujte správné zapojení spojovacích kabelů!


	Přídavný spínací výstup
	Přípoj pro kontaktní spínač okna AA 400 510
	Provoz propojených spotřebičů (obrázek 6)
	1. Odšroubujte krycí plech.
	2. Držte tak dlouho stisknuté tlačítko reset, dokud trvale nesvítí obě LED (cca 5 sekund). Poté tlačítko do 5 sekund uvolněte.
	3. Přišroubujte krycí plech.
	4. Funkci zařízení nechte po inicializaci zkontrolovat kvalifikovaným odborníkem.

	Demontáž spotřebiče
	1. Zařízení odpojte od sítě.
	2. Odpojte trubky pro odvod vzduchu.
	3. Odpojte kabely.
	4. Povolte šrouby, kterými je zařízení upevněné.
	5. Sejměte zařízení.
	: Vigtige sikkerhedsanvisninger
	Livsfare!
	Fare for tilskadekomst!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for elektrisk stød!
	Fare for kvælning!


	Generelle anvisninger
	Aftræksledning
	Bemærk
	Elektrisk tilslutning
	: Fare for elektrisk stød!


	Forberedelse af monteringen
	Pas på!
	Væg kontrolleres

	Tilslutning til aftræksluft
	Montering af apparat på ydervæg
	Pas på!
	1. Etabler en åbning i muren med en diameter på mindst 210 mm.
	2. Placer teleskop-murgennemføring AD 702 042 (ekstra tilbehør, skal bestilles separat) i åbningen i muren, og fikser og aftæt med byggeskum eller montageklæber.
	Bemærk
	3. Bor befæstigelseshuller på Ø 8 mm og en kabelgennemføring med en diameter på mindst 20 mm i ydervæggen. (fig. 1)
	4. Tryk dyvlerne ind, så de flugter med væggen.
	5. Aftæt montagepladen mod ydervæggen med et egnet materiale, og skru den fast. (fig. 2)
	6. Før netkabel og styrekabel gennem væggen. (fig. 3)
	7. Skru ventilationsmodulet på montagepladen.
	8. Fastgør aftræksrøret indvendig på murgennemføringen. Hvis der anvendes aluminiumsrør, skal tilslutningsstedet glattes forinden.

	Bemærk
	9. Skru styreenheden fast indvendig på væggen.



	Tilslutte apparatet
	1. Monter stikket på netkablet. Forbind den blå ledning med tilslutning N, den brune ledning med tilslutning L og den grøn/gule ledning med tilslutningen i midten. Monter stikkets komponenter. Skru de to skruer til trækaflastningen i. (fig. 4)
	2. Stik netkablet og styrekablet fra ventilationsmodulet fast ind i styreenheden. (fig. 5)
	3. Stik netværkskablet fra styreenhed til emhætte fast. Stikkene skal gå i indgreb.
	Bemærk
	4. Slut styreenheden til nettet, og kontroller, at den fungerer. Hvis apparatet ikke fungerer: Kontroller, at forbindelseskablerne er placeret korrekt!


	Ekstra kontaktudgang
	Tilslutning til vindueskontakt AA 400 510
	Netværksdrift (fig. 6)
	1. Skru afdækningspladen af.
	2. Tryk vedvarende på reset-tasten, indtil begge LED'er lyser permanent (ca. 5 sekunder). Slip derpå tasten indenfor de næste 5 sekunder.
	3. Skru afdækningspladen på igen.
	4. Efter initialiseringen skal anlæggets funktion kontrolleres af en faguddannet person.

	Demontering af emhætte
	1. Afbryd strømforsyningen til apparatet.
	2. Tag aftrækskanalerne af.
	3. Tag kabelforbindelserne af.
	4. Skru apparatets befæstigelsesskruer ud.
	5. Tag apparatet af.
	: Σημαντικές υποδείξεις ασφαλείας
	Θανατηφόρος κίνδυνος!
	Κίνδυνος τραυματισμού!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!
	Κίνδυνος ασφυξίας!


	Γενικές υποδείξεις
	Αγωγός απαγωγής του αέρα
	Υπόδειξη
	Ηλεκτρική σύνδεση
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας!


	Προετοιμασία της συναρμολόγησης
	Προσοχή!
	Έλεγχος τοίχου

	Σύνδεση εξαερισμού
	Τοποθέτηση της συσκευής στον εξωτερικό τοίχο
	Προσοχή!
	1. Ανοίξτε ένα άνοιγμα τοίχου με μια διάμετρο το λιγότερο 210 mm.
	2. Τοποθετήστε το τηλεσκοπικό πέρασμα του τοίχου AD 702 042 (ειδικό εξάρτημα, ξεχωριστή παραγγελία) στο άνοιγμα του τοίχου, στερεώστε το και σ...
	Υπόδειξη
	3. Ανοίξτε τρύπες στερέωσης 8 mm και το πέρασμα του καλωδίου με μια διάμετρο το λιγότερο 20 mm στον εξωτερικό τοίχο. (Εικ. 1)
	4. Πιέστε μέσα τα βύσματα ισόπεδα με τον τοίχο.
	5. Στεγανοποιήστε κατάλληλα τη λαμαρίνα συναρμολόγησης στον εξωτερικό τοίχο και βιδώστε την. (Εικ. 2)
	6. Περάστε το καλώδιο δικτύου και το καλώδιο ελέγχου μέσα από τον τοίχο. (Εικ. 3)
	7. Βιδώστε το συγκρότημα του ανεμιστήρα στη λαμαρίνα συναρμολόγησης.
	8. Στερεώστε το σωλήνα εξαερισμού εσωτερικά στο πέρασμα του τοίχου. Εάν χρησιμοποιηθεί αλουμινένιος σωλήνας, πρέπει να λειάνετε προηγου...

	Υπόδειξη
	9. Βιδώστε τη μονάδα ελέγχου εσωτερικά στον τοίχο.



	Σύνδεση της συσκευής
	1. Συναρμολογήστε το φις στο καλώδιο δικτύου. Στερεώστε τον μπλε κλώνο στη σύνδεση N, τον καφέ κλώνο στη σύνδεση L και τον πράσινο/κίτρινο κ...
	2. Συνδέστε καλά το καλώδιο δικτύου και το καλώδιο ελέγχου από τη μονάδα ελέγχου προς τη συσκευή και προς το συγκρότημα του ανεμιστήρα. (Ε...
	3. Συνδέστε καλά το καλώδιο δικτύου από τη μονάδα ελέγχου προς τον απορροφητήρα. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν.
	Υπόδειξη
	4. Συνδέστε τη μονάδα ελέγχου στο ηλεκτρικό δίκτυο και ελέγξτε τη λειτουργία. Εάν η συσκευή δε λειτουργεί: Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή τω...


	Πρόσθετη έξοδος μεταγωγής
	Σύνδεση για ένα διακόπτη επαφής παραθύρου AA 400 510
	Δικτυωμένη λειτουργία (Εικ. 6)
	1. Ξεβιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	2. Πατήστε το πλήκτρο επαναφοράς (Reset) τόσο, μέχρι να ανάβουν συνεχώς και οι δύο φωτοδίοδοι (LED) (περίπου 5 δευτερόλεπτα). Μετά εντός 5 δευτερ...
	3. Βιδώστε τη λαμαρίνα κάλυψης.
	4. Αναθέστε τον έλεγχο της λειτουργίας της εγκατάστασης μετά την αρχικοποίηση σε έναν ειδικευμένο τεχνικό.

	Αποσυναρμολόγηση της συσκευής
	1. Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος.
	2. Λύστε τους αγωγούς εξαερισμού.
	3. Λύστε τις συνδέσεις καλωδίων.
	4. Λύστε τις κοχλιοσυνδέσεις για τη στερέωση της συσκευής.
	5. Αφαιρέστε τη συσκευή.
	: Indicaciones de seguridad importantes
	¡Peligro mortal!
	¡Peligro de lesiones!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de descarga eléctrica!
	¡Peligro de asfixia!


	Consejos y advertencias generales
	Conducto de evacuación del aire
	Nota
	Conexión eléctrica
	: ¡Peligro de descarga eléctrica!


	Preparativos para el montaje
	¡Atención!
	Comprobar la pared

	Conexión de la salida de aire
	Montar el aparato en la pared exterior
	¡Atención!
	1. Abrir una brecha en la pared con un diámetro de mín. 210 mm.
	2. Colocar el pasamuros telescópico AD 702 042 (accesorio especial, pedir por separado) en la brecha del muro y, después, fijarlo y hermetizarlo con espuma o adhesivo de montaje.
	Nota
	3. Perforar en la pared exterior agujeros de fijación de 8 mm y el pasacables con un diámetro de mín. 20 mm. (Fig. 1)
	4. Introducir los tacos de forma que queden enrasados con la pared.
	5. Sellar y atornillar debidamente la placa de montaje contra la pared exterior. (Fig. 2)
	6. Pasar el cable de la red y el de control por la pared. (Fig. 3)
	7. Atornillar el módulo del ventilador en la placa de montaje.
	8. Fijar el tubo de salida de aire por dentro del pasamuros. Si se utiliza un tubo de aluminio, pulir previamente la zona de conexión.

	Nota
	9. Fijar la unidad de control en el interior de la pared.



	Conexión del aparato
	1. Montar el enchufe en el cable de red. Fijar el cable azul en la conexión N; el cable marrón en la conexión L y el cable amarillo y verde en la conexión central. Montar las piezas del enchufe. Atornillar dos tornillos para la descarga de tracci...
	2. Insertar firmemente en la unidad de mando el cable de red y el cable de mando del módulo de ventilador. (Fig. 5)
	3. Insertar firmemente el cable de red de la unidad de mando en la cubierta de la campana. Los enchufes tienen que encajar.
	Nota
	4. Conectar la unidad de mando a la red y comprobar si funciona. Si el aparato no funciona, comprobar que el cable de conexión esté bien colocado.


	Salida de conexión adicional
	Conexión para interruptor de contacto de la ventana AA 400 510
	Funcionamiento interconectado (Fig. 6)
	1. Desatornillar la tapa protectora.
	2. Pulsar la tecla Reset hasta que los dos LED se iluminen de forma permanente (aprox. 5 segundos). Después de 5 segundos, soltar la tecla.
	3. Atornillar la tapa protectora.
	4. Contactar con profesionales cualificados para que comprueben el funcionamiento de la instalación tras el reinicio.

	Desmontaje del aparato
	1. Desconectar el aparato de la corriente.
	2. Aflojar los conductos de aire de salida.
	3. Aflojar las conexiones de los cables.
	4. Aflojar los tornillos de fijación del aparato.
	5. Sacar el aparato.


	Ü Paigaldusjuhend
	: Olulised ohutusnõuded
	Eluohtlik!
	Vigastuste oht!
	Elektrilöögi oht!
	Elektrilöögi oht!
	Elektrilöögi oht!
	Lämbumisoht!

	Üldised juhised
	Äratõmbekanal
	Märkus
	Ühendamine vooluvõrku
	: Elektrilöögi oht!


	Paigaldamise ettevalmistamine
	Tähelepanu!
	Seina kontrollimine

	Heitõhuühendus
	Seadme paigaldamine välisseinale
	Tähelepanu!
	1. Tehke seina vähemalt 210 mm läbimõõduga läbiviik.
	2. Paigaldage teleskoop-läbiviigukanal AD 702 042 (eritarvik, tellida eraldi) ja fikseerige ning tihendage ehitusvahu või montaažiliimiga.
	Märkus
	3. Puurige välisseina 8 mm kinnitusavad ja kaabli läbiviik läbimõõduga vähemalt 20 mm. (joonis 1)
	4. Suruge tüüblid sisse nii, et need on seinaga ühetasa.
	5. Isoleerige paigaldusplekk välisseinast sobival viisil ja kinnitage kruvidega. (joonis 2)
	6. Viige võrgujuhe ja juhtkaabel läbi seina. (joonis 3)
	7. Kinnitage puhurimoodul paigalduspleki külge.
	8. Kinnitage heitõhutoru seestpoolt läbiviigu külge. Alumiiniumtoru kasutamise korral tuleb ühenduspiirkond eelnevalt tasandada.

	Märkus
	9. Kinnitage juhtpaneel seestpoolt seina külge.



	Seadme ühendamine
	1. Monteerige pistik võrgujuhtme külge. Ühendage sinine juhe liitmikuga N, pruun juhe liitmikuga L ja roheline/kollane juhe keskmise liitmikuga. Monteerige pistiku osad kokku. Keerake kinni kaks veojõu leevendamise kruvi. (joonis 4)
	2. Ühendage võrgujuhe ja puhurimooduli juhtkaabel juhtpaneeliga. (joonis 5)
	3. Ühendage juhtpaneeli võrgujuhe õhupuhastiga. Pistikud peavad kohale fikseeruma.
	Märkus
	4. Ühendage juhtpaneel vooluvõrku ja kontrollige toimivust. Kui seade ei tööta, kontrollige, kas ühendusjuhtmed on õiges asendis!


	Täiendav ühenduspesa
	Aknakontaktilüliti AA 400 510 liides
	Ühendatud seadmete töö (joonis 6)
	1. Kruvige maha katteplekk.
	2. Vajutage reset-nupule seni, kuni mõlemad LED-tuled pidevalt põlevad (ca 5 sekundit). Seejärel vabastage nupp 5 sekundi jooksul.
	3. Kruvige külge katteplekk.
	4. Pärast lähtestamist laske seadme toimivust kontrollida kvalifitseeritud tehnikul.

	Seadme lahtivõtmine
	1. Lahutage seade vooluvõrgust.
	2. Ühendage lahti heitõhutorud.
	3. Ühendage lahti juhtmed.
	4. Keerake lahti seadme kinnituskruvid.
	5. Võtke seade maha.
	: Tärkeitä turvaohjeita
	Hengenvaara!
	Loukkaantumisvaara!
	Sähköiskun vaara!
	Sähköiskun vaara!
	Sähköiskun vaara!
	Tukehtumisvaara!


	Yleiset ohjeet
	Poistoilmaputki
	Huomautus
	Sähköliitäntä
	: Sähköiskun vaara!


	Asennuksen alkuvalmistelut
	Huomio!
	Seinän tarkastus

	Poistoilmaliitäntä
	Laitteen asentaminen ulkoseinään
	Huomio!
	1. Tee seinään aukko, jonka halkaisija on vähintään 210 mm.
	2. Aseta teleskooppiläpivienti AD 702 042 (lisävaruste, tilattava erikseen) seinän aukkoon ja tiivistä rakennesolumuovilla tai asennusliimalla.
	Huomautus
	3. Poraa ulkoseinään kiinnitysreiät 8 mm ja johdon läpivientiaukko, jonka halkaisija on vähintään 20 mm. (kuva 1)
	4. Paina tulpat reikiin niin, että ne ovat samassa tasossa seinäpinnan kanssa.
	5. Tiivistä asennuspelti ulkoseinää vasten sopivaa menetelmää käyttäen ja kiinnitä se ruuveilla. (kuva 2)
	6. Vie verkkojohto ja ohjausjohto seinän läpi. (kuva 3)
	7. Kiinnitä puhallinosa asennuspeltiin.
	8. Kiinnitä poistoilmaputki sisäpuolelta seinän läpivientiin. Jos hormiputki on alumiinia, varmista ennen asennusta että liitäntäalue on sileä

	Huomautus
	9. Kiinnitä ohjausyksikkö sisäpuolelta ruuveilla seinään.



	Laitteen liittäminen
	1. Asenna pistoke verkkojohtoon. Kiinnitä sininen johto liitäntään N, ruskea johto liitäntään L ja vihreä/keltainen johto keskimmäiseen liitäntään. Asenna pistokkeen osat. Kiristä johdon vedonpoiston kaksi ruuvia. (kuva 4)
	2. Liitä verkkojohto ja ohjausjohto huolellisesti puhallinosasta ohjausyksikköön. (kuva 5)
	3. Liitä verkkojohto huolellisesti ohjausyksiköstä liesituulettimeen. Pistokkeiden pitää lukittua paikoilleen.
	Huomautus
	4. Liitä ohjausyksikkö sähköverkkoon ja tarkasta toiminta. Jos laite ei toimi: tarkasta liitäntäjohtojen kunnollinen kiinnitys!


	Lisäkytkentälähtö
	Liitäntä ikkunakytkintä varten AA 400 510
	Verkotettu toiminta (kuva 6)
	1. Irrota peitelevy.
	2. Paina Reset-valitsinta kunnes molemmat LED-valot palavat jatkuvasti (noin 5 sekuntia). Vapauta sitten valitsin 5 sekunnin kuluessa.
	3. Kiinnitä peitelevy ruuvilla.
	4. Pätevän ammattihenkilön on tarkastettava laitteiston toiminta perusasetuksen jälkeen.

	Laitteen irrottaminen
	1. Katkaise virta laitteesta.
	2. Irrota poistoilmaputket.
	3. Irrota johtoliitännät.
	4. Irrota laitteen kiinnitysruuvit.
	5. Ota laite pois paikaltaan.
	: Précautions de sécurité importantes
	Danger de mort !
	Risque de blessure !
	Risque de choc électrique !
	Risque d’électrocution !
	Risque d’électrocution !
	Risque d'asphyxie !


	Consignes générales
	Conduit d'évacuation
	Remarque
	Branchement électrique
	: Risque de choc électrique !


	Préparer le montage
	Attention !
	Vérifier le mur

	Sortie en évacuation extérieure
	Montage de l'appareil sur le mur extérieur
	Attention !
	1. Pratiquer une traversée murale d'un diamètre d'au moins 210 mm.
	2. Introduire le conduit de traversée téléscopique AD 702 042 (accessoire en option, à commander séparément) dans la traversée murale et colmater avec de la mousse expansible pour assurer l'étanchéité.
	Remarque
	3. Percer des trous de fixation de 8 mm et le trou de passage des câbles d'un diamètre d'au moins 20 mm dans le mur extérieur. (fig. 1)
	4. Enfoncer les chevilles à fleur du mur.
	5. Colmater la plaque de fixation de manière appropriée contre le mur extérieur et la visser. (fig. 2)
	6. Passer le câble secteur et le câble de commande à travers le mur. (fig. 3)
	7. Visser le moteur séparé sur la plaque de fixation.
	8. Fixer le conduit d'évacuation à l'intérieur sur le conduit de traversée du mur. En cas d'utilisation d'un tube en aluminium, lisser au préalable la zone de raccordement

	Remarque
	9. Visser l'unité de commande à l'intérieur sur le mur.



	Raccordement de l'appareil
	1. Monter la fiche sur le câble secteur. Fixer le fil bleu dans le raccord N, le fil marron dans le raccord L et le fil vert/jaune dans le raccord du milieu. Monter les pièces de la fiche. Visser deux vis pour le serre-câble. (fig. 4)
	2. Connecter fermement le câble secteur et le câble de commande du moteur séparé sur l'unité de commande. (fig. 5)
	3. Connecter fermement le câble réseau de l'unité de commande vers la hotte aspirante. Les connecteurs doivent s'encliqueter.
	Remarque
	4. Connecter l'unité de commande au secteur et contrôler le fonctionnement. Si l'appareil ne fonctionne pas : vérifier la fixation correcte des câbles de raccordement !


	Sortie de commutation supplémentaire
	Raccord pour le contacteur de fenêtre AA 400 510
	Utilisation en réseau (fig. 6)
	1. Dévisser la tôle de protection.
	2. Appuyer sur la touche Reset jusqu'à ce que les deux LED soient allumées en continu (env. 5 secondes). Relâcher ensuite la touche dans les 5 secondes.
	3. Visser le tôle de protection.
	4. Faire vérifier la fonction de l'installation par un technicien qualifié après l'initialisation.

	Démonter l'appareil
	1. Mettre l'appareil hors tension.
	2. Détacher les conduits d'évacuation.
	3. Détacher les jonctions des câbles.
	4. Desserrer les vissages pour la fixation de l'appareil.
	5. Enlever l'appareil.
	: Važne sigurnosne napomene
	Opasnost po život!
	Opasnost od ozljede!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od gušenja!


	Opće napomene
	Odvodni vod
	Napomena
	Električni priključak
	: Opasnost od strujnog udara!


	Priprema montaže
	Oprez!
	Provjera zida

	Priključak za odlazni zrak
	Montaža uređaja na vanjski zid
	Oprez!
	1. Napravite otvor u zidu promjera najmanje 210 mm.
	2. Umetnite teleskopsku zidnu provodnicu AD 702 042 (poseban pribor, posebno naručite) u otvor u zidu te fiksirajte i zabrtvite građevinskom pjenom ili montažnim ljepilom.
	Napomena
	3. Izbušite rupe za pričvršćivanje 8 mm i kabelsku provodnicu promjera najmanje 20 mm u vanjskom zidu. (slika 1)
	4. Utisnite tiple da budu u ravnini sa zidom.
	5. Zabrtvite i pričvrstite montažnu ploču na vanjski zid. (slika 2)
	6. Mrežni kabel i upravljački kabel provucite kroz zid. (slika 3)
	7. Modul ventilatora pričvrstite vijcima na montažnu ploču.
	8. Cijev za odlazni zrak pričvrstite iznutra na zidnu provodnicu. Ukoliko koristite aluminijsku cijev, područje priključivanja prethodno poravnajte

	Napomena
	9. Upravljačku jedinicu pričvrstite iznutra na zid.



	Priključivanje uređaja
	1. Montirajte utikač na mrežni kabel. Pričvrstite plavu žicu u priključak N, smeđu žicu u priključak L i zelenu/žutu žicu u srednji priključak. Montirajte dijelove utikača. Pričvrstite dva vijka za vlačno rasterećenje. (slika 4)
	2. Mrežni kabel i upravljački kabel modula ventilatora utaknite u upravljačku jedinicu. (slika 5)
	3. Mrežni kabel utaknite od upravljačke jedinice do nape. Utikači se moraju uglaviti.
	Napomena
	4. Upravljačku jedinicu priključite na mrežu i provjerite radi li. Ako uređaj ne radi: provjerite ispravan dosjed spojnog kabela!


	Dodatni uklopni izlaz
	Priključak prekidača s prozorskim kontaktom AA 400 510
	Umrežen rad (slika 6)
	1. Odvrnite vijke na pokrivnoj ploči.
	2. Pritišćite tipku Reset toliko dugo sve dok obje LED lampice ne svijetle stalno (oko 5 sekundi). Zatim otpustite tipku u roku od 5 sekundi.
	3. Pričvrstite pokrivnu ploču vijcima.
	4. Provjeru rada sustava nakon inicijalizacije prepustite kvalificiranom instalateru.

	Demontaža uređaja
	1. Isključite uređaj iz struje.
	2. Skinite odvodne vodove.
	3. Otpustite kabelske spojeve.
	4. Otpustite vijčane spojeve za pričvršćivanje uređaja.
	5. Skinite uređaj.
	: Importanti avvertenze di sicurezza
	Pericolo di morte!
	Pericolo di lesioni!
	Pericolo di scossa elettrica!
	Pericolo di scarica elettrica!
	Pericolo di scarica elettrica!
	Pericolo di soffocamento!


	Indicazioni generali
	Scarico dell'aria
	Avvertenza
	Collegamento elettrico
	: Pericolo di scossa elettrica!


	Preparazione del montaggio
	Attenzione!
	Controllare la parete

	Collegamento di scarico
	Montaggio dell'apparecchio sulla parete esterna
	Attenzione!
	1. Creare un'apertura nel muro con un diametro di almeno 210 mm.
	2. Immettere il dispositivo a parete telescopico AD 702 042 (accessorio speciale, da ordinare separatamente) nell'apertura nel muro e fissare e impermeabilizzare con schiuma o colla di montaggio.
	Avvertenza
	3. Praticare dei fori di fissaggio di 8 mm e la posa dei cavi con un diametro di almeno 20 mm nella parete esterna. (fig. 1)
	4. Inserire i tasselli a filo del muro.
	5. Sigillare e fissare in maniera adeguata la lamiera di montaggio contro la parete esterna. (fig. 2)
	6. Far passare il cavo di rete e il cavo di controllo attraverso la parete. (fig. 3)
	7. Fissare il modulo ventola alla lamiera di montaggio.
	8. Fissare il tubo d'espulsione internamente al dispositivo a parete. Se si utilizza un tubo in alluminio, levigare prima la zona di raccordo.

	Avvertenza
	9. Fissare l'unità di controllo internamente alla parete.



	Allacciamento dell'apparecchio
	1. Montare la spina sul cavo di rete. Fissare il filo blu nel collegamento N, il filo marrone nel collegamento L e il filo verde/ giallo nel collegamento centrale. Montare le parti della spina. Fissare due viti per lo scarico della trazione. (fig. 4)
	2. Inserire saldamente i cavi di rete e i cavi di controllo dal modulo ventola nell'unità di comando. (fig. 5)
	3. Inserire saldamente i cavi di rete dell'unità di comando nella cappa di aspirazione. Le spine devono scattare in posizione.
	Avvertenza
	4. Allacciare l'unità di comando alla rete e verificarne il funzionamento. Nel caso l'apparecchio non funzioni: controllare la posizione corretta dei cavi di collegamento!


	Uscita di commutazione supplementare
	Collegamento per interruttore a contatto AA 400 510
	Funzionamento collegato (fig. 6)
	1. Svitare il pannello di copertura.
	2. Premere il tasto Reset finché entrambi i LED non si accendono a luce fissa (ca. 5 secondi). Poi rilasciare il tasto entro 5 secondi.
	3. Avvitare il pannello di copertura.
	4. Dopo l'inizializzazione, far controllare il funzionamento dell'impianto da tecnici qualificati.

	Smontaggio dell'apparecchio
	1. Scollegare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	2. Staccare i condotti dell'aria di scarico.
	3. Staccare i collegamenti dei cavi.
	4. Allentare i raccordi a vite per il fissaggio dell'apparecchio.
	5. Rimuovere l'apparecchio.
	: 安全に関する重要な注意事項
	死亡の危険!
	負傷の危険!
	感電の危険!
	感電の危険!
	感電の危険!
	窒息の危険!


	一般注意事項
	換気経路
	メモ:
	電気接続
	: 感電の危険!


	設置準備
	注意!
	壁の確認

	排気接続
	外壁への本機器の取り付け
	注意!
	1. 直径210 mm以上の壁面口を作成します。
	2. 伸縮式壁コンセントAD 702 042（別売の付属品）を壁の突破 口に挿入し、建築用フォームまたは建築用接着剤を使用して固 定およびシーリングします。
	メモ:
	3. 外壁に8 mmの取り付け穴と直径20 mm以上のケーブル通路 を開けます。(図 1)
	4. 壁のプラグが壁とぴったりと重なるように押しつけます。
	5. 取り付けプレートを外壁に対して適切に密閉し、締め付けま す。(図 2)
	6. 電源ケーブルと制御ケーブルを壁に通します。(図 3)
	7. ファンモジュールを取り付けプレートにねじ込みます。
	8. 排気管を壁排気口に固定します。アルミパイプを使用する場合 は、事前に接続部を滑らかにしてください

	メモ:
	9. 内側の制御ユニットを壁にねじ込みます。



	電源への製品の接続
	1. プラグを電源ケーブルに取り付けます。接続Nの青い線、接続 Lの茶色の線、中央接続の緑/黄色の線を固定します。コネク タ部品を取り付けます。張力緩和用の2本のネジを締めます。 ...
	2. 主電源ケーブルと制御ケーブルをファンモジュールから制御ユ ニットにしっかりと挿入します。(図 5)
	3. ネットワークケーブルを制御ユニットから換気フードにしっか りと挿入します。プラグは所定の位置に取り付ける必要があり ます。
	メモ:
	4. 制御ユニットを主電源に接続し、正しく機能することを確認し ます。本機器が機能しない場合：接続ケーブルが正しく配置さ れていることを確認します。


	追加の切り替え出力
	窓接触スイッチ AA 400 510 の接続
	ネットワーク操作 (図 6)
	1. カバープレートのネジを外します。
	2. 両方のLEDが点灯するまでリセットボタンを長押しします （約5秒間）。 その後、5秒以内にボタンを離します。
	3. ランププレートのネジを締めます。
	4. 初期化の後、資格を有する電気技師にシステムが正しく機能す ることを確認してもらってください。

	製品の取り外し
	1. 本製品の電源ケーブルをコンセントから抜きます。
	2. 排気ラインを取り外します。
	3. ケーブル接続を元に戻します。
	4. 本機器を固定するためのネジ接続を外します。
	5. 本機器を取り外します。
	ù Орнату туралы нұсқаулар
	: Қауіпсіздік техникасы туралы маңызды нұсқаулар
	Өмірге қауіпті!
	Кемтар болып қалу қауіптілігі!
	Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!
	Электр соққы қауібі!
	Электр соққы қауібі!
	Тұншығу қаупі!


	Жалпы нұсқаулар
	Желдету құбыры
	Нұсқау
	Электр желісіне қосу
	: Электр қуатынан зақымға ұшырау қауіптілігі!


	Орнатуды дайындаңыз
	Назар аударыңыз!
	Қабырғаны тексеріңіз

	Ауа сору қоспасы
	Құрылғыны сыртқы қабырғаға орнатыңыз
	Назар аударыңыз!
	1. Диаметрі кемінде 210 мм дуал тесігін жасаңыз.
	2. Телескоптық қабырғалық өткізгішті AD 702 042 (арнайы керек- жарақтар, бөлек тапсырыс беру) қабырға тесігіне салып құрылыс көбігімен немес...
	Нұсқау
	3. 8 мм бекіту тесіктері мен диаметрі кемінде 20 мм кабель өткізгішін сыртқы қабырғада бұрғылаңыз. (сурет 1)
	4. Дюбельді қабырғаға басып салыңыз.
	5. Орнату табасын сыртқы қабырғаға керекті ретте тығыздап бұрып бекітіңіз. (сурет 2)
	6. Желі кабелі мен басқару кабелін қабырғадан өткізіңіз. (сурет 3)
	7. Желдету блогын орнату табасына бұрап қойыңыз.
	8. Ауа шығару ішінде қабырға өткізгішіне бекітіңіз. Алюминий құбыры қолданылса қосу аймағын алдымен тегістеңіз

	Нұсқау
	9. Басқару блогін ішінен қабырғаға бұрап бекітіңіз.



	Аспапты қосу
	1. Айырды желі кабелінде орнатыңыз. Көк сымды N жалғастырғышына, қоңыр сымды L жалғастырғышына және жасыл/сары сымды орта жалғастырғышқа ...
	2. Желдету блогының желі кабелі мен басқару кабелін басқару блогына берік салыңыз. (сурет 5)
	3. Басқару блогының желі кабелін сорғыш қалпаққа берік салыңыз. Айырлар тірелуі керек.
	Нұсқау
	4. Басқару блогын желіге қосып жұмыс істеуін тексеріңіз. Егер құрылғы жұмыс істемесе біріктіру кабелінің дұрыс орналасқанын тексеріңіз!


	Қосымша қосқыш шығыс
	Терезе контакттік өшіргіші үшін қосқыш AA 400 510
	Желілік жұмыс істеу (сурет 6)
	1. Қаптаманы бұрап шығарыңыз.
	2. Қайта қосу пернесін екі жарық диодтар үздіксіз жанғаныша баса беріңіз (шам. 5 секунд). Сосын пернесі 5 секунд ішінде жіберіңіз.
	3. Қаптама табаны бұрап бекітіңіз.
	4. Жабдықтың функциясын іске қосудан соң маманды қызметкер арқылы тексертіріңіз.

	Құрылғыны шешу
	1. Құрылғыны тоқтан босатыңыз.
	2. Желдету құбырларын босатыңыз.
	3. Кабель жалғасуларын босату.
	4. Құрылғыны бекіту бұрандалы жалғасуларын босату.
	5. Құрылғыны шешіңіз.
	: Svarbūs saugos nurodymai
	Kyla pavojus gyvybei!
	Pavojus susižeisti!
	Elektros smūgio pavojus!
	Elektros smūgio pavojus!
	Elektros smūgio pavojus!
	Kyla pavojus uždusti!


	Bendros nuorodos
	Ventiliacijos linija
	Pastaba
	Elektros jungtis
	: Elektros smūgio pavojus!


	Pasiruošimas montuoti
	Dėmesio!
	Sienos patikrinimas

	Ištraukiamojo oro jungties prijungimas
	Prietaiso montavimas prie išorinės sienos
	Dėmesio!
	1. Mūro sienoje padarykite mažiausiai 210 mm skersmens angą.
	2. Į mūro sienos angą įstatykite teleskopinį sieninį ventiliacijos kanalą AD 702 042 (specialus priedas, užsakomas atskirai), užfiksuokite montažinėmis putomis arba montažiniais klijais ir užsandarinkite.
	Pastaba
	3. Išorinėje sienoje išgręžkite 8 mm tvirtinimo angas ir mažiausiai 20 mm skersmens angą kabelio įvadui. (1 pav.)
	4. Kaiščius įstumkite iki pat sienos.
	5. Išorinės sienos srityje tinkamai užsandarinkite montažinę skardą ir ją prisukite. (2 pav.)
	6. Prijungimo prie tinklo kabelį ir valdymo kabelį įveskite per sieną. (3 pav.)
	7. Ventiliatoriaus mazgą prisukite prie montažinės skardos.
	8. Oro ištraukimo vamzdį viduje pritvirtinkite prie sieninio ventiliacijos kanalo. Jei naudojate aliumininį vamzdį, prieš tai išlyginkite prijungimo vietą.

	Pastaba
	9. Valdymo bloką prisukite viduje prie sienos.



	Prietaiso prijungimas
	1. Prie tinklo kabelio primontuokite kištuką. Mėlyną gyslą prijunkite prie N jungties, rudą – prie L jungties, o žalią / geltoną – prie viduriniosios jungties. Sumontuokite kištuko dalis. Įsukite du tempimo jėgos mažinimo varžtus. (...
	2. Ventiliatoriaus modulio prijungimo prie tinklo kabelį ir valdymo kabelį tvirtai prijunkite prie valdymo bloko. (5 pav.)
	3. Prijunkite valdymo bloko tinklo kabelį prie garų rinktuvo. Kištukai turi užsifiksuoti.
	Pastaba
	4. Valdymo bloką prijunkite prie tinklo ir patikrinkite, ar jie veikia. Jei prietaisas neveikia: patikrinkite, ar prijungimo kabeliai tinkamoje padėtyje!


	Papildomas jungimo išėjimas
	Lango kontaktinio jungiklio jungtis AA 400 510
	Režimas prijungus prie tinklo (6 pav.)
	1. Atsukite dengiamąją skardą.
	2. Atkūrimo mygtuką spauskite tol, kol visi šviesos diodai pradės šviesti nuolat (maždaug 5 sekundes). Paskui per 5 sekundes atleiskite mygtuką.
	3. Prisukite dengiamąją skardą.
	4. Baigus inicijuoti, įrenginio veikimą turi patikrinti kvalifikuotas specialistas.

	Prietaiso išmontavimas
	1. Prietaisą atjunkite nuo srovės tiekimo tinklo.
	2. Atjunkite oro ištraukimo linijas.
	3. Atlaisvinkite prijungus kabelius.
	4. Atlaisvinkite prietaiso tvirtinimo varžtines jungtis.
	5. Nuimkite prietaisą.


	å Montāžas instrukcija
	: Svarīgas drošības norādes
	Dzīvības apdraudējums!
	Savainojumu risks!
	Strāvas trieciena risks!
	Strāvas trieciena risks!
	Strāvas trieciena risks!
	Nosmakšanas risks!

	Vispārēji norādījumi
	Atgaisa vads
	Norādījums
	Elektropieslēgums
	: Strāvas trieciena risks!


	Montāžas sagatavošana
	Uzmanību!
	Sienas pārbaude

	Atgaisa pieslēgums
	Ierīces montāža pie ārsienas
	Uzmanību!
	1. Izveidojiet vismaz 210 mm platu atveri sienā.
	2. Ievietojiet teleskopisko sienas ievadu AD 702 042 (papildpiederums, jāpasūta atsevišķi) sienas atverē un nostipriniet to ar montāžas putām vai montāžas līmi, noblīvējiet.
	Norādījums
	3. Izurbiet ārsienā 8 mm platus stiprinājuma caurumus un vismaz 20 mm platu kabeļu ievades kanālu. (1. attēls)
	4. Pilnībā ievietojiet tapas.
	5. Uzlieciet armatūras plāksni uz ārsienas un pieskrūvējiet to. (2. attēls)
	6. Izvelciet pa sienas atvērumu elektrokabeli un vadības kabeli. (3. attēls)
	7. Pieskrūvējiet atsevišķo ventilēšanas vienību pie armatūras plāksnes.
	8. Iestipriniet atgaisa cauruli sienas ievadā. Ja izmanto alumīnija cauruli, iepriekš jānolīdzina pieslēguma vieta.

	Norādījums
	9. Ieskrūvējiet vadības vienību pie sienas.



	Iekārtas pieslēgšana
	1. Piemontējiet spraudni elektrības kabelim. Nostipriniet zilo vadu savienojumā N, brūno vadu savienojumā L un zaļi/dzelteno vadu vidējā savienojumā. Montējiet spraudņa daļas. Pieskrūvējiet divas skrūves slodzes mazināšanai. (4 attēls)
	2. Elektrības kabeli un vadības kabeli no atsevišķās ventilēšanas vienības rūpīgi pievienojiet pie vadības ierīces. (5 attēls)
	3. Vadības ierīces tīkla kabeli stingri pievienojiet tvaiku nosūcējam. Spraudņiem ir jāfiksējas.
	Norādījums
	4. Pievienojiet vadības ierīci pie elektrotīkla un pārbaudiet tās darbību. Ja ierīce nedarbojas: pārbaudiet, vai savienotājkabelis ir pareizi novietots.


	Papildu izejas slēdzis
	Pieslēgumvieta loga kontaktslēdzim AA 400 510
	Darbība tīklā (6 attēls)
	1. Noskrūvējiet pārsegu.
	2. Turiet taustiņu „Reset” nospiestu tik ilgi, līdz abas LED spuldzes izgaismojas nepārtraukti (apm. 5 s). Tad 5 sekunžu laikā atlaidiet taustiņu.
	3. Pieskrūvējiet pārsegu.
	4. Pēc iekārtas inicializēšanas, ļaujiet ierīces darbību pārbaudīt kvalificētam speciālistam.

	Ierīces demontāža
	1. Atvienojiet ierīci no elektrotīkla.
	2. Atvienojiet atgaisa vadus.
	3. Atbrīvojiet kabeļu savienojumus.
	4. Atskrūvējiet ierīces stiprinājumus.
	5. Noņemiet ierīci.
	: Belangrijke veiligheidsvoorschriften
	Levensgevaar!
	Risico van letsel!
	Gevaar van een elektrische schok!
	Risico van een elektrische schok!
	Risico van een elektrische schok!
	Verstikkingsgevaar!


	Algemene aanwijzingen
	Luchtafvoer
	Aanwijzing
	Elektrische aansluiting
	: Gevaar van een elektrische schok!


	Voorbereiden van de montage
	Attentie!
	Wand controleren

	Aansluiting afvoerlucht
	Apparaat aan de buitenwand monteren
	Attentie!
	1. Opening door de muur maken met een diameter van minstens 210 mm.
	2. Ronde wanddoorvoer AD 702 042 (extra toebehoren afzonderlijk bestellen) in de opening plaatsen en met bouwschuim of montagelijm bevestigen en afdichten.
	Aanwijzing
	3. Bevestigingsgaten 8 mm en de kabeldoorvoer met een diameter van minstens 20 mm in de buitenwand boren. (Afb. 1)
	4. De pluggen volledig in de wand drukken.
	5. Montageplaat goed tegen de buitenwand afdichten en vastschroeven. (Afb. 2)
	6. Aansluitsnoer en hoofdkabel door de wand leiden. (Afb. 3)
	7. Ventilatormodule aan de montageplaat schroeven.
	8. Afvoerpijp aan de binnenkant van de wanddoorvoer bevestigen. Bij gebruik van een aluminium buis moet het aansluitgedeelte eerst worden gladgemaakt

	Aanwijzing
	9. De regeleenheid aan de binnenkant van de wand schroeven.



	Apparaat aansluiten
	1. Stekker aan het aansluitsnoer monteren. Blauwe draad in aansluiting N, bruine draad in aansluiting L en groen/gele draad in de middelste aansluiting bevestigen. Stekkerdelen monteren. Twee schroeven voor de trekontlasting vastdraaien. (Afb. 4)
	2. Aansluitsnoer en hoofdkabel van de ventilatormodule goed vastzetten op de regeleenheid. (Afb. 5)
	3. Netwerkkabel van de regeleenheid naar de afzuigkap goed vastzetten. De stekkers dienen te vergrendelen.
	Aanwijzing
	4. De regeleenheid op het net aansluiten en de werking controleren. Werkt het apparaat niet, controleer dan of de verbindingskabels goed bevestigd zijn!


	Extra schakeluitgang
	Aansluiting voor venstercontactschakelaar AA 400 510
	Gebruik binnen een netwerk (Afb. 6)
	1. afdekplaat losschroeven.
	2. reset-toets zolang indrukken tot beide LED's permanent verlicht zijn (ca. 5 seconden). vervolgens de toets binnen 5 seconden loslaten.
	3. afdekplaat weer vastschroeven.
	4. De werking van de installatie dient na de initialisatie te worden gecontroleerd door een gekwalificeerde vakkracht.

	Apparaat demonteren
	1. Apparaat stroomloos maken.
	2. Afvoerleidingen losmaken.
	3. Kabelverbindingen losmaken.
	4. Schroefverbindingen voor de bevestiging van het apparaat losmaken.
	5. Apparaat verwijderen.
	: Viktige sikkerhetsanvisninger
	Livsfare!
	Fare for personskader!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for elektrisk støt!
	Fare for kvelning!


	Generelle veiledninger
	Utluftingsrør
	Merk
	Elektrisk tilkopling
	: Fare for elektrisk støt!


	Forberede monteringen
	Obs!
	Kontroller veggen

	Utluftingskobling
	Montere apparatet på ytterveggen
	Obs!
	1. Lag et hull gjennom muren med en diameter på minst 210 mm.
	2. Sett teleskop-veggjennomføringen AD 702 042 (spesialtilbehør, må bestilles separat) i muråpningen, fest og tett med fugeskum eller monteringslim.
	Merk
	3. Bor festehull på 8 mm og et hull til kabelen med en diameter på minst 20 mm i ytterveggen. (bilde 1)
	4. Trykk pluggene helt inn i veggen.
	5. Tett rundt monteringsplaten mot ytterveggen og skru fast. (bilde 2)
	6. Før strømledningen og styreledningen gjennom veggen. (bilde 3)
	7. Skru ventilatorenheten til monteringsplaten.
	8. Fest utluftingsrøret innvendig på veggjennomføringen. Dersom det brukes aluminiumsrør, må du glatte ut tilkoblingsområdet på forhånd.

	Merk
	9. Skru styreenheten innvendig fast til veggen.



	Tilkobling av apparatet
	1. Monter støpselet på strømledningen. Fest den blå lederen til tilkobling N, den brune lederen til tilkobling L og den grønn/gule lederen i den midtre tilkoblingen. Monter pluggdelene. Skru fast to skruer for trekkavlastningen. (bilde 4)
	2. Koble strømledningen og styrekabelen fra ventilatorenheten fast til styreenheten. (bilde 5)
	3. Koble nettverkskabelen fra styreenheten fast til avtrekkshetten. Pluggene må smekke på plass.
	Merk
	4. Koble styreenheten til nettet, og kontroller at den fungerer. Dersom apparatet ikke fungerer: Kontroller at tilkoblingskablene sitter riktig.


	Ekstra koblingsutganger
	Tilkobling for vinduskontaktbryter AA 400 510
	Nettkoblet drift (bilde 6)
	1. Skru løs dekselet.
	2. Hold inne reset-tasten inntil begge lysdiodene lyser permanent ( ca. 5 sekunder). Slipp deretter tasten innen 5 sekunder.
	3. Skru fast dekselet.
	4. Få anleggets funksjon kontrollert av en utdannet elektriker etter initialiseringen.

	Demontering av apparatet
	1. Koble apparatet fra strømmen.
	2. Løsne avtrekkskanalene.
	3. Koble fra alle kabler.
	4. Løsne skruene for feste av apparatet.
	5. Ta av apparatet.
	: Ważne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	Zagrożenie życia!
	Niebezpieczeństwo obrażeń!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem!
	Niebezpieczeństwo porażenia prądem!
	Niebezpieczeństwo uduszenia!


	Wskazówki ogólne
	Przewód odprowadzający powietrze
	Wskazówka
	Podłączenie do sieci elektrycznej
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem elektrycznym!


	Przygotowanie montażu
	Uwaga!
	Sprawdzenie ściany

	Podłączenie przewodu odprowadzającego powietrze
	Montaż urządzenia na ścianie zewnętrznej
	Uwaga!
	1. Średnica otworu w murze musi mieć co najmniej 210 mm.
	2. Teleskopowy przepust ścienny AD 702 042 (dostępny osobno jako wyposażenie dodatkowe) osadzić w otworze w murze, następnie zamocować za pomocą pianki montażowej lub kleju montażowego i uszczelnić.
	Wskazówka
	3. W ścianie zewnętrznej wywiercić otwory mocujące 8 mm oraz tunel kablowy o średnicy co najmniej 20 mm. (rys. 1)
	4. Wcisnąć kołki rozporowe tak, aby ich brzeg znajdował się w jednej płaszczyźnie ze ścianą.
	5. Płytę montażową odpowiednio uszczelnić i przykręcić do ściany zewnętrznej. (rys. 2)
	6. Przeprowadzić przewód zasilający oraz przewód sterujący przez ścianę. (rys. 3)
	7. Moduł dmuchawy przykręcić do płyty montażowej.
	8. Rurę odprowadzającą powietrze przymocować od wewnątrz do przepustu ściennego. Zastosowanie rury aluminiowej wymaga wcześniejszego wygładzenia obszaru połączenia.

	Wskazówka
	9. Jednostkę sterującą przykręcić od wewnątrz do ściany.



	Podłączanie urządzenia
	1. Zamontować wtyczkę przewodu zasilającego. Niebieską żyłę umieścić w przyłączu N, brązową w przyłączu L, a zieloną/żółtą w przyłączu środkowym. Zmontować elementy wtyczki. Dokręcić dwie śruby uchwytu kablowego odciążaj...
	2. Przewód zasilający i przewód sterujący modułu dmuchawy podłączyć do jednostki sterującej. (rys. 5)
	3. Kabel sieciowy jednostki sterującej podłączyć do okapu. Wtyczki muszą się zatrzasnąć.
	Wskazówka
	4. Jednostkę sterującą podłączyć do sieci i sprawdzić działanie. Jeżeli urządzenie nie działa: Sprawdzić prawidłowe podłączenie elektrycznego przewodu łączącego!


	Dodatkowe wyjście przełącznika
	Przyłącze do podłączenia przełącznika na tryb pracy przy otwartym oknie AA 400 510
	Tryb pracy w sieci (rys. 6)
	1. Odkręcić osłonę.
	2. Naciskać przycisk Reset tak długo, aż obie diody LED będą świeciły bez przerwy (ok. 5 sekund). W ciągu kolejnych 5 sekund puścić przycisk.
	3. Przykręcić osłonę.
	4. Po zakończeniu inicjalizacji systemu zlecić jego sprawdzenie wykwalifikowanemu specjaliście.

	Demontaż urządzenia
	1. Wyłączyć zasilanie urządzenia.
	2. Zdemontować przewody odprowadzające powietrze.
	3. Rozłączyć połączenia kablowe.
	4. Odkręcić złącza śrubowe mocujące urządzenie.
	5. Zdjąć urządzenie.
	: Instruções de segurança importantes
	Perigo de vida!
	Perigo de ferimentos!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de choque elétrico!
	Perigo de asfixia!


	Indicações gerais
	Tubagem de extração
	Nota
	Ligação eléctrica
	: Perigo de choque elétrico!


	Preparação da montagem
	Atenção!
	Preparação da parede

	Ligação da exaustão de gases
	Montar o aparelho na parede exterior
	Atenção!
	1. Estabeleça a abertura na parede com um diâmetro mínimo de 210 mm.
	2. Aplique uma entrada telescópica na parede AD 702 042 (acessório especial, encomendar separadamente) na abertura na parede, fixe e vede com espuma de expansão ou cola de montagem.
	Nota
	3. Faça furos de fixação com 8 mm e uma passagem para cabos com um diâmetro mínimo de 20 mm na parede exterior. (Fig. 1)
	4. Pressione a bucha de forma rematada à parede.
	5. Isole adequadamente e aperte bem a placa de montagem contra a parede exterior. (Fig. 2)
	6. Passe o cabo de rede e o cabo de comando pela parede. (Fig. 3)
	7. Aparafuse o módulo do ventilador na placa de montagem.
	8. Fixe o tubo para ar de exaustão interior na passagem da parede. Se for utilizado um tubo de alumínio, alise primeiro a área de ligação.

	Nota
	9. Aperte a unidade de comando no interior da parede.



	Ligar o aparelho
	1. Montar a ficha no cabo de rede. Fixar o fio azul na ligação N, o fio castanho na ligação L e o fio verde/amarelo na ligação central. Montar os componentes da ficha. Apertar dois parafusos na pinça de fixação do cabo. (Fig. 4)
	2. Encaixar firmemente o cabo de rede e o cabo de comando do módulo do ventilador na unidade de comando. (Fig. 5)
	3. Encaixar firmemente o cabo de rede da unidade de comando para o exaustor. As fichas têm de encaixar firmemente.
	Nota
	4. Ligar a unidade de comando à rede e verificar o funcionamento. Se o aparelho não funcionar: verifique se os cabos de ligação estão corretamente ligados!


	Saída de comutação adicional
	Ligação para interruptor de contacto para janela AA 400 510
	Operação em rede (Fig. 6)
	1. Desapertar a chapa de proteção.
	2. Premir a tecla Reset até os dois LED ficarem permanentemente acesos (durante aprox. 5 segundos). Em seguida, soltar a tecla dentro de 5 segundos.
	3. Apertar a chapa de proteção.
	4. O funcionamento do sistema tem de ser verificado por um técnico qualificado após a inicialização.

	Desmontar o aparelho
	1. Desligar o aparelho da corrente.
	2. Soltar os tubos de exaustão.
	3. Soltar as uniões de cabos.
	4. Soltar as uniões roscadas para a fixação do aparelho.
	5. Retirar o aparelho.
	: Важные правила техники безопасности
	Опасно для жизни!
	Опасность травмирования!
	Опасность удара током!
	Опасность поражения током!
	Опасность поражения током!
	Опасность удушья!


	Общие указания
	Труба для отвода воздуха
	Указание
	Электрическое подключение
	: Опасность удара током!


	Подготовка к монтажу
	Внимание!
	Проверка стены

	Подключение воздухоотвода
	Монтаж прибора на наружной стене
	Внимание!
	1. Сделайте сквозное отверстие в стене диаметром минимум 210 мм.
	2. Телескопический внутристенный вентиляционный канал AD 702 042  (дополнительные принадлежности, заказывать отдельно) вставьте в отверсти...
	Указание
	3. Просверлите в наружной стене крепёжные отверстия диаметром 8 мм и отверстие для проводки кабеля диаметром минимум 20 мм. (рис. 1)
	4. Запрессуйте дюбеля в отверстия заподлицо со стеной.
	5. Загерметизируйте и закрепите винтами монтажную панель на наружной стене. (рис. 2)
	6. Проведите сетевой кабель и кабель управления через стену. (рис. 3)
	7. Привинтите блок вентилятора к монтажной панели.
	8. Закрепите вытяжную трубу изнутри на внутристенном вентиляционном канале. Если используется алюминиевая труба, предварительно зачист...

	Указание
	9. Закрепите блок управления изнутри на стене с помощью винтов.



	Подключение прибора к сети
	1. Установите вилку на сетевом кабеле. Закрепите голубой провод в разъёме N, коричневый провод – в разъёме L, а жёлто- зелёный провод – в ср...
	2. Подсоедините сетевой кабель и кабель управления блока вентилятора к блоку управления. (рис. 5)
	3. Подсоедините коммутационный кабель блока управления к вытяжке. Штекерные разъёмы должны зафиксироваться.
	Указание
	4. Подсоедините блок управления к сети и проверьте его действие. Если прибор не работает: проверьте правильность подключения соединител...


	Дополнительный коммутационный выход
	Разъём оконного контактного выключателя AA 400 510
	Эксплуатация объединённых приборов (рис. 6)
	1. Отвинтите защитную накладку.
	2. Нажимайте клавишу Reset до тех пор, пока оба светодиода не будут гореть постоянно (ок. 5 секунд). Затем отпустите клавишу в течение 5 секунд.
	3. Привинтите защитную накладку.
	4. После инициализации установки её функционирование должно быть проверено квалифицированным специалистом.

	Снятие прибора
	1. Обесточьте прибор.
	2. Отсоедините вытяжные трубопроводы.
	3. Отсоедините кабели электропитания.
	4. Ослабьте винтовые соединения, с помощью которых закреплён прибор.
	5. Снимите прибор.
	: Dôležité bezpečnostné pokyny
	Ohrozenie života!
	Nebezpečenstvo poranenia!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!
	Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!
	Nebezpečenstvo udusenia!


	Všeobecné upozornenia
	Odsávacie potrubie
	Upozornenie
	Elektrické pripojenie
	: Nebezpečenstvo úrazu elektrickým prúdom!!


	Príprava montáže
	Pozor!
	Kontrola steny

	Pripojenie odvodu vzduchu
	Montáž spotrebiča na vonkajšiu stenu
	Pozor!
	1. Vytvorte otvor cez stenu s priemerom minimálne 210 mm.
	2. Teleskopickú stenovú priechodku AD 702 042 (osobitné príslušenstvo, objednajte zvlášť) vložte do otvoru v múre a zafixujte a utesnite montážnou penou alebo montážnym lepidlom.
	Upozornenie
	3. Vyvŕtajte otvory na upevnenie s priemerom 8 mm a káblové priechodky s priemerom min. 20 mm do vonkajšej steny. (obrázok 1)
	4. Vtlačte kolíky tak, aby lícovali so stenou.
	5. Montážny plech vhodne utesnite k vonkajšej stene a priskrutkujte. (obrázok 2)
	6. Sieťový kábel a kábel riadenia preveďte cez stenu. (obrázok 3)
	7. Ventilátorový modul priskrutkujte na montážny plech.
	8. Odvetrávaciu rúru upevnite vnútri na stenovú priechodku. Ak použijete hliníkovú rúru, oblasť pripojenia najprv vyhlaďte

	Upozornenie
	9. Riadiacu jednotku priskrutkujte vnútri na stenu.



	Pripojenie prístroja
	1. Namontujte zástrčku na sieťový kábel. Upevnite modrý drôt na prípojku N, hnedý drôt na prípojku L a zelenožltý drôt na stredovú prípojku. Zmontujte časti zástrčky. Priskrutkujte dve skrutky na odľahčenie ťahu. (obrázok 4)
	2. Sieťový kábel a kábel riadenia ventilátorového modulu zasuňte do riadiacej jednotky. (obrázok 5)
	3. Kábel siete z riadiacej jednotky zasuňte do digestora. Zástrčky musia zapadnúť.
	Upozornenie
	4. Pripojte riadiacu jednotku k sieti a skontrolujte funkciu. Keď spotrebič nefunguje: Skontrolujte správne umiestnenie spájacieho kábla!


	Prídavný spínací výstup
	Prípojka pre kontaktný spínač okna AA 400 510
	Prevádzky pri prepojení spotrebičov (obrázok 6)
	1. Odskrutkujte krycí plech.
	2. Tlačidlo Reset stláčajte dovtedy, kým obidve LED nesvietia neprerušovane (cca 5 sekúnd). Potom tlačidlo v priebehu 5 sekúnd pustite.
	3. Naskrutkujte krycí plech.
	4. Po inicializovaní zabezpečte, aby činnosť zariadenia preskúšal kvalifikovaný odborník.

	Demontáž spotrebiča
	1. Spotrebič odpojte od napätia.
	2. Odpojte odsávacie potrubia.
	3. Uvoľnite káblové spojenia.
	4. Uvoľnite skrutkové spoje na upevnenie spotrebiča.
	5. Odoberte spotrebič.
	: Pomembna varnostna navodila
	Smrtna nevarnost!
	Nevarnost telesnih poškodb!
	Nevarnost udara električnega toka!
	Nevarnost udara električnega toka!
	Nevarnost udara električnega toka!
	Nevarnost udara električnega toka!
	Nevarnost zadušitve!


	Splošna navodila
	Napeljava za odvajanje zraka
	Opomba
	Električni priključek
	: Nevarnost udara električnega toka!


	Priprava na montažo
	Pozor!
	Preverite steno

	Priključek za odvod zraka
	Montaža aparata na zunanjo steno
	Pozor!
	1. Prebijte steno in naredite odprtino s premerom najmanj 210 mm.
	2. V odprtino vstavite teleskopsko stensko vodilo AD 702 042  (dodatni pribor, prosimo, naročite ga posebej) in ga pritrdite in zatesnite z gradbeno peno ali montažnim lepilom.
	Opomba
	3. V zunanjo steno izvrtajte luknje za pritrditev 8 mm in vodilo za kable s premerom najmanj 20 mm. (slika 1)
	4. Vstavite zidne vložke tako, da bodo poravnani s steno.
	5. Montažno pločevino primerno zatesnite na stiku z zunanjo steno in pritrdite z vijaki. (slika 2)
	6. Omrežni kabel in krmilni kabel napeljite skozi steno. (slika 3)
	7. Ventilacijski modul z vijaki pritrdite na montažno pločevino.
	8. Cev za odvod zraka znotraj pritrdite na stensko vodilo. Če uporabite aluminijasto cev, morate mesto priključitve prej zgladiti

	Opomba
	9. Krmilno enoto z vijaki privijte na steno znotraj.



	Priključitev aparata
	1. Montirajte vtič na omrežni kabel. Modro žico pritrdite na priključek N, rjavo žico na priključek L in zeleno/rumeno žico na srednji priključek. Montirajte dele vtiča. Privijte dva vijaka za razbremenitev vleka. (slika 4)
	2. Trdno vključite omrežni kabel in krmilni kabel od ventilacijskega modula do krmilne enote. (slika 5)
	3. Trdno vključite omrežni kabel od krmilne enote do nape. Vtiči se morajo zaskočiti.
	Opomba
	4. Krmilno enoto priključite na omrežje in preverite njeno delovanje. Če aparat ne deluje: preverite, ali je povezovalni kabel dobro pritrjen!


	Dodatni stikalni izhod
	Priključek za kontaktno stikalo okna AA 400 510
	Delovanje v omrežju (slika 6)
	1. Odvijte pokrivno pločevino.
	2. Tako dolgo pritiskajte tipko za ponastavitev, da obe LED sijalki neprekinjeno svetita (pribl. 5 sekund). Nato v 5 sekundah izpustite tipko.
	3. Privijte pokrivno pločevino.
	4. Po uvodni nastavitvi mora sklop preizkusiti usposobljen strokovnjak.

	Demontaža aparata
	1. Izključite aparat iz električnega omrežja.
	2. Snemite cevi za odvod zraka.
	3. Odklopite kable.
	4. Odvijte vijake za pritrditev aparata.
	5. Odstranite aparat.
	: Važne napomene za sigurnost
	Opasnost po život!
	Opasnost od povrede!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od strujnog udara!
	Opasnost od gušenja!


	Opšte napomene
	Vod za ispusni vazduh
	Napomena
	Električni priključak
	: Opasnost od strujnog udara!


	Priprema montaže
	Oprez!
	Provera zida

	Priključak za izduvni vazduh
	Montiranje uređaja na spoljni zid
	Oprez!
	1. Otvor na zidu mora imati prečnik od najmanje 210 mm.
	2. Teleskopsku zidnu provodnicu AD 702 042 (poseban pribor, naručite posebno) postavite na probijeno mesto na zidu i fiksirajte i zatvorite građevinskom penom ili lepkom za montažu.
	Napomena
	3. Pričvrste otvore prečnika 8 mm i kablovsku provodnicu prečnika od najmanje 20 mm izbušite na spoljnom zidu. (slika 1)
	4. Tiple utisnite ravno sa zidom.
	5. Montažni lim na odgovarajući način zatvorite na zadnjem zidu i pričvrstite. (slika 2)
	6. Mrežni i upravljački kabl vode kroz zid. (slika 3)
	7. Ventilacionu jedinicu pričvrstite na montažni lim.
	8. Cev za odvod vazduha pričvrstite na zidnu provodnicu. Ukoliko ste upotrebili aluminijumsku cev, prethodno izravnajte područje priključka

	Napomena
	9. Upravljačku jedinicu pričvrstite na zid.



	Priključivanje uređaja
	1. Montirajte utikač na mrežnom kablu. Plavu živu pričvrstite u priključak N, braon žicu u priključak L i zelenu/žutu žicu pričvrstite u srednji priključak. Montirajte delove utikača. Pričvrstite dva zavrtnja za vučno rasterećenje. (sl...
	2. Utaknite mrežni i upravljački kabl sa ventilacione jedinice na upravljačkoj jedinici. (slika 5)
	3. Utaknite mrežni kabl sa upravljačke jedinice ka aspiratoru. Utikači moraju da ulegnu.
	Napomena
	4. Upravljačku jedinicu priključite na mrežu i proverite funkciju. Ukoliko uređaj ne funkcioniše: proverite da li je ležište kabla za povezivanje ispravno!


	Dodatni komandni izlaz
	Priključak za kontaktni prekidač za prozor AA 400 510
	Umreženi režim rada (slika 6)
	1. Odvrnite prekrivnu ploču.
	2. Pritisnite taster za resetovanje sve dok obe LED lampice ne svetle stalno (oko 5 sekundi). Potom pustite taster u roku od 5 sekundi.
	3. Zavrnite prekrivnu ploču.
	4. Nakon instalacije sistem treba da proveri kvalifikovan stručnjak.

	Demontiranje uređaja
	1. Uređaj isključite sa struje.
	2. Odvojite cevi za izduvni vazduh.
	3. Otpustite kablovske veze.
	4. Otpustite spojeve za pričvršćivanje uređaja.
	5. Skinite uređaj.
	: Viktiga säkerhetsanvisningar!
	Livsfara!
	Skaderisk!
	Risk för elstötar!
	Risk för elstötar!!
	Risk för elstötar!!
	Kvävningsrisk!


	Allmänna anvisningar
	Frånluftsledning
	Anvisning
	Elektrisk anslutning
	: Risk för elstötar!


	Förbereda monteringen
	Obs!
	Kontrollera väggen

	Evakueringsanslutning
	Montera enheten på yttervägg
	Obs!
	1. Gör ett hål i väggen om min. Ø 210 mm.
	2. Sätt teleskopgenomföring AD 702 042 (extratillbehör, beställ separat) i väggenombrytningen och fixera och täta med isolerskum eller sättlim.
	Anvisning
	3. Borra 8 mm-fästhål och gör min. Ø 12 mm-kabelgenomföring i ytterväggen. (bild 1)
	4. Tryck i pluggen ända in.
	5. Skruva fast och täta fästplåten ordentligt mot ytterväggen. (bild 2)
	6. Dra elsladd och styrkabel genom väggen. (bild 3)
	7. Skruva fast fläktdelen på fästplåten.
	8. Fäst evakueringen invändigt i väggenomföringen. Om du använder aluminiumrör, glätta först anslutningsdelen.

	Anvisning
	9. Skruva fast styrenheten på innerväggen.



	Ansluta enheten
	1. Sätt kontakt på sladden. Blå ledare i N-anslutning, brun i L-anslutning och grön/gul i mittanslutningen. Sätt ihop kontakten. Skruva fast 2 skruv som dragavlastning. (bild 4)
	2. Sätt fast elsladd och styrkabel från fläktdelen på styrenheten. (bild 5)
	3. Sätt i nätverkskabeln från styrenheten till fläktkåpan ordentligt. Kontakterna ska snäppa fast.
	Anvisning
	4. Nätanslut styrenheten och gör funktionskontroll. Om enheten inte fungerar: kontrollera att anslutningskabeln sitter i ordentligt!


	Extra brytarutgång
	Anslutning för fönsterbrytare AA 400 510
	Nätverksdrift (bild 6)
	1. Skruva av täckplåten.
	2. Tryck på återställningsknappen (Reset) tills båda LED lyser fast (ca 5 sekunder). Släpp knappen igen inom 5 sekunder.
	3. Skruva på täckplåten.
	4. Låt proffs funktionsprova anläggningen efter initiering.

	Demontera enheten
	1. Gör enheten strömlös.
	2. Lossa evakueringarna.
	3. Lossa sladdarna.
	4. Lossa enhetens skruvfästen.
	5. Ta bort enheten.
	: Önemli güvenlik uyarıları
	Ölüm tehlikesi!
	Yaralanma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Elektrik çarpma tehlikesi!
	Boğulma tehlikesi!


	Genel bilgi ve uyarılar
	Hava çıkış hattı
	Bilgi
	Elektrik bağlantısı
	: Elektrik çarpma tehlikesi!


	Montaja hazırlık
	Dikkat!
	Duvarın kontrol edilmesi

	Hava çıkış bağlantısı
	Cihazın dış duvara monte edilmesi
	Dikkat!
	1. En az 210 mm çaplı bir duvar bağlantı deliği oluşturunuz.
	2. Teleskopik duvar geçişini AD 702 042 (özel aksesuardır, lütfen ayrı sipariş ediniz) duvar bağlantı deliğine yerleştiriniz ve inşaat köpüğüyle veya montaj yapıştırıcısı ile sabitleyiniz ve sızdırmaz hale getiriniz.
	Bilgi
	3. Dış duvara 8 mm'lik sabitleme delikleri ve kablo geçirmek için en az 20 mm çapında bir delik açınız. (Resim 1)
	4. Dübelleri duvarla hizalayarak bastırınız.
	5. Montaj sacını uygun biçimde dış duvarda sızdırmaz hale getiriniz ve vidalayarak sabitleyiniz. (Resim 2)
	6. Elektrik kablosunu ve kumanda kablosunu duvardan geçiriniz. (Resim 3)
	7. Fan ünitesini montaj sacına vidalayınız.
	8. Atık hava borusunu içeriden duvar geçişine sabitleyiniz. Bir alüminyum boru kullanılması halinde, bağlantı alanını önceden pürüzsüz ve çapaksız hale getiriniz

	Bilgi
	9. İç kumanda ünitesi duvara vidalanarak sabitlenmelidir.



	Cihazın bağlanması
	1. Fişi elektrik kablosuna monte ediniz. Mavi teli N bağlantısına, kahverengi teli L bağlantısına ve yeşil/sarı teli orta bağlantıya sabitleyiniz. Fiş parçalarını monte ediniz. Gerilimi gevşetme için iki vidayı sıkıca vidalayını...
	2. Fan ünitesinden kontrol ünitesine giden elektrik kablosunu ve kumanda kablosunu sıkıca takınız. (Resim 5)
	3. Davlumbaz kumanda ünitesinin ağ kablosunu sıkıca takınız. Fişler birbirine oturmalıdır.
	Bilgi
	4. Kontrol ünitesini elektrik şebekesine bağlayınız ve çalışıp çalışmadığını kontrol ediniz. Cihaz çalışmıyorsa: Bağlantı kablosunun yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz!


	Ek devre çıkışı
	Pencere temas şalteri AA 400 510 için bağlantı
	Ağ biçiminde çalışma (Resim 6)
	1. Kapak sacını sökünüz.
	2. Her iki LED de sürekli olarak yanana kadar Reset tuşunu basılı tutunuz (yaklaşık 5 saniye). Daha sonra tuşu 5 saniye içinde serbest bırakınız.
	3. Kapak sacını takınız.
	4. Sistemin fonksiyonu, yeniden başlatıldıktan sonra nitelikli bir uzman tarafından kontrol edilmelidir.

	Cihazın sökülmesi
	1. Cihazın elektrik bağlantısını kesiniz.
	2. Hava çıkış hatlarını sökünüz.
	3. Kablo bağlantılarını sökünüz.
	4. Cihazı sabitleyen vida bağlantılarını sökünüz.
	5. Cihazı çıkarınız.
	: Важливі настанови з безпеки
	Небезпека для життя!
	Небезпека травмувань!
	Небезпека удару струмом!
	Небезпека ураження струмом!
	Небезпека ураження струмом!
	Небезпека удушення!


	Загальні вказівки
	Система відведення витяжного повітря
	Вказівка
	Електричне підключення
	: Небезпека удару струмом!


	Підготовка до монтажу
	Увага!
	Перевірка стіни

	Приєднання до системи витяжної вентиляції
	Кріплення приладу до зовнішньої стіни
	Увага!
	1. Зробіть отвір у стіні діаметром мінімум 210 мм.
	2. Встановіть телескопічний внутрішньостінний вентиляційний канал AD 702 042  (спеціальне приладдя, замовляється окремо) у стіні, зафіксуйт...
	Вказівка
	3. Просвердліть у зовнішній стіні отвори для кріплень діаметром 8 мм та кабельний ввід діаметром мінімум 20 мм. (мал. 1)
	4. Закріпіть дюбель урівень зі стіною.
	5. Пригвинтіть монтажну панель до зовнішньої стіни та ущільніть її належним чином. (мал. 2)
	6. Проведіть крізь стіну мережевий кабель і кабель системи управління. (мал. 3)
	7. Пригвинтіть витяжний двигун до монтажної панелі.
	8. Прикріпіть витяжну трубу до кінця вентиляційного каналу всередині приміщення. Якщо використовується алюмінієва труба, місце з’єднан...

	Вказівка
	9. Закріпіть блок управління зсередини на стіні за допомогою гвинтів.



	Підключення приладу
	1. Приєднайте штекер до мережевого кабелю. Приєднайте синій дріт до входу N, коричневий – до виходу L, а зелено-жовтий – до середнього вихо...
	2. Під'єднайте мережевий кабель та кабель управління блоку вентилятора до витяжного двигуна блоку управління. (мал. 5)
	3. Приєднайте до витяжки комутаційний кабель блоку управління. Штекерні роз'єми повинні зафіксуватися.
	Вказівка
	4. Підключіть блок управління до мережі й перевірте його функціональність. Якщо прилад не функціонує, перевірте правильність підключенн...


	Додатковий комутаційний вихід
	Адаптерний модуль AA 400 510 для віконного контактного вимикача
	Робота після приєднання до мережі (мал. 6)
	1. Відгвинтіть захисну кришку.
	2. Натисніть та утримуйте клавішу Reset, доки не почнуть горіти обидва світлодіоди (прибл. 5 секунд). Після цього відпустіть клавішу протягом...
	3. Пригвинтіть захисну кришку.
	4. Роботу установки після запуску повинен перевірити кваліфікований спеціаліст.

	Демонтуйте прилад
	1. Знеструмте прилад.
	2. Від'єднайте витяжні труби.
	3. Від'єднайте кабельні з'єднання.
	4. Викрутіть гвинтові з'єднання для кріплення приладу.
	5. Зніміть прилад.
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